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Ausgabe.

zum preise von 50 pfg -, ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenommen im Verlag Langgasse 27,
in der Haupt-Agentur Wilhelmstraße s, in der Zweig¬
stelle Bismarckring 2g, in den Ausgabestellen in allen
Teilen der Stadt , in den Zweig-Lxpeditionen der Nach¬
barorte und bei allen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " ist die stteye,
umfangreichste , reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nastaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat neun
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar: Die
tägliche Beilage „Der NomaN " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Beilage „ Amtliche Anzeigen " , die
jeden Samstag Abend erscheinende volkstümliche Bei¬
lage „Der Landbote " , die „ Verlofnngsliste " ,
die zwei tägigen Beilagen : „Unterhaltende
Blätter " , „ Illustrierte Kinderzrittrng " und
die monatliche Beilage „ Alt -Nastau " . Ferner sind
unentgeltliche Sonderbeilagen die „Tagblatt -Fahr¬
plane " (zweimal im Jahre ) und der schmucke
„Tagblatt -Kalender " .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " bringt die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wichtigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Abend -Ausgabe desselben Tages.

Als Anzeigenblatt ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver-
ösfentlichungsmittel Wiesbadens und seiner Umgebung.

P3jp * Schon jetzt hinzutretenden neuen
Beziehern wird das „Wiesbadener Tagblatt " bis Ende

September kostenfrei zugestellt. ^ drrlgg.

PütMsche Wochenschau.
Die Anzeichen, Laß wir uns der parlamentarischen

Saison nähern , mehren sich. Zunächst schickt Der
Bundesrat  sich an , seine Tätigkeit , die mit einigen
Ausschutzsitzungen einsetzt, während das Plenum erst
im Oktober Zusammentritt , zu beginnen . Auch in
Norderney,  wo der Reichskanzler Fürst Bülow
noch immer weilt , hat die Politik unterdessen nicht still-
gestanden, sondern auch in dieser Woche sind die Be¬
suche einzelner Politiker beim leitenden Staatsmann
fortgesetzt worden. Wir nähern uns auf diese Weise
immer mehr Lenr Zeitpunkt , wo die Probe auf das
Exempel -der konservatw-liberalen Paarung im Reichs¬
tage gemacht werden soll.

Der in den letzten Tagen der vorigen Woche abge¬
haltene Parteitag der freisinnigen Volks¬
partei  hat bei aller entschiedenen Betonung der
Forderungen des Parteiprogramms doch keinen Zweifel
daran gelassen, daß die stärkste der drei linksliberalen
Gruppen entschlossen ist, zunächst im Rahmen der Block¬
politik zu arbeiten und der Regierung Gelegenheit zu
geben, das von ihr angekündigte Programm zu ver¬
wirklichen. In den Reihen der freisinnigen Vereinigung
und der deutschen Volkspartei sind zwar die. Stimmen
der Opposition gegen die Paarungspolitik weit schärfer
vernehmbar , aber es scheint doch, als ob auch die Führer
dieser Parteien jedenfalls gewillt sind, zunächst die
Probe aus das Blockexempel zu machen.

Nicht so einig ging es auf dem Essener Par¬
teitage der Sozialdemokratie  zu , wo die
Meinungen gar heftig aufeinander losplatzten und man
sich auch in der Wahl des Ausdrucks keineswegs Zwang
auferlegte . Die Mahnung Singers . die Verhandlungen
im Geiste der Brüderlichkeit zu führen , war sehr schnell
vergessen, und gerade bei den wichtigsten Fragen , wie
das Verhalten zum Militarismus und zur Kolonial¬
politik, gab es nach wie vor die schärfsten Differenzen,
welche zeigen, daß sich zwischen den Anschauungen der
beiden Gruppen eine kaum überbrückbare Kluft befindet.
Den Ausgangspunkt hierbei bildete die bekannte Rede
des Reichstagsabgeordneten Noske, der sich sehr ge¬
schickt verteidigte und bei zahlreichen Delegierten leb¬
hafte Zustimmung fand, während die Haltung des
„Vorwärts " und verschiedener älterer Abgeordneten
herbe Angriffe über sich ergehen lassen mutzte. Ver¬
schiedentlich wurde auch lebhaft darüber Klage geführt,
daß die Partei eine recht unfruchtbare Tätigkeit ent¬
faltet habe und daß diesem Umstande gerade das große
Fiasko bei den letzten Reichstagswahlen zuzuschreiben
sei. Die Essener Verhandlungen haben eine gewisse
Ähnlichkeit mit dem Dresdener Parteitage , aber es wäre
verfehlt , aus der hier und dort gezeigten Uneinigkeit
zu schließen, daß in der Haltung der Sozialdemokratie
nach außen eine wesentliche Änderung zu erwarten
wäre, denn nach dieser Hinsicht hat sich stets gezeigt, daß
man sich immer wieder zusammenfindet , um geschlossen
nach außen hin Stellung zu nehmen.

Wie groß in einem Volke die Abneigung gegen ein
unzweckmäßiges Wahlgesetz  ist , hat wieder einmal
der Ausfall der Wahlen zum sächsischen Landtage ge¬
zeigt, und dieser Unzufriedenheit haben es die Natio¬

Feuilletorr.
Nachdruck»erboten.)

Oer Goldsucher.
Von Peter Purmestcr.

„Ich bitte um die Erlaubnis , mein gnädiges Fräu¬
lein , dem Herrn Papa morgen meine Aufwartung
machen zu dürfen ."

„Zu welchem Zwecke, Herr Graf ?"
„Sonderbare Frage , da ich mich schon seit vierzehn

Tagen um Ihre Gunst bemühe ."
„Seit vierzehn Tagen schon? ! Allerdings eine sehr

lange Zeit !"
„Sie hat mir genügt , festzustellen , daß wir ein sehr

verständiges Paar abgeben würden ."
„Meinen Sie —?"
„Meine unerschütterliche Überzeugung !"
„Sie wissen also nicht , daß Sie mir ziemlich gleich¬

gültig sind ?"
„Ziemlich —! Sehen Sie , das ist schon ein sehr

wertvolles Zugeständnis !"
„Sie sind bescheiden —"
„O nein ! Da tun Sie mir entschieden unrecht !"
,/Sie sind also wenigstens in dieser Hinsicht be¬

scheiden. Und warum glauben Sie , daß wir ein sehr ver¬
ständiges Paar abgeben würden ?"

„Nun , weil wir beide eine gewisse solide Weltan¬
schauung haben , weil wir keine übertriebenen Ansprüche

an einander stellen würden , weil wir , — weil wir zu
vernünftig sind, um unglücklich zu werden ."

„Also eine Verstandesehe !"
Er nickte.
„Und wo bleibt das Herz ?"
„Aber selbstverständlich bin ich von Ihrem Liebreiz

ganz enchantiert , mein gnädiges Fräulein !"
„Eine Leidenschaft , die sich in Fremöworten aus¬

drückt, ist noch nicht bedenklich ."
„Eine Frau , in die man rasend vernarrt ist, heiratet

man auch nicht ."
„So ? Und warum nicht ?"
„Weil eine blindwütige Liebe wie ein Strohfeuer ist,

mein gnädiges Fräulein . Eine Ehe wird unbedingt glück¬
licher , wenn sich die Liebe erst aus der Gemeinsamkeit
entwickelt , als wenn die Gemeinsamkeit auf der Liebe
sich aufbaut ."

„Sie philosophieren noch, — also sind Sie noch nicht
verloren ."

Sie zögerte einen Moment , senkte die Blicke in den
Schooß , und eine dunkle Röte stieg ihr bis in die
Schläfen.

„Ich habe neulich ein häßliches Wort über Sie ge¬
hört , Herr Graf ."

Er horchte auf . „Was Sie sagen !"
„Man nennt Sie den Goldsucher ."
Er verbeugte sich.
„Ihre Aufrichtigkeit , mein gnädiges Fräulein , ist von

Ihren hervorragenden Eigenschaften entschieden die
glänzendste ."

„Ich verstehe . Sie sind fast ebenso aufrichtig als ich."

nalliberalen , die entschieden für eine Reform des Wahl¬
rechtes eingetreten sind, zu verdanken, daß sie 6 bis
7 Mandate eroberten ; der Erfolg wäre vielleicht ein noch
größerer gewesen, wenn nicht eben diese Mißstimmung
zahlreiche bürgerliche Wähler bewogen hätte , der Wahl¬
urne überhaupt fernzubleiben . Jedenfalls wird dre
sächsische Regierung nicht umhin köirnen, der bei dem
Wckhlausfall zutage getretenen Volksstimmnng Rech¬
nung zu tragen und auch den bereits ausgearbeiteten
Entwurf eines neuen Wahlgesetzes einer r.ochmaligen
Revision zu unterziehen , da sich gegen verschiedene
Einzelheiten desselben bereits lebhafte Opposition er¬
hoben hat.

Als vor einiger Zeit es hieß, Morenga  sei er¬
neut in Südwestafrika eingefallen , befürchtete man , daß
nunmehr wieder schwere Zeiten für die Kolonie bevor-
ständen und ein neuer Feldzug mit großen Opfern not¬
wendig sein würde . Dahin wäre es auch sicherlich ge-
koinmen, wenn nicht die Haltung der Engländer jetzr
eine völlig geänderte wäre, die es Morenga unmöglich
machte, wieder wie früher tatkräftige Unrerstützung aus
der Kapkolonie zu erhalten . Ohne diese aber war ein
langer Kampf unmöglich, das sah der erfahrene
Morenga sehr Wohl ein und so hat er sich über Er¬
warten schnell zu Friedensverhandlungen erboten , die
hoffentlich einen günstigen Verlaus nehmen werden.
Morenga mag zwar wegen seiner Taten seinen Kopst
beiwirkt haben, aber trotzdem tut die Regierung besser
daran , ihren Frieden mit ihm zu machen, als wenn
wegen dieses einen Mannes noch zahlreiche tapfere
deutsche Soldaten ins Gras beißen müssen, und mehr
wert als diese eine Person ist die Sicherung des
Friedens in Südwestafrika , damit diese Kolonie end¬
lich einer ungestörten , gesunden Entwickelung entgegen¬
gehen kann.

Nicht minder angenehm berührt ist man augenblick¬
lich in Frankreich , daß die Dinge in Marokko  sich
zum Bessern zu neigen scheinen. Vor Casablanca sind
mehrere Stämme des Haders satt und haben ihre Unter-
Weisung angeboten, die niemand gelegener kommt als
Herrn Clemencean, weil er auf solche gute Art aus dem
unliebsamen marokkanischen Abenteuer herauskann . Die
Beschießung und Besetzung von Casablanca batte sich
sehr bald als ein übereilter Mißgriff herausgestellt , der
schwere Folgen für Frankreich nach sich ziehen tonnte,
und so war man denn auch nachher überaus zurück¬
haltend , um allen weiteren Verwicklungen vorzn-
beugen. Vor allem war man aus der Hut , es nicht mit
Deutschland erneut zu verderben und so kam es denn
auch, daß das Verhalten Frankreichs im Verlaute der
ganzen Affäre ein überaus loyales war , was wiederum
zur Folge hatte , daß Deutschland den französischenMaß¬
nahmen keinerlei Hindernisse in den Weg legte. Barg
die erneute Aufrollung der marokkanischen Frage die
Gefahr neuer Zerwürfnisse in sich, so hat man dies
klug zu vermeiden verstanden, indem man sowohl
französischer- wie deutscherseits sich gegenseitig Ver¬
ständnis entgegenbrachte, und dieses Verhältnis wird
hoffentlich von Dauer sein und auch anderweit gute
Früchts tragen.

Nicht so wohl mag augenblicklich den leitenden
Ministern in Wien  und Bu d a p e st zumute sein.

„Ganz so, ganz so! Ich mache kein Hehl daraus , daß
ich meinem Herzen Schweigen gebieten würde , —
müßte ! — wenn Sie ein armes Mädel wären . Sehen
Sie , ich habe nichts geerbt , als meinen Namen und die
Prätenstonen meines Standes . Das ist mein biblisches
Pfund . Glauben Sie , daß ich damit wuchern kann , ohne
mich reich zu verheiraten ?"

„Die Hauptsache ist Ihnen also jedenfalls mein
Geld ?"

„Pardon , — nur ein notwendiges Übel , übrigens

Sachen wir beide kein schlechtes Geschäft, —Frauräfin ."
„Ich fürchte doch, Sie übervorteilen mich, Herr Graf ."
Sie sahen sich an und lachten beide ein lautes , fröh¬

liches Lachen. —
In einer lauschigen Ecke des Ballsaales war dieses

merkwürdige Gespräch geführt worden . Blühende
Kamelienbäume , buschige Lorbeerkronen und Palmen
umstanden dort eine zierliche , vergoldete Bank , auf die
man hellfarbige Seidcnkissen gelegt hatte . Eine rubin¬
rote Ampel goß ihr gedämpftes Licht darüber aus . Ein
indischer Schal , grell durchschossen, war vor dem Ein¬
gang schräg aufgerafft und ließ den Blick frei in den
Kerzenglanz draußen und in das Gewoge der Tanzenden.

Anna lehnte nachlässig in der einen Ecke der Bank,
der Graf in der anderen . Ihre schmalen Füßchen
guckten vorwitzig unter dem kostbaren Spitzenrock her¬
vor , der , unten wolkig und bauschig , sich nach den Hüften
zu anstrammte . Aus einem knappen , perlbesetzten
Mieder von zartester blauer Seide hob sich die stolze
Büste blendendweiß hervor . Der schöne, nicht mehr allzu
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Nachdem in den letzten Tagen wieder günstige Mel¬
dungen über den Stand der Ausgleichsver¬
handlungen  verbreitet worden waren , zeigte sich
sehr bald , daß dieser Optimismus sehr wenig am Platze
war , denn Ungarn gab nicht nach und so mußten die
Verhandlungen scheitern. Man wird sie vielleicht An¬
fang Oktober wieder aufnehmen , ob es aber dann zu
einer Einigung kommen wird , ist gleichfalls mehr als
fraglich, da die ungarische Regierung sich darauf ver¬
steift, daß irgendwelche Konzessionen im Parlament
auf Widerstand stoßen würden . Das ist eine wenig er¬
freuliche Aussicht für die weitere Entwickelung der Dinge
und dieser Gegensatz zwischen den beiden Reichshälften
kann wahrlich nicht zu einer Festigung der Donau-
Monarchie beitragen.

Politische Übersicht.
Die deutsch-englischen Beziehungen.

Die französische Kolonialzeitung „Dspeche Coloniale"
Hatte -vor kurzem, wie wir mitteilten , einen Artikel des
früheren Kriegsministers Etienne veröffentlicht, in dem
die deutsch-englischen Beziehungen während der letzten
zehn Jahre als viel besser  dargestellt waren als im
großen Publikum gewöhnlich angenommen wird . Dieser
Auffassung tritt nunmehr im „Temps " ein sehr gut in¬
formierter Engländer  entgegen . Er entwirft von
dem Verhältnis Deutschlands und Englands seit 1896,
entgegen der Auffassung Etienncs , ein sehr düsteres
Bild . Das Merkwürdige an dieser Darstellung ist der
Umstand, daß die englische Politik in einer großen Ab¬
hängigkeit von Berlin  erscheint . Schon Lord Salis¬
bury habe die deutsche Bevormundung drückend empfun¬
den, aber es bedurfte neuer Männer wie Lord Lansdowne
und des Königs Eduard , um den entscheidenden Schritt
zu tun und die Annäherung an Frankreich zu suchen.
Der Artikel verfolgt dann ziemlich eingehend alle poli¬
tischen Vorgänge des verflossene» Jahrzehnts . Zum
Schluß werden die Gründe auseinanüergesetzt , aus denen
England neuerdings seine Politik gegenüber Deutsch¬
land geändert  hat . Der Verfasser verwahrt sich be¬
sonders gegen das Mißtrauen , welches man in Frank¬
reich dieser Politik entgegenbringe und das durchaus
unberechtigt sei. Denn das Ziel der englischen Politik
müsse immer darin bestehen, in Europa keine Macht zu
dulden, welche wie Frankreich unter Ludwig XIV . oder
unter Napoleon in der Welt vorherrschen  würde.
Diese Macht sei aber jetzt Deutschland unter den Hohen-
zollern . — Diesen Ausführungen gegenüber ist doch wohl
einige Skepsis berechtigt. Daß Deutschland in einer Zeit
der „Einkreisungspolitik " die in der Welt „vor¬
herrschende" Macht fei, ist eine maßlose Übertreibung
jenes germanophoben Engländers . Genährt werden
solche Anschauungen allerdings durch Reden, in denen
es heißt , „in der Welt" dürfe keine Entscheidung mehr
fallen ohne Deutschlands Zustimmung.

Deutsches Deich.
* Der Bundesrat wird seine Herbsttagung am

3. Oktober aufnehmen , um die von den Bundesregierun¬
gen ferftggestellten Vorlagen einer Prüfung zu unter¬
ziehen. Neben kleineren Gesetzen werden der Reichs¬
haushaltsetat , das Vereinsgesetz und das Börsengesetz
zunächst in Angriff genommen werden.

* Zur päpstlichen Enzyklika. Die „Hamburger
Nachrichten" vergleichen die päpstliche Enzyklika mit der
Kaiserrede in Münster und schreiben: Aber auf einen

junge Kopf neigte sich leicht auf schlankem Halse gegen
die ruhig atmende Brust . Schwarz wie die glatten
Scheitel des üppigen, in eine Zopfkrone geflochtenen
Haares glänzten ihre Augen . Die linke Hand ruhte
lässig in ihrem Schoß, die rechte stützte sich auf die Lehne
der Bank.

Der Graf war ein Mann in der Mitte der Dreißig.
Von dem spärlich behaarten , feinmodellierten Schädel
und dem vornehm verschleierten Blick bis zu den wohl¬
gepflegten Händen und schmalen Füßen war jeder Zoll
ein Kavalier . Er lachte so vergnügt , daß die mächtigen
Spitzen seines blonden Schnurrbartes unruhig flatterten.

„Das gibt eine sehr harmonische Ehe", sagte er, „ohne
Vorurteile , ohne Illusionen ! Charmant !"

„Sie wollten wirklich in allem Ernst - "
,ftlm Sie anhalten , Anna ? Gewiß ! Die Aussicht auf

eine Ehe mit Ihnen befriedigt mich in jeder Beziehung ."
„Auch ohne den Besitz meiner Zuneigung ?"
„Ich werde versuchen, mir diesen Besitz zu erringen ."
In ihren Augen blitzte es auf.
„Sie sind in der Tat tapfer , Herr Grasig, erwiderte

sie mit einem leichten Anklang von Spott , „und da ich
die Tapferkeit Sei einem Manne hochschätze "

,/Bo  ist Ihnen der Gedanke, meine Frau zu werden,
nicht mehr ganz unsympathisch! Sie geben mir also die
Erlaubnis ?"

Anna wurde plötzlich sehr ernst. Ihre Lippen waren
fest geschlossen; ein leichter Schatten lag zwischen ihren
Brauen ; die Wangen schienen sich ein wenig zu ver¬
tiefen. Sie sah älter aus als früher . Man konnte ihr
jetzt bestimmt dreißig Jahre geben. Da ? versöhnte
wieder mit ihrem Mangel an mädchenhafter Schüchtern¬
heit.

Forschend und finster ruhte ihr Blick eine Zeitlang
auf dem schönen, etwas verlebten Manne an ihrer Seite.
Dann nickte sie kurz, erhob sich und strich mit einer
raschen Bewegung die Falten ihres Rockes zurück.

Der Graf nahm ihre Hand, küßte leicht ihre Finger¬
spitzen und wollte mit ihr in den Ballsaal hinausgehen.
Da zögerte er plötzlich, ließ ihren Arm langsam aus dem
seinen gleiten und sagte:

„Sie können Ihr Wort noch zurücknehmen, Anna.
Ich habe sehr viele Schulden, die Sie bezahlen müßten.
Ich handle also gqu^ ans egoistischen Motiven . Und wenn
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Punkt möchten wir die öffentliche Aufmerksamkeit noch
hinlenken , nämlich daraus , daß die päpstliche Enzyklika
eine anscheinend beabsichtigte, päpstliche Negier u n g
der Gesichtspunkte  enthält , die Kaiser
Wilhelm II . in seiner Münsterer Rede in bezug aus das
religiöse Leben aufgestellt hat . Der Monarch hat als
Mittel zur Einigung aller deutschen Staatsangehörigen
und aller Stände die Religion empfohlen, freilich nicht
im streng kirchlich dogmatischen  Sinne ver¬
standen, sondern im weiteren , für das Leben prak¬
tischeren. Wir unsererseits haben bescheidene Zweifel
daran geäußert , daß die Religion imstande sei, die ihr
hier zugewiesene Mission zu erfüllen . Aber wenn der
Kaiser in öffentlicher Rede einmal diesen Standpunkt
vertreten und hinzugefügt hat , daß milde Beurteilung
gegen Mitmenschen, also auch gegen deren Über¬
zeugungen und Bestrebungen , die erste Vorbedingung
zur Erreichung der schönen Ziele sei, die ihm, dem
Kaiser , vorschwebten, wenn er schließlich die Person des
Erlösers als Vorbild dieser brüderlichen Toleranz hin-
gestellt hat und der Papst dann kommt, um den deut¬
schen Katholiken ganz andere Direktiven zu geben, die
von Duldung , die der Kaiser empfohlen hat , das
gerade Gegenteil  darstellen , so scheint uns das
nicht hervorragend geeignet zu sein, den vom Kaiser
erstrebten kirchlichen Frieden zu fördern
und die Erwartung zu rechtfertigen, daß es im Deut¬
schen Reiche deninächst unter Zutun des Papstes und
der römischen Kirche auf konfessionellem Gebiete zu
Eintracht und Verständigung kommen wird . Man
wird diesen Ausführungen die Berechtigung nicht ab¬
streiten können

* Deutsche „Opferfreudigkeit ". Im „Reichsanzeiger"
veröffentlicht der deutsche Konsul Bock in San Francisco
die ihm zugegangenen Beiträge zur Unterstützung der
durch Erdbeben und Brände in San Francisco hilfs¬
bedürftig gewordenen Deutschen. Den höchsten Betrag,
Nämlich 2382 Dollar , haben die Deutschen in Mexiko auf¬
gebracht, einen Betrag von 1267 Dollar die Deutschen in
Hongkong, und im ganzen sind 4528 Dollar eingegangen.
Davon sind aus Deutschland noch nicht ein¬
mal ganze 3000 M . gespendet  worden . Ver¬
gleicht man dieses Ergebnis mit den Sammlungen für
die revolutionären russischen Juden,  für welche
seinerzeit einzelne Stadtverorüneten -Versammlungen
mit mangelndem Rückgrate gegenüber der Sozialdemo¬
kratie allein höhere Beträge gespendet haben als jetzt
das ganze Deutsche Reich zusammen für die Landsleute
in San Francisco , so kann man dieses Ergebnis als
nichts weniger denn erfreulich bezeichnen.

* Ein Defizit in der Rcichsdruckerei. Sehr un¬
günstig abgeschnitten hak im Rechnungsjahre 1906/07
die deutsche Reichsdruckerei. Nach dem „Korr , für
Deutschlands Buchdrucker" blieb bei einer Mehrein¬
nahme von 1 634 000 Mark gegenüber einer Mehr¬
ausgabe von 1728 000 Mark das Rechnungsergebnis
um 94 000 Mark hinter dem Anschläge zurück.

* Ein Verband polnischer Kaufleute für Deutsch¬
land wird in Kürze ins Leben gerufen werden. Der
bisherige polnische kaufmännische Verein in Gnesen hat,
einem allgemeinen Wunsche entsprechend, nach größeren
Gesichtspunkten die bis jetzt geltenden Statuten abge-
ändert , so, daß dem Verbände nunmehr jeder innerhalb
Deutschlands wohnende Kaufmann polnischer Natio¬
nalität beitreten kann. Die Leitung des neuen Ver¬
bandes wird nach Posen verlegt werden.

* Moltke und Harden . In der Privatklagesache des
Grafen Moltke gegen Maximilian Harden wird der
Kläger von Justizrat Dr . v. Gordon -Berliu , der Be-

wir später den Weg zu gegenseitiger Verständigung doch
nicht finden sollten —"

Sie warf den Kopf in den Nacken und erwiderte
scharf: „Sie sagen doch selbst, ich hätte keine Illusionen!
— Kommen Sie !"

Damit nahm sie seinen Arm und ließ sich von ihm in
den Saal führen.

Der Graf und seine Frau befanden sich seit vierzehn
Tagen auf der Hochzeitsreise. Es war in Paris . Sie
hatten an der Taüle d'hote ihres Hotels das Diner ein¬
genommen und begaben sich nun nach ihren Zimmern
hinauf , um sich für den Besuch der Oper umzukleiöen.

Vor Annas Türe angekommen, fragte der Gatte
ernst: „Darf ich mit eintreten ?"

Er sah nicht, wie es in ihren Augen flüchtig auf¬
blitzte. Sie blickten wieder müde und teilnahmslos , wie
immer , als sie den schönen, bleichen Kopf lässig ihm zu¬
wandte.

„Wenn du mir etwas Wichtiges zu sagen hast
Der kleine Salon , in welchen sie gemeinsam ein¬

traten , zeugte von auserlesenem Geschmack. Die ordnende
Hand der jungen Frau hatte der prunkvollen Gasthof-
elcganz ein persönliches, vornehmes Gepräge gegeben.
Die Kristallkrone, funkelnd und glitzernd, goß die kalte
Flut des elektrischen Lichts durch den ganzen Raum , in
alle Ecken und Winkel.

Anna setzte sich auf den zierlichen, unbequemen
Rokokostuhl, der vor dem Kamin stand, und spielte mit
ihrem Fächer.

Der Graf beobachtete sie vom Tische aus , wo er
stehen blieb und — wie zu seiner Beruhigung - - in den
dort aufgehäuften Photographien kramte. Endlich sagte
er mit erzwungener Gleichgiltigkeit: „Es ist merkwürdig!
Soeben sprühtest du noch von Heiterkeit und Witz, und
da wir allein sind, ist dem Gesicht wie versteinert ."

Fast unmerklich zog sie die Unterlippe zwischen die
Zähne , ehe sie, fest zu ihm hinüberfehenö , entgegnete:
„Soeben habe ich mich köstlich unterhalten — jetzt lang¬
weile ich mich."

„Ah •— das muß ich sagen — du bist aufrichtig !"
„Eine Eigenschaft, welche du früher vor allen

anderen an mir zu schätzen wußtest", erwiderte sie spitz.
«Damals warst du noch nicht meine Frau . Damals
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klagte von Justizrat Bernstein -München vertreten wer¬
den. Dem „B .-K." zufolge ist über die Frage , ob das
Hauptverfahren eröffnet wird , ein gerichtlicher Beschluß
noch nicht gefaßt. Doch wird hierüber voraussichtlich
nun bald entschieden und, wenn nicht die Eröffnung des
Verfahrens abgelchnt werden sollte, Termin zur Haupt-
verhanülung vor dem Amtsgericht Berlin angesetzt
werden.

* Eine Änderung des Telephontarifs . Uber etnc
Änderung des Telephontarifs finden im Oktober Be¬
ratungen zwischen der bayerischen, wüttembergischen
und der Reichspostverwaltung statt.

* Burschenschaftund Sozialdemokratie . In dem letz¬
ten Heft der ,-Bnr -schenschaftl. Blätter ", des Organs der
Deutschen Burschenschaft, wird die Frage behandelt , ob
ein Burschenschafter Sozialdemokrat sein darf . Es heißt
in dem Artikel zum Schluß : „Sollte jemand , der Bur¬
schenschafter ist, den wirtschaftlichenPrinzipien des Sozia¬
lismus Huldigen und doch auf nationalem Boden stehen,
dann ist die Frage allerdings diskutabel , ob ein Aus¬
schluß aus der Burschenschaft sich rechtfertigen läßt . Wer
aber der sozialdemokratischen Partei beitrttt und ihre
Tendenz dadurch anerkennt oder wenigstens mit in den
Kaus nimmt , der setzt sich in schroffsten Gegensatz zu den
burscheNschaftlichen Idealen ."

* Ein sozialdemokratischer Fürsprecher der Kolonial;
Politik. Einen bemerkenswertenVortrag über Kolonial-
politik hielt der frühere sozialdemokratische Reichstags-
abgeordnete Frätzöorf -DresLen vor seinen Genossen in
Leipzig-Neuschönefelü. Er vertrat dabei die Ansicht, daß
auch die Sozialdemokratie die deutsche Kolonialpolitik
zu beeinflussen suchen müsse, und, falls im neuen Reichs¬
etat die Mittel bewilligt würden , um Reichstags-
Abgeordnete zum Zwecke von Studien nach Deutsch-
afrika  zu senden, sollten auch sozialdemokra¬
tische  Abgeordnete an dieser Studienreise teilnehmen.
Sobald eine vernünftige Kolonialpolttik betrieben werde,
die für Deutschland von Nutzen sei, würde auch die
Sozialdemokratie dabei Mitwirken . Das ist ein sehr
vernünfttger Standpunkt.

Ausland.
Österreich-Ungar«.

Bürgermeister Dr . Lueger, der gestern gänzlich her-
gestellt wieder in Wien eingetroffen ist, äußerte sich
über die Chancen des Ausgleichs : „Es gibt gar keinen
Ausgleich mehr . Über die Hauptfragen wird es keine
Verständigung geben. Wenn der Ausgleich für uns
nicht in jeder Hinsicht günstig und beftiedigend ist, wird
er im Parlament nicht angenommen  werdenj
gegen ihn werden alle Christlich-Sozialen und alle
Sozialdemokraten stimmen und auch die Tschechen
können nicht für einen schlechten Ausgleich stftnrnen.
Solange ich an der Spitze der christlich-sozialen Partei
stehe, werde ich nicht dulden, und zwar um keinen Preis,
daß die Partei einem nicht in jedem Belange günstigen
Ausgleichs zustimmt , und ich werde mir die Führung
der Partei in dieser Frage nicht entreißen lasten." -1

Türkei.
Der neue Fürst von Samos , den der Sultan zwangs.

weise der Bevölkerung aufgedrungen hat, fand, als ei
in Samos ankam, die Gouvernementsräume und Archiv«
verschlossen. Die Bevölkerung weigerte sich, diese zu
öffnen. Es mußten Truppen gelandet werden, welche
sie gewaltsam öffneten. Der bewaffneten Macht gegen-
über ignoriert die Bevölkerung den Fürsten jetzt voll¬
ständig.

erschien mir deine Offenheit originell , — damals betrach¬
tete ich dich einzig und allein mit den Augen des Golh-
suchers!"

Er stand jetzt nur wenige Schritte von ihr entfernt
und schleuderte ihr die schnellen Worte mit ungewohnter
Heftigkeit entgegen. Die Erregung trieb ihm das Blut
nach der Sttrne ; in seinen Blicken leuchtete es von jener
Glut , in welcher Hatz und Liebe sich vereinen.

Sie erkannte das , und ein wonniges Zittern durch¬
rieselte ihren Körper . Und doch sagte sie mit ihrer
metallenen Stimme einer verbitterten Frau:

„Damals hast du mich gedemüttgt, — mich erniedrigt
vor mir selbst. Ohne Vorurteile , ohne Illusionen ! Das
waren deine Worte , so sollten wir nebeneinander hin,
leben. Nun also, — ich bin dabei, dein Programm zur
Ausführung zu bringen ."

Er ließ sich täuschen. Die Leidenschaft machte ihn
blind und taub . Er sah nur ihr marmorbleiches Gesicht,
er hörte nur den Eisesklang ihrer Stimme . Das Zucken
um ihren Mund bemerkte er nicht und nicht das heftige
Wogen des Busens ; nicht berührte sein Ohr der zitternde
Seufzer von ihren Lippen.

„Sehr gut ! Sehr gut !" rief er ihr zu. „Du willst also
Gleiches mit Gleichem vergelten , die Demütigung nrir
Heimzahlen mit Zinseszinsen . Vergiß nicht, daß sich hie
Situation geändert hat . Ich bin dein Mann —"

„Pardon —!"
„Dein Mann vor dem Gesetz, wenn du mir auch

alles verweigerst. Und habe ich mich auch von vornherein
des Rechtes begeben, eine Art Neigung von dir zu for¬
dern , so muß und werde ich doch von dir verlangen , daß
du den Gatten in mir achtest! Ich verbiete dir , je wieder
den ersten besten Lassen durch deine Liebenswürdigkeit
glauben zu machen, daß ich mich ungestraft betrüge»
lasse!"

Sie schloß die Augen. Wie ein seliges Entzücken fwg
es über ihr Antlitz. Er hatte ihr den Rücken gekehrt
und ging mit schnellen Schritten durchs Zimmer.

„Das klingt ja wie Eifersucht?" fragte sie mit einem
leichten Lächeln: „ein Mann ohne Vorurteile und ohne
Illusionen sollte doch über dieses Laster der breiten
Masse hinaus sein. Ich bitte dich, bas schmeckt ja nach
Empfindung ! Als man dich noch den Golüsuchex
nannte ,. }
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Aus Kladt rmd Karrd.
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Die Woche.

Das Lieb vom weißen Elefanten geht mir fortwäh¬
rend Lurch Len Sinn.

„Das kostbarste aber von allen Schätzen
Des Königs, sein Glück, sein Seelenevgöhen,
Die Lust und der Stolz von Mcchawasant
Das ist sein weißer Elefant"

summ ich, obwohl mir nicht bekannt ist, Laß Las Lieü vom
weißen Elefanten in Töne gesetzt ist. Damals — es
mögen zwanzig Jahre darüber ins Land gegangen sein
— als ich Las Lied vom weißen Elefanten des Königs
Mahawasant zum erstenmal las , wußte ich nicht viel mehr
von den Länöern im fernen Osten, als :was man etwa
in -einem Schulbuch oder einem gelegentlichen Misstons¬
bericht leisen kann. Wie ein Märchen aus „Tausendund¬
eine Nacht" mutete mich Las Romanzerog -eLicht des großen
Poeten und Spötters Heine au . Ich sah Len König
Mahawasant auf seinen Schätzen liegen, auf Diamanten,
„so groß wie ein Hühnerei ", und neben ihm lag sein
LieLlingsasfe, Ler einen Schlüssel am seidenen Halsband
trug . Und ich sah Len Palast , Lessen golöblechbeschlagenes
Dach von lotos 'knäusigen Säulen getragen unL Lessen Tor
von dreihundert Trabanten bewacht warö . Ich sah auch
hie gekrümmten Rücken Ler Len weißen Elefanten be-
Lienenöeu Eunuchen und ich hörte Las erschreckende Wort
Les gewaltigen Königs von Siam : „Sterngucker , ich laß'
Lir Las Haupt abschlagen, kannst Lu mir nicht sagen, was
meinem Elefanten fehlt."

Inzwischen habe ich erfahren , Latz Ler König von
Siam nicht auf „grauen , mit Perlen gefüllten Säcken"
schläft; er schläft auf einem einfachen Feldbett —, es war
vor kurzem rührend schön beschrieben —, vielleicht, weil
geschichtliche Größen , namentlich die mit Lem Schwert um-
gürteteu , merkwürdigerweise vielfach die harte Pritsche
dem weichen Daunenbett vorzogen. Ich weiß heute auch,
Laß Lie Geschichte von Lem weißen Elefanten eitel
Flunkerei ist; sie zieht mich nichtsdestoweniger an . UnL
endlich ist mir nicht unbekannt , daß der König von Siam
eifrig bemüht ist, europäischer Kultur Eingang in seinem
hinter indisch LU Reiche zu verschaffen. Folglich wird Lori
kein Sterngucker mehr geköpft, wenn er auf schwierige
Fragen die Antwort schuldig bleibt.

Das Lied von dem weißen Elefanten öes Königs von
Siam , wie komme ich darauf ? In einer benachbarten
Knrstadt hat sich gegenwärtig Siams derzeitiger König
Chnlalongkorn zum Gebrauch einer Badekur niederge¬
lassen. Dagegen ist natürlich nichts zu sagen, denn wes¬
halb soll ein indischer Fürst von der Stellung König
Chulalongkorns sich nicht eine teure Badekur leisten?
Täglich les ich von Sem, was der König tut und nicht tut
und tun will. Täglich les ich auch von seinem Befinden
und täglich — schäme ich mich. Ich schäme mich, daß man
in einer deutschen Kur - und Badestaöt den Vyzantinis-
mus sogar biö auf einen indischen Fürsten ansöehnt,
Oder ist es etwa nicht Byzantinismus , wenn es heißt:
„Uns wird die Ehre zuteil , morgen den hohen Geburts¬
tag des Herrschers (EHulalongkorn ) mitfeiern zu
dürfen ." Ja , um Gotteswillen , sind wir denn
Siamesen ? Ist denn die Bevölkerung einer Badestaöt
verpflichtet, vor exotischen Majestäten aus dem Bauche
zu liegen ? König Chnlalongkorn bringt Geld unter die
Leute. Schön, dafür Hat cr's . Für einen König von
Siam ist die Gesundheit mit -einigen Hunderttausend
nicht zu teuer bezahlt . Man gibt alsbald einer neu ge¬
bohrten Heilquelle den Namen des Königs ; das mag noch

„Nenn mich auch jetzt so!" unterbrach er sie lebhaft.
,Jch bin noch immer der Goldsucher! Ein wahres Fieber

hat mich erfaßt , das richtige Goldfieber , — die Sehnsucht
stach einem Reichtum, neben dem die Schätze deines
'fSatezä  ein lächerliches Trinkgeld sind!"

Entweder verstand sie ihn nicht gleich, oder sic wollte
ihn nicht verstehen. Über die Gehässigkeit ihrer eigenen
Worte errötend , sagte sie: „Ich bedauere sehr, deinen
wachsenden Appetit nicht mehr befriedigen zu können."

Das wirkte wie ein Schlag ins Gesicht.
„Anna !"
Welche Wucht von Gefühlen lag auf diesem einzigen

Wort ! Dieser Schrei hatte sich ans seiner Seele losge¬
rungen und mit einem Schlag sein ganzes Inneres ent¬
hüllt . Wie er nun üastanö und die reizende Gestalt seiner
Frau mit den Blicken verschlang, da war es ihnen beiden,
als bebte der machtvolle Klang seiner Stimme noch
immer durchs Zimmer , tausendfach wiederholt , — nur
ganz langsam verklingend , wie ein Echo in den Bergen.

Die Gräfin erhob sich. Sie wollte sprechen und konnte
es nicht. Sie trat an ein kleines Tischchen aus Roscn-
holz, das in einer Ecke des Zimmers stand, und
blätterte in einem Buche. Wenn sie ihn nur nicht an-
sehen mußte, — nur jetzt nicht in dieses leidenschastver-
zerrte Gesicht sehen!

Er folgte ihr und sprach über ihre Schulter weg, so
daß sein Atem ihre Wange streifte.

„Sei 's drum ! Und wenn ich mich noch tiefer vor dir
demütige, — du sollst eine volle Genugtuung haben. Den
Reichtum, den ich ersehne, dessen Gaukelbild mich Tag
und Nacht verfolgt , — auch den hast du zu verschenken.
Erst seitdem du mein bist, sehe ich ihn mit den Augen
der Seele wie einen Märchenschatz in der Tiefe deines
Herzens funkeln , und eine wahnsinnige Sehnsucht, ihn
zu heben, raubt mir Ruhe und Besinnung . Dieses
Golöfieber , das mir die Lebenskraft aufzehrt , heißt Liebe!
Magst du deine ganze Macht fühlen , magst du sie nach
Gefallen mißbrauchen ! Ich weiß jetzt, daß ich mein Glück
ein- für allemal verscherzt habe, daß für mich die Zauber¬
formel verloren ist. Ich bin zu stolz, mit Gewalt mir
zu nehmen, was du mir verweigerst . Aber merk' es dir:
Keinem erlaub ' ich es, die Hand auszustrecken nach dem,
was mein ist!"

Er wollte sich abweuücn, um sie allein zu laßen . Da
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hingehen, obwohl eine „CHulalongkorn -Ouelle " sich in
einem deutschen  Bad immerhin etwas seltsam ans¬
nimmt . Damit aber könnte man es wahrlich genug sein
lassen, und man brauchte dem Beherrscher der Leinen,
dunkelbraunen , schwarzzähnigen Siamesen nicht zu
zeigen, daß es auch in deutschen Landen noch Unter¬
tanen  gibt . Man muß in einem Badeort höflich sein.
Das gebe ich zu. Aber auch die Höflichkeit hat ihre
Grenzen , und mir dünkts , als dürfte man als Deutscher
bei einem hinterindischen Fürsten die Majestät schon
etwas weniger betonen, ohne sich der Unhöflichkeit schul¬
dig zu machen. _ __ -ch.

o. Die Kaiscrstraße sollte nach dem ursprünglichen
Programm eigentlich längst ferttg sein, aber die bedeuten¬
den Erdaufschüttnngen brachten für die nachfolgenden
Arbeiten , insbesondere die unterirdischen Leitungen für
Gas und Wasser, sowie die Kanalisation Schwierigkeiten
mit sich, die nicht so leicht zu überwinden waren und die
Ilrbeiten in nicht vorhergesehener Weise verzögerten . Der
zuerst für die Ferttgstellung bestimmte Termin , Mitte
August, konnte daher nicht eingehallen werden , und der
zweite, der für Mitte September in Aussicht genommen
war , ebenfalls nicht, nun aber sind inzwischen die Ar¬
beiten doch so weit gefördert worden , daß die Eröffnung
der Kaiserstraße anfangs Oktober  bestimmt statt¬
finden wird . Gegenwärtig wird die Pflasterung der
Fahrbahn und die Befestigung des Gehweges in der
Allee mit Basalttneplatten ansgeführt , eine Arbeit , die
bereits zu % erledigt ist. Die Allee geht nur bis zur
Prinz Hetnrichstraße, -welche von der Kronprinzensiraße
aus das alte Bahnhofsgelände quer Lurchschneidetund
von -der Kaiserstratze ans in einem Bogen zur Lessing¬
straße gefichrt wird . Hier treten in der Mitte der Kaiser¬
straße, die sich dann mehr und mehr verbreitert , um
schließlich in einer Breite von 64 Meter in den Bahn¬
hossplatz ei-nzumünden , an Stelle der Allee größere
Gartenanlagen , die von breiten Gehwegen umgeben sind,
welche den Fußgängerverkehr nach dem Bahnhof sort-
sühren . Diese Gehwege werden mit Mosaikpslaster be¬
festigt. Eine größere gärtnerische Anlage kommt auch in
die 50 Meter breite östliche Kreuzung von Kaiser- und
Prinz Hetnrichstraße. Die Kaiserstratze erhält Preß¬
gasbeleuchtung  wie sie auf dem Schlotzplatz
eingefüHrt ist — vermittels stattlicher Kandelaber . Die
Pflanzung der Alleebäume (Platanen ), für welche alle
Vorbereitungen getroffen sind, kann im Interesse des
Wachstums der Bäume erst in mehreren -Wochen er¬
folgen.

— Ende des TalerS . Der Zeitpunkt , von welchem
ab die Eintalerstücke deutschen Gepräges nicht mehr als
gesetzliches Zahlungsmittel gelten, rückt heran . Es darf
deshalb wiederholt darauf aufmerksam gemacht werden,
daß vom 1. Oktober ab außer den mit der Einlösung be¬
auftragten Kassen niemand verpflichtet ist, diese Münzen
in Zahlung zu nehmen. Bei den Reichs- und Lanües-
kassen werden diese Taler bis zum 30. September 1908
zu dem Wertverhältnisse von drei Mark gleich einem
Taler sowohl irr Zahlung als auch zur Umwechslung an¬
genommen.

— Die Affäre Atzmann von Unterliederbach befaßt
auch die ganze gestrige Sitzung der Strafkammer.
Nicht weniger als 8 angeblich von ihm begangene Straf¬
taten stehen diesmal zur Aburteilung . Bei der ersten
derselben handelt es sich um eine öffentliche Beleidigung
des Amtsvorgängers von A., des Bürgermeisters a. D.
Pfeiffer . Gelegentlich einer Sitzung der Gemeinde¬
vertretung , am 2. April nämlich, als es sich um die Be¬
ratung des Haushalts -Voranschlages handelt , soll der
damalige Bürgermeister Atzmann mit bezug auf

entglitt das Buch ihrer Hand, da wendete sie sich und
stand ihm plötzlich Aug' in Auge gegenüber. Welche
-Veränderung in ihrem ganzen Wesen!

Ein Hauch der Jugend war über den ganzen, in un¬
säglich froher Bewegung zitternden Körper ausgegossen.
Ihre Wangen waren gerötet, ihre Augen strahlten ! In
der Art , wie sie den reizenden Kopf mit dem Lächeln
eines Kindes zur Seite neigte , — wie sie ein ganz klein
wenig ihre Arme empor und ihm entgegen hob, die
Handflächen nach oben, lag eine unbeschreibliche Hin¬
gebung einer ersten jungfräulichen Liebe.

Wie ein Jauchzen entfuhr es ihrem Munde:
„Endlich!" _

79. MuWer WursMtt- und Zrsietlig.
(Schluß aus der Abend-Ausgabe.)
Die neitere Tierpsychologie

bildete das Thema , das sich der Leipziger Professor
O. z ur Strass en  ausgewählt hatte.

Die Tierpsychologie hat in neuerer Zeit ihre Ziele
erweitert und ihre Methoden verbessert. Die früher im
Vordergrund stehende Frage : Instinkt  oder V e r -
stand?  ist jetzt durch Experimente dahin entschieden,
daß fast alle zweckmäßigenVerrichtungen der Tiere , be¬
sonders auch der Insekten , mechanisch  geschehen.

Mit diesen modernen Feststellungen ist das Arbeits¬
gebiet der Tierpsychologie nicht etwa kleiner geworden.
Bet einigen Säugern , zum Beispiel den Affen, findet
sich-eine Komplikation des Verhaltens , die man in der
Tat als Intelligenz  bezeichnen wird : sie sind be¬
fähigt, aus ihrer Erfahrung heraus geeignete Mittel
zur Erreichung eines Zweckes auszuwählen . Und
andererseits wissen wir , daß zwischen dem frei seine
Mittel wählenden Verstände und dem rein mechanischen
Instinkte noch eine wichtige Stufe liegt : die Fähigkeit
öes Lernens aus guten und schlinnnen Erfahrungen.

Aber die neuere Tierpsychologie forscht nicht nur,
wie diese verschi-edenen Fähigkeiten sich auf die Tierwelt
oetteilen . Sie fragt nach ihrem Hergang im einzelnen:
was für Sinnesreize , Nervenprozess-e daran beteiligt
sind. Vor allem auch, welche Rolle darin der
„psychische  F -aktor" spielt, jenes geheimnisvolle, oft
mit dem Bewußtsein identifizierte , der physikochemischen
Welt jedenfalls fremde Agens, das wohl von den meisten
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Pfeiffer die Äußerung getan haben : Der sei kein
Bürgermeister . Er möge sich sein Lehrgeld wiedergeben
lassen. Bezüglich der Führung der Standesamtsregister
seien von der Aufsichtsbehörde in 90 Prozent aller Fälle
Monita ergangen . Aßmann leugnet . Er versichert,
die ihm in den Mund gelegte Äußerung habe sich nicht
auf seinen Amtsvorgänger bezogen, sondern auf zwei'
andere Beamte , ihm sei es lediglich darum zu tun ge¬
wesen, den Nachweis für die absolute Notwendigkett
der Vermehrung des Bureaupersonals zu erbringend
Die heutige -Verhandlung gestaltet sich insofern besonders
interessant, als in derselben die Tatsache festgelegt wird/
daß einmal jemand ans Kosten einer Mehrheit von Per¬
sonen an dem letzten Wirknngsorte von Atzmarrn war,
um Material wider diesen zu sammeln, und daß zum
anderen die Widersacher dem Bürgermeister Atzmann
erst infolge seiner Amtsführung entstanden seien, der
keinen Widerspruch vertrug , sondern in jede -Mernnugs-
verschiedenheit' eine gegen ihn gerichtete Spitze gesehen!
habe. — Die Verhandlung wegen Beleidigung seines!
Amtsvorgängers , öes Bürgermeisters a. D. Pfeiffer,:
führte zur Verurteilung deS Angeklagtenzu,10 Di. Geld¬
strafe. Auch erhielt :Pf . mit Rücksicht auf den öffentlichen!
Charakter der Beleidigung PnblikattonsSefngniS . Best
der zweiten Anklage kommt ein Verbrechen im Amte in
Frage , welches darin bestehen soll, daß A. eine von .dem
Poilzeisergeanten Aschenbach wider den Bureauassisten-
ten Groß ihm erstattete Anzeige .wegen passiver Be¬
amtenbestechung, Unterschlagung und Urkundenfälschung'
pflichtwidrig nicht weitergegeben habe. Groß sollte von:
jemand 100 M. verlangt und auch erhalten habe» für!
die Beschaffung einer Wirtschaftskonzession, die ihm
lange Zeit verweigert worden war ; er sollte ferner von-
Liebesgaben , welche für eure von einem . BrandunfaT
heimgesuchte Familie eingcgaugen waren , einen .Rock fit«'
sich behalten und 3. in irgend einem Protokoll unbefugt:
einen Zusatz gemacht haben. Der Angeklagte behauptet^
eine bezügliche Anzeige sei bei ihm nicht erstattet und!
ihm nur eine vertrauliche Mitteilung nach dieser Rich-j
tung gemacht worden ; das Bestreben, Groß der Verant¬
wortung für seine Straftaten zu entziehen, habe ihm
ferngelegen . Ohne daß es zu einer Vernehmung der
Zeugen kommt, ergeht auf diese Anklage ein Freispruch)
weil die Strasprozeßorönung die Feststellung der straf¬
baren Taten verlangt , die bezügliche Anklage aber durchs
einen Beschluß der Ratskcnnmer wider Groß aus Ein -!
stellung öes Verfahrens bereits rechtlich entschieden set.!
Bei der Anklage 8 handelt es sich um eine Beleidigung
des Gemeindearztes Dr . Wagner von Unterliederbach/
deren sich der Bürgermeister A. bei Gelegenheit je einer!
Sitzung der Gemeindevertretung sowie des Gemeinde-
rats schuldig gemacht haben soll, aber auch hier lautet
das Urteil auf Freisprechung.

— Die Frage des Weineids . Die Frage , ob in einea
Gerichtsverhandlung die Äußerung : „Sie haben einen
Meineid geleistet", eine strafrechtliche Verurteilung
wegen Beleidigung zur Folge hat oder nicht, ist be¬
stritten . Bor kurzem berichteten wir über einen Kauf¬
mann Aronstein , der als Angeklagter einen Zeugen in
dieser Weise beleidigte und deshalb vom Schöffengericht
und der Strafkammer zu einer Geldstrafe verurteilt,
wurde . Das Urteil ist noch nicht rechtskräftig, da das:
Oberlandesgericht die Sache nochmals an die Straf -!
kammer zurückvcrwies zur eingehenden Prüfung , ovz
nicht doch § 198 einschlage. Nun wurde die Frage , ob nt
dieser Äußerung eine strafbare Beleidigung liege, km
Privatklageverfahren ausgesochten. Es klagte ein
Privatier gegen den Hauptmann a. D. Theodor H. Beide!

MW —-»»« WS — ;-
für das Rätselhafte tierischer, wie menschlicher Hand¬
lungen verantwortlich gemacht wird . Experimente helfen
hier nicht viel . Wir nrüffen die Verrichtungen des Tier -'
reichs von unten herauf  analysieren und sehen,
wie weit ohne Einführung des besonderen psychischen
Faktors auszukommen ist.

-Es ergibt sich aus Untersuchungen , daß -die rein:
automatischen Instinkte ans keiner Stufe ihrer Kom¬
plikation die Einführung öes psychischen Faktors not¬
wendig machen.

Lernen aus Erfahrung und Begriffsbildyng zwingen
aber ebenfalls nicht zur Einführung des psychische» .
Faktors.

Vortragender kommt schließlich zu dem Ergebnis , daß
für das Verhalten der Tiere ein zweckmäßig psychisch!
wirkender Faktor auszuschließen sei. Diese Aus¬
schließung  hat für  die allgemeine Biologie noch den
besonderen Wert, daß Vitalisten und Neolamarckiften,
die die mitogenetische und phylogenetische Formbildnng
zum Teil auf teleologische,  der Physikochemi«
fremde Faktoren zurückführen wollen, sich auf das Vor¬
hände nse in eines analogen psychischen Faktors nicht
mehr berufen können.

*

Die Milchstraße.
An dritter Stelle sprach Geh. Hosrat Professor Da.

Max Wolf - Heidelberg über die M i l ch st ra tze. Im
ersten Teil seines Vortrages schilderte der Redner den
Anvlick der Milchstraße und Hie Kompliziertheit der¬
selben. Die mittlere Linie des Milchstratzeubandes
bildet «inen großen Kreis rings um uns , so daß jeden¬
falls unsere Erde nahezu in der Ebene der Milchstraße
liegt . Seit Ptolemüus ' Zeiten , also seit 2006 Jahren,!
bietet das Phänomen im wesentlichen den gleichen An¬
blick.

Bon ganz besonderer Bedeutung waren die Arbeite»
HngovonSeeligers,  der große statistische Unter¬
suchungen unter Benutzung aller vorhandenen Stern -i
kataloge anstellte und zeigen konnte, daß tatsächlich die
Milchstraße nur einen Teil unseres Sterrrsystems bildet,
hervorgerufen zum ,Teil durch Projektton , zum Teil
durch Znsammendrüngung zahlloser kleinerer Sterne.
Nach ihm ist die Sternenwelt ein gewalttger Rotations¬
körper, der weit ab von uns gegen die Milchstraße in
ringförmiger Stelle größeren Sternreichtum answeist
und begrenzt ist. Er schützt öic Grenzen .der Milchstraße
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>Hatten vor der Zivilkammer einen Prozeß miteinander.
(Die Sache war erledigt , sobald der Kläger , der Privatier,
beschwor, daß er dem Beklagten 15 000 M- gegeben habe.
(Den Md leistete der Kläger , worauf in der Sitzung der
sHauptmann ihm den Vorwurf des Meineids machte.
-Das Schöffengericht war der Ansicht, daß H. in Wahrung
(berechtigter Interessen gehandelt habe und sprach ihn
jsrei. Wenn auch für den Juristen klar gewesen sei, daß
-durch den Eid der ganze Rechtsstreit beendet worden fei,
so habe er als Richtjurist glauben können, durch diese
^Äußerung den Rechtsstreit zu seinen Gunsten wenden zu
können. Auch aus der Form könne nicht auf die Absicht,
(fernen Gegner zu beleidigen , geschlossen werden.
| — Festfahrt der Kurverwaltung aus dem Rhein . Zu
.hem Festschiff der Kurverwaltung , das heute mittag
ii llhr 30 Minuten ab Biebrich zu dem Endziele des
'Motorrennens nach Mainz fährt , sind Teilnehmer-
!kurten  bis zur Abfahrt des Schiffes auch an der
iL-amS u n gs b rü cke in Biebrich  zu haben.
! — Bürgermeisterwahl in Erbeuheim . Bei der gestern
Nachmittag in Erbenheim vollzogenen Bürgermeisterwahl
'-wurde der bisherige Bürgermeister Merten ein-
Mi mmig Wiedergewählt.
[ — Ansichtskarten von Wiesbaden . Die „Rheinische
sKuustverlagsanstalt , G. m. b. H." Hierselbst hat eine neue
^Serie von Kurhauskarten herausgebracht , die sich durch
(besonders feine Ausführung auszeichnen und wohl
(Überall lebhaften Anklang finden werden. Sie find in
;6en meisten hiesigen Papier - und Buchhandlungen zu
(haben. — Auch der Ausichtskarten-Berlag von Ludwig
Klcment in Frankfurt a. M. ist wieder mit Wiesbadener
-Neuheiten auf dem Markt erschienen, die durch Schärfe,
Klarheit und Schönheit in der Auffassung bestechen.

o. Größere » Diebstähle» ist mau dieser Tage in
seinem hiesigen Drogengeschäft auf die Spur gekommen.
!Schon lange wurde dort bemerkt, daß der Abgang von
-verschiedenen Waren , namentlich photographischer Appa¬
rate und Platten , aus dem Lager mit dem Verkauf nicht
-recht üSereinstimmte . Der Verdacht, der Hausburschc
könnte das Lager bestehlen, bestätigte sich als 'inan mit
.'Hilfe der Polizei eine Durchsuchung seines in dem Hause
-tzes Prinzipals belesenen Zimmers vornahm , denn dabei
'-entdeckte man etn ganzes Lager der erwähnten Apparate
-und Platten . Der unredliche Bursche wurde daraufhin so-
jffvrt in Haft genommen . Wie durch die Untersuchung bis
setzt festgestellt werden konnte, spielten bei üenVerlosungtn
(aus gewissen Tanzkränzchen, wo der Verhaftete viel ver - .
ikehrte, Kognak und Schokolade eine große Rolle, die
fteuer aus dem Lager feines Prinzipals — natürlich ohne
dessen Kenntnis — „bezogen" hatte . In dieser Be-

iziehung fällt auf Personen , die an diesen Tanzkränzchen
(und Verlosungen geschäftlich beteiligt waren , der Ver¬
pacht der Hehlerei.
! — Der Mezzofantibund , die größte fremdsprachige Ber-
jeluiguna der Welt mit Taufenden von Mitgliedern in
Deutschnrnd, Österreich, Schweiz und dem Auslande (Gründer
Und Generalsekretär Ernst Morgenstern -Wiesbaden ) hat am
Weltsriödenskongreß bei der Beratung über Internatio¬
na I en Unterricht  teilgenommen . Sein offizieller Dele¬
gierter , Professor Mayer (Präsident des Münchener Sprachen¬
vereins , 600 Mitglieder ) brachte folgende Resolution ein, die
auch angenommen wurde . Der Kongreß betont die Wichtig¬
keit der verschiedenen Organisationen zwecks Studiums der
Sprachen und die Einrichtung von Ferienkursen auf einer
Anzahl von Universitäten in Großbritannien . Frankreich,
Belgien , Schweiz, Deutschland und Österreich, die auch den
Ausländern zugänglich sind, als ein Mittel , das herzliche
PerftänIdniS zwischen den Nationen zu begünstigen — und
fordert jedes Mitglied auf , beizntragen zur Gründung oder
per Entwickelung derartiger Organisationen . Viele Leute
sehen die Pazifisten fälschlich als Schwärmer und Utopisten
im. Hier habenffre aber praktische Arbeit geleistet, indem sie
den Wert der Sprachkenntnisse , einen der wichtigsten Fak-
wren im Geistesleben unserer Zeit , anerkennen . — In
Wiesbaden  treibt der Sprachenverein Englisch und

Französisch nach der Methode des Mezzofantibundes . Der¬
selbe wird alle interessanten Neuerungen auf diesem Gebiets
einführen , wie z. B. die englische Sitte der Debatlng -eveninAs.
Der erste englisch-französische Debattierabend (am Dienstag,
den 24. September , abends 8% Uhr, Hotel Union) ,behandelt:
Les langues universelles . Wer sich für die Fragen interessiert,ist als Gast willkommen.

— Im Freidenker -Verein wird am Montagabend Ort
Parterresaal der „Wartburg " Herr B o g t h e r r Vortrag
halten über den „Internationalen Freidenker -Kongretz, in
Prag ", dem der Vortragende als Delegierter des DeutschenFreioenkevbundes beiwohnte . An den Vortrag schließt sich
freie Diskussion. Eintritt frei . Damen und Herren sind als
Gäste willkommen. (Siehe gestrige Anzeige.)

— Der 12. Internationale Kongreß für Sonntagsfeier
in Frankfurt a. M. vom 27. bis 29. September hat eine
V e r s ch ln ß m a r k e für 5 Pf . — auch auf Postkarten auf¬
zukleben — erscheinen lassen. Die Marke enthält eine kleine
statistische Tabelle , die jedem augenfällig macht,, wie die Zahlder Verbrechen am Sonntag eine erschreckende Höhe (59 Proz .)
erreicht. Die Marke wird nur in den nächsten 14 Tagen zu
haben sein. Gegen Einsendung von 1,15 M. erfolgt die Zu¬
sendung von 20 Marken durch Professor von Kirchenheim
in Heidelberg . Aus 1000 Stück werden 100 Marken gratis
abgegeben. Es ist hierdurch jedem die Möglichkeit gegeben,
durch ein kleines Scherflein sein Interesse an . der wichtigen
Frage der Sonntagsruhe zu betätigen.

— Kleine Notizen . In der „K r o n e n b u r g", Sonnen-
bergerstratze 58, findet heute Sonntag Unterhaltung
mit Tanz bei freiem Eintritt statt.

Theater , Kunst , Vorträge.
* Königliche Schauspiele . In der am Dienstag , den

24 d. M., stattfindenden Ausführung der Over „Fra Dia-
volo ", welche Herr v. F ran ck enstein  dirigiert , wird
Herr Braun  zum erstenmal die Partie des Giacomo singen.

* Residenz-Theater . Henry Bernsteins mit glänzendem
Erfolg gegebenes Stück „Der Dieb " wird morgen Montag
wiederholt . Am Dienstag und Freitag gelangt die spannende
und an Überraschungen reiche Detektive-Komüdic „Rasfles"
zur Aufführung . Mittwoch wird Stobitzers und Friedmann-
Frederichs reizendes Lustspiel „Reiterattacke ", das dank der
Fülle von Humor , der über das ganze Werk verteilt ist, einen
durchschlagenden Heiterkeitserfolg erzielte , nochmals gegeben.
Aus das am Donnerstag stattfindende Gastspiel Sarah Bern¬
hardt mit ihrer Gesellschaft wird hiermit nochmals aufmerk¬
sam gemacht- Die Künstlerin bringt diesmal die berühmte
Rolle der Ädrienne Lecouvrenr zur Darstellung , welche sie
bisher in Deutschland noch nicht gespielt hat . Es wird noch
besonders daraus hingewiesen , dag nur dieses eine Gastsviel
stattfinden kann . Als nächste Neuheit geht kommenden
Samstag „Staatsanwalt Alexander ", Schauspiel von Karl
Schüler , zum erstenmal rn Szene.

* Walhalla -Theater . Das ausgezeichnete Eröffnungs-
Programm verfehlt seine Anziehungskraft nicht, denn ,das ele¬
gante Theater in der Mauritiusstraße ist allabendlich nahe¬
zu ausverkaust . Das größte Interesse nehmen die 7 heiligen
Chunchnsen in Anspruch, deren seltsame Künste staunen-
errsgen -d sind. Den größten Erfolg erntet wohl die Paro¬
distin Emmh Schmitz mit ihren temperamentvollen Vorträgen,
bei denen bas Publikum tatsächlich nicht aus dem Lachen
herauskommt . Auch das übrige Künstlerpersonal findet bei¬
fällige Aufnahme . Heute Sonntag finden zwei Vorstellungen
statt , nachmittags 4 Uhr bei halben Preisen und abends wie
gewöhnlich. In beiden Vorstellungen kommt das Programm
unverkürzt zur Aufführung.

*  Kunstsalon AktuarhnI , TaunuSstratze 6 . Reu ausge¬
stellt eine Sammlung Gemälde aus Prrvatbesitz : James
Dertrand : „Büßende Magdalena ". L. Alma Tadema : „Land¬
schaft". Gignor : „Wtnter ", „Belebter Platz ". P . Burnitz:
„Am See "." Th. Weber : „Marine ", de Knhff : „Unter
Bäumen ". Puteani : „Der Reiter ". Rene Gonse : „Blumen¬
stück". Breton : „Sonnenuntergang ". Pickering : „Heimkehr".
Piralta : „Am Eingang ". Feher -Perrin : „Waldinnercs ".
W. Gcaerfelt : „Im , Hafen ". H. W. Mesdag : „Ausladung
der Schiffe". Gabriel : „Stille See ".

* Kunstsalon Banger , Luisenstraße 4. Neu ausgestellt:
M. Cleff-Düsseldors : 6 Radierungen , Gustav Courbet : „Ceti
sous bois ". Victor Ehemann : „Am Pilsensee ", „Unter der
Haustüre ". C. O. Freytag -Wicsüaden : eine Kollektion
Künstlerphotographien . Emma .Schütt : „Paradies ". Die zur¬
zeit ausgestellten Kollektionen bleiben nur noch einige Tage
ausgestellt , da nächsten Sonntag eine große Ausstellung von
Gemälden und Kunstgewerbe des Worpsweder Malers Hein¬
rich Vogeler beginnen , wird . Die Ausstellung für künstle¬
rische Frauenkleidung von Frau Wcmda v. Cranach wird
Sonntag , den 5. Oktober, eröffnet werden.

* Luft -, Licht- und Sonnenbäder , Fluß - und Schwinim-
bäder . über dieses zeitgemäße Thema wird Herr Heinrich
Caire  aus Kaiserslautern ans Veranlassung des Kneipp-
Vereins am Mittwoch, den 25. September cr., abends 814 Uhr,
im Saale des Restaurants „Wartburg ", Scywalbachcr-
straße 27, einen Vortrag halten . Der Redner , welcher :m
vorigen Fahre hier einen außerordentlich zahlreich besuchten
Vortrag über Gallensteine und Leberleiden hielt , übt in
seipem Wohnort und dessen Umgebung eine große Praxis als
Naturheilkundiger aus . Er macht allerorts auf die vorteil¬
haften Wirkungen der oÄengenannten Bäder aufmerksam
und kommt zu der Folgerung , daß deren günstiger Einslaß
auf den menschlichen Organismus vielfach unterschätzt wird.
Der Besuch des Vortrages ist zu empfehlen.

Geschäftliche Mitteilungen.
*  Rheinisch - Westfälische Handels - und Schreib - Lehr-

anstalt , Rheinstraße 38. Die . diesjährigen Herbst- und
Winterkurse beginnen Dienstag , den 1. Oktober, und bieten
ihren Besuchern, Damen und Herren , Gelegenheit , sich in
Buchführung jeder Art , auch für Handwerker und Landwirte,
kaufmännischem Rechnen, Wcchselehre, Handelskorrespondenz
und allen Kontorfächern auszubildon und zu vervollkommnen.
Für den Unterricht in Stenographie und Maschinenschreiben
sind Sonderkurse eingerichtet für Anfänger , wie auch Diktat¬
kurse für Fortgeschrittene . Schönschreiben und Rundschrift
wird nach besonderer , anerkannt erfolgreicher Methode ge¬
lehrt . Jeder Besucher erhält am Schluffe des Kursus ein
Zeugnis über seine Kenntnisse, Leistungen und Fähigkeiten,
und cs ist oft von größter Bedeutung für die Zukunft von
Stellensuchenden , wenn sie das Zeugnis einer bekannten , an-
gesMenen Handelsschule einreichen können. An den Unter¬
weisungen in Vermögensverwaltung beteiligten sich j <»t ab-
gelausenen Semester zahlreiche Privatleute aus allen Kreisen.
Die Kurse finden tagsüber und abends statt . Anmeldungen
tverden täglich im Bureau Rheinstraße 38 entgegengenommcn.
Prospekte sind von dort kostensrer zu beziehen.

* Schaufenster -Dekoration mit „Asbach-Kognak". Im
Erkerfenster der Adler -Drogerie Bismark -Ring 1 (Ecke Dotz-
heimerstraße ) ist zurzeit eine sehenswerte Dekoration m t
dem auch ur Wiesbaden sehr beliebten und von Kennern bc-
vcrzugten „Asbach - Kognak"  ausgestellt . Die Aus¬
stellung erregt um so mehr das Interesse der Passanten , als
sie zu dem Wettbewerb angemsldet worden ist, den die be¬
kannte Kogirakürennerei Asbach u . Ko., Rüdesheim a. Rh.
(eigene Besitzung und Brennerei in Cognac, Charente ) aus¬
geschrieben hat . Die besten Dekorationen werden mit Preisen
trn Werte von zusammen 3000 M. ausgezeichnet.

Vercins -Nachrrchteu.
* Der „M änn e r t u r n v er ei n" veranstaltet heute

Sonntag in seiner Turnhalle , Platterstraße 16, seinen dies¬
jährigen Siegerkommers . Die Feier beginnt um 8% Uhr,
und für Unterhaltung ist bestens gesorgt. Das Schuhsche
Künstlerquartetett wird austreten , außerdem werden die
Turner als auch die Gesangriege des Vereins aktiv Mit¬
wirken. Ferner wenden einige Lieder gemeinschaftlich ge¬
sungen, auch wird eine gutbesetzte Kapelle zur Unterhaltung
beitragen . Der Kommers findet in diesem Jahre mit
Damen statt,

" Der „Klub Edelweiß"  unternimmt heute Sonn¬
tag als Abschluß seiner Sommerfestlichkeiten einen Familien-
ausflug nach Biebrich, Saal zur Turnhalle , Kaiserstraße . Da¬
selbst findet von 4 Uhr ab Unterhaltung mit Tanz statt.

* Der „Bäckerklub Heiterkeit"  veranstaltet am
Sonntag , den 29. d. M., im Kaisersaal , Dotzheimerstraße 15,
seine diesjährige Rekruten -Abschiedsfeicr.

Nussanische Nachrichten.
(I ) Dotzheim, 21. September . Die „Turngesell¬

schaf  t" veranstaltet morgen Sonntag , den 22. September
ihr diesjähriges Schauturnen , verbunden mit Rekruten -Ab-
schiedsfeier. DaS Schauturnen , an dem sich auch die Darnen-
riege beteiligen wird , beginnt nachmittags um 4 Uhr.

-r - Bon der höhen Kanzel , 20. September . D >e
K a r to f s e l e rn t e -ist in der hiesigen Gegend in vollem
Gange und liefert einen außerordentlich reichen Ertrag . _
Obwohl wir schon in vorgerückter Zeit sind, herrscht noch große
Stille im Äpfelhanvel.  Es gibt hier ziemlich viele
Äpfel, aber von den Preisen hört man noch nichts . T_
Zwets chen werden aus dem „LäNdchen" in die hiesige
Gegend gebracht und pro Zentner mit 5 M . bezahlt.

-r - Aus dem Schwarzbachtale , 20. Septeuiber . Die Vor¬
stände der verschiedenen Taunns -Klubs in der hiesigen Gegeup
beabsichtigen auf der General -Versammlung des Gesamt-
Tau n u s - K l u b s, die in diesem Herbste in Ems statt-

jauf 6000 bis 7000 Lichtjahre Entfernung , d. h. der Licht¬
strahl braucht 6000 Jahre , um von dort zu uns zu ge¬
langen , obgleich er in einer Sekunde 300 000 Kilometer
znrücklegt und ein Jahr über 31 Millionen Sekunden hat.
z— Die vom Redner angeführten Untersuchungen , die
Sie Eigenbewegung der Fixsterne zu Hilfe nehmen,
fuhren aus ähnliche Anschauungen.
' Von dem typischen, statistischen Bild auf die dyna¬
mische Form der Milchstraße überzugehen , sind ebenfalls
Versuche gemacht worden.
! In den letzten Jahren ist man der Milchstraße auch
.direkt durch die photographische Forschung näher ge¬
kommen, und zwar hauptsächlich durch die Verfolgung
ider großen Nebelmassen und sternenleeren Höhlungen,
Sie sich in der Milchstraße finden.
' Der Redner schildert nun an der Hand einer großen
Anzahl photographischer Aufnahmen des Königstuhl-
Dbservatoriums die merkwürdigen Erscheinungen, die
sich aus Ser Form und Lage dieser Massen in Verbin-
Sung mit den rätselhaften sternleeren Stellen in ihrer
Nachbarschaft ergeben haben. Meist ist der Nebel zu¬
gleich eine Stelle größter Sternfülle und wird umschlossen
von schwarzen Löchern, wo die Sterne fehlen. Zugleich
ergibt sich, daß der Nebel immer am Ende  solcher
Lakuuen ruht und die Löcher hinter sich zurückgelassen
hat . Es fragt sich, ob hier ein uns unerklärlicher Prozeß
vorhanden ist, oder ob diese Massen weit vor den
Sternen nahe bei uns lagern und undurchsichtige Wolken
hinter sich nachschleppen, die die Sterne vor unseren
(Augen verhüllen . Der Redner zeigte an Beispielen,
Saß die Nebelmaffen und damit die Höhlen in vielen
Fällen in unmittelbarer Nähe der Sternchen schweben
müssen. Zugleich wird nachgewiesen, daß, wenn eine
solche Absorptionswirkung vorhanden ist, sie sich über
fast den ganzen Himmel erstrecken muß, weil die Kanäle
sich so weit sortsetzen. Man hätte also anzunehmen , daß
fast überall solche dunkle Massen lagern und uns das
Eicht .der schwächeren Sterne wegfangen . Wir hätten
zu denken, daß von zwei Seiten her, von unten und oben
herab , dunkle Massen herandringen und uns allmählich
die fernen Sterne verhüllt haben. Die andere Möglich¬
keit der .Erklärung der Erscheinungen, die dem Redner
wahrscheinlicher dünkt, läge in der Annahme eines uns
unbekannten Woraanaes der Zusammenziehung oder

Zerklüftung der Sternwolken oder vielleicht der Zer¬
störung der Leuchtkraft der Sterne . Auch so kämen wir
zu der Anschauung, daß die Milchstraße ein Rest ver¬
schwundener Pracht ist.

Der Vorsitzende Professor Na itnijit resümierte
nunmehr mit Dankeswortcn an alle 'Vortragenden , die
Behörden , die Stadt und die GeschäftsleUung die reichen
und vielseitigen wissenschaftlichen Ergebnisse des Kon¬
gresses, der sich würdig seinen Vorgängern angeschlossen
hat, und rief den Versammelten ein herzlich auf¬
genommenes : „Auf Wiedersehen in Cöln !" zu.

Nachmittags finden noch Abteilungssitzungen statt.

Der Nachmittag brachte noch eine ganze Reihe Hoch¬
interessanter Abteilungsvorträge . Die Ursache der Eis¬
zeiten wurde vom Direktor des Städtischen Friedrichs-
Polytechnikums in Cöthen (Anhalt ) Professor Dr . Föhr
besprochen. Professor Dr . Föhr stellt eine neue Theorie
aus , die in ihrer Einfachheit geradezu als ein Ei des
Columbus bezeichnet werden kann. Er behauptet näm¬
lich: „Die Eiszeiten sind die natürliche Folge der Kohlen-
bilönng ." Auf die Steinkohlenformation folgt geologisch
die postearbonische Eiszeit , wie auf die Braunkohlcn-
formation die diluviale Eiszeit . Durch die Kohlcn-
bildung wurde der Atmosphäre so viel Wärme entzogen,
daß eine Vergletscherung eintreten mußte. Professor
Dr . Föhr begründete das zeichnerisch und zeigt, daß,
nachdem die Kohlenbildung durch die Eiszeiten unter¬
brochen wurde , die normale Sonnenwürme genügte, um
die Vergletscherung wieder anfzuheben . Er zeigt, daß
auch heute noch sich dieser Vorgang vollzieht. Allein in
den deutschen Torfmooren , wo die Kohlenbildung der
Gegenwart vor sich geht, werden jährlich gegen 14 Bil¬
lionen Sonnenwärme gebunden. Wenn es möglich wäre,
die Moore und Sümpfe Deutschlands auszutrocknen resp.
zu kultivieren , so würde dadurch eine Erhöhung der
Jahrestemperatur , das heißt eine Verbesserung des
Klimas erzielt.

In der Abteilung für Anthropologie sprach Dr . jur.
Erwin Iaeger - Leipzig über die Entwickelung und
Verbreitungsgeschichte des Menschengeschlechtes im Lichte
neuerer Forschungen. Ausgehend von der Deszendenz¬
theorie , die auch auf den Menschen ihre Anwendung
finde, ferner von der Lehre der Monophylogenie des

Menschengeschlechtes, stellte sich der Vortragende auf den
Standpunkt , daß die Entwickelung höherer Organismen
aus niederen im wesentlichen auf der Variation der
Keimzellen beruhe . Da nur bis zur Mitte des Tertiär
Lanöverbindungen auf unserem Planeten bestanden, die
eine Verbreitung des Menschen von einem Ursprungs¬
zentrum aus gestatteten, und die eben geschilderte Ent¬
wickelung nur bei Annahme ungeheuer langer Zeit¬
räume möglich ist, und da man nachgcwiesen hat , daß
der Mensch zur Zeft des Diluviums bereits fast aus allen
Teilen der Erde gelebt hat , so erscheint es berechtigt, die
Entwickelung und Verbreitung des Menschen in das
Tertiär , die Entwickelung der einzelnen Rassen ins
Diluvium zu verlegen.

In der Abteilung für praktische Veterinärmedizin
berichtete der Direktor des bakteriologischen Instituts
zu Lanösberg i. W. Dr . Schreiber  hinsichtlich der
immunisierungstechnischen Praxis über die Heilserum¬
gewinnung im allgemeinen.

In einer kombinierten Sitzung der Abteilungen für
Kinderheilkunde und Hygiene behandelte Sanitätsrat
Dr . M c i n e r t - Dresden die Frage : Wo stehen mir
mit der Bekämpfung der Säuglingssterblichkeit?

In der gemeinsamen Sitzung der Abteilungen für
Astronomie und Erdmagnetismus besprach der Direktor
der Treptow -Sternwarte Dr . Archenhold  die Ver¬
änderungen in den S o n n e n f l e cke n g r u p p e n an
der Hand von Beobachtungen und Zeichnungen mit dem
großen Refraktor der Txcptow-Sternwarte . Der Vor¬
tragende wies zunächst darauf hin , daß der Zusammen¬
hang der Sonnenslecken mit den Nordlichtern sich «nch
in dem letzten Jahre vollauf bestätigt hat . Die Jtzex
des Vortragenden , den Einfluß der Sonnenflecken nicht
nach der Zahl , sondern nach der Lage derselben einzn-
schätzen, hat sich hierbei als fruchtbar erwiesen.

Professor K e r k e l - Leipzig berichtet über ein Ver¬
fahren zur mikroskopischen Untersuchung von Blutflecken.

Dr . Hönnickc - Dresden berichtete über experi¬
mentell erzeugte Mißbildungen.

Über chirurgische Instrumente des Altertums sprach
sodann Dr, Percival Windmüller-  Hamburg . Der
Vortragende hat auf Grund mehrjähriger Studien an
chirurgischen Instrumenten des Altertums den Versuch
unternommen , eine Entwickelungsgeschichtedes chirur-
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■firtbet, den Antrag zu stellen, eine Summe von etwa 500 M.
zu vevwilligen, die zur Renovierung und Erhöhung dc,sr m p § rnrf der sollen Kanzel  dienen lollen. Auch
Lll d§ UaNm den Turm instand gesetzt werden. Hoffent¬
lich wird dieser Antrag genehmigt.

r. AuS dem Rheingau. 20. September. Die durch Herrn
Landrat Wagner  ms Leben gerufenen Volksblblio-
t heken  haben im letzten Jahre eine wertere gedeihliche Ent-LiJvhmn  prtabren Neu eingerichtet wurde eine Bibliothek
L Winkel mtt '885 Bänden 7nd die früher gegründeten
Vibliotheken in Eltville. Geisenheim, Lorch, RüdLscheum Aß-fff̂ nZbauien Eibinaen, Erbach, Espenschied, Hallgarten.
Nattenheim " Oestrichs und Wollmerschied erhöhten tbren
Bücherbestand um 088 Bände auf 4060 Bände. Ende Marz
Hchses Jahres betrug die Anzähl der Bande bei Men 13
W'bliotheken 4385. Reichliche Zuwendungen aus Privat -,
Staats - und Gemeindemitteln, sowie Zuweisungenkür Verbreitung von Volksbildung haben

der Gc-
diescnsellschaft für Verbreitung,

crünstiqen Fortschritt ermogrtu,,,.
ßat den Bibliotheken bereits ansehnlichenZuwachs an Büchern
gebracht, so namentlich zahlreiche Bande aus ,den Werken
Maximilian Schmidts und aus den Wiesbadener Volks¬
büchern Hillaers Volksbüchern und der Rheinischen Haus-
bl cherei. deren gediegener Inhalt die Gemeinden sicher zur
Nnschaffuna der noch fehlenden, uoeraus wohlfeilen Band;
veranlassen wird. Die Abgabe der Bücher geschieht kostenlos.
Die Bibliotheken haben mit Ausnahme weniger Gemeinden
einen sehr regen Zuspruch.

X Diez. 20. September. Die Ortsgruppe Diez oes Ver¬
eins für nassau ' sche Altertumskunde  und , G e-
schichtsforschnna  hielt gestern abend eme Versa,nm-
Iinlq ab, in welcher Herr Apotheker Robert Heck über ..Die
Vatikanische Bibliothek und die Beziehungen der Papste
Nikolaus V. und Sixtus IV. zu derselben" referierte. Da
Herr Heck seit langen Jahren die Wintermonate zu ieinem
Vvivatstudium in Rom verbringt, so war ein eingehenderVor¬
trag zu erwarten. Herr Heck gab von den beiden genannten
Väbsten interessante Lebensbilder, die er durch Vorzeigen ge¬
lungener Photographien und Münzen wesentlich unterstützte.
Die genannte Bibliothek ist die größte und interessantesteder
Welt ' sie besitzt 300 000 Bände und Handschriften. Ihre
Gründung fällt in das Jahr 1446. Wer sie benutzen will,
muß die Vermittelung eines Konsuls nachsuchen, ^m
weiteren wurde mitgeteilt . daß im Laufe des Winters
mehrere Vorträge über „Heimatkundliches  stattsin-
den werden.

h. Nassau, 20. September. In einer zahlreich besuchten,
von Herrn Bürgermeister Hasenclever  einberufenen
Versammlung  wurde über die Vorbereitungen zu einer
würdigen Feier des 15 0. Geburtstages  des größten
Sohnes unserer Stadt , des R e i chs f r e i h e r r n vom und
zum Stein,  beraten . Herr Landrat D u d e r sta d t wurde
zum Vorsitzenden der Versammlung gewählt und referierte
stber seine Besprechung mit Herrn Major Schwenck und
Bürgermeister Hasenclever. Es wurde auf Borichlag des
Herrn Landrats beschlossen: Am 26. Oktober, nachmittags,
findet eine Feier  im S chl o ß h o f e vor dem Gebuins-
zimmer statt, dieselbe besteht aus Gesana, Festrede (der
Rbdner wird von auswärts verschrieben). Bei Anbruch der
Dunkelheit findet ein Fackelzug  durch die reich beflaggte
und illuminierte Stadt unter Beteiligung sämtlicher Ver¬
eine und der obersten .Knabenklassen statt. Währenddessen
soll das Schloß, das Stein -Denkmal und die Burg Stern in
vollem Lichterschmucke erglänzen. Anschließend ist „eine
Familienfeier  mit Damen im Hotel „Zur Krone ge¬
plant. bestehend aus Geiangsvorträgen der Gesangvereine,
lebenden ab. tiirnerischen Gruppenbildern der Turngerneinde,
Festrede, gehalten von Herrn Reallehrer Krise ! ., Auf¬
führung eines Theaterstückes, Sinnen gemeinschaftlicher
wieder und Musikborträge einer vollbesetzten Militärkavelle
aus Coblenz. Um die Vorbereitungen in die Wege zu leiten,
wurde ein Komitee gewählt, dessen EhrenvorsitzenderHerr
Landrat Duderstadt und dessen Vorsitzender Herr Bürger¬
meister Hasenclever ist. — Die Stadt bewilligte, für die Be¬
gehung des Geburtstages einstweilen die Mittel zum Engage¬
ment einer Militärkapelle.

Mus der Nmo)eb»ng.
— Frankfurt a. M.. 20. September,

llealahmuasiums Musterschule,.. w-uTnrip rrn iptttp'

_ _ _ Der Leiter des
„ __ ,_ ._ Direktor Walter (früher

'n Wiesbadens wurde an seinem 50. Geburtsfeste durch einen
r-a cke I z u g überrascht, den ihm seine dankbaren Schüler
erbrachten. Auch viele ehemalige Zöglinge der Anstalt be-
eiligten sich an der Ehrung, die wiederum bewies, welch ein
Verhältnis gegenseitiger herzlicher Treue zwischen dem tress-
schen Schulmann und den Muster)chulern besteht.

v . Homburg , 21. September . Bet der heutigen Weihe
der neuen Quelle im Homburg er Kurpark

Hielt der erste Bürgermeister von Homburg Lübke fol¬
gende Rede an den König von Siam : „Ew . Majestät ! Zu
dem Kranze heil- und segenspendender Quellen unserer
Stadt ist, durch Bohrung kürzlich erschlossen, ein neuer
Brunnen hinzugekommen. — Hell und klar, reich an heil¬
kräftigen Bestandteilen , entquillt er dem dunklen Erden¬
schoß, dazu bestimmt, Tausenden und A-bertausenden der
leidenden Menschheit Genesung Zn bringen . Ew. Maje¬
stät haben die Gnade gehabt, zu gestatten, daß diese
Quelle den Namen Ew . Majestät erhalte und haben in
hochherziger Weise in Aussicht gestellt, der Quelle eine
reiche Fassung und einen des königlichen Namens wür¬
digen, prunkvollen Oberbau in Gestalt eines siamesischen
Tempels zu geben. Wollen Ew . Majestät gnädigst mir
gestatten, den ehrerbietigsten Donk der Stadt Homburg
vor der Höhe für Ew. Majestät König !. Gnade zum
Ausdruck zu bringen und den Wunsch, aussprechen zu
dürfen , daß Ew. Majestät von dem Aufenthalt in unserer
Stadt dauernden Nutzen für Ew . Majestät Gesundheit
ziehen und unsere Stadt mit Allerhöchst Ihrem Besuche
noch oft beehren mögen. Mit Ew . Majestät gnädigster
Erlaubnis taufe ich hiermit diese Quelle aus den Namen
„König Chulalongkorn -Ouelle ". Möge sie aus ewige
Zetten" ihr kostbares, Heilkräftiges Naß hervorsprudeln,
dem königlichen Stifter zu Ehren , der leidenden Mensch¬
heit zum Segen ."

ss. Marburg , 20. September . Die BerunstaI -
tung Marburgs  kam in der vorgestern abend ab-
geyaltenen Sitzung der Stadtverordneten ausführlich
zur Sprache . Man sprach sich in sehr energischer Weise
gegen das Verfahren einer kleinen Gruppe von Leuten
aus , die es namentlich in der auswärtigen Presse unter¬
nommen haben, die Mitglieder der städtischen Körper¬
schaften und die Stadtverwaltung ans ihre Pflicht anf-
merksaw zu machen. Die an sämtliche maßgebenden Be¬
hörden gerichtete Eingabe der Studentenschaft , in wel¬
cher gegen diese „Verschänöung" Stellung genommen
wird , wurde verlesen und einfach zur Kenntnis genom¬
men, dabei aber dem Wunsche Ausdruck gegeben, daß
die Studentenschaft nur wenigstens mit praktischen Vor¬
schlägen hervortretcn möchte, auf welche Weise dann die
Erweiterung der Stadt vorzunehmen sei.

Gerrchtssaal.
Der Prozeß Schmidt-Roeren.

Cöln , 21, September . (Privattelegramm .) Zn Be¬
ginn der heutigen Sitzung im Prozeß Schmidt-
Roeren  fragte der Vorsitzende  beide Parteien,
ob sie sich auf einen Vergleich  einlassen wollten:
Schmidt  war dazu geneigt,  der Abgeordnete
R o e r e n aber sagte, er könne sich auf einen Vergleich
absolut nicht einlassen,  weil die Sache nun
ein Jahr lang die Öffentlichkeit beschäftige und er über
ein Jahr schon verfolgt werde. Roeren hält nochmals
alle Behauptungen seiner Rede vom 3. September v. I.
über die Verhaftungen der Missionare voll und ga- z
aufrecht. Hierauf beginnen die Platdoyers.

Der Mord im Essener Stadtwald vor dem Schwurgericht.
HO, Essen - Ruhr,  20 . September.

Ein Prozeß, vor dem der Psychologe wie üor einem
ewigen Rätsel steht, wird am Montag das Schwurgericht dis
Königlichen Landgerichts beschäftigen. Im vorigen Sommer
weilte hier eine Verwandte des englischen
Königshauses,  die 39jährige unverheiratete englische
Sprachlehrerin Madelaine L a ke , zum Besuch bei einer be¬
freundeten Familie . Am 1. Oktober machte die Miß in Ge¬
sellschaft einer Frau Brockhausen  mehrere Einkäufe.
Gegen 6 Uhr abends begaben sie sich auf den Heimweg. In
der Nähe des Stadtwaldes verabschiedeten sie sich. Miß Lake
begab sich nach Bredeney. woselbst sie in der sehr eleganten,
idyllisch belogenen Villa Grünerveller wohnte. Sie ging durch

den Stadtwald , kam aber nicht mehr zum Borschem. Einige
Tage später wurde die Miß in einem Gebüsch des L>ta2r-
Waldes ermordet  ausgefunden . Die Leiche wies zahl-
reiche Verletzungen uüd auch einige Kratzwunden aus. Der
Tod ist nach ärztlichem Befund durch Zert r ü in m e t u n g
des Schädels  eingetreten . Da Geld und Wertgegenstände
bei der Leiche gefunden wurden, so ist ein Raubmord ausge¬
schlossen. Laut ärztlichem Befund ist aber auch, kein Lu)t-
mcro begangen worden. Die Miß weilte erst seit einigen
Wochen hier. Sie soll außerdem eine sehr gutmütige, ruhige
Person gewesen sein, es war daher nicht anzunchmen, daß ein
Mord aus Rache vorliegt. Wer war nun der Täter?
Wegen Verdachts der Täterschaft wurden mehrere Personen
verhaftet, aber alle sehr bald wieder freigelassen, da sich
keinerlei Anhalt für die Täterschaft ergab. Da plötzlich, am
10. Februar d. I ., meldete sich bei der Polizei ein elegant ge¬
kleideter junger Mann nrit dem Bemerken: man solle ihn
verhaften, er sei der Mörder der Miß Lake.  Er
heiße Alfred Land.  Seit 1%  Jahren sei er aus dem
hiesigen Kohlensyndikat als Bureaubeamter beschäftigt. Am
Abend des 1. Oktober 1806 sei er in der Nähe des Stadt¬
waldes spazieren gegangen. Da sei er zwei gleichaltrig:n
jungen Leuten begegnet. Er Kaie,  sich diesen angeschlossen.
Plötzlich haben sie die Miß Lake getroffen. Sie beschlossen,
die Dame zu notzüchtigen. Da sich die Dame aber heft'g
sträubte, so haben sie sie gewaltsam ins Gebüsch geschleppt,
und um sie am Schreien zu hindern, ihr den Hals zugedrückt.
Plötzlich haben sie gesehen, daß die Dame tot war. Sie seien
darauf davon gelaufen und hätten sich das Versprechen
gegeben, sich nicht zu verraten. Ende Dezember 1906 hab-m
sie beschlossen, um einer etwaigen Verhaftung zu entgehen,
nach Belgien cruszuwandern. Er habe in Brüssel eine Stellung
als Kellner angenommen. Seine beiden Begleiter , von denen
er nur wisse, daß sie mit Vornamen Karl und Heinrich
heißen, habe er sehr bald gänzlich aus dem Auge verloren.
Er habe von ihrem Verbleiben keine Ahnung. Sein Gewissen
habe ihm keine Ruhe gelassen, er sei deshalb zurückgekommen
und habe sich selbst der Behörde gestellt.

Obwohl der Gerichtsarzt Dr . Klein den Selbstdenum
zianten nach längerer Beobachtung für geistig gesund erklärte,
wurde er dennoch 6 Wochen zur Beobachtung seines Geistes¬
zustandes der Irrenanstalt „Grcffenberg" überwiesen. Die
Arstaltsärzte erklärten den jungen Mann für vollständig
geistig gesund.  Er hält nach wie vor seine Selbstbe-
zichtigung in allen Einzelheiten aufrecht, dem Bernehmm
nach leugnet er nur, der Miß den Schädel zertrümmert zu
haben. Da seine sonstigen Angaben mit dem Befund voll¬
ständig übereinstimmen, so hat die Staatsanwaltschaft An¬
klage wegen Mordes  gegen ihn erhoben. Er hat sich da¬
her aus Grund des § 211 des Str .-G.-B. vor eingangs be-
zeichnetem Gerichtshöfe zu verantworten. Land ist am
27. September 1886 zu Breslau geboren und evangelischer
Konfession. Er ist der Sohn eines nicht unbemittelten Bres¬
lauer Kohlenhändlers. Er stammt aus sehr guter Familie.
Diese hat mit der Verteidigung Rechtsanwalt Holt , er¬
mann (Essen ) betraut. Den Vorsitz des Gerichtshofes wird
LandoerichtsdirektorFromm führen. Die Königliche Staats¬
anwaltschaft wird der Erste Staatsanwalt Or. Eger ver¬
treten. Dem VernHmen nach sind nach den angeblichenKom¬
plicen des Land die umfasse-ndsten Nachforschungen, jedoch
ohne Ergebnis, vorgenommen worden. Land soll ein großer
Weiberfrennd gewesen, aber sich im Verkehr mit Mädchen
darauf beschränkt haben, sie durch schwärmerische Verse a n -
zu dichten. — Es ist eine große Anzahl Zeugen und Sach¬
verständige geladen. Der Verhandlung sieht man nicht nur
in hiesiger Stadt , sondern in ganz Rheinland-Westfalen und
gutem Vernehmen nach auch in England mit größter
Spannung entgegen.

* Der Zeuge Lenk im Hauprozetz. Die Strafkammer
in Karlsruhe verurteilte vorgestern als Berufungs¬
instanz den Referendar a . D . und Kunstmaler Max Lenk,
den Verfasser der Broschüre „Die Wahrheit über Hau"
wegen Sittlichkeitsvergehens  und wegen Er¬
regung öffentlichen Ärgernisses im Sinne des § 183 des
Strafgesetzbuches zu zwei Monaten Gefängnis abzüglich
ein Monat Untersuchungshaft . Das Schöffengericht
hatte Lenk von der Anklage freigesprochen.

Sport.
* Der Wiesbadener Dauerfahrer Robert Heckel startet

am 6. Oktober in einem 100 Kilometer-Rennen in Mainz.
Sein Brüder Hermann, der bekannte Motorzweirad'renn-
fcchrer, wird als Schrittmacher für ihn tätig sein. Heckel
trifft diesmal mit einem Schweizer Dauerfahrer zusammen.

gischen Jnstrumentarismus zeitlich und völkergeschicht¬
lich nachzuweisen.

In der gemeinsamen Sitzung der Abteilungen für
gerichtlich« Medizin und für Psychiatrie sprach Professor
Puppe-  Königsberg über die Erwcrbsfähtgkeit der
Bettler und Vagabunden . Das Interesse für diesen
Gegenstand hat in den letzten Jahren zweifellos zuge¬
nommen . In Anbetracht der Leichtigkeit, mit der sich
auch der im Armenhaus oder Siechenhaus versorgte Er¬
werbsunfähige dieser Versorgung entziehen und wieder
betteln gehen kann, stimmt Puppe dem schon von anderer
Seite gemachten Vorschlag zu, für die erwerbsunfähigen
Bettler Verwahrung in Anstalten der genannten Art
mit Deteniionszwang  einzuführen , während für
die erwerbsfähigen gewohnheitsmäßigen Bettler ledig¬
lich das Arbeitshaus  in Frage kommt.

Aus Knust nutz Leben.
* Ans Walter Scotts letzten Lcbenstagcn . ^Vor

75 Jahren , am 21. September 1832, hat Walter Scott
auf seinem Herrensitz Abbotssord den letzten Atemzug
getan . Milde Herbstluft wogte durch das geöffnete
Fenster aus den Gürten her , die seine Hand gepflanzt
und angelegt , und das leise Rauschen des Tweed, seines
Heimatstromes , klang in die letzten Todesphantasien
des großen Erzählers . Schon lange war das Ende
sichtbar — unsichtbar ihm nahe, seit er in dem schweren
Schlaganfalle des April 1831 „mit dem Tode die Hände
geschüttelt". Eine langsam fortschreitende Gehirner¬
weichung legte trübe Schleier über den sonst so Hellen
nimmermüden Geist und hüllte ihn in Zustände der
Lethargie , der müden hindämmernden Erschlaffung. Doch
seine rastlose Arbeitswut trieb den Dichter zu immer
neuem Schaffen ) er fürchtete, wahnsinnig zu werden,
wenn er die in dichten Scharen auf ihn einstürmenden
Gedanken und Phantasien nicht aufschreiben und dadurch
objektivieren könne. Das Schreiben liege ihm so im
Blute , meinte er, daß keine Salbe dagegen helfen könne.
So arbeitete er heimlich trotz des dringenden Verbots
der Freunde und Ärzte an seinem „Grasen von Paris"
wetter und vollendete dann noch eine neue Geschichte
„Das gefährliche Schloß". Eine Reise nach milderen
südlichen Gegenden war ihm dringend empfohlen worden,

und so schwer er sich von seinem schottischen Hochland
trennte , so beschloß er doch, den Winter in Italien zu
verbringen . Eine müde Resignation bemächtigte sich
seiner und er tröstete sich über die noch immer drückenden
Schulden, daß sie durch den ungeheuren Absatz seiner
Bücher bald getilgt sein' würöen . Als Gentleman wollte
er sterben, wenn auch der Dichter schon vorher in ihm
untergegangen sei. Ein letztes Ansslackern seines Geistes
belebte ihn in Italien . Zwar konnte ihm die Schönheit
der Antike nichts bieten ; er, der eingefleischte Schotte,
suchte nur die Denkwürdigkeiten auf , die auf seine vater¬
ländische Geschichte und auf ihm bekannte Personen
Bezug hatten , in Pompeji murmelte er vor sich hin : „Die
Stadt der Toten !" Aber er versuchte heimlich noch
einen Roman zu schreiben und brachte eine kürzere
Erzählung „Der Tod des Bizarro " fast zu Ende . Auch
beabsichtigte er, Deutschland und den hochverehrtenGoethe,
dessen früheste Werke dereinst seine dichterischen Anfänge
beflügelt hatten , zu besuchen. Wenige Tage vor seinem
Tode schrieb Goethe an den Archäologen Zahn , der in
Neapel mit Scott verkehrte, wie sehr er sich auf den
Besuch des schottischen Dichters freue : „Sollte Herr W.
Scott noch in Ihrer Nähe sein, so versichern Sie dem¬
selben, daß er sich bei uns durchaus einheimisch finden
werde, und nicht nur als Verfasser so vieler und be¬
deutender Werke, sondern zugleich als ein Wohl- und
Edeldenkender, der allgemeinen Ausbildung sich wid¬
mend." Da traf nicht lange darauf die Nachricht vom
Tode des deutschen Dichters ein. Scott wurde davon
aufs tiefste ergriffen und seine Sehnsucht nach der
Heimat, seine Abneigung gegen dies fremde Land in
ihm unendlich vermehrt . „Wehe um Goethe", rief er
aus , „aber er starb wenigstens zu Hause, laßt uns nach
Abbotssord." Die Flamme , die seinem erlöschenden
Leben noch leuchtete, war der Drang nach Heimkehr,
nach dem Schlummer in vaterländischer Erde . Teil¬
nahmslos ließen ihn Landschaften und Volk, teilnahms¬
los die Menschen, die sich um den weltberühmten Dichter
drängten . Nur ein Zusammentreffen mit Thorwaldsen
machte Eindruck auf ihn, aber er konnte sich mit dem
Bildhauer nicht verständigen und begnügte sich, ihm durch
Händedrücken und ein herziges Streicheln seine Sym¬
pathie auszuörücken . Man begab sich mit dein tod¬
geweihten Mann aus die Rückreise. In dumpfem Hôb-

bewutztlosem Träumen , in unruhiger Schläfrigkeit
brütete er vor sich hin . Die allgemeinste Teilnahme
erwartete ihn in London, aber er wollte nur nach
Abbortsford . Endlich stiegen die von blauem Dust um¬
hüllten Berge der Heimat auf . Erregung ergriff den
Kranken, er erkannte die Gegend und murmelte die
wohlvertrauten Namen . Da steigen die Türme seines
eigenen Schlosses aus, und er springt mit einem Freuden¬
schrei in die Höhe. Sein treuer Diener Laidlaw trägt
ihn ins Haus und seine Hunde springen wedelnd an
ihm empor. Unter Schluchzen und Lächeln wird er zu
Bett gebracht, um dann bald in einem ohnmachtühnlichen,
sich nur selten zu klarem Bewußtsein erhebenden Zu¬
stand in die ewige Heimat hinüberzuschlnunnern . . .

Bildende Kunst uud Musik.
Unter großer Teilnahme fand am Donnerstag tr

Wien das Leichenbegängnis  des verstorbenen
Komponisten Ignaz Brüll  statt . Es waren Vertreter
des ganzen musikalischen Wien, an ihrer Spitze Direktor
Mahler , erschienen. Die Leiche wurde in einem von der
israelitischen Kultusgemeinde gewidmeten Ehrengrabe
beigesetzt.

Gold marks  neue Oper „D as Wintermär¬
chen"  gelangt in der Wiener Hofoper im Laufe des
Dezember zur Erstaufführung.

Wiflenschaft und Technik.
Eine Reihe von Festlichkeiten zu Ehren des 100=

jährigen Bestehens der Englischen geogra¬
phischen Gesellschaft,  zu denen Delegierte aus
allen Weltteilen erwartet werden, beginnt am 26. d. in
L o n d o n. Oxford und Cambridge wollen einige her¬
vorragende Geographen zu Ehrendoktoren ernennen.

Der bekannte Breslauer Dermatologe Professor
Dr. Nersser,  der zurzeit tu Batavia Versuche zur
Behandlung der Syphilis an Affen vornimmt , kann,
nach einer Mitteilung an die „Deutsche Med. Wochen¬
schrift", nach diesen Tierversuchen bestätigen, daß eine
energische, am besten in großen Einzeldosen .öurchgesührte
Atoxylkur  einen sehr starken Einfluß auf die
Syphilis  hat . Noch wirksamer als Atoxyl erscheine
die Kombination von Atoxyl und Trypanrot . Biel
weniger wirksam als Atoxyl sei Acid, arsenicosum.
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Ketzte NKchrichteu.
Telegramme des «Wiesbadener Tagblaits .̂

Posen, 21. September. Nach Beendigung der
Kcstungskriegsübung begab sich der Kaiser  heute vor¬
mittag mittels Automobils zur Besichtigung des Neu¬
baues des König !. Schlosses  und traf daselbst
um 10 Uhr 20 Min . ein. Unter Führung des Bau¬
meisters Duhm und der anderen Herren erfolgte eine
eingehende Besichtigung des Schlosses. Der Kaiser sprach
sich sehr befriedigend über die Ausführung und Fort¬
schritte des Schloßneubaues aus. Bei dem Abschied wur¬
den dem Kaiser photographische Ausnahmen von der
Bauausführung überreicht. Um 11 Uhr 36 Min. er¬
folgte die Abfahrt vom Schlosse. Bei dem Einsteigen in
das Automobil nahm der Kaiser von zwei Schulkindern
Blumensträuße entgegen und fuhr dann, von der Volks¬
menge begeistert begrüßt, zum Hauptbahnhof, wo um
>11 Uhr 40 Min . die Abreise nach Königsberg  er¬
folgte.

Hongkong, 21. September. Zweitausend Auf¬
ständische  haben die Stadt Liu - Aschau gestürmt,
wurden aber bei dem Ersteigen der Stadtmauer zu¬
rückgeschlagen.  Der Hauptmann der kaiserlichen
Truppen ist gefallen. Die Mißstimmung  im Distrikt
Kau-Tschau nimmt immer größere Ausdehnung an.

*
Landau, 21. September. Wegen der Ermordung

des Buchhalters Hatzenbühl er,  der , wie seinerzeit
berichtet, nachts auf der Heimfahrt von der Knittels-
heimer Kirchweihe bei Ottersheim erschossen wurde,
wurde» die Ackerer Häusel und Traut  von Knittels-
Heim verhaftet.  Sie g e sta n d e n die Tat ein,
stellten sie jedoch als eine» Zufall dar.

Das Befinden des Großherzogs von Baden.
wb . Karlsruhe , 21. September . Über das Be¬

finden des Großherzogs von Baden wird folgendes
Bulletin ausgegeben : Mainau,  21 . September,
11 Uhr vormittags . Im Befinden des Großherzogs ist
feit gestern eine wesentliche Veränderung nicht einge¬
treten . Die erste Hälfte der Nacht war unruhig ; erst
bott 2 Uhr an trat besserer Schlaf ein. Die Herztätig¬
keit ist wechselnd, im allgemeinen noch nicht befriedigend.
Die Nahrung wird mit etwas mehr Appetit und in ge¬
nügender Menge ausgenommen. Ab und zu treten
Kopfschmerzen auf , sonst aber klagt der hohe Patient
sehr wenig. Gestern abend betrug die Temperatur
37,4, heute früh 38,3 Grad , (gez.) Dr . Meiner
l>r . Dressier.

wb . Paris , 21. September . Nach dem „Matin"
führten die Unterhandlungen in Casablanca zu keinem
Ergebnis . Die Folge würde sein, daß General Drude
die Operationen wieder aufnehmen werde.

llck. Petersburg , 21. September . Wie aus
Moskau  telegraphiert wird , erschien eine bewaffnete
Bande auf dem Gute des ©rufen Leo Tolstoi
und eröffnete ein starkes Feuer  gegen das
Wohnhaus  der gräflichen Familie . Als Gutsbauern
und Bedienstete sich zum Schutze Tolstois und der
Seinen näherten , ergriff die Bande die Flucht. Welche
Absichten die Bande verfolgte, ist noch nicht aufgeklärt.

wb . London, 21. September . Ein hiesiges Blatt
meldet aus Tanger:  In höflichen, freundlichen
Briefen , die den europäischen Vertretern in Tanger
überreicht worden sind, verspricht Muley Hafid
eine starke Regierung einzusetzen und das gegenseitige
Vertrauen zwischen seinen Untertanen und den
Europäern wiederherzustellen. Muley Hasid bittet die
Mächte, neutral zu bleiben, bis sich ergeben hat , wem
.Gott Sieg und Thron verleihen werde.

M . London, 21. September . Der drohende Eis eu¬
ch ah n e r - A u s st a n d hat einen Kurssturz von über
10 Millionen Pfund Sterling bei den verschiedenen
Eisenbahn -Werrpapieren veranlaßt.

bst. London, 21. September . 164 schottische
Branntweinbrenner  stehen zurzeit in Unter-
Handlungen wegen Abschlusses eines Trust s, womit
-bezweckt werden soll, eine Preis -Erhöhung zu erzielen,
um den Massenankaus von Whisky seitens amerikani-
scher Spekulanten zu verhindern.

llck. London, 21. September . Reisende, die in
Tientsin aus Japan anlangten , bringen Nachrichten
von einem weit ausgedehnten Aufruhr in
Korea  gegen die japanische Herrschaft. Aus den Er¬
zählungen der Reisenden geht hervor, daß sich ganz
Korea  in einem Zustande der Anarchie  befindet.
In vielen Distrikten wütet der Guerillakrieg gegen die
japanischen Unterdrücker und nimmt noch beständig an
Ausdehnung zu. Die Hauptstadt Söul , in der eine
Karte japanische Garnison liegt, ist noch ruhig , aber
um so blutiger sind die Kämpfe in der Provinz , wo¬
selbst die koreanischen Insurgenten mit modernen
Waffen  versehen sind und Erfolge gegen japanische
'Abteilungen erzielen . Wo immer es rnöglich ist, wer¬
den die Telegraphen -Leitungen von Insurgenten zer¬
stört und die Japaner üben Wiedervergeltung , indem
-sie Dörfer in dem Aufstandsgebiet niederbrennen . Die
-japanischen Getreidehändler haben die mandschurische
Ernte angekaust und treiben den Preis in die Höhe.

bd . San Sebastian , 21. September . Unter den
Ärzten herrscht große Unzufriedenheit , weil sich König
Alfons  von einem französischen  und nicht von
einem spanischen Spezialisten hat operieren lassen. Es
war bereits eine Protest -Kundgebung geplant , doch ist
davon abgesehen worden. Die Operation soll gute Er¬
folge erzielt haben.

wb . New Jork , 21. September . (Auf Deutsch-
Atlantischem Kabel .) Der „New Port Herald " meldet
aus Toki o,  daß der erste japanische Delegierte zum
Friedenskongreß im Haag , Keiroku Tsudzuki, als Nach¬
folger des jetzigen Botschafters in Berlin,  Jneuye,
in Aussicht genommen.

wb. Buenos -Aires, 21. September. Der Budget-
BerichterstatterManuel Jriende wurde zum Finanz¬
minister  ernannt . — Die Kammer ermächtigte die
Stadtverwaltung eine Lprozentige Anleihe von
15 Millionen Piastern zur Verschönerung von Buenos-
Aires aufzunehmen. *

wb. Wilhelmshaven, 21. September. Heute morgen
kurz nach 8 Uhr mürben bei der Ausführung von
Munitionsarbeiten auf dem hiesigen Artillerieöepot durch
Explosion  von 16 Zentimeter-Schrapnells, die ent¬
laden wurden, fünf Arbeiter getötet , zwei
Arbeiter sowie zwei  Frauen schwer verletzt und
zwei Personen leicht verletzt.

bei. Kiel, 21. September. Der finnische Schoner
„Gallos" kenterte  am 17. d. M. in der Ostsee auf der
Fahrt nach Lübeck. Der Kapitän und ein Matrose er¬
tranken.  Die übrige Besatzung, 6 Matrosen und ein
Steward, hielten sich zwei Tage aus dem auf seiner
Ladung schwimmenden Schiff. Der Steward starb  vor
Ermattung. Die sechs Matrosen wurden gestern von
dem englischen Dampfer „Romeo" gerettet und heute in
Holtenau gelandet.

wb. Dirschau, 21. September. Zwei der aus Mewe
entsprungenenZuchthäusler sind heute nacht gegen 3 Uhr
bei Käsemark von Gendarmen ergriffen morden.

wb. Wien, 21. September. Seit sechs Tagen ist kein
neuer Blatternfall vorgekommen.

hd. Budapest, 21. September. Die Stadt Hoßzumezoe
steht in F l a m m e n. Über 50WoH » Häuser  sind be¬
reits niedergevrannt.

wb. Paris , 21. September. Das Landwirtschafts-
Ministerium veranschlagt die Weizenernte  des
Jahres 1907 wie folgt: Die Aussaat umfaßte 0 528 884
Hektar: der Ertrag beläuft sich aus 130 876 680 Hektoliter
----- 101 608 263 Doppelzentner. Die entsprechenden Zahlen
für 1006 sind nach vorgenommener Berichtigung 6 516 758
Hektar, 114 500 658. Hektoliter — 89 459 681 Doppel¬
zentner.

bd. Paris , 21. September. Der ,Matin " meldet aus
London: Die Zahl der Chinesen,  welche in der Pro¬
vinz Mau-Sou an Hunger  gestorben sind, wird aus
2 Millionen  geschätzt.

bd. London, 21. September. Der Dampfer „Mahori"
überrannte  an der Clyde-Münüung, während er
Schnclligkeitsversuche vornahm, den Dampfer ,„Knntyrc",
der in wenigen Minuten sank. Ein -Maschinist ertrank.
Der Kapitän des letztgenanntenDampfers wurde wäh¬
rend des Zusammenstoßesschwer verletzt.

bd. New Aork, 21. September. Große Besorgnis
-herrscht wegen des Schulschiffes ,/Huntres", das von
Pensacola in Florida nach New Orleans unterwegs ist.
Das Schiff ist bereits seit drei Tagen üb erfällig -und
man befürchtet, daß ihm im Golf von Mexiko ein Unfall
zugestotzen ist.

bd. New Aork, 21. September. Im Laufe des gestri¬
gen Tages sind sieben Personen an S o n n e n sti ch ge¬
storben.

bd. St . Lonis, 21. September. 30 000 Schuharbeiter
sind gestern in den Ausstand getreten.

wb. Mexiko, 21. September. Nach den letzten Mel¬
dungen über den Eisenbahnzusammenstotz bei Encarna-
cion beträgt die Zahl der Getöteten 63,  der Ver¬
letzten, darunter die zahlreichen Schwerverletzten,̂ 43.
Der Führer des Güterzuges wurde in Haft genommen.

Volkswirtschaftliches.
Marktberichte.

Vom Jngelheiiner Obstinarkt. Trotz einer ungeheuren
Zwetfchenernte palten sich die Preise auf dem Jngelheimer
Obstmarkt auf einer angemessenen Höhe. Die verschiedenen
Notizen in mehreren Tageszeitungen , wonach der Preis pro
Zentner schöner Z-wetschen aus 1.50 M . und weniger ge¬
sunken sei, entsprechen keineswegs den Tatsachen. Schöne
Zwetschen erzielen auch heute noch einen Preis von 2.50 M.
bis 3 M . _

Einsendungen aus dem Leserkreise.
lAuf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nichl

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlasisn.)
* Das Eingesandt in Nr . 489 des „Wiesbadener Tag-

ülattS " ist jedem billig -denkenden Menschen aus der Seele
gesprochen. Die Sache liegt aber noch viel schlimmer ! Der
Kurgast , welcher eine Eintrittskarte für das Kurhaus  von
20 M . für einen 14tägigen Aufenthalt nicht zahlen will, wohl
aber eine Trinkkarte  für 6 M. gezahlt hat, wird nicht
nur während des Konzertes von 11 bis 12 Uhr mit einer
Extrastcuer ton 50 Pf . belegt, sondern bereits um Vsll  Uhr
wird gesperrt , so daß mir heute zugemutct wurde , 50 Pf . zu
zahlen, obgleich ich das Konzert gar nicht anhören wollte, um
11 Uhr auch bereits längst wieder die Kochbrunnenanlage ver¬
lassen haben würde . Also ohne Gegenleistung seitens der
Kurverwaltung werden uns 50 Vs. abverlangt , jedenfalls also
wird dem Kurgaste die Kur ohneGrund erschwert. Ist das eines
Bades würdig , welches dahin zu streben scheint, eines der vor¬
nehmsten Bäder zu werden?

Briefkasten.
Abonnent R . E., Rerostraße . Sie haben wohl übersehen,

daß eine Erwiderung auf -das von Ihnen beanstandete Ein¬
gesandt ganz in dem Sinne der ihrigen bereits bei Erhalt
Ihrer Zuschrift erschienen war . Damit hielten wir den Fall
für erledigt.

Stammtisch im Gambrinus zu Bierstadt . Selbstmord
und der Versuch hierzu sind nach der deutschen Gesetzgebung
nicht strafbar.

G. I . Ein Retentionsrecht hat der Vermieter nur an
den den Mietern eigentümlich gehörigen Sachen. Wenn er
andere Sachen zurückbehält, setzt er sich der Gefahr aus , aus
deren Herausgabe verklagt und zu den Prozeßkosten verur-
tLlIt ZU töCübcri.

K. H. In der Beantwortung Ihrer Frage ist ein Irr¬
tum untergelaufen , der dahin zu berichtigen ist, daß nach
8 1410 des B. G.-B. die Gläubiger des Mannes nicht Be¬
friedigung aus dem eingebrachten Gute perlangen können.

I . M. Der Kleiderschrank ist pfändbar , wenn der Schuld¬
ner noch andere Behältnisse zur Aufbewahrung seiner
Kleidungsstücke hat , wie Kommode und dergleichen.

N. N., Rheinstratze und F. W. Selbsthilfe ist nicht
empfehlenswert . Sofern der Vermieter mit seinen vertrag¬
lichen Verbindlichkeiten im Rückstände bleibt, müßte er aus
deren Erfüllung verklagt werden.

E. M. Ja.

Deutsche Bsichshsnk. Es wird behauptet, daß die Rück-
flösse zu den Kassen der Bank sich auch in der dritten Woche
des September fortgesetzt haben . Dadurch wurde, soweit sich
dies bis jetzt übersehen läßt , eine weitere Kräftigung des Status
insofern herbeigeführt , als die fremden Gelder stärker ge.
wachsen sind, wie die Anlagen. Es bleibt abzuwarten , ob das
Reich, das in den letzten Wochen keine Ansprüche an das
ZentralinStiut gestellt hat , niit neuen Forderungen herantritt

Von der Berliner Börse. Auf die gestrige Börse wirkte
erstens der englische Bankausweis ungünstig, dann die Ab¬
schluß Ziffern der Harpener Bergwerksgesellschaft und weiter
der Bericht über die Lage des Stahiverbandes . Auch war
gestern wieder mehr Publikum an der Börse und das Geschäft
wurde, namentlich in Kohlenpapieren lebhafter. Daraufhin
gingen Gelsenkirchen er von 196,70 bis 200 und Harpener von
199 ebenfalls bis 200. Von Eisenwerten waren Dortmunder
und Bochumer gesucht, welch letztere bis 208 steigen konnten .'
Auch Bankaktien zeigten zum Teil gebesserte Kurse. Deutsche
Bank gewann 1,90, Diskonto-Kommandit .1,20 Proz . Deutsche
Ponds waren behauptet , fremde Werte gebessert. Gegen
Schluß war das Geschäft wieder wesentlich stiller und es
machten sich auch leichte Abschwächungen bemerkbar. Privat¬
diskont 5% Proz.

Phönix-Aktien. Die Aktien dieser Gesellschaft wurden
am Donnerstag von Baissiers, die schon lange speziell dieses
Papier aufs Kom genommen hatten , wieder zu drücken ver<
sucht. Es Wurden, wie vor einigen Tagen, abermals Dividenden¬
scheine für 1907/08 zu 13 Proz. ausgeboten. Die Wirkung war,
daß der Kurs zuerst von 183,70 bis 182 zurück ging, dann nach¬
börslich sich aber wieder bis 183 erholte. — Ob derartige Baisse¬
manöver zu den berechtigten gehören, und ob sie sich für die
Verteidigung des Terminhandels in Industrieaktien eignen,
möchten wir doch noch einigermaßen bezweifeln.

Oberschlesische Zement-Industrie. Bezeichnend für die
günstige Verfassung, in der sich die oberschlesische Zement¬
industrie befindet, ist die der „Brest. Ztg.“ als verbürgt ge¬
meldete Tatsache, daß ein großes oberschlesisches Hüttenwerk
seine Erweiterungsbauten jüngst hat einstellen müssen, weil
es seitens des oberschlesischen Zementkartells nicht genügend
Zement erhalten konnte . Auch andere Werke sollen unter der
lar gsamen Lieferung des oberschlesischen Zementsyndikatsleiden.

- - — — iiwucjucty uüu  juauiurauzi . JJ3 (̂
Dividende dieser Gesellschaft, deren Geschäftsjahr Ende
November abläuft , wird bereits jetzt, und zwar auf 14 Proz
gegen 12 Proz . im Vorjahr geschätzt.

Stettiner Elektrizitäts-Werke. Der Aufsichtsrat beschloß
eine Dividende von 6V- Proz. wie im Vorjahr vorzuschlagen!
Uber das laufende Geschäftsjahr teilt der Vorstand mit, daßzahlreiche neue Anschlüsse bestehen.

Zuckerertrag der kommenden Rfibenerate. F. 0 . Licht
gibt folgende Taxen aus Handelskreisen wieder: Deutschland
2 100 006 Tonnen bis 2Vz  Mill . Tonnen gegen 2 238 000 Tonnen
l. V., Österreich 1300 000 bis 1350 000 Tonnen (1344 000
Tonnen), Frankreich 735 000 bis 825 000 Tonnen (756 000
Tonnen), Rußland 1250 000 bis 1350 000 Tonnen (1470 000
Tonnen) ; bei den kleineren Ländern , Belgien und Holland, gehen
die Schätzungen zwischen 265 000 und 200 000 Tonnen. Das
Gesamtergebnis Europas wird auf 6 230 000 bis 6 700 000
Tonnen geschätzt (i. V. war das Ergebnis 6 717 000 Tonnen).

Zur industriellen Lage. In dem Prospekt über die neuen
1 Million Mark Aktien der Chemischen Fabrik Albert wird er¬
wähnt , daß die Aussichten für das laufende Jahr günstiger
scheinen. Alle Betriebe seien stark beschäftigt und die Gesell¬
schaft für die Hauptprodukte mit Aufträgen reichlich versehen'
— Die Berliner Werkzeugmaschinenfabrik , Aktiengesellschaft
vorm. L. Sentker, teilt in ihrem Geschäftsbericht mit, daß die
Gesellschaft über das Kalenderjahr hinaus voll beschäftigt ist

Kleine Finanzchronik. Die Patentpapier-Fabrik in Peni?
bei Dresden erzielte einen Reingewinn von 640 240 M. gegen
654 528 M. i. V. und richtet wiederum eine Dividende von
12 Proz . aus . — Aus Bremen wird gemeldet, daß die Fusion -,
Verhandlungen zwischen der Aktien-Gesellschaft Weser und
dem Bremer Vulkan ergebnislos geblieben sind. — Von der
Verwaltung der Deutschen Triumphfahrradwerke in Nürnberg
wird die Dividende auf mindestens ebenso hoch wie i. V., näm¬
lich auf 10 Proz., geschätzt. — Von der Aktienbrauerei Union
vorm. C. Ueberl6 und E. Charlier, in Dresden wird mitgeteil/
daß das Endresultat trotz der ungünstigen Witterungsverhält
nisse voraussichtlich befriedigend ausfallen werde ; i. V. wurl
den 10 Proz. Dividende bezahlt . — Aus Budapest wird "emeldet
daß die Verbindlichkeiten der in Zahlungsschwierigkeiten ae’
ratenen Holzfirma B. Steinherz über 4 Miil. Kr. betragen. Fast
alle Budapester Banken sind engagiert. Die Finna soll nun in
eine Aktien-Gesellschaft umgewandelt werden.

HSHZBHSüSJö,

Geschäftliches.
GesichtsausschlSge
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1 Pfd . Sterling = Jb  20.40; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei =
1 skand . Krone — ^ 1.125; 1 alter Gold -Rubel «
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#> 0.S0; 1 österr . fl. i. O. = J6  2 ; 1 fl. ö . Whrg . :
Ji  3.20 ; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel — Jb  2 .16:

= Jb  1.70; 1 österr .-Ungar . Krone ----- Ji  0.85; 100 fl. österr . Konv .-Münze --- 105 fl. -Whrg . ; 1 fl. holl . — Ji  1 .70;
1 Peso = Ji  4 ; 1 Dollar — Jb  4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . = J 12; 1 Mk. Bko. ----- Jb  1 .50.

Staats - Papiere.
a) Deutsche . Itt

Z-/2
31/2
3. .
3J/2
BVa
3. .
ft. .
S'/2
SV2
ZI/2
3>/2
■3V2
3>/2
3b'2
3. .
ft. .
4 .
31/2
Z. .
Zl/2
3-/2
3>/2
3»/2
3. .
3. .
8. .

V/t
IVa
31/2
Zl/2
SVa
51/2
3. .
8. .
S. .
4. .
4. .
S-/r
VH
%
SV*
3.
31/i
31/2
31/2
y /2
31/2
31/2
SV2
31/2
31/2
?V2

D. R.-Schatz -Anw. M
D. Reichs -Anleihe >

Pr . Sch atz-An weis . »
Preuss . Consols »

Bad. A. v. 1901 uk . 09 »
» Anl . (abg .) s. fl.
* » » Jl
> Anl . v. 1886 abg . »
* » » 1892u. 94 »
» » v . 1900 kb . 05 *
> A.19G2uk.b .l910*
» » 1904 » » 1912>
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi.-Rente s. fl
» E.-B. -A.uk . b. 06 Jt
* E .-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1838 Ji

» > 1892 v
» v. 1899uk.b .1909»
> v. 1896 *
» v. 1902 uk.b .1912*

Elsass -Lothr . Rente *
Hamb .St.-A.1900u.09»

» St.-Rente »
» St.-A. amri .1837»
» > » V.1S91»
» * » » 1893*
» » » » 1899»
» > > » 1904»
» » » » 1S86»
» » » » 1897>
» » » » 1902»

Or . Hess . St.-R. »
» > An), (v. 991 «
* * » (abg .) »

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente -»
Walcleck-Pvrin . abg . »
Württ .v.l875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1835U.87» »
» » 1888 u . 1839 »
* * 1893 »
» * 1894 »
* » 1895 »
* * 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

98 .60
93 .6 &
83 .70
08 .60
93 .80
84.

100 .20
86 .96
92 50

91 SO
91 30
91 .80
91 80
82 .70

ICO.
100 .40

63.
82 00
82 .15
91 .50
81 .50
87 .00

35 .30
lOO .GO

93 . 50
93 .50ec.50
93.
02 .35
32.

81 .40
09 .90
90 .60
B.Vs.40
OS 40
81 .85
£0 .30
33 .60
92 96
ÖS,.Sb
32 .30

92,80
92 .90

92 95
32 .30
83 .45

b) Ausländisch «.
1. Europäische

[ Belgische Rente Fr.Bern . St.-AnLv.IS95
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.1 —.. 11 ..». ao 1n 1 ..41/2
4, .
.5. .
3, .
4. .
4.

u . Herz .02uk.1913
» u. Herzegoviua »

Bulg. Tabak v. 1902 .S
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Laud .-A.stfr . Kr.

Propin ation
Ityio Griech . E.-B. stfr .90 Fr
13/4

4
P\to

«.
4.
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Zl/2
3.
4.
4VL
41/5
4.
4.
4. .
4. .
4' /2
3. -
3. .
3. -
5. .
4. .
4.
4.
4. .
4.
4, .
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4 .
4.
4.
4.
4
4.
33/10
3*/2
J.
41/2
Z'/2
3-/2
3 -/2
3-/2

4.
4.
3 ' /2
4.
4.
4.
4.
4.
4.

4.

Zl/2
3. .
4. .

Mon .-Anl . v. 87
» » 87 2500r»

Holland , Anl . v. 95 h .fl.
Ital . Rente i. G . Le

» » 10,000  »
» » 1000-4000 »
» » stfr . i. G . »
» » i. G . »
» » 30,000 »
» amrt . v .89S.HI,lV»
»Kircligiit .Obi .abg .»
» ' 5000r

Luxetnb . Au!, v. 94 Fr.
Norw . Aul . v 1894 ,ä

» cv. »V. 88£0,400»
Öst . Goldrente ö. fl. G.

> Silberrente ö. fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente2üüür»
» » » 20,0Q0r*

Portug . Tab .-Anl . A
» unif . 1902S.1410*
» » » S . 111 »
» » »S.III (S.) »

Runi . amort .Rte.1903 » '
» v.31,88,92,93abg. *
» amort . Rte. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (i/e89) Lei
» äuss . Rte . (i/s 89) »
» amort . » v. 1894 .ü
» » » » 1890 »
» » » » 1898 *
» » * » 1905 »

Russ . Cons . von 1880 *
» Gold -A. » 1839 »
» C.E.B. S.Iu.IIS9 »
» » S. llistf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» III90 »
» » » IV 90 *
» » » VI94 »
» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jt
» Conv . A. v. 98stfr . »
»Goldaul . » 94 » »

> St .-A. v . 1905 stfr . »
Schwed . v. 80 (abg .) »

» » 1886 »
» » 1890 >

Schweiz . EiUg. unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» pnv . stfr . v.90 .4
» cons . » v. 1890 »
» (Adrninistr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R .v.l 897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» » 5Ü0r »

£5.
97 .90
Ö9
97 .80
95 .40

97 .70

47.
48 50
48 .50
8 9 .20101.20

162,70
68 .

07 .90
öö . iü

96 *30

SC 40

10C .50
65 .GO
6üAO
n . 5ü

1CJO.
IOO 50

08 .20

37.

76 .05

72 .40

78.

68 .15

©2 .10

94 .30

97 .40
79 .40

95.
85 .50

87.
86 .70
86 .30
92 .80
93 . 50
92 .65

92.
76 50

9340

II . Aussereuropäische.

5.
5.
4V2
4V2
4.
41/2
41/2
S
5.
41/2
S.
4. .
3Va

Arg .i.G.-A.v . l8S7 Pes.
» * » 500 *

» » abgest . »
» äuss . E .-B. i. G. 90£
» innere von 1888 J6
» äuss .G .-Anl,1888 £
» » » v. 1897 Ji

Chile Gold -Anl . v. 89»
do . v. 06Int .-Sch . »

Chin . St.-Anl . v. 1895 &
» » » 1896 »
» » » 1898 »

CuhaSt .-A. 04 stf .i.G
Egypt . unificirte Fr.

» privikgä 'ta •

97.
98.
94.

84 .70

28 .20
104.
100 .50

95 .30
101 .

Zf.
3. .
4V2
4. .
5. J
5. .
4. .
3. .

5. .
4. .

Egypt . garantirte &
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cous . äuß . 99stf . L
» Gold v. 1904 stfr . ./&
» cons . inn .SOOOrPes.
» » 1250r >

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
VSt .Amer .Cs .77r Dol!.

ln v/o

30 .SO
84 .70
57 .55

91 .60
62 .15

97 .90

Provinzial -u . Communal*
Zf. Obligationen. !»» 0
« Rheinpr .Au8g.20. 21 Ji 99 .80
33/4 do . » 22U. 23 » 96.
SVie do . » 30 » 94 30
3’/2 do . 10,12-16,24-27,29» Dl .10
51/2 do . Ausg . 19uk . 09»
31/2 do . » 28uk.b.l916» 91 .30
31/3 do . » 18 * 33 .40
s. . do . » 9, 11 u . 14 » 82 .50
31/8 Frkf . a. M. Lit . Nu . Q» 94.
51/2 do . Lit . R (abff.) . 92 .60
31/2 do . » Sv . 1886  »
V/2 do . » T » 1891 »
Z'/2 do . » U »93,99 »
Zl/2 do . » V » 1896 *
31/2 do . » W » 1898 »
V/  2 do , Str .-B. » 1899 »
3>/2 do . v. 1901 Abt. I *
Zl/2 do . » » A.11,III»
Z'/2 do . » 1903 » ©2.30
?>/2 do . v. Bockenheim » 82 .80
4. . Augsb . v.1901uk.b OS»
3-/2 Bad.-B.v.98 kb . ab03 »
Zl/2 Bamberg , von 1904 » 84,
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk . b . 06»
3V2 do , » 1898 »
31/2 do . v. 05 uk . b.1910»
3. . do . » 1895 »
Z'/2 Darmstadt abg . v. 79 »
Zl/2 do . v.’1888u. 1894 »
Z'/2 do . con v.v.91L.H. »
3V2 do . » 1897 »
31/» do . v. 02 am.ab 07»
31/2 do . v. 05 * ab 1910»
4. Freiburg i. B. v. 1900 » DG.
31/2 cio. v. 81u .84 abg . » ÖO.GO
3V2 do . von 1888 »
31/2 do . v. QSkb. ab 02 »
V/2 do . » 03 uk . b. 03 - 80 .59
4. . Fuldav .01S.Iuk .b .06 * 98.
31/2 do . von 1904 »
31/2 Giessen von 1890 »
31/2 do . . 1S93 >
Zl/2 do . v. 1896 kb .abOl »
Zl/2 do . »1897 » » 02 >
3'/2 do . > 03 uk . b . 08 »
3V2 do . t  05 uk.b . 1910 » oo .to
4. . Heidelberg von 1901 » 98 .30
31/2 do . » 1894 » 91.
31/2 do . - 1903 » 91.
31/2 do . v. OSuk.b .1911» ßC -SO
3. . Kaisers !, v.97 uk. b .03 *
3-/2 Kar!siuhe v.U2uk.h.07» 80 .30
Zl/2 do . v. 1903 > »08» 90 .2.0
3. . do » 1886 » 27.
3. . do . » 1889 » 86 .GO
3. . do . » 1896 » SG.
3. . do . . 1897 » BS.SO
3>/2 Kassel (abg .) »4. . Köln von 1900 » 2 3 .80
4. . Landau (Pf.) 1899 »4. . do . von 1901 »
3>/2 do . v. 1886u. 87 *
31/2 do . » 1905 »
31/2 Limburg (abg .) »
372 Ludwiesh . v. 1896 » 90 .50
31/2 do . » 1903 uk. b. 08 » 90 .5 0
4. . Magdeburg von 1891» 99 .20
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. - do . v. lUOOuk.b.lUlO»
31/2 do . (abg .) 1878 11.83»
372 do . » L.J . v. 1884* 90 .25
3>/2 do . von 1886 11. 83*
37! do. (abg .) L.M. v.91»
372 do . von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b .1915. so .40
4. - Mannheim von 1901 »
31/2 do . » 1888»
372 do . » 1895»
372 do . » 1898 >
372 do . » 1904» 90 .40
4. . Mönchen v. 1900/01» 08 .SO
31/2 do . » 1903 » 35 .50
3' -2 do . » 1904 » Ö3.80
31/2 Nauheim v. 1902 » 91 .50
4. . Nürnberg v. 1899-01 » 88.
4. . do . von 1002 » 98 .60
4. . do . » 1904 »
31/a
3. . do . * 1903 » S5 .GÖ
41/2 Offen bach »
4-/2
4l/2 cio. » 1879 > ICO .40
41/2 do . » 1900 »
Zl/2 do . v. 1891/92abg.»

do . von 1898 » ES .80
31/a do . » 1902 »
3'/r do . » 1905 » SO.
4. . Pforzheim von 1899 »
4. . do . v. 1901 uk.b .06 »
Zl/2 do . » 83(abg .)u.05»4. . St . Johann von 1901»
4. . Stuttgart von 1895 » ea .50
3-/2 do . * 1902 » Oe .60
372 do . » 1904 » 90 .00
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06»
3'/r do . - 1S99 » S1 50
3-/2 Ulm, abg cst. » 01 .50
3l/2 do . v. 05 uk. b. 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 9C .70
4. . do . v.1903uk.1916»
3V2 do . (abg .) »
3-/2 do . von 1837 »
Zl/2 do . » 1891(abg .)*
3-/2 do . » 1896 »
3-/2 do . » 1898 »
372 do . » 1902 S . II» 30 .2*
372 do . » 19038.1,11» 90 .20
4. . Worms von 1901 » ©7.80
3-/2 do . » 1887/89 »
Zl/2 do . » 1896 »
3-/2 do . * 1903 »
4. . Würzburg von 1899 »
3-/2 do . » 1903 »
4. . Zweibrfick .uk .b.1910»

Zl/2' Amsterdam li . fl. Ö3 .50
4l/2 Buk. v. 1884(conv .) Ji
41/21 do . » 1888 » »
41/2! do . » 1895 4050r »
4»/2 do. » 1898 »
4. . Christiania von 1894 *
4. . Kopenhagen v. 1901»
31/2 do . von 1886 >
3. . do . > 1895 »
4. . Lissabon > 1886 »
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3öjio Neapel st . gar . Lire 100 10
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) o . fl.
4. . do . von 1898 Kr.
4. . do . Invest . An!. J6
31/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe.
4*/ai do . v. 1888 £

93 .10

98 .80
135 .75

97 .30
81,25

81 .50

96 CO
07.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor !. Ltzt.
6. .
51/2
4»/2
3. .

8. .
S<«.12̂
9. .
41/2
41/2
7.
61/2
8.
8.

12.
11.
5.
7.
6.
9.
8V2
6j
6V2
81/2
9.
71/2
8. .
4' /2
6'/2
7. .
51/2

10..
5>/?o
6. .
83/4
41/2
9. .
71/2
5. .
615
7. .
9. .
81/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
51/4
7. .
6. .

61/2
6V2
41/2
0.

805
1295

9. .
51/2
51/2
6.
6-/2
8. .
8. .

12. .

5 . .
7. .
6.
9. .
8V2
6. .
7. .
9. .
9. .
8. .
8 . .
43/4,6>/?!

(n
120 .70
135 .70

82 .50

101 .80
133.
153.
379.
123 .50
155 .20
153 .40
107.
106.
112 .80
126 .50
127.
227 .20
140
102 .80
140 .90

» Ver .-Bank H 12 3 IO

A. Elsäss . Bankges*
Badische Bank R
B. f. ind . U.S. A-D.Jif
Bayr . Bk., M., abg . »
» f. Handeln .Ind .»
» Bod .-C.-A.,W . *
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Berg -u. Metall -Bk. Ji
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. »
» » Lit . B *

Breslauer D.-Bk. »
Com in. u. Disc.-B. »
Dannstädter Bk. s.fl.

» » ./»
Deutsche B. S.I-VI1»

» Asiat. B.Taels
» Eff. u. W. Thl.

HypoL -Bk

Diskonto -Ges . * 171 20
Dresdener Bank » 129 .80

» Bankver . » 2 05 .80
Eisenbah .n-R.-Bk. » 12  0.40
Frankfurter Bank » 197.

do . FI.-Bk. » 199.
do . Hyp .C.-V. » 151 .70

GothaerO .-C.-B.Thl , ISO.
Mitteid . Bdkr ., Gr . Jl  88 .80

do . Cr .-Bank » 114 .50
7i/2|Natlbk . f. Dtschl . » 1 18 .60
6. "(Nürnberger Bank » 113 .

*| do. Vereinsb . » £ 08 .
632̂701Oest .-Ungar . Bk. Kr. 1 28 .10

5i/,jOest . Länderb . » 107.
03/o’ do . Cred .-A . ö . fl . 200 .40
5 1 Pfalz . Bank J noo.
0’ ’t do . Hypot .-Bk . » ha5.
7i/’| Preuss . B.-C .-B. Thl .jx4 ?>4

do . Hyp .-A.-B. Ji,  110 .80
022 l Reichsbank »
n Rhein . Credit .-B. »
q ’l do . I lypot .-Bk. »’ Schaaffh . Bankver . »

Siidd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Sclivzarzw. Bk.-V. »

' Württbg .Bankanst . »
do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vcreinsbk.

81/2
6. .
8. .
5-/2
5.
7.
5 .
6.
7.
6.

152 OO
137 .20
185.
136 .20
111 .
173.

80
144 .90
101 .30
112 .55
145 .30

Würzb . Volksb . vÄjiis.

Div Niciit vollbezalilte
Vorl .Lw . Bank -Aktien . tn
8. -I IBauque Ottom . Fr . | 138 .EO

Aktien u. Obiigat . Deutscher
Divid . Ko !omia !-Oes . .Vorl .Ltzt . In o/o

| lOstafr . Eisenb .-Ges . I
(Beri .) Anth . gar .vÄ | 92.

_ __ —— -*— -
Aktien industrieller Unter*
Divid . nehmungen.

VorL Ltzt.
22.

15
13. .
12.
10.

6.
10.

7.
9.
7.

27.
9.

22 .
10 .

3V*
7.
7.
9.
4.
9.

9.
0.
9.
7.

35.
10 .
10.
20 .

11.
14.

26. . A1um.Nenh .(50Vo)Fr.10. Aschffbg .öuntpap .^ f10. . » Masch .-Pap . »7. . Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSiidd .Immob . Jb15. . Bleist.Faber Nbg . »13. . Brauerei Bin ding »12. . » Duisburger »10. . » Eichbaum »

12-/2 » Eiche , Kiel »8. . »Schöfferh .-Bgb .»9. . »HenningerFrkf .»9. . » » Pr .-Akt. »
5. . » Hofbr . Nicol . »
8. . » Kemp ff »4. . » Löwenbr . Sin . »

13. . % Mainzer A.-B. »
8. . » Mannh . Act . *
9. . » Nürnberg »
6. . »Parkbrauereien »
6. . » Rhein . (M.)Vz. *
7. . » Stamm-A. *
5. . » Sonne , Speier . *

13. . » Stern . Oberrad »
6. . » Storch , Speier »

10. . » Union (Trier ) »
6. . » Werger »
9. . Bronzef . Schlenk »

12. . Cem . Hcidelb . »
9. . » F. Karlst . »
8. . » Lotlsr . Metz *

10. . Cham. u.Th .-W.A. »
7-/2 Chem .A.-C. Guano*30. . » Bad. A. u.Sodaf . »

» Blei,Silb .Braub . »
» D.Gold -,Sl.-Sch .»10 . » Fabr . Goldbg . »12. . * » Griesh . El. »

30. . » Farbw . Höchst »
4. . » » Mühlheim»

20 . » Fabr .,V.Mannh .»22-/2 » Werke Albert »
8. . » Ult .-Fabr . Ver . »

12-/2 El. Accum . Berlin »
9-/2 * Deut . Uebersee »

11. . » Ges . Allg ., Berl .»
> W .Homb .v.d'.H .»
* Lahmeyer »7. . » Licht u . Kraft »

10. . » Lief .-Ges .,Berl , »
5. . * Schlickert »

10. . » Siem . u. Hals . »
5-/2 » Siemens , Betr . »
7. . » Tel . G. Dlsch . A. »

10. . Eeinmeclisink () .) »5. . Gelsk . Gußst . »
Hol/,verk .-lnd .(K.) »10. . Kalk Rh . Westf . »

20. . Kunstseidet ., Frkf . »
10. . Lederf . N . Sp. *0. . Ludvvigsli. W .-M. »25. . March . A., Kley er »

> * neue »
12. . » Badenia , Wh . »
25. . » Bielefeld D., »10. . * Faber u . Schl . *
6. . » Gasm . Deutz »

14. . » Gritzn ., Duri . »10. . » Karlsruher »
16. . » Moenus »

» Mot . Oberurs . »
»Schn .Frankentti .»

Id °/»

145.
122 .20

36.
262
230.
232.
141.
193.
135.
133.
149.

130.
76 .50

237.
163.
161 .50
102 .
107 .60
1X8.

212 .
97 .20

120 .
164 .80
134 .00

16o !öO
110 .60
493 .95
133.
439.
176.
231.
443 .50

83.
426 .30
402 .50
166.
193 .50
146 .40
194 .40
119 .40
119 .26
110 .
171.
102 .55
169 .60
107.
121 .
163.

83 .80
130.
12P .5G
253 60
176.
166.
312 .50

200 .
275
161.
100 .60
216 .50
206.
223.

69.
181 .50
268 .10

84.4i/a! 41/21Mehl- u. Br. Hau».» lo . _ rri
12. . 112. . MetalIGeb.Bing.hL. 203 .50
7. . | 7.

12. . ho . .
I2V2 12>/2
7.

15.8.,
11.
7.
9.

15.
7.
6.

20.

6. .
15. .
9. .

12..

W. 1
16. .
71/2
7. .

25. .

Olfab . Ver . D.
Fhotogr . G. StgJ. <*'»
Pinself . , V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert ., Pf., 8t .I. »
Schuhf . Vr . Frank , *
do . Franks .,Herr»

Schuhst . V. Fulda »
Giasitid . Siemens »
Spinn . Tric ., Be». »

» Westd . Jute »
Zeilstoff -F Waldh . »

134 .20
159,80
230.

94.

140 .60
172.
123.
144.
246.
181 .SO

98.
330.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt . Tw

203.
114.
849.
ISO.
214 .50
159.
201 30
208 .30
142 . 25
14 5.
203.
100 .90
101 . 10
221 .50
222 .75

12. .
6. .

12. .
8. -

14. -
0. -

11. -
9.

11.
10.
15.

5V2
12.
10.
12.

15.
8.

22.
IO.
14.
10.
11.
11.

114.
10.
15.

12.
15.

Loch . Bb. u. G . ji
Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G. »
Deutsch -Luxembg . *
Esch weiler ßcrgw . »
Friedrichs !!. Brgb . *
Gelsenkirchen
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Oberschi . Eis.-In. *
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u.L.-H.Tlür.
Östr . Alp . Al. ö. fl. 300.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben I 95.

Aktien v. Transport -Anstait.
Divid . a ) Deutsche.

Vorl. Ltzt . In °'o
10. . 10 . . Ludwigs ?!.Bexb . s .fl. 218 .30

6-/2 61/2 Pfalz . Maxb . s. fl. 135.
5. . 5. . do . Nordb . * 131.
3. . 4-/2 Allg. D. Klemb . Jt 92.
73/, 73/4 cio. Lok .-u.Str .-B.» 144.
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. » 171.
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. » 39 .50
6. . 6 -/2 Danzig El . Str .-B. t 127.
5-/2 D. Eis .-Betr .-Ges . »
6. . Südd . Eisenb .-Ges . » IIS.

!J . . 10. . Hamb .-Am. Pack . » 129 .30
7-/2 8-/2 Nordd . Llovd » 112 .60

b) Ausländische.
6. . V. Ar. 11. Cs. P . ö. fl. —
6. . 6. . do . St.-A. » 111.
5. . 51/3 Böhm . Nordb . »

126/7!1317121"Buschlehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. *
1«3|201i3|20 Czäkath -Agram » 27 .80
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G.) » 102 .50
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
52/5 6. . Öst .-Ung . St.-B. Pr. 140 .40
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 30 .35
4-A 5-/4 do . Nordw . ö . fl.
4.  . 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4.  . Prag -Dux Pr .-Act. » 96.
4-/2 4-/2 do . St.-Act. » 100 .
1. - 1. . RaabÖd .-Ebenfurt» 34.
5. . 5. . StuhIw . R. Grz . » —

Gotthard bahn Fr.64/5
5.  6 . . {Baitim . u . Ohio Doli.
6. . | 7. . iPennsylv . R. R. Doll.
5. . I 6 . . |Änato !. E .-B. Jb\
6. . | bVsIPnnce Henri Fr . j
9, . ( 9VijGrazerTramwayö .fl. [

183.
93 .1Ö

120 .

127.
IS 2 .50

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst.
Zf. a ) Deutsche

4. . Pfälzische «* l31/2 do. 1»
3-/2 do . (convert .) » I
3. .
4. .
4 '/2
4. .
4. .
4. .
4V2
41/2
4. .
3V2

Allg . D. Kleinb . abg . Jb
Allg .Loc .- u.Str .-B.v.9S»
Bad. A.-G . f. Schifff. »
Casseler Strassenbahn *
D. E.-B.-Betr .-G . S. 1«
D. Eisenb .-G . S. I u. 13! »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn »

In ö/o.
99 .10
93 .10
93 .10
70 .50

98»
100 .20

96 .30
99 .60

101 .50
IOI.

97 .20
89 .95

b ) Ausländische.
SSltni . Nord stf . >. O . M ' —
do . do . stf. i. G . »

«. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do . > i. S. »

4. . do . do . - in G . Jt 98.
t . . do . do . von 1895 Kr.
1 . Donau -Dainpf .82stf.G. jg 95 .30
4. . do . do. 86 » i.G. » ss .rro
». . Elisabethb . stpfl . i. G . »
t . . do . stfr . in Gold » 07 .50
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. » 96 .95
S. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr. 95 .30
4. * Ksclt. O . 89 stf . i. S. ö.fl.
4. . do . v. 89 » i. G . Jb
4. . do . v. 91 » i. O . »
*. . Lcmb .Czrn .). stpfl .S. ö.fl.
4. . do , do . stfr . i. S. » 24 .80
L . Mähr . Gib . von 95 Kr. —
4. . do . Schles . Centr . * — •
4. . Öst . Lokb . stf . j. G . Jb —
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 » 102 .80
3-/2 do . do . conv . v. 74 »
3»/a do . do . v. 1903 Ut .C. »
5. . do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl. 103 .10
31/2 do . Nwb . cöuv .L.A.  Kr. 87 .30
3-/2 do . do . V. 1903L. A. » 87 25
S. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl. 103 IO
3-/2 do . do conv . L.B. Kr. 87 .30
31/5 do . do . v.1903L.B. » 87 .30
5. . do . Süd (Lomb.)sf . i .G . JS 103 .90
4. .

fcfl/JO do . cio. Fr. 63 EO
l*/10 do . E. v. 1371 i. <3. » 63 .20
5.. do . Stsb . 73/74 säJ .y . M 10 5 60
5.. do . Br . U. 72sf . i. ü .Tlil. 96 .95
4. . do . Stsb . v.S3stf . i.G. _Ä S7 .X5
3.. do . I.-VIII .Eni.stf .G . Fr 97 .75
3.. do . IX. Ein. stf. i. G *
3. . do . v. 1885 stf . i . G.
3. . do . (Eg . N.jstf . i. G . » 84.
3.. do . v. 1595 stf . i. G Jb 78 .80

Pilsen -Prieseu sf, i.S. ö.fl. 76 .30
5.. Prag -Dux . stf . >. G . Ji
3. . do . v. 1896 stfr . i . G . * 77 .IS
s . . R Öd . Eb . stf . i. G . » 75 . O
s . . do . v . 91 stf . 1. G. » 73 ÖO
3. . do . v. 97 stf . i. G . »
«. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl. 07.
4. . Riidolfb . stf . i. S.
4. . do . Salzkg . stf. i. G. 67,50
5.. Ung .-Gal , stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf . i. S, » 65 .50
2Vio Ital .stg . E.B. S. A-E. Le —
4. do . Mittelm . stf . i.G. »

2Vio Livorno Lit. C, Du . D/2»
4. Said in .Sec. stf. g. I u. 11» 101 .10
4. Sicilian . v. 89 stf. i . G. » 101 .10
4. . do . v. 91 » i. G. » 101,90

24/io Süd .-Ital . S. A.-H . *
4. . Toscanische Central » X1 SjO
5. Westsizilian . v. 79 Fr. 100 .90
5. do . v. 1880 Le 100 .50
3-/2 Gotthardbahn Fr. 94 .50
3>/r Jtira -Bent -Luaert, gar . »
3-/2 jura -Simplon v. 96 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4-/2 Iwang .-Dombr , stf . g . Ji
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
4. do . Chark . 89 » » *
4. . Mosk .-Jar .-A. 97stf . g. » 73 .80
4. . do . Wind . Rb.v. 97 » 74.
4. . do . do . v. 98 stfr . » 74.
4. . do . Wor . v . 95 stf . g. » 78 .20
3.. Or . Raia . E.-B.-O . stf. » 36 .6 (

Z In %
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Jb 75 .10
4. . do . Südwest stfr . g . » 74 .25
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g. » 74 .50
4. . do . do. v. 97 stfr . » 74 .60
4. . Wladikawkas stfr . g . *4. . do . v. 1898 uk. 09» 77 .40
5. lAnatoüsche 1. G . ..n jlOX .10
41/2!Port . E .-B. v . 891 . Rg . »
3. . Saionik -Monastir » 63 .30
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »S. . Tehuantepec rckz .1914» jioo.

pksnttbr . u . Scluildver8cltr.
v . Hypotheken - Banken.

Zf. In o/0.
S'/2 Allg . R.-A., Stufig . Jt 94 .50
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7* 9S .7Q
31/2 92.
4. . do . B.-C. V. Nürnb .» 99 .50
4. . do . do . S.21 11k.1910» 99 .50
JJl/2 do . do . Ser . 16 u. 19 » 91 .90
4. . do . H.-B. S.6uk .l9I2» 99 .80
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 » 91 .80
i.  . do . Hyp .- u .W .-Bk. » 99 .80
i.  . do . do . (unverl .) » 89 80
3-/2 do . do . > 92 .25
31/2 do . do . (unverl .)* 92 .30
L. . do .Bd.-C.-A-.Wzbg .» 93 .10
4. . do . do . S.9 u . 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14 »3-/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3-/2 do . do . » 2 »
i.  . Berl . Hypb . abg . 80% » 96 .10
3-/2 do . » 80% » 96 .50
4. . D. Gr .-Cr . Gotha 8.6 » 38.
4. . do . Ser . 7 » 97 .50
4. . do . » 9 u. 9a » 97 . 80
4. . do . S.10,I0auk .l913» 98 .50
4. . do . » 12,12a » 1914» 98 .50
4. . do . » 13 unk . 1915 » 98 .60
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 » 99 .60
3-/2 do . » 5 » 90 .80
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.19 » 97 .50
3-/2 do . do . do . » Öl.
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 » 99 .50
n/a do . Com .-Obi . v. 88 » 36.
4. . Fr . Hvp .-B. Ser . 14 » 98 .20
4. . do . do . 3.20uk .1915 » 99 .60
4. . do . do . S. 16 u . 17 » 98 .90
4. . do . do . Ser . 18 » 98 .30
3-/2 do . do . Ser . 12,13 » 91.
3-/2 do . do . Ser . 19 » 92.
3-/2 do . C .-Ob.S.luk .1910» 92 .50
4. , do . Hyp .-Cr .-V. » 98 .80
4. . do . do . 3 . 31 -1. 34» 08.
4. . do . do . Ser .40ii .41* 98 .50
4. . do . do . S.43uk.l913* 98 .80
4. . do . do . Ser . 46 » 98 .50
4. . do . do . S.47uk.1915» 99.
3Vi do . do . S.44uk.l913» 96.
3-/2 do . do . S. 28—30 » 92 .50
3-/2 do . do . » 45 » 92 .50
4. . Hambg . H . S. 141-340» 97 .50
4.  . do .S.341-4G0uk.1910» 97 .75
4. . do . S.401-470 » 1913» 98.
3-/2 do . Ser . 1-190 » 90 .50
3-/2 do . » 301-310 » 90 60
3-/2 do .S.311-330uk,1913» 9 3t.05
4. . do . uk . 1916 » 98.
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 93.
4.  . do . do . Ser . 6 u. 7 * Stt.
4. . do . do . S.8uk.l911» 96 .10
4. do . do. S.9 » 1914 » 93 .30
3-/2 do . do . kb . ab 05 » 90 .60
3-/2 do . unkb . b. 1907 » Öl.
3-/2 do . Ser . 10 » 92.
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 > 98 .30
4. » do . Ser . 3 » 98 .10
4. . do . » 4 » 98 .25
3-/2 do . unk . b. 1905 » 92.
4. . Pfalz . Hyp .-Bank » 3 3t.SG
Z-/2I do . do . » 91 .80

«. . Pr .B.-Cr .-Act .-B. S.17» 97 .50
4 . do . » 21 » ü 7 .-10
r -/r do . S. 3,  7 , 8, 9 » 90 .20
4. . Pr . C.-B.-C .-G. v. 90 » 97 .75
4 . do . v. 99 uk. b . 09 » 97 .60
«. . do . v. Ol uk . b .1910 » 97 .80
4. . do . » 06 » » 1916» 93 .70
SV2 do / von 1886 » 90 .30
r -/2 do . » 1896 » 92 .30
4.. do . Conini . v. 1901 » 98 90
3>/a do . do . » 1906 » 92 .50
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80«,o » 96,
8-/2 do . auf 80% abg . » 9G
4. . do . v. 04uk . b .1913 » 97 .50
4. . Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910 » 93 .30
4. . do . - 1912 » 98.
4. . do . » 1914 > GS.
4. . do . » 1915 » 98 .10
4. . do . » 1917 » 95 .90
33/4 do . * 1914 » 94 .90
372 do . » 1912 » 94 .75
3-/2 Comm .-Obl . » 1912 » 92 .50
4. . do . » 1917 » 93 .30
4. . Rhein . FL-B»kb .ab02 » 98.
ft. . do . uk . b . 1907 v 98.
ft. . do . » » 1912 » ©3.50
S‘/a 90 .15
372 do . » » 1914 » 91.
ft. . Rh .-Wes(f.S .-C.S.3,5» 97 .80
ft. . do . Ser . 7 u . 7a » 07 .50
ft. . do . > 8u . 8a » 97 .50
4. . do , * 10 » 98 .80
372 do . * 2 u . 4 » 90,60
Jl/2 do . » 6 uk.b .08» 98 .70
4. . Södd .B.-C.31/32,31,43, 99 .50
572 do . bis inkl . S. 52 » 61 .80
4. . W B.-C .H .,Cöln S. S . 98 .80
31/2 do . do . S. 4 » 91 .50
4. . Wiirtt . H .-B.Em.b .92 » 99 .30
372 do . dp . » 92 .20

Staatlich od . provinzial -;
4. .lLd .Hess .-H .-B. S.12-13

uk . 1913 Jb
4. . do . S.14-15uk .l914»
51/2 do . Ser . 1—5 »
Zl/2 do . »6—8 verl . »
Zl/2 do . »9-11 uk.1915»
<5, . do . Com . Ser . 5-6 »
i. . do . do . » 7-8 »
Zl/2 do . do . » Iu .2»
Zl/2 do . Ser .3ver !.kdb . »
Zl/2 do . S. 4 vl. uk . 1915»
4. . L.-Iv.(Cass .)S.22u.l914»
31/21 „ „ S . 21 u .1917»
4. . Nass .L .-B. L. Qu . R*
3>/2 do . Lit. I
31/2! do.
31/2! do.
31/2! do.
3l/r> do.
3. .1 do.

F, G,H , K,L»
M, N, P .
S »
T »
O

99 .50
©9.75
91 .75
91 .75
92.
99 .75
99.
91 .75
92.
92 .20
94 .50
94 .30

100 .10
94.
94.
93 .80
93 .80
94 .30
89.

Zf,
4*.
3»/2*
6. .
5*.
4* .
4* .
3*.
5*.
6* .
6*.
5* .
4“ .

Amerfk.Eisenb.-Bond®»
Centr . Pacif . I Ref. M.

do.
Chic .Milw.St.P .,P .D.

do . do . do,
do . do.

North .Pac . Prior Ließ
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth .P . I M.
South . Pac . S. B. I M. I

do . do . I. Mtge . !
Western N.-Y.u .Pens . [

do . Gen .M.-B.u.C . |
do Income -Bonsd 1

92 .80

102 .26
106 .90

67 *25

67 .70
88 .60
88 .60
91 .20

87 .60
28.

Diverse Obligationen.
4. Armat . u . Masch ., H . & 64.
4. Aschaffb .Buntp . Hyp . » 96.
4. Bank für industr . U. » 95 .50
4. do . f. onent . Eisenb . »
4. Brauerei Binding H . » 98 .50
4. do . Frkf . Essigh . *
4. do . Nicolay Han . »4. do . Mainzer Br. » 100 .50
4-/2 do . Rhein .. Alteb . » 102,
4-/2 do . do .Mainzr .103 » IOI.
4>/2 do . Storch Speyer » IOI.
4. . do Werger » 98 .50
4. . do . Oertge Worms » 95.
«. . Schröder -Sandfort *H . » 99 90
S. . Bi fixer Kohlenbgb . H . » 101 .50
4. . Buderus Eisenwerk * 98 .30
4. . Cementw . Heidelbg . » 96 .50
4-/2 Ch . B A.- u. Sodaf . » iox.
4-/2 ßlei - u. Silb .-H ., Brb . » 102 .50
4-/2 Fahr Griesheim El. » 103.
4-/2 Farbwerke Höchst » 100 40
4-/2 Cheni . Ind . Mannh . *
4. . do Kalle 8tCo . H . »
4. . Concorci . Bergb ., H . *
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B Frankfa . M. » 97 .70
Z'/2 do . do . » 94.
4-/2 Biscnb .-Renten -Blc. » 100 .50
4. . do do . » 97 .50
<-/2 Fl Accumulat ., Boese » 93.
4-/2 do Allg . Ges ., S. 4 •4. . do . Serie I-IV » 96 .50
5. El . Dlsclt . Ueterseeg . »
4-/2 G . f. elektr . U. Berlin » 100 .30
4-/2 do . Frankf . a . M. •
2-/2 do . Helios » 65 .30
2V<
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 Fl .Werk Homb .v.d .H. » 102 .10
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 89 .10
4. . do . do . do . » SS SO
4-/2 do . Licht u. Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief.-Ges », Berl . » 101.
4-/2 do . Schlickert » 99 SO
4. . 94 .50
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. *
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 87 .30
4. . do . Cont . Nürnberg » 82 .20
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaiilir . Ami weil er • 97
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . * 100 .60
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 98 .10
4-/2 Gelsenkircli .Gussstahl » 102.
4. . Harpen erBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102» 89 .60
4-/2 Fiote! Nassau , Wiesb . » 101.
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . * lOO.
4. . Celfabr . Verein Dtsch . » 89 .80
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 102 .10
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 100 .50
4-/2 do . do . do . » 99 .70
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 101 .50

Zf. Verzins !. Lose. !■><* .
4. . Badische Prämien Thlr. —
t. . Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
5. . Donau-Reguiierung ö. fl.
5-/2 Goth . Pr .-Pfübr . 1. Thlr. 133.
$1/2 do . do . II . »
5. . Hamburger von 1866 »

Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
5-/2 Köln-Mindener Thlr. ISO.
5-/2 Lübecker von 1863 »
r -/2 Lütticher von 1853 Fr.
3.  . Madrider , abgest . »
t . . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 129 .5t

Oesterreich , v. 1860 ö .fl. 1S0 . 1C
3. . Oldenburger Thlr. 123 .70
5. . Russ . v. 1864a . Kr . Rbl. 255.
$. . do . v. 1866a. Kr . » 250.
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in U

fl. 7Ansb .-Gunzenh.
Augsburger fl. 7
Braun Schweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v . 1864 ö. fl. 100

dp . Cr . v. 58 ö. fl . 100
Pappenheini Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl.40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

31.
159 .26
112 .

18.
81 .50
71,90

435.

42 .50
143 .40
322.

29 .30

Geldsorten.
Engt . Soverelg . p . St.
20 Francs -St. »
Desterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochh . Silber »
/\ meriK4U. Noten
(Doll . 5—1000) p . D. — 4 .101/2

Amerikan . Noten
(Doll . 1—21 p . Doll . - 4 .181/2

Belg. Noten p . lOOFr. 81 .15 81 .06
Engl . Noten p . 1Lstr . 20 .44 20 .43
Frz . Noten p . 100 Fr. 81 .36 81 .86
Holl . Noten p , 100fl. 169 .45 169 36
Ital . Noten p . 100 Le . 81 .60 81 .60
Oest .-U. N. p . 100 Kr. 85 .10 81 .85
Russ.Not .Gr .p .lOOR — 2 .16
do . (1u.3R.) p .lOOR 81 .30 81 .20

Schweiz . N. p . 100Fr . 81 .60j 81 .60
* Kapital n . Zinsen i. Gold,

Brief . I
20 .42
16 .28

17.
4 .19

2800
2804
94 .50

Geld.
20 .38
16 .24
16 .20
16 .90

4 .181/t
215.

2700

98 .50

Reich sbank -Diskonto 5Va%

Amsterdam . . . * . fl. 100
Antwerpen Brussel . . Fr . 100
Italien. Lire 100

Madrid.
New -York (3 Tage SA . D. 100
Paris.
Schweiz . Bankplätze . . Fr. 100
St. Petersburg . . . S -R. 100
Trief . . Kr . 100
Wien . . . . . . . Kr . 100

*9L .

Wechsel*
Km»
169 .40

81 .10
81 .421/«
20 .44V«

81 35
81 30

8L .0V »/r

3 Mark.
Sftfr-8 Monate.
— 50/0
— 50/0

81 .35 50/«
— 4 °/,
— 5 0/,

31 .25 31/20/0
— 4*/2%
— 8 °/«

— 4Va 0/0
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Grösste und billigste
Bezugsquelle!

Znm Verkauf g;eluii §»’eii mar beste
Fabrikate , für die wir weitgehendste
Garantie übernehmen«

•FAFF

Neue schöne Plüschgarnituren,
Sofa mit 2 und 4 Sessel, sehr billig
zu verkaufen Oranienstraße 10, 2.

MamaaB

1188

Nutzb.-vol. Bett m. Haarmatr . 75, j Koffer, Elegie -Zither , Klingel , Nahmaich., Schwingschiff, fast n.,
Trüm .-Spieg . 35, Ausziehtisch 18 M. selektr. m. Batist , all. f. neu , oill. zu ! naht vor- u. ruckw., stopft u. stickt,
sof. zu vk. Rauenthalerstrahe 6, P . berk. Blücherstr . 3, M. P . l. 83292 1 billig verk. Saalgasse 16, Kurzwarenl.

dlisäsrlege bei

Lsrl Kreiüsl,
36 Weberoasse 36.

Für Brauereien!
Eine Grube resv. Keller Natureis

abzugeben. Liebhaber bitte ihre Adresse
u. ©62 im Tagbl.-Verl. niederzul.

Von Montag, den 23. September, bis Samstag, den 28. September, Blumenthals
na ü WWW W

MM«

mm

Dieselbe bietet Wirtel ! © m

iss , Porzellan, Stelnsut, Emaille und diu. Haoshaltoaren.
Holz - u . Bürstenwaren. Steingut. Glaswaren.

Handwaschbürsten . 5 Pf.
Wäscheklammern . . 6 © Stück 1© Pf.
Scheuerbürsten , stark, 22Pf ., 20 Pf., 16 Pf.
Federklammcrn . . . 12 Stück 18 Pf.
Schrubber , bek. Qual., 30 Pf., 24 Pf., 22 Pf.
Handfeger, .reine Borsten . 48 Pf., 88  Pf.
Waschbretter mit Zinkeinlage . . 45 Pf.
Ueberhandtuchhalter . 75 Pf., 48 Pf.
Teppichhandfeger , Wurzel 68  Pf ., 48 Pf.
Kehrbesen 1.25, 98 Pf., 85 Pf . u. ©5 Pf.

Obertassen . . . bunt 8  Pf ., weiss © Pf.
Kinderbecher . . bunt 10 Pf., weiss 8  Pf.
Blumentopf - Untersetzer 15 Pf., 1© Pf.
Kinderteller , bunt mit Schrift . . 18 Pf.
Kuclienteiler , Majolika, bunt . . 18 Pf.
Satzsch Usseln , 4 Stück im Satz . 45 Pf.
Blumenampeln m.Messingkett. 68  Pf., 48 Pf.
Butterdosen , Majolika mit Dekor . 58 Pf.
8 pucknäpfe , Majolika mit Dekor . 75 Pf.
Satzschüsseln , 6  Stück im Satz . 85 Pf.

Wassergläser , hell . . . . 6 Pf ., 4 Pf. |
Glasteller , extra schöne Muster . . 8  Pf - :
Glassehüsseln . . . 18 Pf., 12 Pf., 8  Pf . j
Zuckerschalen auf Fuss . . 14 Pf., 11 Pf.
BikorgOser , Kristall . 12 Pf.
Weinglas : „ Mathilde “ . . . . 15 Pf.
Sturzflaschen mit Glas 50 Pf., 25 Pf.. 15 Pf.
Bierbecher mit verschmolzenem Rand 5 Pf.
Wasserkrüge , gross . 35 Pf. ||
Wasserflaschen Ia Qualität . . . 48 Pf.

GOIIO Stück

Speiseteller

gerippt, glatt u. Feston
tief 8  Pf .,
flach 6  Pf.

JL«S© Stück

LiM - Kmlm»

34 Stück

Majolika -Blumentöpfe

Serie I II DI IV V VI

Auf sämtliche

Wasch - Service

Auf sämtliche

Emaillewaren

6 große , 6 kleine
Tonnen,

1 Essig-, 1 Oelkrug 075
und 1 Etagere . . 0 M.

SB ®/«
Rabatt.

I® 0 /«
Rabatt.

Im!  tö Im!  85pf . 45 pf. 15pf.

Stahl - u . Eisenwaren. 1000 Einzelteile Diverse Haushaltwaren.

Martinstahlloffel . . . . 5 Pf., 2 Pf.
BritannialÖffel . . . 12 Pf., 9 Pf., 5 Pf.
Küchenmesser . . . 15 Pf., 10 Pf., 5 Pf.
Schlüsselketten . 20 Pf., 1© Pf.
Scherenketten , extra stark . . . 15 Pf.
Dessertmesser , vernickelt . . . . 18 Pf.
Pfannen , Schmiedeeisen, 68  Pf ., 38 Pf., 24 Pf.
Bestecke , Solinger Fabrikat , 58 Pf ., 25 Pf
Kehrschaufeln , Schwarzblech . . 38 Pf.
Kinderbestecke . 48 Pf.

zur Komplettierung von Wasch-Servicen
creme bunt

Waschbecken, Waschbecken
extra gr., 95 Pf., 85 Pf. 85 Pf.. 58 Pf.

Waschkrüge Waschkrüge
95 Pf., 85 Pf. 85 Pf., 58 Pf.

Nachttöpfe . . 48 Pf. Nachttöpfe . . 48 Pf.
Kammschalen 18 Pf. Kammschalen 2 © Pf.
Seifenschalen . 10 Pf. Seifenschalen . 12 Pf.
Dosen, geschl., Toiletteeimer m. Rohr-

28 Pf. bügel, weiss, 3 .85 Mk.

Kleiderbügel . . 15 Pf., 8 Pf., 6 Pf., 4 Pf.
Glaspapier , Stärke 1—5 . 3 Bogen 5 Pf.
Schmirgelleinen la Qualität, 3 Bogen1© Pf.
Scheuertücher . . 38 Pf., 28 Pf., 12 Pf.
Ofenwichse „Solarine “ . . Dose 1© Pf.
Kaffeesäcke , extra stark . . . . 8  Pf.
Topfeeiniger , Goldfäden . . . . 25 Pf.
Ausklopfer , Rohr . 28 Pf., 20 Pf., 12 Pf.
Klosettpapierhalter 85 Pf., 50 Pf., 38 Pf.
Herdreiber , sehr praktisch . . . 45 Pf.

Beachten Sie bitte unser Schaufenster.

Kirchgasse
39/41. $. BlumeiM & (9, Kirchgasse

39/41.
Kr
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Weibliche Personen.

Kinderfräulein gesucht.
Vcrsönl . Vorstellung erwünscht zw.
2 und 3 Uhr Hotel Adler, Langgassc.
Zim mer Nr. 8._ _ _ _

Zu in 1. Okt. wird zu Ijähr . Kind
ein eins, durchaus zuverl . Fräulein
gesucht. Vorstellung 3—4 u. 6—7l/ 2
Uhr eriti. Wilhelmiuen straße 35, 2.
Gewandte angehende Verkäuferin,

welche ihre Lehre in gutem Hause
beendet hat , für feines hiesiges Ge¬
schäft gesucht. Offerten u . H. 678
an den Tagbl .-Verlag ._

Tiicht. Verkäuferin zum 1. Okt.
gef. Angebote m. Gchaltsanspr . u.
F . 679 an den Tagbl .-Verlag . _

Junges anstelliges Mädchen
für Laden gesucht. Zu melden nachm,
zw. 2 und 3 Uhr Blumenhcmdlung
A. We ber & Co., Wilhelmstraße 4.

Ein einfaches Mädchen
auS guter Familie , wenn auch noch
nicht im Geschäfte tätig gewesen,
für den Laden in Brot - und Fein¬
bäckerei gesucht. Näheres im Tagbl .-
Verlag ._ _ _ Fz

Tiicht. Arbeiterin für Konfektion
m_d,_acs. Philippsbergstr . 15, Part , r.

T. Rock- n. Taillenarbeiterinüen
sof.  aesucht _Häfnergassc 13, 1.

Rock- n. Taillenarbeiterinnen
auf dau ern d Verl . Tannu sstraße 36.

Erste Rockarbeikerin,
sowie Taillenarbciterin u. Zuarbeit.
gesucht  Datzheimerstraße 76, 1._Etage.

Perfekte Rocknrbciterin
für dauer nd gef. Kirchgasse 29, 2. Et.

Gute Näherinnen
sofort gef, Niederwaldstr . 4. Hth. P.

Zuarbciterinnen gesucht.
A. Debu s, Am Römertor 5._ _

Braves Lehrmädchen
kann das Kleidermachen gründl . er¬
lernen . Pbilippsbergstr . 15, Part . je.

Haushälterin , welche kocht
u. a. Hausarbeit übern ., v. alleinst.
Herrn sof. aes. Off . v. Solchen, bie_
Vertrag!. Ebaraktcr haben, nebst
Photogr ., Gehaltsansvr ., Angabe des
Alters u. Zeugnisabschriften unter
H. 679 an den Tagbl .-Verlag . ^

Tüchtige Restaurationsköchin
gesucht. A. Seibcl , Mainzer Bier¬
balle, M auergasse 4.

Feinbürgerl . Köchin,
sowie gewandtes Hausmädchen per
I . Oktober gesucht Herrngarten-
ftraße 18, Par t. 8970

Köchin,
tüchtig, selbständig, m. g. Zeugn ., ge¬
sucht Schöne Aussicht 13 a.

.. Gesucht
perfekte Köchin. Fürstcnhof , Zim . 54,
von 2 bis 4 Uhr ._

Fcinbürgcrliche Köchin
sofort gesu cht Humbaldtstrasse IR_

Eine feinbürgerliche Köchin,
welche gewandt , sauber u. gut empf.
ist, zum 1. Oktober gesucht. Valen-
tine'r . Nerota l 20. ____

Gesucht
eine zuverlässige gute Köchin für
sofort. Vorstellung von 9— 11 und
2—4 Uhr ^Uhlclndstraße 4. _ ____ _

Tiicht. Pensionsköchi» sof. gcs.,
eventuell Aushilfe . Villa Stefanie.
Pauline Nstraße 1a.__ 8979

Zur Stütze der Frau
und zur Beaufsichtigung der Kinder
wird ein alt . Fräulein gesucht. Off.
mit Angabe der Gehaltsansprüche
unter A. 477 befördert der Tagbl .-
Vcrla g._ _

Junges Mädchen,
w. die bürgert . Küche verst. u . etw.
nähen u. büg. k., wird zur Stütze ges.
Off,  u . U. 678 an den Tagbl .-Verlag.

"Sauberes zuverl . Mädchen "
mit gut . Zengn . für Küchen- und
Hausarbeit in bcss. Haushalt gesucht
Große Burgstraße 13, 2. _ _

Mädchen in kleinen Haushalt
gesucht Bl eichstraße 11, Parst_

Braves Mädchen
gesucht Steingasse 35, Laden._

Tüchtiges Alleinmädchcn,
welches bürgerlich kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht, in kleinen Haus¬
halt zum 1. Oktober gesucht. Näheres
W. Burgstraße 0, bei Becker._

Ev. Mädchen für kl. Haushalt
gesucht Ädelheidstraße_70, 2.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Kiedricherstraße 2, Bäck erlad . 7t 31.32

Alleiilnindcheii. w. gut kochen k.,
gesucht Elis abct hcnstraße 8, Part . _

Mädchen für Küchen- u. Hausarb.
geaen hohen Lohn auf gleich gesucht.
Näh. Albrechtstraße 31, Parterre.

Zuverl . ev. Hausmädchen,
w. schön nähen ü . bügeln kann, zum
1. Okt. ges. Kaiser -Fr .-Ring 67, 2.

Braves sauü. Alleinmädchen
per sof. oder später gesucht. Erlc-
mann , Biebricherstraße 7.

Perf . Hausmädchen,
im Bügeln u. Nähen gewandt , für
kl. herrschaftl . Haush . p. 1. Okt. ges.
Fr . Schwanenfeldt , ^ K.-Fr .-R . 53, JL,

Suche P. sof. br. tücht. Alleknmädch.» ^
w. etwas kacki. kann, anaen . Stelle.
Wunderlich . Pbilippsbergstr ._ 17/19._
Williges Mädchen f. Küche u. Haus

gesucht Käiser -Friedrich -Ring 20, 1.
Tüchtiges Alleinmädchcn,welches kochenk. u. Hausarbeit verst.,

f. kl. bess. Haushalt v. alleinstehend.
Ehepaar gesucht. Wäsche wird aus-
aeaeben. Nikalässtraße 5, 1. 8965

Tücht. saub. Hausmädchen
ẑ _ 1. Okt. gcs. Adelheidstraße 37,

Mädchen f. Küche u. Hausarbeit
zum 1. . Oktober gesucht. Näheres
Weinb ergstraße 20. ^

Ein sauberes Mädchen,
welches gut kochen kann, wird für
1. Okt. oder früher nach Walkmühl¬
straße 11 gesucht. Daselbst auch ein
Hausmädchen mit guten Zeugn . : ;

Braves Alleinmädchen
sofort gesucht Oranienstraße 50, 3 r.

Tücht. Mädchen zum 1. Oktober
ges. Alexi, Michelsberg 9, 1 rechts.

Junges Zweitmädchen
gesucht R iede rivaldnraße 7, Part.

Gesucht auf 1. Oktober
ein einfaches älteres Mädchen, w.
bürgerlich kochen kann, Albrccht-
straße  14 , Laden. 8976

Gesucht zum 1. Oktober
ein ordentliches Mädchen, w. kochen
kann und auch Hausarbeit mitüber-
nimm t, f _̂ruh . Haush ._Kapellen str. 53.

Aeltcrcs selüständ. Mädchen,
welches perfekt kochen kann, sof. ges.
Näh; Bisma rck-Ring 40. Eckl. 8 3295

Alleinmädchen,
welches gut üürqerl . kocht, ges. Rhein-
straße 35, 1, Vorst. 9— 1, 2 —1V>._

Junges Älleinmödchen
sof.  oder später ges. Arndtftr , 2, P . r.

Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Bismarckr ing 31, Bäckerei. . . B 3308

Tüchtiges Mädchen
für alle Hausarb . z. 1. Okt. gesucht
Kir chgasse6, 1 St . _ _ _

Tücht. Zimmermädchen gesucht
für kleine Fmn . Bierstadtcrstraße 8a.
Gra nat zur Kur . 10—-12, 3—^ . 8974

Saub . Dieusttnähch. sofort ges.
Schiersteinerstra ße 3,  3 St -_ _

Alleinmädchcn a. 1. Okt. ges.
Gute Zeugnisse erforderlich . Harting-
straß c 13, 2 l. _st

Junges williges Mädchen
gesucht Heröerstraße l2, _Bäckerei._ _

Alleinmädchen m. g. Zengn.
f. kl. Fremenvens . g. Kochenn . erford.
22—25  M k. Lobn. Taum :Sstr. 87, 3 r.

Ein tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit bei guter Behandl.
aes.  Jägerha us , S cbi erstein erstr . 62.

Tüchtiges saub. Dienstmädchen
per . sofort -oder später -gesucht
Nerotal 89.

Ein iiingereS Mädchen
kür Hausarbeit sofort gesucht, leichte
Stelle , Ta unusstraße 17, Pa rterr e.

Ber 1. Oktober
ordentl . Mädchen, das alle Hausarb.
versteht, ge sucht Rheinstra ße 62, 3.

Per 1. Oktober
Mädchen, das bürgerl . kochen kann u.
a. Hausarb . Vst., gei. Rhcinstr . 62, 3.

Fleißiges Dienstmädchen gesucht,
Welches kinderfreundl . ist, Lahn mtl.
22—25 M. N. Blücherpl. 2. 1. Stern.

Ein ordentliches Mädchen
gesucht Kirchgasse 82, Uhrenladen . _

Mädchen von 16 bis 18 Jahren
gesucht Bism arckring 8, Part , links.

Ein zuverlässiges Mädchen,
das gut bürg , kochen kann, wird für
besseren Haushalt gesucht Lessing-
straße 12, Parterre . 8989

Zimmermädchen
zum sofort . Eintritt gesucht. Ritters
Hotel u . Pension , Taumisstraße 45.

Eins . Alleinmädchen,
welches einigermaßen kochen kann u.
die Hausarb . gründlich verst., zu kl.
Fam.  ges. Näh. Friedrichstr . 40, 2 lks,

Ein gutes Stubenmädchen
aus anstäud . Familie wird zu einer
Dame gesucht. Näheres übo:cl,

302, von V-3 bis V-4 Uhr. _
Zuverl . Mädchen in kl. Haushalt

sof. gesucht Adelheidstr. 47, Gth . 1 r.
Braves sclbstttnd. Mädchen

gesucht Nikolasstraße 31, Part , st
Alleinmädchen, kinderlieb,

bei Hab. Gehalt z. 1. Oktober gesucht
Weißenburgstraße 4, 3 rechts.

Evangel . Mädchen zum 1. Okt.
ges. Kaiser -Friedrich -Ring 22, 3 r.

Für kleinen feinen Haushalt
(2 Personen ) solides saub. Mädchen
ges. N. Schicrsteinerstr ._9, P . r ._9008

Mädchen für Küche u. Hausarbeit
sofort gesucht, event. zur Aushilfe,
Le ssin gstraße 10.

üchtigeS Alleinmädchen
für Küche u. Hausarbeit ges. Gute
Behdl. zugesichcrt. Labnstraße 6, 2.

Alleinmädchen
für sofort od. 1. Oktober gesucht. KI.
Haush ., guter Lohn. Selbst . Kochen
nicht verlangt . Nur wirkst tüchtige
Mädchen mit guten Zeugn . wollen
sich melden Rheinstraße 92, 2 St ._

Gesucht zum 1. oder 15. Okt.
Alleinmädchcn, das kochen kann. Nur
2 Personen . -Meid . 9—11, 3—5 Uhr
Orcmienstraßch 44, 1_Tr ._ ._

Mädchen für Haus - u. Küchcnarb.
bei gutem Gehalt gcs. Hotel Weins,
Bahn hofstraße.

Büglerin Lehrmädchen
fiir dauernd gesucht Stcingasse 18. _

Mädchen k. b. Bügeln gründl . crl.
Nerost räße 28, Hth. 1._Stock.

Besseres iunges Mädchen
für nachmittags zu 2jäbrigem Kinde
gesucht S chiersteinerstraße 18.__3 _lks.

Tüchtige Waschfrau,
welche schon in Wäschereien tätig w.,
find et d.__Beschäftig. Nerostraß e 23.

Eine zuverlässige Waschfrau
f. sed. Dienstag u, Mittwoch dauernd
gesu cht Schulbcrg 17, Parterre ._

Ein Waichmädchen
wird gesucht Weilstraße_ 20, Hth.

Suche eine Wasch- u. Putzfrau.
Kirchgasse 58, 2 links.

Waschfrau
für wöchentlich (Dienstags u. Mitt-
wochs) gesucht Castellstraße 9, 1 r ._
Einfaches anständiges ifl. Mädchen

zur Begleitung einer Dame nachm,
p. 4—7_Uhr gesucht Dambachtal 8, 2.
Saub . Monatsfrau f. vorm. 2 St.

Becker, E ckern fördestraße 4._
Sauberes Monätsmädchcn

oder Frau gelucht für 2 St . morg.
zum 1. Okt. Dotzhcimerstraße 71, 2.
Vor zustcllen täglich 12—3 Uhr. __

Monatsmadchen sofort gesucht
Oranienstr aße 44, 1 Tr.

Monatsmädchen
sofort ge sucht Raucuthaler str. 24, 11.

Monatsmadchen
ges. Dotzheimerstr. 66: -2. _ B 8340

Mvnatsfran v. 8—10 Ubr vorm.
gesucht Sedanstraße 1,_2 links.

Anständige Frau gesucht
f. nachm, einige Stunden für 1 Kind
aüs zufahren . Hochstätte 10, Parst_

Brav , zuverl . Monatsmädchen
.gesu cht Adelheidstraße 15, Part ._

Eine ordentliche Monatsfrau
ges ucht Mühlgäffe 18, 2. _

Sb . znv. Monatsinbch . togsüb . sof.
ges. Fr . Baumcmn . Geisbergst r . 28.

Reinliches Monatsmädchen
gesucht Kleiststraße_ 4. 3 rechts._

Putzfrau bei gutem Üohn
aesucht Webergasse 38.

Stundenmädchen
s. mehrere Stunden gegen, gut . Lohn
p. ssof. gesucht Nerosträße 36, 1 rechts.

Lanimädchen gesucht
Blume naeschäft Decker, Kranzpl atz.

Lauimädchcn sucht sofort
Walther . Morihstraße 8.
Fleiß . Mädch. f. Strohhülsenfabr.

gesucht Dotzheimerstrgße 129.
Männliche Nerfonen.

Jüngerer Bureaugchilse
mit auier Handschrift für Hotel u.
Weinhandel ges. Off . m. Gehalts¬
ansvr . u. V. 079 an den Tagbl .-Verl.

Tüchtige selbst. Bauschreiner
(Bankarbeiter ) sucht sofort I . Wolf,
Schreinerei mit elektrischem Betrieb,
Bleichstraße 41._______ _ B 3301
Tüchtiger Schreinergehilfe gesucht.

W. Lo tz. Oranienstraße 37. _ _
Tüchtiger Kistenschreiner,

ohne einige Arbeiter für dauernde
Beschäftigung gesucht.

Wiesbadener
Stamol - und Metallkapsel-Fabrik

A. Flach,
Aarstraße 3.

so
B.

Ein selbständiger Buchbinder
aesucht. Nur solche, die in allen in
dies. Fache vorkommcndcn Arbeiten
erfahren sind u. beste Empfehl . bes.,
wollen  sich melden Römerberg 1._

Tavezierergehilfe gesucht
Schier steinerstraße 11, M. L 3311

Tapezierergel,ilie gesucht
bei Roth,  Hellmundstratze 49._

Taveziereraehilfen
sucht Aug. Sauer, _ Nerostraß e 28.

Tapezierergehilfen
gesucht Zimmermannstraße 10.

Tücht. Anstreicher u. Lackierer
gesucht. C; Wirth , Scheffelstraße 1.

Tüncher- und Malergchilfen
Pen sofort aesucht. Näh. B. Kraft,
Riehlstraße 3,  1 . St. _
Tüchtig. Wochen- u. Stückschneider

gesucht Hermannstr . 18, 3. L 3098
Wocheuschneidcr

gesucht  Bleichstraße 26. 2.
Junger Wochenschneider

gesucht Steingasse 3.
Wochenschneid, f. Gr .- u. Klst. ges.

Herzog, Hellmundstr . 45. 2. B 3316
Tüchtiger Wochenschneider

rlitrgesucht Karlstraße 39. 2_st_
Tüchtige Rockmackier

in und außer dem Hause gesucht.
Ant . Arnold , Karlstraße 22. _

Schncidergehiife gesucht.
Rau , Friedr ichstraße 4J._ _ _
Tücht. Herren - u. Damenschneider

gesucht.  Lotz . Friedrichstraß e 50.
Guten Rockschneider

auf Stück i . Hause sucht P . Spieker-
man n, Ke llerstraße 7.

Schuhmacher für Sohlen u. Fleck
gesucht Schw albacherstraß e 6._

Schuhmacher
für Hausarbeit gesucht. Offerten u.
H. 680  an den Tagbl. -Ver lag ._

Tüchtiger Barbiergehilse
gesucht Römcrb  crg 39, Wirt schafst_

Junger Saalkcllner gesucht.
Pension Winter , Spiegelgasse 1, 1.

Zum 1. Oktober er.
wird ein sunger lediger Mann , der
richtig schreiben u. lesen kann, zur
Bedienung eines Hrern bei etwas
Hausarbeit gesucht. Adressen mit
Empf . u. £>. 118 Tagbl .-Zweiastelle,
Bismarck-Ring 29. B3328

Zuverlässiger Diener
mit guten Zeugnissen (Offiziers¬
bursche bevorzugt) ges. Friedrich-
str. 89a, 1,  vorm . 8—10, nachm. 2—5.

Hausbursche
sofort aesucht Kir chgasse 42 a._

Junger Hausbursche
sofo rt gesucht Dotzheim erstraß e 35.

Jungen tüchtigen Hausburschen
sucht F erd. Alcxi, M iäselsb erg 9.
_ Ein Hausüurschc gesucht
Schwalbacherstraße 9. im Laden.
Ja . ordtl . Hansbursche sof. gesucht.

Rührig , Pavierlag ., Herma nnstr . 15.
Sauberer Hausbursche,

welcher Radfahren kann, gesucht
Metzqer gasse 23.

Junge als Hansbursche
u. z. Kegelaufsetzen gesucht. Kost u.
Logis im Hanse. Hcllmundstra ße 54.

Stadtkundiger Hausbursche
gesucht. Sch ellenberg, Kirchgasse 33.

Hansbursche
gesucht Wcbergasse_ 38._

Junger Hansbursche sofort gcs.
Wes che, Dotzheimerstraße 32. __ _

Laussunge für vorm, gesucht.
Groll , Goethestraße _13.

Lediger Kutscher
gesucht Hellmundstraße 18.

Herrschaftskutscher, unverheir .,
mit gut . Zeugn . ges. Näh. Tagbl .-
Hauvt .-Ag., Wilhelmstr . 6. 9004 Äv

Kutscher sofort gesucht.
PH.  Niedröe , Schierstein a. Rh.

Solider anständiger Mann
znm täal . Ausf . einer alten Dame
-irrt Rollstuhl ges. Vorst, zw. 2'/ - u.
8V-, V. Balmoral , Bierstadterstr . 3.

Weibliche Personen.

Tochter aus guter Familie,
18 Jahre alt , die das Lehrerinnen-
Examen gemacht hat , sucht geeignete
Stellung , a. Ibst. als Gesellschafterin
zu einzelner Dame . Gesl. Angebote
erb, u. N. 671 an den Tagbl .-Verlag.

Hausdame sucht Stellung.
Offert . , unt . N. 676 an den Tagbl .-
Verlag erb eten._ _

Suche Stellung
als Kinderfräulein zu Kindern von
5 bis 10 Jahren . Gute Zeugnisse.
Nachzufragen Biebrich, Kaiserstr . 45,
bei Fran z Diehl ._ __

Tüchtiges Fräulein,
w. auf dem Lager tätig war , Steno¬
graphie u . Schreibm . verst., sucht
baldigst passende Stellung . Offerten
unt . L. 118 an Tagbl .-Zweigstelle,
Bi smar ckring 29. B 3297

Jg . Fräulein s. Ansannsstellung
a. e. Bur . m. gering . Gehaltsanspr.
Off , u. M.  675 an den Tagbl .-Verl.

Junge Dame,
vertraut m. allen_ Bureauarb ., sucht
Beschäft. für einige St . am Tage.
Off .'u. D. 679 an den Tagbl .-Verlag.

Frau sucht Wasch- u . Pützarbeit.
Rauenthalerstraße 12, Mtb . Dach.

Junges Fräulem,
w. längere Zeit als Verkauf , tätig
aew., sucht pass. St ., ev. Weitzwaren-
branche. Friedrichstraße 28.

Tüchtiges Fräulein
mit guter Figur sucht Stellung , als
Empfangsdame od. sonstigen Posten.
Off . u . M . 118 an Tagbl .-Zweigst.,
Bisma rckring 29. _ -h

Modistin sucht Stellung
in Putzgeschäft oö. ähnlicher Branche.
Näheres im Ta gbl.-Ver lag . Ga

Fräulein , 30 Jab re alt,
sucht Stelle als Wirtschafterin , perf.
in Küche li. Haushalt und im Besitze
guter Zeugnisse, bis 1. od. 15. Okt.
Offerten zu senden an Julie Laux,
Biebrich a. Rh., Wiesbadenerstr , 27.

Fremdenpension.
Fräulein , Mitte 39, in allen Zweigen
des Haushalts praktisch erst, wünicht
Stelle als Stütze in Fremdenpension
gegen geringe Vergütung . Angeb, u.
W. 28., Bonn , Endenicherstraße 836.

Küchcnhaushält . u. Pensionsköch.
suchen Stell . Kath . Hardt , Stcllen-
vermittlerin , Grabens traß e 14.

Köchin sucht Aushilfe.
Näh. Frau Lina Schnatz, Stellen-
vermittlerin , Scharnhors tstr .34. B8838

Stellung als Stütze
der Hausfrau ‘ in Wiesbaden „ oder
naher UmgebuM sucht 18jährigeTochter eines Mittelbeamien . Er¬
fahrung in allen Zweigen des Haus¬
halts , sowie im Kochen vorhanden.
Gute Behandlung u . Familienanschl.
Bedingung : Vergütung nach Verein¬
barung . Eintritt 1. ob. 15. Oktober.
Gefällige Angebote bittet man zu
richten unter A. 478 an den Tagbl .-
Verlag ._ _ _ _

Gebildetes Fräulein,
22 Jahre alt , sucht Stellung zu einz.
Dame oder älterem Ehepaar , wo es
Gelegenheit h„ an den Haushaltungs-
geschäften teilzunehmen . Offerten n.
0 . 671 an den T ag bl.-Verlag ._ _

Gebild . Fräulein , 26 I . alt.
im Schneidern , sowie in allen Haus¬
arbeiten erfahren , sucht Stellung aus
1. oder 15. Oktober. Offerten unter
P . 676 an den Tagbl .-Verlag ._

Bess. Mädchen, in Allem bcw., .
sucht Stelle als Stütze in bess. Hause.
Niederwal dstraße 5, Hth. Parst

Jüdisches Mädchen,
im Kochen erfahren , sucht Stellung
als Stütze in il . Haushalt od. einz.
Dame . Wilhelmiuenstr aße 2, Part.

Tüchtiges Mädchen sucht Stelle
als Hausmädchen . Näheres Kaiser-
F riedrich -Ring 17, Seitenba u 2. St.

Ordentliches Mädchen,
das gut rochen kann, sucht St . in kl.
Familie oder zu einz. Herrn . Off.
unter U.  677 an _den Tag bl.-Ver lag.

Besseres Mädchen 8988
sucht p. 1. Okt. Stellung als Haus¬
mädchen. ev. auch als ang . Jungfer.
Martha Möllman n, Vik toriastr . 8, 1.

Besseres Mädchen,
erst in Küchen- u. Hausarbeit , sucht
unter bescheid. Ansprüchen Stellung.
Zu erfrag en Friedrichstraß e 28.  °

Kinderpflegerin
mit guten Zeugnissen sucht Stelle.
Off , u . F . I . 88 postl. Schützenhofstr.

Tücht. Büglerin sucht Beschäft.
Sanatorium bevorzugt. Offerten u.
F . 678 an den Tagbl .-Verlag.

Waschmädchen sucht Beschäft.
Hellmundstraße _ 23, _Vdh. Dach.___

Tücht. Frau sucht Keschüftigung
Waich. Steing . 21, S . 1. B 3850
Junge Frau sucht Beschäftigung

(Wsch., Bg . u . Näh.). Feldstr . 19, H. 3.
Wäscherin. ,

welche Maschinenbetrieb verst.. s. sof.
d. Bsch. Friedrichstr . 12,_Hof P . Ries.
Anst. Frau s. Wasch- ü . Vutzbesch.

od. sonstige. Goldgasse 5, 3 l.

Mürinlickie Personen.

Strebsamer Mann,
der mehrere Jahre als Aufseher
tätig war , sucht gleichen oder ähn¬
lichen Posten . Kaution kann gestellt
werden . Offerten unter N. 675 an
den Tag bl -̂Verlag ._ _̂

Altgedienter Soldat,
früher Offizierbursche , mit sehr gut.
Zeugnissen , verheiratet , zwei Kinder,
sucht Stell , in herrschaftl . Hause als
Diener , Hausmeister oo. als Bote in
Bankgesch. Oist u . C. 674 Tagbl .-Verl.

Junger Mann , 32 Jahre alt,
sucht p. sofort Stell , als Herrschafts¬
kutscher. Zeugnisse stehen z. Dienst.
Off , u . D . 677 an den Ta gbl.-Verlag.

Junger Herrschastsdicner
mit gut . Zeugn . sucht Stellung . Off.
unter N. 679 an den Tagbl .-Verlag.

Meibkicho Personen.
Tüchtig « Muschinen -RSher -n für

Tap äererarbcitcn sof. ociucht Friedrich-
straße 31. 8 rcchls.

Kereiils.fjaiisbtratiiiittit,
Frankfurt a. M ., Kmserhofstr . 14 , P.
Gemeinnützige Stellenvermittlng für
Er ieberinnen , Kinverfrl . , Ltützcn,
Wirrsckiaitsfrüul . , Hausdamen rc.
Heim f, Sie llens uch. HauSbcamt. li 135

Masbitteniiäuert » f. Weitzzeng
a. b. Lohn auf dauernd gcs. Häfnerg. 5.

Gebildele junge Gugliinlieriu
zu einem 6-jährigen Mädchen gesucht.
Offerten unter S*. SU an Tagbl.-Haupt-
Agentur, Withclmsiraß: 6. 8986

Angebend« Verkäuferin
der Manuiart r rauche sofort ge¬
sucht. Rosina Perrot Nacht., Elf.
Zcualadeu, Kt. BurattinLe 1.

Zuarbeiterinneu
für mein Taillen-At.lier gesucht.

G . August,
Wilhelmstr. 38.

Suche Köchinnen, bess-Haus- u. Allein¬
mädchcn. w. kochenk. Frau Elise Lang,
Slelienvermilticrin. Friedrichstr. 14. 2.

Perfekte
DM-ir-Wilen-ArbelteMneil
gegen hohen Lohn gesucht. 8659

I . Bacdarach.
NSkierinnen

zum Abänderu von Kostümenu. Blusen
per sofort gesucht.

Scidenstaus Lütz, Langgassc 30.
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Zentral-BmeM
Wakrabknstein,

Kureüll allcrerßeii Hanges
für

KrrrWlsWliser und Hotels,
24 LarrMasse 24,

Telephon 23SS,
Kau Lma WaRaßLüsieiu,

Stettenverrnittleriu,

sucht

asunnm iaii

Mfukttcrinucu
bei hohem Lohn und dauernder
Stellung per sofort gesucht.

Wennner & Ulrich»
Wilheimstratzc 43.

wSTiS &Ä
im Tagbl. -Verlag. ±g

Engländerinnen u. Französinnen zu
Kindern , feinb. Köchinnen, Kinder¬
fräulein u. Alleinmädchen nach Paris
u. England , freie Reise, ferner Hotel¬
haushälterinnen , Zunmerhaushält .,
Küchenhaushälterinnen , Wäschebe-
schliefierinnen, Hotel- u . Restaurat .-
Köchinnen, perf . Herrsch.-Köchinnen,
feinbürg . Köchinnen, kalte Mamsells,
Kaffeekochinnen, Beiköchinnen, Koch¬
lehrmädchen, flotte Büfettfräulein,
nette Servierfräulein (nur erstklass.
Geschäfte), Zimmermädch . in Hotels
u. Pensionen , perfekte ü. angehende
Jungfern , zehn erste Stubenmädchen,
Hausmädchen in Hotels u. Privath .,
große Anz. Alleinmädchen in kleine
feine Familien , Fräulein zur Stütze,
Lotelbuchhalterinnen , Kindergärtn .,
Kinderpflegerinnen u. Kindersräul .,
Küchenmädchen in Hotels , Pensionen
und Herrschaftshäuser ufw.

Ladnerinnen
für Konditorei (Feinbäckerei) u. feinere
Metzgerei, eine Stütze, welche die feinere
Küche versteht, Büscttfräulein, besseres
Kindermädchen, Allein-, Haus- u. Zim.-
Niädchen, Herdmädchen, Kückenmädcken,
Letztere freie Stellen - Vermittelung, in
Wiesbadens ältestem rrnd best-
renommiertem Stellen -Bureau von
Carl Grünberg » Stellen - Vermittler,

Goldgasse 17, P . Telephon 434.

Berkäuferi«
gesucht für Papier - u. Galanteriewaren.
Etwas Englisch erwünscht. Angebote
unter 8' . «24 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Verkäuferinnen
für Manuiaktur , Kleiderstoffe,
Papier - n . Sckrcibwaren bei an¬
genehmer dauernder Stellung ges.
'Warenhaus Julius Bormatz.

Selbst, eins. Dienstmädch . ges. Ecke
Mehlstr.,Ecke Kaiscr-Fr .-Rmg 38, Laden.

Noch einige
erste Rock- und

Taillen - Arbeiterinnen
sofort gesucht. 8957

Blies -SchramM »Nikolasstr.3,1.

Selbständige verfette
Venstonsköchin zum

1. Oktober gesucht. Vorstellung zwischen
2—4 F rank mrterstr. 6.__~Nach außerhalb!
eine ältere zuverlässige Stütze , Frl.
od. Frau , welche gutbürgerl . kochen k.
u . peinlich sauber u . ordnungsliebend
ist, bei vollständigem Familrenanschl.
gesucht. Gesl . Offerten . mit Zeug¬
nissen, Photographie , sowie Gehalts-
ansprüchen erbeten Fr . Carl Pfeifer,
Restaurant zur altdeutschen Bier¬
stubê Limbu rg a. _b._Lahn ._

Männliche Personen.
Stellenvermittlung » F83

kostenfrei für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Verband Deutscher Hand¬

lungsgehilfen zu Leipzig.
Stellengesuche». Angebote stets in großer
Anzahl.' — Geschäftsstelle: Frankfurt
a«M .»Gr.Eschenb.-Str . 6, Fcrnspr.1515

Gesucht
einfaches Fräulein , welches kochen u.
Haushaltung führen kann, zu einzelner
Dame. Offerten unter W . 615 an
den Tagbl.-Verlag._ __

PerWe» Mein
sucht Genfer
gaste 13.

Verband , Laug-

Mädchen
für die Kaffeeklicke zuml . Oktober
ges. Biktoria -Hotcl . 9001

'Mädchen-
welches kochen kann, findet Stellung
Mo .artstrastc 9. _ ._

wird auf gleich oder
ISjEfllUjl 1. Oktober ein solides

HlinsmiidchenL'LfFK
Handl ung. Zu erfrag. Biebricherstr. 11a.

Netterer Herr
sucht durchaus erfahrenes beffereS
Mädchen , welches gut kochen und den
kl. Haushalt versorgen kann. Offerten
nur mit Zeugnisabschrift u. I«. 689
an den Tagbb-Verlag.
Tücht . AAemmädchen
zum 1. Oktober gesucht Rhcinstr. 103, 1.Laufmädchen
per sofort gesucht.

■ftdl . Fried , Kirchgaffe 38.
Braves Laufmädchen gesucht per

sofort. Will ). Baader Nachf .»
Kristall- u. Luxuswarcn-Geschäst,

Webcrgasse 2.  _
Tüchtige eingeübteStaniolarbeLterinnen

zum Auslegen und Walzen gegen
hohen Loh» auf dauernde Beschäst.

gesucht. §i4i
Mctalliuduslriewerke G . m . b. H.»
Frankfurt a/M ., Kaiserstratze 77.

Junger Mann
mit flotter Handschrift u. fix
im Mafchincufchreiben , mög¬
lichst Stenograph , iür baldigen
Eintritt gesucht. Nur schriftl.
Offerten mit Gehaltsanspr . n.
Referenzen an

F . Dofstciu , Friedrichstr. 43.

Jüngerer perfekter Buchhalter
für Hotel per sofort zu engagieren
gesucht. Off, erbet, u . l§ > « 2»
au den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Reifender zum Besuch
der Landwirte gesucht. Gutem Ver¬
käufer ist dauernd hohes Einkommen ge¬
boten. Offerten erbeten an

lEra st A Co, , Mainz .
Gewandter junger

Elektrotechniker
per sofort gesucht. Schriftl . Off. u.
8 . £>l an Tagbl .-Hpt.-Ag. Wilhelm-
str nße 6. .  8934

Tüchtiger Polsterer und
Dekorateur

gesucht. Meldung zwischen7 und
8 Uhr abends.

S . Blumeuthal & Co.

Erstklassige
Damenschneider

sofort gesucht.
Wüstefeld , Miche lsberg 2

Ein durchaus feiner
Rockardeiter

für schwarze Arbeit gegen erst¬
klassigen Lohn für dauernd gesucht.
Heinr . A . Kaiser , Neugasse 2.

l
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Schneider,
auf Damen-Paletots geübt, finden sofort
dauernde Stellung.

G. Allgrrst.

Jung . Laufburschen
engagiert
Warenhaus Julius Bormatz.

Jüngere

Restanratiouskellllcr
dcsgl., sprachkundig, für Hotels, zwei
17—I8jährige Kellner für Bahnhofs¬
restaurant i . u. 2. Kl., Küchenchef nach
Mainz, eine» j. Koch f. eine Schlotz-
küche nach Schlesien, zwei Kück.cn-
Aide für hier, KeUmrl-hrlnige. einen
Hotelkutscher für erst. Haus , jung. Hotel¬
hausdiener, Penfionshausnener , d. fern,
kann, mehrere zweite Hotelhausdimer,
zwei junge RestauratioüshauSburscheu,
Kupferputzer für Exprcsizug, zwei zuvcrl.
Zäpfer, zwei Liftjungen, einen jungen
Burschen lür Hausarbeit u. Servieren,
einen Messerputzer, sowie Küchcndurscheii
sucht Wiesbadens ältestes u . bcst-
renommiertes Placierungsbureau
von Carl Grüuberg , Stellenvermittler,

Rhernifches Stellenbnreau,
Golbgasse 17. Part . . Telephon 434.

Ein Gärtner gesucht von
Math . Merten , Dotzheimerstr. 160.

Unecke Arbeit
bietet sich vom 15. September
bis 10. Oktober 8401
im Möbeltrunsport-

grwerbe
während , der UmzugSzcitk
(Mk. 4.—. Dik. 4.50 u. Mk. 5.—

pro Tag u. Trinkgelder.)
Tüchtige Arbeiter, welche be¬
absichtigen als Träger oder
Hilfspacker die Umzngszeit
mitzumachen, können sich jetzt
schon melden unter Angabe
ihrer seitherigen Tätigkeit.

L. Rettenmayer,
Kgl . Hofspediteur Wiesb.
Abth. für Möbeltransport,

Lagerung und Verpackung. >

Suche
fortwährend niännl. und weibl. Hotel-
u. Herrschafts-Personal aller Branchen.
Deutscher Kellnervund , Weberg. 15,
Georg Schmitz , Stellenvermittler.

Ausläuferu. Kassierer
sofort verlangt. Zu melden Eifenbahu-
Kotel , Rhcinstr. 8—9 früh.

Weibliche Personen.

Tücht. Verkäufern;,
in sämtl. Bureauarbeiten bew. und der
engt. Sprache mächtig, sucht Stelle aus
1. Okt. Nah. Frankinstr . 19, 1. 8 3837

Ein altrenommiertes

- 1. MkllMWgesW in Mgntt
sucht zu sofortigem Eintritt

einen in jeder Hinsicht

WjzenM erfaftrenen Mrmnleiir
zur Ausführung nur feiner Jnstallationsarbciten bei hohem Lohn und dauernder
Stellung . Gefl. Off. unter 8 . T . S4ii bcs. Daube & Co . , Stuttgart . F 18

Mltzkf. 111. 17-j. lofltet,
welche engl. u. sranz. spricht, Stelle in
besserem Modewaren- Geschäft von Okt.
bis April 1908. Gefl. Off. wolle man
unter A . 4 !>C an Tagbl. -Verlag richten.

Rach dem Süden
zur Begleitung einer Dame, Kranken oder
Kinder empfiehlt sich gcwisscnh. gebtld.
Fräulein , das gewandt aut Reisen,
tprachenkundig, Unterricht ert. kann uns
auch zu leicht. Wege bereit ist. Besch.
Anspr., Antr . sofort crw. Zu erfragen
Genfer Verband , La nggasse 13,  hier.

Kinderfräulein,
katb., aus guter Familie, das über
2 Jahre bei einem Arzte ist, in der
Kinderpflege, Nähen u. besserem Zimmer¬
dienst out bewandert, sucht in gutem
Hause Stelle . Näheres Emilie Durst»
Maricnstr. 14, München, Tel . 1632. F141

Junge Dame , beiter » musik . u.
sprachcnkitndig , sucht Stell , alö
Geselisch«für nachmittags . Off . « ,

«85 an den Taabl .»Verlag.

Für meine Tochter <20J . ,
a . g. F . ) suche Stellung.
Geyalt n. Ucbcrciukunft , gute
Vehandl . Beding . Off. unt.
A. * . postlag . Diez a . L.

Herrichaslsköchin. verfette
Haushälterin, Zimmerm,

f. Pension. Frau Elise Lang , Stellen«
Vermittlerin, Friedri chstr. 14, 2, Tel. 2863.

Eia Fräulein , 23 Jahre alt, aus
besserer Familie, weiches in allen Haus¬
haltungsarbeiten bewandert ist, sucht
Stellung per 15. Okt. d. I . als

Stutze
der Hausfrau in feinerem Hause. Off.
«ub ®\ » . 4331 an Rudolf Moste,
Daemstadt. _ (FDa433l ) Fi41

Junges Mädchen , in seiner Küche,
sowie all. HauSarb. durchaus bew., f. Sr.
Eintr . jederzeit. Off. an Luise Mütter,
Satzwedel , Chüdenstr. 9.

Männliche Personen.
Kautionsfähiger , vest-
euipsolilencr jurrger

Kaüfmauu sucht Uebernahme eines
Filiale , od . sonstiges Engagement.
Gefl . Offerlen unter « • au
den Tagbl .-Verlag ._ _
Fachkundiger Manu

sucht Heizungen in Villen zu übern. Off
unter »*. « « « an den Tagbl.-Verlag

Ei » verf . HcrrschaftödicnerjffL
auch mit Pferden umqehen k., sucht St
a. 1. 10. 07. Fr Elise Lang , Stellen-
vermittlerin, Friedrichstr. 14,2. Tel. 2363

Selbst . Bauführer (ÄrchitjWj
sucht Beschäftigung . Offerten u.
W «23 an den Tagbl . -Verlag.

- Wohnungs-Anzeiger des Mesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg. dir Zeile. — WohnnngS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden
nur die Straßcn -Namen

der Anzeigen durch fette Lchrift ausgezeichnet.

1 Zimmer.
Aarstraße 21 1 schönes Zimmer mit

Küche bill. zu vm., ev. mit Dcans-,
und schöne3°Zim .-Wohn. mit Stall
für 4 Pferde , Remise u . Zubehör
billig, sowie schöne 2-Zim .-Wohn.
in der Fägerstratze 15 bill. zu vm.
Näh. Käm merl , Aarstr . 21. 3421

Adlerstraße 48 I^Zirn. ü. K., 13 Mk.
Adlerstraße 51, 1, Zim. , K. z. v. 3363
Adlerstratze 53, Hth. Dach, 1 Z., 51.

u . Kell. per 1. Okt. zu  verm ._ _
Adlerstraße 56 eine gr . Stockwohn. v.

1 Zim . u. Küche, sowie 1 Dachw. v.
2 Zim . n . Küche auf l . aOkt. z. vm.

Meichstraßc 19 1 Z., K. ü.  K . B 3286
Äleichsträßc 41, Hth., sch? gr . 1-Zim .-

Wohnunaen an kl. zu
verm. Nab. Bureau Hof r . 8 3329

Blücherftratze 15, 1. Hth., 1 Z. u . K.
an nur ruhige Leute zu v. 8 8065

Ca stellsträßê Z 1 Z., K., K., m. 14 M.
Dotzbeimerstraßc 18, Mtb ., 1 Zim .,

Küche u. Kell. (Frtsp .) sof. an ruh.
Mie ter  zu vni, Nah, das. Partei.

Dvbheimersträßo 98, Mtb -, schone 1-
Zimmcrwohnuna m. .Küche u. Kcll.
sof. zu verm . , Näh^ Vdh. I ^St . lks.

Eckernfördestraße 12, Hth. 2, 1-Zim.-
Wohn.̂ , .4 ,̂ ».. Keller zu .vermieten,

Göbcn'strnße 7 1 Z. u. K.. i. St - ». D ,̂ia.  gleich z. vm. cLche id, Vdh., 133250
Helenenstraße 7, D .. 1- Z. v . K. und

ein grotzes F ronts vitzz. zu ve rm.
Herderstraße 16 schöne 1- u. 2-Zim .-
. Zrontsp .-Wohnung i » verm. ,, 2962

Hellmundstraße 41, Hinterhaus im
2. St ., ist eine Wohn. v. 1 Zim . u.
1 Küche zu v. Näh. bei I . Hornung

_u . Co., im Laden daselbst . L 3005
Jalmstraße 3, Part ., neu Hergericht.

Mansarde -Wohnung , 1 Zimmer
mit Küche, zu verm ieten . _ 3400

Kirchgaffe 19, Hth. 2, ein schönes
__ Zimmer mit Küche zu vermieten.
Moritzstraße 3 ein Zimmer u. Wiche

per 1. Oktob er zu vermieten . 38 77
Moritzstraße 64, H„ 1 Z. u. K. L8368
Oranicnstr . 54 Ms.-Wohn. m. h. Fst.,

1_A , Oti._Jl .Ji. Jß .J.
Römerbcrg 10 1 schönes Zimmer u.

Küche zu verm. Näh. Hth. 3.
Roonstraße 5, 1, 1-Z.-W. sof. . 2856
Schachtstrnß>:_6, 1 Zim . u . K.  z . v.
Scharnhorststraßc 17, Hth., Zimmer
_u . Küche auf , aleich zu verm. 03196
Wälramstraßc 1, Fsp7. 1 Z. u. 5i. m.
, Abschl, m, r^,L. ,p.„ 1. „Okt, ' ,BJ123

Walrämstraße 17 1 Zim ., Küche, im
_ Abschluß ä. 1. Oft . 2Z i^ Metzgerl.
Walramstraße . 27» Stb ., Z., K., .Kell,
Wcilstraße 18, Ms., 1, u . K. z. v.
Z . vertu, i . Gth „ 1. St ., qr . Z., Küche,

^dbstgart ., ßQOJJt-  Einserstr . 57,JS.
Z. vm. Gicbelz. u . kl. Küche, Gartcn-

aussicht, 14 Mk. Emserstr . 57, P.

2 Zimmer.
Adlerstratze 33, 2, sch. 2-Z.-Wohn., i.

Abschl., aus 1. Ol t. Nähe res La den.
Adlerstraße .'49 ' 2,'Zim7uZ 'Kuche z. v.
Bismarckrina 38 2 Zim. u. Küche aus
„1 . Okt̂ zü vm. Näb .̂ Mtb . Ji  1441
BlZchstr. ,192 Z.'. K. u. K7s?  B 8287
Dambachtal 30 schöne Frsp -, 2 Z., K.,
^i 'ell.,aus 1.„Ott . zu verm. N. Part.

Dotzheimersträfie 47, Sout ., 2 Z. ü.
K. soder 1 Laden, 1 Z. u . K.) mit
u. o. Werkst, sehr billig p. 1. Okt.
zu verm., w. HauSverw. übern , w.
R. Mühcw, Dotzhstr. 32, P . rechts.

Dotzheime rstraße 12, S .. 2-Z.-W. gl.
Dotzhermerstratze 59 Frontsp .-Wohn.,
__2 Z . u . K., zu 270 Mk. j .J .Jo,  3425

Dotzheimerstraße 98, Vdh. u. Mtb .,
sch. 2-Zim .-Wohn. m. Küche u. Kell.
fof,. z. verm. Näh. Vdh. 1 St . lks.

Eltvillerstraße 5, .Hth, 2-Z.-W. zu v.
Eltvillorstr . 12, Mtb ., 27Z.-W. S2863
Eltvillerstraße 16, Dtb., 2-Z.-W. per
_1 . Okt. o. sp.  Näh . Vdh. Part , r ._
Ecke Ems er- und Weitzenburgstraße

schöne 2-Zimmer -Wohnung zu ver¬
mieten ._ Näh.„daselbst. _ 2876

Friedrichstr . 14  2 K., Zb. sos B2892
Hallgarterstraße 1 2 Z., 1 K„ Frtsp .,

an ruhige , Leute„ billig „zu„ verm.
He'llmunb str. 27» H.. 2 Z., K. B 3360
Hirschgraben 18a 2 'Zim ., Küche u.

Keller 1. Okt. od. später zu verm.
Jahnstraße 3, P ., neu herg. Maust,

2 Z. u.  Küche , zu verm. 8401
Lothringcrstraßc 4 2-Z.-Wohnungen

l2 Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
_1 . Okt. zu vm.  Näh , daselbst- 2961
Lothring erste atze 7, Ht'h7 1. St ., 2-Z.-
, W,m .„D. 300,M^ N. V^ P,r,B8345
Nctteibeckstraße 3, Stb . 1, 2-Z.-W.,

mit Gas , zu vermieten . Näheres
Vordeph, Part , rechts._

Oranicnstraße 34, 1. sch. qr . 2-Z.-W.
p. 1. ,Okt., zu,verm . Golombck. .

Rvdcritraßc 23 eine Frontsp ., 2 Z.,
Kü che u.  2 Kell., zu' verm. B 3341

Nooustraße 7 sch. 2. Z. u. K., Dachst.,
_z u verm. Näh . 1 rechts. B 3005
Schachtstraße 5 2 Mansarden . Küche

und Keller zu vermieten ._
Scharnhorststraßc 86, Hth., gr . L-Z.-

Wohm, 1. Okt. Näh. B. 1 l. R2737
Schulberg 21, Vdh. 2. Stock, abgcschl.

2-Z.-Wohn. an kl. Fam . wcgzuqsh.
auf gleich zu vermieten , einzelnes
Ehep aar bevorzugt. _ „,3452

Schwalüacherstraße 37, Mtb . Dachst.,
2 Z. u . K. Näh . Mtb . Part . 3409

Kl. Schwalbacherstraße 8, 2, 2X2 Z.
mit Küche u . K. zu ve rmieten ._ _

Sebanstraße 5 2 Zim., Küche u. Zb.,
„ Hth., per „1. Okt.„zu„berm._ 3198
Wellritzstraße 48, P . L, 2 Zimmer u

Küche im 3. S t . zu ver m.  6 1478
Werderstratze 4 hell. ionn . Ms -̂W„

allein i. St, , 2. Z., K̂ ,K.^ N.,V . 1,
Werderstratze 5, Stb ., sch. 2-Z.-W.
_z . 1. Okt. zu verm. Näh . das. 2884
Dorkstratze 25, Hp., schöne I -Zim .-W.

auf 1. Okt. Näh, das. 1 l . B 2644
Wegen Wegzug schöne 2-Zim .-Wohn„

Vdh., p. 'sofort od. später zu verm.
Mi etnach lafi. N^ Nettelbeckstr . 8,1 r.

Zu verm. i. Villa Part .-Wohn., 2 u.
in. Z.. Küche, Zentralh ., 5 Bahnm.
d. Kurh ., Haltest . Tennelbach , sort-
ges. Sonnenb .- resp. Wiesbadener-
stra ste 58. Näh. Hochparterre . 3378

2- u. 3-Zim.-Wohn„ 2. u. 3. St ., mit
all . Komf. d. Neuz. entspr ., gl. z. v.
N. Diefenbach, Güterbahnh . West.^

3 Zinnr -er.

Aarstratze 12, Parterre . 3 Zimmer,
u. Küche, 1. Etage , 3 Ziminer p.
Küche, Stallung für '4 , Pferde u.
Remise, zu verm. Mitbenutzung
des Gart . N. Mau ergasse 6. 2888

Arndtstraß c 8, P.  r ., Ms.-W„ 3 kl. R.
Äerlräniftratze 8, 2, 3-Z.-W. n. allem

Zub.  z u vm. Näh. 2 St . >12858
Blücherftratze 11, 3, FlZ.-Wohn. auf
_l ._Dtt . zu ve rm . Näh.  P . 6 2343
Wernsördestraße 12. freie Läge,

schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
, „zu „vermieten . , 2871
Tonüeiu '.ersiratzc 12, Eckh,,„ 3 gr . Z.
Dotzheimerstraße 26, Mtb . P .. 3 Z..

Kücheü . Sp eisekam, p. 1. O kt. 8303
Dolstieimerstraße 88, Mtb ., schöne gr.

3-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
3-Zim .-Wohn. sos. od. sp. zu ver¬
mieten . Nah . Wh . 1 St . lks. 2960

Dotzheimerstraße 98, Mtb ., sch. 3-Z..
fof. . Näh.„V. j a i

Dobheimerstrafie 107 sch. 3-Z.-W ., d.
Neuz. entspr .. sos. od. spat, billig

_g . vm. Näh.  1 St ., W. Keßler . 2958
Emferstratze 14, 1, schöne 3-Z.-W . zu
_verm . Näb. Parterre . _ 2803
Hellmundstraßc 30, Bel-Et ., 2ruäl

3-Zim .-W. a. Okt. Näh. P . B 2859
Hellmundstraßc 41, Hth. im 1. St .,

ist eine Wohnung von 3 Zimmern
und 1 Küche zu vermieten . Näh.

Jbei I . Hornung„u. Co., i^ Lad . das.
Karlstr aße 2, P ., 3 Zim . u. Küche'
.Kirchqasse 30 5-Zim.-Wohn. im 2. Sb
_ auf  1 . Okt. Näh. 1. St . 2957
Körnerstraße 2, Vdh., sch. 3-Z.-W7H

rcichl. Zub. Näh. Part , r.  2956
Lothringcrstraßc 4 große 3-Z.-Wobn

lHochpart., 2 Balkons ) s. 500 Mk
sof. zu verm. Näh, daselbst. 2955

Billa Platterstraße 15 gr . 3-Zim .-W
mit Nachlaß zu vm. Näh, daselbst.

Rauenthalcrstraßc 8 3-Z.-W., Mtb
_1 . Okt. N. Nortmarm, . 2952
Nauenthalersiraßc 9 sch. gr . 3-Ziist»

Wobn., 2 Balk., Bad u. Zubeh ü-x
1. Okt. Näb. 2. St ., bei W. lö s W

Röderallee 4 schöne Part .-Wohnm -c,
Z Ziin . und ^Zub . a. gl^ o. sp. 34^8

Noonstr. 5, 1 r ., 3-Z.-W., Ba lk. 2951
Scharnhorststraße 8 3-Z.-W. . prw N
_Baubur . Blum , Göbenstr . 18. 295g
Scharnhorststraßc 17, 3, schone 3,D.

Wohn., der Neuzeit enttpr . einner
bill. zu verm. Näh, daselbst. 2W9

Scharnhorslstraße 18, in unmittel¬
barer Nahe der Haltestelle der elek¬
trischen Ball», ist die sehr schöne
mit praktischen Einrichtungen u‘
gr . Balk . vers. 3-Z.-Wohn. i. 1. St'
für 650 Mk. auf l . Okt., ev. f, '
zu verm. Näh. daselbst od. Part j
Wohn, rechts od. Luisenstraße 14
im Weinkontor v. Ä. Me -or. LsA
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Walluferstra 'ße 5, Gth ., 3-Zim.-W.
per 1. Okt. bill. zu verm . Näheres
H. Lenz,^ Vorderh . 3. _ 3231

Westendstr . 12. 1 St ., Eckh., 3 Z. mit
Batk. u. Zbh. z. 1. Ott . z. verm.

^Pr . 620 Mk̂ N. P ., F . Kraft . _2948
Vorkstraße 31, 1 l.,' 3- u. 2-Zimmer-

Wohnung billig zu vermieten .̂
Zietenring 12, Mtb . 1, s. schöne frdl.

8^K.-W. Nah. j >. Hausmeister.
Er . freünSE 3-Zim .-Wohn. p. 1. Okt.
. N. Bleichste, 10, 3^ Schwarz .^B3289
Eine schöne Frvritsp .-Wohn., 3 Zim.,

per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
_Dambachtal ^ , Laden. _ 2947
3-Zim .-Wohnnng , Frontspitze, Erben-

heimer Höhe, Neubau Stiehl , billig
an  ruh . Leute z. v. Näh, das. 3417

Gr . 3-Zimmer -Wohn. (Hochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.
zu i)tn . Näh. Loth rmgerstv . 4. 2946

4 Zimmrv.
Bcrtramstraße 16 sch. 4-Zim .-Wohn.,

2. Et ., mit Zubeh., p. 1. Okt. 2945
Dotzheimerstraße 172, Part ., 4 Zim.

u nd  K . zu Perm.  Näh , das. 2943
Ecke Emser - und Weißenburgstraße

schöne 4-Zunmer -Wohnunu , Erker,
Bad , KohIen-Aufzug u. reicht. Zu¬
behör auf 1. Oktober 1907 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Bau-

_ Burea u Knausstraße ^ 2._ 2878
Hellmundssraße 41, Bdh. im ZjstStock,

ist eine schone Wohnung b. 4 Zim.
u. 1 Küche zu vermieten . Näh. b. I.
Hornun g & Cie., im Laden daselbst.

Ecke Kant - u. Platterstraße , Villa
Gertrud , 1. Et ., schöne 4-Zim -.W.
mit reich!. Zubehör , Gart .-Benutz.,
sof. m. gr. Nachlas; zu vermieten.

Kirchgasse 60 ist die 2. Etage, 4 Zim.
mit reichst Zubehör , per 1. 10. cr.
zu verm. Näh. das. bei Heerlein,
oder Walkmühlstraß e 4. B2 860

Wilippsbergstraße 16, 1. Et ., frdl.
4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,
Badezimmer , BIcichplatz, in ruh.
freistehendem Hause, sonnige gei.
Lage, auf gleich oder später nt
verm . Näh. das. Part , links . 2559

Walkmühlstraße 32 frdl . 4-Zimmer-
Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt. z. verm. Preis 650 Mk. 29 42

Waikmühlstraße 44 weazugsh. p. söst
sch. Wohn., 4 Z., 1. Et ., Fremdcnz.
oben,^mit ^100 Ml Nachlaß z. bin.

Waterloostraße 1, 2. Et ., 4 Z., Küche,
Bad , Ms,, ^ Balk.,̂ 2 Keller. ,23091

Westendstraße 36, 2, schöne 4-Z.-W.
per sof., 620 Mk. Näh.̂ Lad.̂ 8302

Schöne 4-Zimnter -Wohnung in Villa
Nerotal 38, m. Balk. u. Garten - .
Benutzung , per sofort od. später

_zuchcrm ._ Näheres daselbst. , 2939
Erbenheimer Höhe 4-Ziin .-Wohnung,

der Neuz. cntsvr ., Balkons , Erker,
Bad , elektr. Licht u. Garten , herrl.
Lage , erstes 2-Familienhaus links
der Haltestelle Erbenheimer Höhe,
preiswert zu vermieten . Näh. das.
oder Körnerstr aße 4, 3 links . 3418

fr  Zimmer.
Tlarenthalerstr . 2, 3. Et . (fr . Lage,

n. Ringkirche), gr . 5-Z.-Whng. sof.
o. sp.,z . .verm.̂ Naĥ Part . r^, 3443

Dötzheimerstraßc 106 5-Z.-W., '3 St .,
neu herger ., per sof. od.̂ spätcr . ,

Emserstraße 22, Ecke Hellmundstr . 5§j
5-Zim .-Wohn„ Part ., sof. od. spät.

_zu vm. Näh. Emserstr . 22, P . 2937
Herderstraße 16 schöne S-Zim .-Wohn.

_jrrt tt Zub ehör zu vermieten . 336l
Meiststrahe ö^ schon'e große, d. Neuzi
_en tspr.  5 - u. 8-Z.-W. p. Okt. 8875
PhiliPPsbergstr . 33, 1, Ecke Harting-
_str ., 5-Z.-W. s. z. v., ev. Nchl. d. M.
Nüdheimcrsträße 19, 3. Et ., 6 Z.,

mit Bad , Balkon u. allem Zub"b.,
per 1. Oktober zu v. N. das. 2985

0 Dimmer.

Landhaus Gutenbergstraßc4, Hochp.-
Wohn., 6 Zim ., sreie Lage, Zen¬
tralheizung , Gas , elektr. Licht, per
1. April 1908 zu vermieten . Näh.
beim Hau smeister daselbst̂ ,,3457

Nü'd'eslieimerstraße20, P . u. 1. Et.,
herrsch. 6-Z.-W. m. allem Kamst,
Zentralhciz ., sos. od. spät.̂ zu vm.

Sckilichterstraßc 10 ift btc 1. Etage,
6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst P arterre . 2934

Wegen Umzugs :n Eigentum erlasse
6-Z.-W., 1. Et ., statt 1500 zu 1200
Mark , p. 1. Okt. Adcl hcidstr. 76,1.

7 Zimmer.
Friedrichsiraße 4, 1, 7 Zimmer und

Badez., Gas , clektr. Licht, passend
für Arzt ob. Rechtsanwalt , per
Oktober od. früher zu vm. 3394
FÜden und Geschüftsränmr.

Blücherplatz 4 ist ein großer Heller
Laden nebst großem Ladenzimmer
sof. oder später zu verm. Näheres
Blücherpl atz 5, Hth. P .,̂ L >artmann.

jMstcherstraßc 36j Neubau , Laden, f.
sed. Gefch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
Nä h, das, od. Aork str. 22,  P .̂ 8 2861

Neubau Dobbeimerstrnße 100 Werl-
stätte u. Fl asch enbier keller. 28 43

Äaisör-F ri edrlch-Nlna 23 Helle große
Werkstalte n. gr. Remise, für ruh.
Gesch. od. als Lagerraum v. 1. Okt.
zu verm. Näh. Vdh. 1 St . 3265

Ecke Gäben - und Scharnhorststraße
^ro ^er Eckladen m. sch. 2-Z.-W,
V.i. Wand- u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Delikatessen-Geschüft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm. Näh . Bau-

_guictti x Blum . Göbenstr . 18. 2980
Karlstraße 39 Ähbeitsraüme , Lager¬

räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzheimcr-
strafte 28, 3 linkch,, __ * 3357

Maurit iusstratze 8 ist ein kleiner
Ladern event. m. Wohnung , 3 Zim.

^ und Küche, zu vermieten.
Moritzsträße 43 gr . Laden z. vm. 2928
Moritzstraße 43, 2, Werkst, zu v. 3349
Rettelbeckstraße 11, iT^ saden mit

Laden-Einrichst p.hsof. zu v. 8 2862
Nettelbeckstraße , 11,' bei Schmidt '.

Kolonialw .-Laden mit Einrichtung
per sof. od. sMter zu verm. B 2634

^EAkstvaße 9 gr . Laden , f. Friseur-
Gesch. vorges.,. mtl - 25 Mk. 3454

^.Schwalbacherstraße 10, Laden,
100 Qmtr . groß, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder später zu

, vm. N. Ka iser-Krdr .-R . 31. 2926
Eckladen m. 3 Schauf . Dohheimer-

str. 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage cnt,pr . für Spezialgesch.
aller Br . sehr geeignet ! das. Lager-
raum,ca .̂ 32,00 Qm . soft.z. v. 2889

Lagerraum , ca. 32,00 Qm ., sof.' z. vm.
Dotzhehm erstratzê 59. _ _ _ 8424

schöner Laben ist preiswert zu ver¬
mieten . Näheres Drogerie Roos,
Metzgergasse5. _ _

Bäckerei u. KonditoreiH Stb . ael 'eg.,
nebst Wohng. in. Laden i. Vdh. zu
verm. Wünsche in Bezug auf den
Backofen od. atrd. Einricht , können
noch berücksichtigt werd. Näh. Neu-
bau Julius Fi scher, Kleiststrafte.

_ - ISillrn mwä  Häuser.
Landhaus Gutenücrgstraße 4, 10 Z.

m. Zubeh., Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas , sowie Garten , 1. Okt.
zu verm .! kann auch geteilt ver¬
mietet werden. Näheres daselbst
beim Hausmeister . 2891

Nlöblicrte Wohnungen.
Geisberastraße 26, zweiter eig. Ein¬

gang Dambachtal 9a, möbl. Wohn.
_von 5 Zimmern , 2. Etage.
Goethestraße i möbl. Wohnung.
Taunusstraße 1, 2. Etage , beste Lage,

gut mobl. Wohn., 5—7 Zim., gr.
Balkon , Bad und Zubehör , für

- chen Winter zu vermieten.
Weilstraße 11 mbl. Wohn77' 3H,

Hochp., Bad i. H., Sonnenseite , zu
^ vm. Anzus. vorm. 8—1 Uhr.
Wörthstraße 7, 2, eleg. möbl. WohnZ,

ganz odeQeilw ., preis wert abzug.
Möbl. Wohnung , 3—4"Zim . u. Küche,

zu verm. Rah . Tagbl .-Verlag . Fo
Möblrrrte Zimmer, Mansarde»etc.
Adlcrstraßo 49, 2J,, _mßL_S.",T 'Setl.
AdolfSallee g, 2, g. mbl. Front -Zimi
Adolfstraße 1, 2, eleg. möbl. Zim . an

besseren Herrn ^ zu vermieten.
Älbrechtstraße 3, V. iT' St ^ ' l Ä

Bureau oder leeres Zimmer auf_zu vexmieten. Näh.  Part.
Älbrechtstraße 4, 2, Salon u . Schfz.

für 50 M. an Cinj .^ Ref . usw.^9009
Älbrechtstraße 28, 8 I., möbl. Z. z. "v.
Älbrechtstraße 30, EschTmlilftZim.
Älbrechtstraße 30, 2_t , sch. m. Z. z. v.
Albrechtstr. 36, 1 r ., gftm. Z.7' 1—2B.
Älbrechtstraße 43ZVdh. 3, gr . mbl. Z.
Arndtstraße 8, r ., sch, m. Z. m. P '.
Bertramstraße 3, 3 l., r . Lage, 'W.- u.

Schlafzim . zu verm.,̂ einz. U3067
Bertram str. 6, 3 l., m. Z., P7 83876
Bertramstraße 14, 1 l.,' m.' Zim . per

1. Oktober zu vermie ten. B 3359
Bismarckring 29, 3, g. m. Z. b. WlW
Bi smarck ring 34. H. PI)SchIst7U8M2
BssmärckrTM , H. 1, m. Z. v 8356
Bismarckring 38, OTt., m . f. Z. z'ü o.
Bleichstraße 16, Hth^ 2, einft ^m. Zim.
Blcichstra ße 26, 2 r., gut m. Z."L3281
Bleichstrahe 31, 2 l,, möblT̂ rm. zu

verm. init Ld.̂ ohne Kost. S 3256
Blücherstraße 3, M. P . r .HU 8367
Blücherstraße 5, 1l„  g . mbl . Z. L3131
Blüchcrstr. 12, S r., mbl. Zim. Ü 38Ä
Blücherstraße 19, 3, sch. mob'l. Balk.-

Zim ., S üds., ab.1. Oktẑ zu verm.
Große Biirastraste 9, 2, gut möbl.

Zimmer , auch für Dauermicter,
mit oder ohne P ., zu vermieten.

Gr . Burgstraßc 9, 2, mbl. ,Zim .,, Ms,
Große Burgstraße 13, 1, groft. hell'.
_mbl . Mans .°Z. a. Geschäftsfrl . abz.
Dotzbeiinerstraße 2, 2. Et ., groft. gut
_istöbl . Zimmer sofort zu vermieten.
Dotzbeimerstraßc 12 2 gr . m. P .-Z.
Dobbeimerstraßc 15, 3 t„ möbl. Zim.
'Dotzbeimerstraßc 17, 'S . 3 r .. Log. fr.
Dobbeimerst r. 26, M. 2 l.. s. L. U3083
Dotzüeimerstratze 29, 3 l., m. Z. m. P.
Dotzheimerstraße 49, 2, mbl. Zimmer.
Dotzbcimcrstraße 74, 2, Weimer , gut

mbl. Blk.-Z. P-ß -j - b.  B3206
Dreiwctbenstrafte 7, Part , l., elegant

P .-Ziin . zu^ verm . _ B 3309
Trude, -strafte 8, 1 l., sch. m. Balk.-Z.
El tvillerstr ." 18, H. 2 r .', m7 Z. B8327
Faulbrunnensträßc 6, 1, f. r . A. Log.

sfrankenstr . 15, 3 l., m. Z.̂ 2 B. BZ104
Zrankensirafte 17. V. ,2,l .. schî nbl . Z.
Zriedrichstratze 21, _i, _möbl . Mans.
Frankenstr . 21, 2 ' l., s. Z . nk. o. ö. P)
FrankenstrirtzeW,K ., m. Z. B 3355
Friedrichstraße 18, P ., bm ^ ittrich',

möbl. Zimmer zu verm. 90 00
FriedriWraße ^LI, 2s m.L ., a. ,m.' Ps
Friedrichstraße 33, S . 2, möbl. Zim.
Friedrichstr^, 43, 2, mbl. Zim. m. P.
Friedrichstraße 50, 2, mbl . Z. m. Bst
Geisbergstr . 18, H., M.  Dz . f. Mdch.
Geisbergstr . 26, m. zweitem Eingang

Dambatal La .̂ mbk. W.̂ ,u.^Schlafz.
Gerichtsstraße 1, 2, est m. Z., sep. E.
Goetbcstrafte 1 möbl. Zimmcr .^s_
Goethestraße 1 möbl. Mansarde ._ _
Goetbestrafte 5, P ., dir . am Hauptb .,
_f . Durchreis , mbl.  Z . m. 1 u. 2 B,.
Goethestrafte 10 gut möbl. Ms.-Zim.
_an anst. Dame 1. ,Okt. Näh.^P.
Helenenstrafte,4 , P ., sch, möbl. Z. z. v.
Helenenstrafte 24, 2 r ., m. Z., 1 . 10.
Hellmundstraßo 15» 2, Reis , Wohn-

u. Schlafzim ., auch einz., m. od. o.
Pension an  beI . j ?errn  per 1. Okt.

Hellmundstr . 27, Hst2 r ., sch.̂ Lög. b'.
Hellmundstr asm 36, 1, m. Zim ."(se'p.)',

volle Pension , 1. Okt.ftUî verm ._
Hellmund straße 42 möbl. Z. N. V. 1.
Hellmundstratze 49, l . ' St . l.stfreundl.
_g ut möbl. Zimmer zu ftiermstetcn.
HeL mun dstraße 52, 2, mbl . Zim . z. v.
'Hellmundstraße 54, 3" l., el. m. Z. zstv.
Hellmundstraft 3 t , Z. m. 2 B'.
Herder stra fte12 , Hochp. r .,stru."Z^ z. v.
Herderstraße 27  3' l.', sch, mbl.' Zim.
Herrngarteustraße 7, Hth. 1, in. Z.
Fabnstraße 22, 3, einsstmöbl. Z . z. v.
Jabnstrafte 25, 1 l., mblst"Wohn- u.

Schlafzim . mit sep. Sing ., a.^einz.
Kavellcustrafte 6. 2, ein hübsch mbl.

Zim mer mit  sep . Eingaiig zu vm.
Kapellenstraße 12, 2, sein möbl. Zim.
_mit und ohne Pension zu vermiet.
Karst strafte 7, 1, ein mobl. Zim. z.1
Karls trafte 27, P ., tri'. Z. mstSchreM
Karlstraße 37, P „ sch. mbl. Wohn- u.

Schlafzim ., auch einz., ev. Pension,
bei einz. Dame prei swert zu vm.

Karlstraße 37, 2 l., eleg. Wohn- u.
Schlaf zim., a . eins, m. Hinterz im.

Kellerstraße Ilst^Gth. 1 Ist" sep. möbl.
sonni ges Zimmer , freie Lage^

Kirchgaste 4, 1, schön möbl. Zim . z. v.
Kirchgasse 17st̂ s g. mbl. Zim. z.. vm.
Älrchaasto 21, 1, gr. schon mbstZim .,
_ -auch paff, für Nnj .»Freiw ., z. vm.
Kirchgasse 36»S5st2,  ei ns, m. Z. u . K.
Kirchg aste 46, H. 3, schönm. Z. billig.
Kleiststraßo 3, Ho chp.,'  schon möbl. Z.
Luisenstrafte 16  sch, mbl. Z. bill. z. v.
Luxe mb urgstr . 1, 1 r „ in. Z.. 15 ML
Mainzerstr . zwei g. mbl. Z. m. Küche,

50 M. mtl . N. Herderstr . 21. Friese.
Mauritiu sstra fte 1, Frtsp. , mbl. Zim.
MeUgergassc 13, 1, sep. schön möbst

Zimmer,  sofort zu vermieten.
Michelsberg 10, 8, Schmunkamp,' sch.

möbl. Zimmer zu vermieten.
Moritzstraße 3, 2, gut möbl."Zim .' rn.

od. ohne P ension zu vermieten ._
Morinstrafte 4, 3, möbl ier tes Zimmer.
Moritzstraße 1'0, 1, schon möblierte

Zimmer mit guter Pension z. vm.
Moritzstrntzc 19 schon inbl^ Vianiarde

mit 2 Betten an anständige Leute
a« verm ieten , ev. Pe nsion. _ _

Moritzsträße 30, 2 l.̂ guk mbl. Maus.
mit glltcr^ Kost, Woche 11.50  Mi.

Mörihstrafte 54, 3, gut m. Z., J .. Okt.
Müllcrstrafte 2,  1 , gr . Z., Besst3— 5.
Nerostraße 14, ist Hel Hoffmänn , mbl.

Zimmer zu vermiete n.
Nerostra s?e 29, Pdh .̂ 1, möbL^Z'im.
Nerostraße 30, 2, gut möbl. Zim . mit

od. ohne Pension preiswert zu vm.
Nettclbeckstr. 3, Hp. L, m. Z. Ü 33Ü4
Neuaaste 9, 3, schön möbl.  Zimmer.
NikolaZstraße 9, 1, schstm. Z„ 1. 10.
Oranienstrafte 37, G. 1 L,  Zi , 1—2 B.
Oranicnstrafte 38, H. 8, sch, möbl. Z.
Or'anie'nstraße 42, H. 1, schi mbl. Z.
Oranicnstraße 50, P ., 1 m. Z. zu v.
Öra 'nienstratze 54, H. 1 r„ m. Z. z. v.
Philipvsberastraße 17, P . r ., mbl . W.-

u. Schlafz ., ev. 8 Bette n, pre isw.
MilivvSbergstr . 17/19, P . l., fr . mbL
_Zimm er m. g. $ enf., 50 u . 45 Mk.
Phil 'ivvsbergstraße 26, P . lst sch. m.
_Zim .̂ ncf. La ge, 5 Min , v. Zentr.
Philipvsberastraße 33, Hochv-. links,

bei Schröder , h. m. frbl . Zim . sof.
Rbcingauerstraße 9, Hp. r„ sch. m. Z.
Rheinsträfte 26, Gth. 1 l., n. Nikolus-

str., g. m. hell.L .. frdl . Loge. 8912
Nbeinstrafte 43. GibstP . l.. m . Z. z. v
Rheinsträfte 51 kl. m. Z„ 15 MkstmtL
Rbeinstrafte 58, 2, el. mbl . Z. d. 8828
Rheinsträfte 63, 1, sch, m. Z. 8 3299
Nbeinstratze 74, Hochp., eleg. möbst.

Wohn- u. Schlafzinu auf 1. Okt.
Rheinsträfte 83, 1. Et ., zwei gut mbL

Zimmer zum 15. Okt. zu verm.
Riehlstr . 9, P ., m. MsH2 St . H.-T
Rieblstraße 11, Mtb . 1 r ., m.Z. (W.3.s
Röderallee 14, P . r ., mblstZ ., 20 M".
Röderallee 20, Stb ., eins. mbl. Part .-

Stübchen , sep. Eing ., Kochof., sos.
Röderstraße 23, 2 I.. möbl. Zim . m.

s. Gi ng, m. 1 o. 2 B.  Anz . b. 4 Uhr.
Römerberg 10 schön. Zim .' an einz.

Person zu verm. Näheres H. 3.

Römerüerg 16 m. Z. m. u. ohne Pens.
Roonstr . 8. 3. m. Z. i3.50 m. Kaffees.
Roonstr. 12, 3 r ., sep. m. Z. 2 3370
Saakgassc 24/26,Jö • 3 schstnüstZ. ü.
Scharnhorst strafte,19, P . l., sch, m. Z.
Scharnhorststraße 40, 3 L, mbl/sts. z. v.
Slhierstemerstratze 20, P . r ., frbl.

m. Z. m. u. o. Pens . bill. B 2700
Schulberq 8, 2 rechts, 2 möbl. Zim .,

ineinandergehend , zu vermieten.
Schulberg 11, 2 I., mbLL . a.̂ G.-Frl.
Schulberg 15, Gth . 1 r ., mbl . Z. bill.
Schulverg 19, V. P „ möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension zu verm.
Schwalbacherstratze 6, 2, frdl . möbl.

Zimmer mit 2 Betten per sof. z. v.
Schwalbacherstraße 7, Stb . r . 1, sch.

gr . m. Zim . an zwcchFrl.̂ b. zustzm.
Schw'albacherstr. 7, S . r . 1, Schlst"fr.
Schwalbacherstraße 10, 2, g. möbl. Z.
Schwalbacherstraße 23, M. 3 r „ m. Z.
Schwalbacherstraße 34, 3, g. mbl . Z.

m. Schreibt ., einschl. Fr ., 25 MI.
Schwalbacherstraße 43, 2, gr . möbst

Zim. m. 1—2 Betten , m. od. o. P.
Schwalbacherstraße 49, 2 I., sch. mbl.

Zimmer , heizb., auf gl. od. 1. Okt.
Sedaustraße 2, 2 r ., m. Z.. 1 u. 2 B.
-sevanpia » 4, 3, gut mödl. H.  zu vm.
Sedanstraße 1, 1 l„ mbl. Z., 2"̂ etst
Sedanstraße 9, 3 r ., eins. möbl. Zim.
Seerobenstr . v, H. 1, m. Zim . B 3317
Stiststraße 26 möbl. Z., in. 1 und

2 Betten zu mäßigem Prei -̂ zu v.
Stiftstraße 26 mbl. Zim . an Dauer¬

mieter bill., pass, sür Cbem.
Taunusstraße 5, Gth . r ., möbl. Zinn
Taunusstraße 51, 2 I., heizb. möbst

Zimmer ^ Mrontspitzest sofort z. vm.
Wallufer 'straße 9, H. 2, f. s. Arb. g.

Log., ev.̂ m^ Kost.̂ I!. nntt . od. abds.
Wal 'rämstraße 8, 1, schön m. Z. frei.
Walramstr . 31, V.. 2. Z. m. K. u . L
Webergasse 52,"B, mobl. Zim . z. vm.
Kl. Webcrgaffe 7, 2, möbl. Zim . z. v.
Weilstraße 19 schön möbl. Zim . bill.
Weihenburgstraße 1, 1 r ., schön möbl.
_Zimmer zu vermieten.
Wellritzstraße 1 mbl. £ 2 SB. B 3193
Wellritzstraße 14, 2, erh. a. M. Schlst.
Westendstrnße 4, 1, mbl. Zim . B2768
Westendstraße 8, 2 I., frdl . mbl . Zim.

p. 1. Okt. preiswert zu vermieten.
Westcndstraßc 12, 3, 2 fein mbl. Zsm.
__ mit guter ^ Penstou ^ zu vermieten.
Westendstraße 23, P . I., möbl. Zim.
Wesiendstraßc 34, 1, möbl. Zim . z. v.
Wörtbstraße 7, 3. Et ., an der Rhein¬

straße , gr . möbl. Zim . mit 1 oder
2 Betten , mit oder ohne Pension.

Uorkstraßc 4, 1 r., 1—2 m. Z. billig.
syorkstraße 5, P ., sch. m. Z. L. B3338
Zietenring 6, H. 2 L m. Z. B 2385
Zimmermannstr . 7, 2 I., m. Z. B3084
Zimmermannstr . 9, 2, m. Z„ Bens.
Zimmermannstraße 10, H. 2 l„ ein

gemntl . mbl . Z. m. K., "3 M. SZ284
Schön möbl. Zimmer , einzeln oder

ineinandergeh ., für Tage , Wochen
od. dauernd , m. od. o. Pens ., billig
zu vm. Näh. Röderallee 26, Part.

Reinliche Arbeiter erh. saub. Schlaf¬
stellen. Näh. Römerberg 32, H. P.

Für Einjährige.
In nächster Nähe beider Kasernen

Wohn- u. Schlafzim ., auch einzeln,
zu verm. L-chwalbacherstrnfte 11, 1.

Möbl . Zimmer zu verm. Taunusstr.
Alles Näh. Mauergasse 17, 2.

Elegant möblierte Zimmer , a. Wunsch
mit Pension , zu vermieten . Villa
Wilhelmine , Viktoriastrafte 14.

Gut mbl. Zim. i . Scharnhorststrafte
<clektr. Haltestelle an der Blücher-
schule) z. 1. Nov. od. fr . an nur sol.
Fränl . OE . F . 665 Tagbl .-Verlag.

Welcher Herr oder Geschästsdame
würde bei geh. Witwe möbl. Zimmer

lev. Wohn- u . Schlafz .) nehmen?
Lage d. Whn. k. n . Wunsch berückst
w. Off . u. W. 677 a. d. Tqbl .-Berl.

Eleg. möbl. Zim ., 1. Etage , Weitend,
an Alleinm . b. kdl. Frau zu veoa».
N. Tgbl .-Zst., Bism .-R . B3353 0U

Leere Zimmer und M >nftarden ete.

AdolfSallee 26 sehr gr . Mans -Zim . m.
Plattofen an anständige Frau zu
vermieten . Näheres 3 Stiegen ._

AdolfSallee 27 1—2 Mans . a. einz.
Frau oder z. Möbcleinst. zu verm.
Näh. Baubureau im Hase.

Drübenstraße 4, 2 St ., schönes zwei-
_fenstr . Zimmer an einz. Person.
'Friedrichstraße 14 gr . heizb. Mans.

mit W, sofort zu verm. B2893
Geisberastraße 26 große 2senstr. Ms.
_mit Kochofeiî ev.^sofort , zu verm.
Herderstraße 5, 3, 1 o. 2 l., ev. auch

möbl. Zim . bei einz. Dame . .83352
Kirchgasse 19/hcizbi Mansarde z. vm.
Michelsberg 26, Vdh.. 1 leere? Zim.
Niederwaldstr . 1, P „ 2 Fsp.-Z. 8932
Nicderwaldstr . 1 Dachk. g. H.-A. 8985
Oranienstraße 54 l. Z. z. 1. Okt. z. v.
Rbeingauerstr . 20. P . l„ 2 g. Fr .-Z.
Wallufersiratze 5, Gth ., sep. gr . P .-

Z . p. 1. Okt. N. b. Lenz, das., 1.
Wellritzstraße 19, 1, leeres Zimmer.
Norkstratze 16, 1, l . gr . Z. sof. B3258
2 große ineinandergebcnbe Zimmer

mit sep. Eing ., mittl . Friedrichstr .,
1. Et ., st Bureau od. Sprechzim .,
für Aerzte geeignet, zu verm . Näh.
Bur . Lion & Co., Friedrichstr . 11.

Zimme rmannstr , 10 gr . h. Ms. z.-̂ vnst
Leere Stube im 1. Stoa ft- tun. ZU

ersr . Langgasse 33, Union.
etc.

Dotzheimerstraße 18 Stallung niit
Futterr . f. 3—4 Pferde sof. z. vm.
Näh, das. Mtb . Part .̂ links ._

Dotzheimerstraße 18 gr . Keller für,
Obst od. Kartoffeln iof. zu verm.
Näh, das. Mtb ^ Part , links ._

Eltöi 'llerstraße 3 schöner Stall für
2 Pferde zu vermieten . _

Weilstraße '18 "Stall ., Rem, u . Heusp.
Kellerräunre,

versch., abaeschl., st. Obst, Kart . etc.
abzug. Äftol kerei Süd , Adolfstr. 10,

Weinkeller Per 1. Oktober zu ver-
mieten Bahnhofstrafte 22. 3352

Automobil -Garage Kartstratze 39 per
sof. oder später zu verm. Näheres

_Dotzbeimerstra fte 28, 3 l . 3356
Stallung , hochelegant, für 2 Herr-

schaftspfcrdc, ev. mit Remise , per
sof. od. spät., Kavlstr . 39, zu verm.
Näh. Dotzbeimerstr. 28, 8 L 3354

Weinkeller', ca. 2ÖÖ Qmtr ., m. Pack-
u . Füllraum , Aufzug , gr . Hofr..
Karlstraße 39, per sof. oder spat.

^ Näh. Dotz heimerstr . 28, 3 l. 8355
Weinkeller sür ca. 60 St ., m. Kontor,

Pack- u. Schwenkraunb au - 1. Julr,
event. später , zu vermieten . Mmutz-
strafte  9 , Laven. 2560

Stallung sür 2 Pserde,
Magenremise nebst Zubehör , ev. auch
Wohn., zu vm. N. i . Togbl .-Verl . Ge

Auc-miirtigk Mohrrungen-

Sch. gr . 2-Z.-W., 1. St ., im Wschluß,
verfetzungsh, br . b. 1. Nov. od. sv.
z. vm. Näh. Waldstr .,,Wiesenstr . 9.

Biebrich a. Rh-, Kaiserstraße . Herr!".
3- u. 2-Zim,-Wohn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,

_Göbenstr afte 18.  2923
5stZim.-Wvbnuna . drrekk am Rhein

gelegen, mit elektr. Licht, Wasser¬
leitung , zu 400 Mk. per Jahr zu
vm. v. Oetinger , Erbach, Rherng.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ansgennmrnen. — Das Hervorheben einzelner |
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft, »

Einzelne Dame
sucht zum 1. Januar in guter Lage
und besserem Hause eine freundliche
Wohnung von 3 Zimmern mit Gas,
Bad u. Zubehör . Preis ungefähr
500 Mark . Gefl . Offerten unter
A. 498 an den Tagbl .-Verlag er¬
detem_ _

Gesucht
Wohnung von 4 Zimmern . Offerten
unter  P . 673_art den T agbl.-Verlag.

Komfort . Etagenwohnung
od. Pensions -Villa von mindestens
12 Zim . u. Mansarden , resp. Zubeh.,
zu mieten gesucht von erstkl., sehr
rent . Fremoenpension , per 1. Jan.
resp. 1. März 1908. Bedingung:
Kurlage , elektr. Licht, Bad , Zentral¬
heizung. Offerten unter O . 51 an
die Tägbl .-Haupt -Ägentur » Wilhelm-
strafte 6._ 8983

Gesucht vom 15. Oktober
bis Ende April eine schön möblierte
Wohn, von 6—7 gr. Zim . n . Zubeh.
Nähe Dambachtal bevorzugt . Offert.
unt . P . 679 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei schön möbl. Zimmer,
Nähe des Bahnhofs , auf einige Tage,
ev. länger , sofort ges., am liebsten
Part.  Of f, u. I . 670 Tagbl.-Verl.

Gesucht zu mäft. Preis
f. d. Winter möbl. Zimmer od. kleine
Wohnung von älterer Dame . Offert,
m. Br . û. Z. 679̂ an den Tagbl .-Verl.

Möbl . Zimmer mit voller Pens,
bei alleinsteh. ält . Dame ges. Offert.
unt.  U . 679 cm den Tagbl .-Ve rlag.

Kurmüsiker sucht möbl. Zim.
Off , m. Pr . u.  G . 679 Tagbl .-Verl.

Suche
ungeniertes möbl. Zimmer sof. Off.
u.  H . B. postlagernd Schü tzenh ofstr.

Aelt . 'Dame ' m . Z. nt. 'Kaffee,
Wellritzv. Oif . Herderstr. 16, P . B3332

Gut möbliertes Zimmer
mit Pension in freier Lage von ge¬
bildetem Herrn sür die Wintermon .,
event. sür die Dauer gesucht. Preis
100 Mk. Offerten unter A. E. 11
hauptpostl agernd erbeten . 8992

Für Möbelgeschäft
werden „zum Frühjahr 1908 geeignete
Lokalitäten nebst Lagerräumen gest
Off . u . U. 51 an Tagbl .-Haupt -Ag.,
Wiihelmstr afte J3 ._ 8999

Nahe Emserstr afte
kl. Stall oder Raum für Hasen zu
mieten gesucht. Gefl . Angeb. an
E. Kappus , Emserstrahe 6.

Bertramstraße 12» 1 links , schone
Zimmer m. 1 u. 2 Betten , zusammen
od. einzeln , mit oder ohne Pension.

8 Zimmer.

Friedriüistr . 10 nbgeschl.
_ Mansarüw., 2 Z., Küche u.

'stnbch. an r. L.  p. 1. Ostl. zmistrm. 2922
schinstr . 20 » Hths. 1. sch. 2-ZstWstm.

a. 1. Okt. z. v. N. V. P . 3386

1 Zimmrr. 3 Zimmer.

Lotbringerstrasie 8» Neubau V., sind
3-Zim.-W. mit B. bill. zu vm. 292!Alleinstehende Jvrnu

oder kinderloses Ehepaar
erhält freie Wohnung (1 Zimmer, Küche,
Keller, Mansarde - gegen Verrichtung der
Hausarbeit zweier Herren. Offerten
unter 118 an die Tagbl.-Zweig-
stclle, Bismarckring 29. L 3 ,21

Orarnenftratze 33
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer, Küche
nebst Zubehör, per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näh. Seilend, Part . 2920

Mehkftraße 3.
Vorderhaus u. Mittelbau , je 8-Zimincr-

Wohnung mit Zubehör an ruhige
Mieter billig zu vermieten. Näheres
Mittelbau 1 bei Wolf.  3362

4 Zimmer.

Bülowstratze schöne4-Z.» ^
Wotztt. »Hock,Port. , evtl, mit 4\
tl . Werkstatt » per1. Okt. zu v. Jfr
Otto Emgel,STODtfflr .S. 8947

Herrschaftl. 4-Zrmmer-Wob«una,
elegant renoviert, herrliche Lage,
für sofort sehr preiswert. Off-
tt. t.  ms «. d. Tgvl.-Zw«iast.»
Brsmarü-Ring 29. B3167

fr  Zimmer.

Bahnyofstratze 6 5-Zim.-Wohnungcn,
reicht. Zubehör, sofort zu oennielen.
Näh. Wilhelurstr. 22, und
Blumeugesch. Lerchner im Hause. 9005,
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Dambachtal 27
hochh. 5-Zimmer-Wohng. mit all. Komf.

per sofort zu verm. Näh. bei Archit.
'Wewer . Dambachtal 35, P . .3459

Philippöbergstr . 33,1 (Ecke Harting¬
straße», 5-Z .-W. sofort gu verm,
202 Mk.). Scpt . frei wohnen! (Auch
leeres Logis auf 6 Monate.)

Tannnsstroffe 20 , 2. Stock, 5-Zim.-
Wobnung sof. od. später zu vermieten.
Näheres Taunus -Apotheke, morgens
9- 11 Uhr. 2919

6 Ziulmer.

Mkolasstratze 26
hochhcrrsch. 1. Et., 6 Zim. (Gas , elcktr.

Liebt), schön. Balk., 2 Mans., 2 Keller,
wegzugshalber auf 1. Oft . 1907, ev.
später, mit Nachlaß, Besichtigung täg¬
lich 11—1 Uhr. Näh. Hochfart.

Taunusstr . 49
wird der bisher von dem

Kunsthändler Hrn. N«lnv

früher, mietfrei.

Näheres beim

V*! » Uhr.

Viktoriastraffe 27 , Etagen-Villa, erster
Stock, 6 Zimmer per 1. Oktober ■zu
vermieten. Anznsehen von 11—1 und
3—5 Uhr, Näheres Lessingstratze 10
oder Jahnstraße 17, P. 2810

8 Zimmer und mehr.

In unserem Neubau Ecke
Kirchgasse und Fried richstraße

hchkiR. Mmuig
von 9—11 Zimmern (event.
geteilt) zu vermieten.

I . M. Kaum,
Nassauische Leinen- Industrie.

Silben

In feinster GeschMlage
des Westcnds

soll auf Frühjahr schöner Lader
gerichtet werden . Es können 2

2ä' qm Bodenrläche. da
Küche übrig bleiben.
ring 29.

Biebrich.

Läden and Geschäftsräume.

^ Schaufelter ) m. Laden-
_ _ , , , zimmeru. Souterrain per
sofort zu verm. Näh. b. Wilhelm
Gerhardt Mauritiusstr . 3. 3415

Moritzstraße 11
,1tib bte Geschäftsräumlichkciten(bisher

Metzgerei» a. 1. Oktober 1907 zu verm
Näheres Rheinstraße 107 1 2512

Der seither v. Herrn Juwelier öS. ST-rlre
innegehabte Laden nebst Wohnung.
6 Zimmer, ganz oder geteilt, ist per
1. April 190« anderweitig zu verm.
Näh. Bäckerei Neugassc 18/20. 3144

Saalgaffe 4/6 Laden sof. zu vm. 2815

Oktober oder später zu verm.
H , S41el »er , Weilurgassc 2a,

Biebrich.

Weinwirtsämst
Wiesbaden, Luifenstraße 8,1.

Dillen und Häuser.
OK «d» » O«.» » » » « » »

4-
<» Ml! PUWlliße 95.
» mit allem Konifort der Neuzeit,

12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in
# herrl. Lage, 2 Minuten v. Hcllte-
^ stelle der' Tennelb acbstr., günstigT iowrt zu verm. oder zu verkaufen.

Benchtiguuli zu jederzeit.
H gjfflwäs ssi ^m , Architekt,
o Göbenstratze 18 . 2914

Marktstratze 6,
am Marktplatz, wird zum 1. Januar » event. 1. April 1008 der Eck-
laden mit 4 großen Schaufenstern und reichlichemZubehör(großer Heller
Souterrälnraüm , zirka 70 Ü -Mtr . groß) frei . Der prima Lage wegen
eignet sich dieser Laden für jedes Geschäft. 3445

August Hörig , Marktstraße 6,
Farbwarengeschäst ?. Chinesen.

Tie von Sr . Durchlaucht dem Prinzen 6
zu SeI »im «icIi -i .'«»rf »l» tU bewohnte

pochtzerrschastUchcVilla
in Wiesbaden , Gustav - Freptag - (!
straffe 10 , ist am 1. Oktober ds. Js.
anderweitig zu vermieten oder unter
sehr aünstiqen Bedingungenzu verkaufen. »

Die Villa enthält 12 Zimmer mit
Nebenräumen, Zentralheizung,, Bade-
cinricktung. elektr. Licht ?c. Tie Größe
des Grundstücks beträgt 9,61 »r. Näh. e
beim Besitzer, Architekt W.  B4öster
aus Herford , zur Zeit Wiesbaden,
Sonnenberaerstraße 23.
xr Schöne mod . Villa , Wein-
A bcrqstratze, ganz od. geteilt ^

prcisw . zu veruriet . 8781 flp
P SloNel , Adolfstr . 3.

Möblierte Molinungen.

Möhlierte Wohnung,
8 Zimnrer mit oder o »ne Küche,
im Avfchlutz, für die Lstinter-
monate zu vermieten . Lvcbcr-
aaffe 3. 1, nächst dem Kurftaufe.

MöviicrieI. Ll»se '
in Villa zu vermieten . Kurlagc.

Ausl . ert . d. Tagbl .-Verlag . Kc

Möblierte Zimmer . Mansarden
etc.

Bismarckring 37 , 1, schön möbl.
1-iim . m. vorz . Penston . B3l91

Für Einjährige möbl. Zimmer
D, stleimerstr . 18 , 1.

Dotzheim crstraffe 18 , 1 links, bei
Kramer, möbl. Zimmer sof. zu verm.

Moritzstraffe 27 , 2, gut möbliert.
Zimmer an Dauermieterabzu eben.

UeinbütiBr. 2,1 . ü. 2. Ct..
schön möbl., cve.it . auch einz. Zimmer,
für den Winter b. zu vermieten.

Für Dmrermieter
möbl. Zimmer Goethesir. 23, P . 8863

Nähe d. Hauptbahn!,. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer dauernd abzug., a. einz. (Ruh.
feine Lage ». Haus .) Engl, spoken.
Herrnaartcnstr. 10, 2. Eiusch. v. 3 - 5.

Eaenisbed roorn to let. Pannusstrasse.
Her startienlars appiy te

Miss Carnc , 17 Mauergasse II.
Gut möbliertes Zimmer , ganz in

der Nähe des Kochbrunnens. vom
l Okt. ab zu verm. Taunusstr . 19, 2.

"Wörthstraße 3,  1,
an der Rhein str., schön möbl. Zimmer

mit Pension sofort zu vermieten.

In hklistzssti. IMmMUfl
(schönsteu. bequemste Lage! sind einig-
komfortabel niöblicrte Zimmer mit
Balkons zu vermieten. Offerten unter
VS. « 645 an bei! Verlag.

Gill Wll mÖUL Ms.-Alll..
.Lift , Zentralbciz., elcktr. Licht, in
feinster Kurlage, sofort oder später zu
vermieten. . .Öff. u. V . S » Tagbl .-
tzaUpr.-Ag., Wilhelmstraße 6. 8899

Morgcn -AuSgabe , 2 . Blatt. Nr . 443.

er. « mm . er » *♦” **' " *
F . m. Klav . u . Frühst . 2 » Mk.
man . N . i . Taavl . -Veriag . Fx

ein grog. iw, o «““ “ ,. r■
zwei Hess. Geschastsdamenbillig abzu¬
geben. Zu erfr. im Tagbl .-Berl. Ce

Answ artige Mol,nungen.

Baden -Baden.
Anlagen, schöne,Beletage 7 Zimmer,
stubeh., zum Preise von 2600 Mk. pro
Jahr vom 1. Oft . ab zu verm. Zu
erfr.-Ludwig-Wilhelmstr̂ ^ P.

Dambachtal 8, 1, gut möbl. Zimmer
m. voll. Pension an Tauermicter abzug.
Daselbst guten Mittags - u. Äbendtisch.

3- Zimmer -Wohnung w., am irevsten, r-’ ri . v . f. .. . Ff ,v77rtiifovv/iitt.

NM5Wst-WW.
Aufent

halt gesucht. Hochparterre mit .Küche,
Bad, Mädchenzimmer. Offerten unter
.f . « rs an den Tagbl.-Verlag

Me Varl.- o. GIMN-Whn.
von 5— 6 Räumen in der Nahe bc§
Kochbrunnens zu mieten gesucht.
Gesl. Offerten mrt Angabe,der Lag-
und das Preises an M. R-, Hotel
i.Nntronal " erbeten.

Fiir1. HoocmbEE
1 Etage mit 10 bis 12 Zimmern nebst
Zubehör, für Pension einzurichtcn, in
guter Lage gcsnchr. Offerten mrt Prcis-
än anbe ü. S. « 7 8 a. d. Tagbl .-Verlag.
"Eine erholungsbedürstige

i . *& ame
sucht per Mitte Oktober auf za. zwei
Monate ein ruhiges, sonn-geSZimmer
mit Balkon (Parterre ausgeschlossen) mit
auter vegetarischer Pension. Offerten
erbittet (Ags . 7011» F141

Gustav Just,
Ilse, »bürg , am Harz._

L. Zimmer mit zeitweiliger Kuchen
benutz, von sol. Dame p. 1. Okt. m der
Nähe des Marktplatzes zu m. ges. Geb
Off, »i. Prcisang . u. « • <« hauptpostl.

In Biebrich große HelleBurean-Räume,

Möbl. Ammer kl. Msm
können 2 Frl . erb. ä 50 Mk. per Mon.
Ajbrechtstraßc17, P , l.

VSSSr » ^ r ' LrsssLprrZr - ,
15 u. 17 Emserste . Relepsto » 3613.

Faniilien -fension l . Ran ; es,
Eie ?. Zimmer,srr . « arten , Bäder.

Vorzügliche Küche . Jede Piätfona.

Erholungsheim
in Wiesbaden,

direkt um Walde , in ruhiger , freier
Lage , 15 Min . durch die schöne Dam-
baehtalanlage zum Kochbrunnen , biet.
nervösen und erholungsbedürftigen
Herren , Damen und Kindern lieD.
Aufnahme bei vorzügl . Verpflegung
Fürsorge ; auch finden alleinstehende
Persönlichkeiten dauerndes Heim.
Grosse Zimmer , Balkon , Bad , auch

gel . Pflegerin im Hause.
Fr esemusstrasse 45.
Angenehmes Heim

m. vorzügl. Peui . findet Herr od. Dame
in gcbild. Familie Suisenstr . 14 , 2.
On parle franysis. Se habla espanol.

UenrtonP «att, ÜÄ*
Haltestelle der elettr. Bahn, rote Ljstic
Sonnenberg. möbl. Zimmer mit u. ohne
Penŝ . für Ausländer Unterricht  i . Hause.

Villa Nerovergstr . 7, Familien-
pcnsio » 1. R . Nerotal . Ruhige
Lage . Bader . Mastige Preise.

JOenf. Kim.filSKSi
jut möbl. Zim. — Beste Verpflegung.
Vorteilhafte Winter-Arrangements.

NeilMllLNesenMien,^'»-̂ . . . , _ . str. 10,
elegant möblierte Zimmer frei: daselbst
Zimmer m. Einfahrt für Krankenwagen.
Winterarrangement. _

za. ICOm -Mtr . Fläche, mit
Lagerräumen,

eventuell auch ganzesHaus od. Fabrik
per sofort oder später zu mieten, event.
mit Vorkaufsrecht,

gesucht.
Ausführliche Off. mit genauen Ang.

über Größe, Lage, Preis ec. u. «». S « «
an IInu8 « » 8ts »n ^ Bf 'ogler,
Wiesbaden.

IJenpon Wa WeMttcii,
Rosenstraße 10,

4 eleg. möbl. Zim.. ineinanderg., i. Ganz,
o. einz. abzugeb. Winterpreise.

Wohnungs -Nachweis
Bure anLion& Cie.,

Friedrichstraste 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

Geld-mö Immsbilien-Mrst der Wiesbadener Lagblatts,
... Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapllalien -Augrbote.

50.000 Mk. 1. Hypothek p. Okt.
a . n . g. Stadtobj . auszul . Offert , v.
Hau sbes. u. O. 679 er. d- Tagbl .-Berl.

110.000 Mk., ganz oder geteilt,
auf 1. Hhpothei auszulerhcn . Offert,
u. S . 679 an den Tagbl .-Berlag.

Kapitalirn -Grsuche.
50—60,000 Mk. erste Hypothek ges.

Off . unter I . M. 5 hauptpostlagernd.
Mk. 6—7000.—

ä 6 % , 2. Hhpoth., dir . n. d. Landesb .,
auf gutes Objekt mögl. bald gesucht.
Offerten unter O. 678 an den
Tagbl .-Verlag . _ _

csucht.

Prachtgut (Herrschaftssitz),
über 200 Morg . bester Bonität , herrl.
Lage, dicht bei schön. Stadt mrt Hoch¬
schulen. von hier schnell W errerchen
iährl . 86—40,000 Mk. Milchherk., mitJ .  i , y r  av-..,. yi ori rrr\  nnn sn>
gr .' wertv . leb. Jnv ., b. 60—70,000 M.
Anz. zu verk. Jmand , Taunusstr . 12.

20—30.000 Mk7 2. Hypothek ,
Off . urttcEjO.jrö, _2 chauptpostlag ernd. /

Immotzilirn -Ueriläufe.

90—95.000 Mk. Privatgeld,
1. Hypothek, auf prima Obstkt , mim
1. Nov. od. 1. Dezember ges. Off.
unter C. 676 an den Tagbl .-Berlag.

Vorzügl . Mineralbrunneu,
schönes Werk, zu verkauf., auch Terl-
haber , event. reeller Tausch. Jmand.
Taunusstraße 12.

svawarea-sncpi

Gasthaus m. sch. Gart ., h. Anw,,
f. Exist . a . Bahnh ., n . Amtsger, , für
28,000, 50Ü0 Anz., z. vk. Beck, Planig.

Bauplätze, ev. mit Baukapital,
zu verk. Off . u. S - H- 2 hauptpostl-

AdolsShöhe, Rheinblickstratze 6.
kl. moderne Villa , 6 Zim . u . Zubeh.
mit schönem Garten . Haltestelle der
Elektr ., zu verk. od. zu vermieten
Näheres daselbst der Herrn Baron
von TautphoeuS-

Immostitirn -Kanfgrsnche.

Haus , kleineres, mit Garten,
in od. bei Dotzheim, zu kaufenrn oo. oei Liovoenn, su iuu |tn oe*
Offerten unter Ä. E. 100 postlagernl
Bismarckring . L gZx»z

Hypotheken,
(KW. 20,000 , 25,000 und

Vielfach »orgclommenc Mißbrauche geben
uns Veranlassung zu erklären, dab wir nur
direkte Ofscrtbrrcfe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

Mark 15,000 , 20,000 , 25,000
30,000 , soiort auszuleihen.

C».rf «Kotz , Kaiser-Friedr.-Ring 59.
Tclepbon 34 33.

Mk. «00,000 am erste Hyp.,

Kapitalien -Angebote.

Hypotheken./..«v falla fiiv (VA4Kapital zur ersten Stelle für Wies-
öade»», Biebrich per Januar -April
in jeder Höhe zu begeben. Kleinere.
Posten können bereits 1, Oktober ge¬
liefert werden. 8895

V . Aberle s*r .,
Walluferstraße 2.

Svrechstunden: 110-—3 u. 51/»—9 Uhr.

HWottzeken-Kapitatten
•Ur 1. Stelle unter günst. Bedingungen
osort auszuleihen.

dötx,  Kalfer-Fnedr .-Rmg o9.
_Telepho n 3483.

■Mark 25,000 . - pcr sowrt oder per
1. Okt. auf 2. Hhpoth-, Mk . 2->. . -
p. 1. Okt. aus 2. Hyp., Mk . 10,000 . —
per U Oktober auf 2. Hupothet, ä 5 7°.
airSzuleistcu durch ^ 4v

Wiesbadener

S Mt.l00.000 aui erste Hyp..ZKauch get., per 1. Ort auszulc-h. E
«K. Adolfstr . 3. 8823

fipM lilMWn
bis 100,000 Mk . , auch höher, in be¬
liebigen Beträgen auf 1. o. 2. Hypothek.
Off. it. O . CSO Tagbl .-Verlag zu richten.

30,000 Mk. 1. Hypothek suche aus
mein Hans bis 1. Jan . 1908, alte Taxe
Wertobjckt 75,000 Mk. Off. mit ZinS-
angabe u. S . 8J6 an den Tagbi . Verl.

1p Mk.,
alS Garantie der feldgerichtlichen Taxe
stehen, auf la Objekt vom SAbstdarlcihcr
zu i 'h 0/« gesucht. Gefl. Offerten sub
LS. « SS an den Tagbl -V rlag.

Kapitalirn -Gesnchc.

2m®  Mark
auf Schuldschein eines meiner Häuser
gesucht. Offerten unter V. « rs an
den Tagbl .-Vcrlag.

Mk. 20,000,
2. Hypothek, nach Mk. 150.000, auf
herrschaftk. Besitz im Zentrum der Stadt
zu 59- "Io gesucht. Gefl. Offerten unt.
W.  U3S an den Tagdl .-Verl,

Hypothekerr, 2 . Stelle,
25-, 80-, 8tz- u. 40,000 Mk., suche auf
nur ante Sachen per Jan . 08 öd. spä-er.
Off. - nt. Li. « « « an den Tagbl.-Berl.

Villen -Verkauss -Gescllsch. m. b. H. ,
«lleubogengaffe 12.

Gcs !,Ät30 .000Ntt.
werden auf prima 2 . Hypothek . Off.
u. * • « « « a. Taabl.-Verl. zu richten.

1. Hypotheken,
60-. 70-, 90-, 100- u. 120,000 Mk.. suche
auf prima Sachnr jetzt oder später.
Off. unt. H8. 06 .4 an den Tag bl.-Berl.

~W6t  ein
RUNDSTÜCK

zu erweiben beabsichtigt , wer ein

Mk. 00,000 1. Hypor ». gei. Off.
unter 14. 65ss > an den Tagbl.-Verlag.

Bielfach vorgekommensMißbräuche geben
uns Beroiilassnug, zu erklären, das; wir nur
direkte Offcrtöricfc , nicht aber solche von
Bermittleril befördern. Der Berlag.

kaufen will oder wer eiest mit
liapital

an einem Unternehmen zu beteiligen
sucht , verlange die F l 41

llentsclie «Srundstiiefcs - und
GescliiiftS ' Kcitung,

Insertionsorgan für I Hamtourg 36 ,
d. Immobilien - und NeuerwaU 6S.

Kapitalmarkt,

InnnobUken -Nerlränke.

Unsere Billa,
Martnrstraste 11, neu erbaut, in vor¬
nehmer , ruhiger Lage , mit allen Bequem¬
lichkeiten der Neuzeit ausgestattet, zu
verkaufen. Näh. daselbst bei

Uiederspalm & Sehe Her.

inii;
hochelegant, Zentr .-Heiz. -c.. Garten , 9 Z .,
feinste Lage am Kurgarten, z. verk. ob.
verm . , ev. mövl . Off. u. L4. SU an
b. Taabl. -Sauvtag ., Wilbelmstr. 6. 89o3
*5 Ärostte oielegenyett , feine Sp
A Billa — Nerotallage — für MK
«k aröstere oder 2 kleinere &
P ” ami(. einaer.. Mk . 10,000 >

unter Herstellungspreis zu vk. vjy
O . iEna -et , älbolfllt. 3. 8782 jgr

Schöne Billa
a. d. AdolfShöhc vcrhältniffehalber sofort
billigst zu verkaufen. 6 Zim , 1 Femdenz.,
2 Mails ., Küche. Badez., Waschküche,
3 Keller, schöner Obstgarten mit Gartcu-
häuschen, prachtv. Auss. a. d. Rhein,
direkte Haltest, d. Elektr. Anzahlung
UI». 4000, Rest zu 4 ",'° bleibt stehen.
Näh. zu ersr. im Tagdl.-Verl F<1

ist die schön gelegene Villa Neuberg 2a
(zwischen Dambachtal und Neuberg. mit
Ausgang nach beiden Straßen ) Prei «-
wert zu verkaufen. Das Terrain ist
75j *-R. grob frei von allen Skraßen-
kosten. Näheres im Hause oder bei den
Agenten._ __ __ 8785

Villa für 65,000 Mk.,
von hül ' scherBauart,schöner in »,er»
Slnsstattnng , ist zn verkaufe « .
Offerte» erbeten unter W . Q1.
den Tagbl .-Verlag.

Nene Villen , ganz dcr Neuzeit an«,
gestattet, in den feinsten Lagen Wies¬
badens, zu verkaufen.

Preis Mk. 56,000,„ 00,000,
„ 65,000,
„ 76,000,

100 ,000 .
„ 145,000.

ff
ff

Rentables Hans , unweit 5daupt
bahnhof, in welchen! flottgehendes'

RestarrranL
mit Logicrzimmernerfolgreich betriebet
wird, ist unter günst. Bedingungen z,
verkaufen . Nachw. sichere Erist,»,
Offerten von solvent. Ncflcktanten' n,n,-
I ». « r » an den Tagbl.-Verlag.
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Landhaus „ Adolfshöhe"
' per 1. Oft. oder sp. preisw. zu vcrk. od.
zu vcrm. 7 Zimmer, reicht. Zubehör,
Garren , Zentralheizung. Offerten unter

,AI. 6SS an den Tagbl .- Verla«.

m. 24,000 Mk. Reingew , a, Haupt-
äahnh .- w. plötzl. Erkr . Ratz. unt.
St . ifö an Haasenstein & Bögler.
Frankfurt a. M. _ D02
Haus mit Restaurant,
sädl . Stadtlage , vom Ervauer zu
verkaufe » . B 3363
Will «. Scliäfer , Hermannstr . 9.

Hotel-Restaurant,
Ia Wirtschaft, zu verkaufen.

.fuliu « Allstadi.
SITHotel -Restaurant zu vcrk.

Off. u. «i>. A. SS postl. S chü tzenhofst r.IIGr . Gelegenheit . Etage,>-
baus in fein. Lagem. 9-Zim.-
Wohn, Stall i. 2 Pferde, auch
f. noch Läden einger. w., welch,
b. lächert, bill. Miete eben noch
1000 M. Uebersch. l.,ff. 120.000
M. festz.vk. Anz. za. K',000M. &
«>. Engel , aib olfflr. 3. 8887 jp

Neues Haus , nächst Ringkkche, kl.
Wohn. u. Laden, bewohnt u. rent., mit
3000 Mk. Anzahlung an brave Leute
zu verkaufen. Offerten unter «S. e ; 6
an den Tag bl.-Ver lag. _
a/  Hans mit Spez.- re. Eie schäst Nv
N . i. gut. zukun'tsrcich. Lage Biebr.,
VT tagt . Einn.v. 20—Ä>M. w. Krkh.

f.SffMnM .z.vk. Anz. za.6000b. v.
«C. 8000. 0 .Engel, Adolfstr.8. 8888 Ä?

Verkaufe od. vertausche
schönes, vermietetes Etagenhaus gegen
kleine Anzahlung, Hypotheken oder
Grundstücke. Gut für Handwerker und
Geschäfte, die großen Hof gebrauchen.
Off, unt . W . « «es.  an d. Tagbl .-Berl.

G c!egeuheits kau f
bietet sich durch Uebernahme eines Hauses
mit Kolonialwaren - Geschält in bester
Lage Biebrichs bei ganz kleiner , An¬
zahlung und giinstiaen Bedingungen.
Näheres Uli «,« Lik' > >>>njer.
■ _M oritzsir aße 51, P.

Glänzende Existenz!
Eine seit 90 Jahre «» best, gutgeh.

Koloriialw .-, Delikatessen - u . Wein-
haudlung , Hoflieferant, ist wegenTodes-
fall mit Haus zu verk, jährl . Gewinn
mindestens 13—20,000 Mk., der aber
noch bed. erhöht k, w. Ertordcrl . An¬
zahlung za. 20—30,' 0̂0 Mk. Nur ernstl.
Refiekt. erfahren Näheres u. 14. err :r
im Tagblatl -Berlag.

Wer tauscht?
Ich vertausche mein herrschaftliches

erstklassiges Zinshaus mit Vorgarten
in feiner Lage, mit allem Komfort der
Neuzeit ausgcstatlct, gegen eine Villa
oder Landhaus , zahle nach Wuusch
noch bar Geld heraus oder gebe
eine iu'ima zweite Hypothek von
Mark 451,000«— in Zahlung.
Vermittler verbeten. Off. u. SB. 6JI
an den Tagbl .-Verlag.

für Metzger.
Wirtschaft , Fabrikpl. nabe Mainz,

nettgeb., groß. Garten, für 30,000 M,
Jlttä. 2000,-günft. zu verk . d. F141

Wolf,
Elbestr. 11. Frankfurt a . M.

In bevorznct.' ster Gegend der
Starnbergerffes , slt  Std . v. München,
ist ein sehr schön gelegenes

Rittergut,
za. iOÖO pr. Mvrg . arr ., eig.^Jagd,
100 Stück Hornvieh :c, Verhältnisse
halber sehr billig zu verk. Off. von
nur ernstl. Reflektanten an

ILoreaz Thoma & Co ., .
München,

Herzog-Wilhelmstraße 28.

^auUUMJUr
Strasse , unter den günstigsten Be¬
dingungen zu verk. Off. u. Il>. O! «
an den Tagbl .-Verlag.

Für Dulilltkrichilikrl
Arrond. Bauplatz, sofort bebauungsi.,

Straßenkosten bez., ztt verk. oder gegen
Acker. Garten , kl. Villa, kl. Haus zu
tauschen. Gefl. Offerten unter §4, IIS
an Tagbl .-Zweigstellc, Bismarckring 29.
erbeten. 6 3333

Baugelände
Idstein im Tauuus,

zirka 20 Ar. ganz od. geteilt erbteilungs-
halbcr unter günstigen Beding, zu ver¬
kaufen. Nähe der Bahn , beste Lage, an
2 verkehrsr. Straßen , geeignet zur Er¬
richtung von 4 Villen. Hochdruckwasser-
Icimng' und elektr. Licht am Platz, gute
Kapitalanlage. Off. an 4S. Cfulf
oder Wl> PreMtsser . Idstein»

• Jmtnobriien-Ka ufsksuch e.

' Billa
von 8 Zimmern, Höhenlage und schöne
Fernsicht, zu kaufen gesucht. Off. erb.
unt. 14- 6 <8,iiit btn Tagbl .-Verl.

Petit. gnsi0 jfSÄ
sich rentabel machen, läßt . b. kl. Anz.
z. k. g. Off. m. gen. Rentabilitätsnach-
weis u. Bf. _6 ? 4 an den-Taqbl.-Verl.

Kaufe rent. großes
gebe rent. Besitztum hier in Zahlung.
Direkte Offerten erbeten unt. 4 . «,r :r
an den Tagbl.-Vertag. _

Zn der Nähe von Frankfurt , Mainz
oder Wiesbaden suche pr. Barauszahlung
ein kleines

Gut zu kaufen.
Gefl. Offerten unter 5F- JS. 4 3 * »* an
i4 «it!olilSosse . Frarskfurta M. ,
erbeten. (F ept 3141'9> F141

Si © fisielefi
BCäinf©8®

oder

T©iISiaissi®
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken , Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

rarcd>.verschwiege»
ohne Provision , da kein Agent , durch

E. Kommen Nacht. ^ 4̂ 8.l
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten , in 900

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets
mit ca. 2600 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten iti
Verbindung , daher meine enormen Erfolge,
glänzenden u. zahlreichen Anerkennungen.

AltesUnternehmen m.elgenenBureaux
in Dresden , Leipzig , Hannover , Kölna/Rh
und Karlsruhe (Baden).

Battplatz
von 40—50 Ruten, f. Villa, am liebsten
Höhenlage, zu kaufen gesucht. Offerten
unter lk». K - 8 an den Tagbl .-Verlag.

gesucht, billiger.
WKttptULZ für Einfamiliet'.-

Haus , in Nähe Wiesbadens, od. kleines
Wohnhaus. Offerten unter T . « 19
an den Tagbl .-Verlag.

Miner Anzeiger fees Wiesbadener Tagblaüs
Lokale Anzeigeu im „Kleinen Anzeiger" koste» i» einheitlicher Satzform 15 Pfg , in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Mahagoni-
Salon - u. Schlafzimmer -Emricht , f.
neu , umständehalb . svottbill. zu verk.
Blücherplatz 3, 3 links . 133331

2schl. R -Bettstellcs Pat .-R,
3teil . Wollmatr . u . Keil 50, Küchen¬
schr. 22 u . 26, Kleiderschr. 18 u. 25.
Dito . 40 u . 50. Vertikos 32 tu,  35,
Waschkom. 20, Tische 6 u, 8, Deckb. 18.
Sprunge . 20, Matratze 15. spottbillig
zu verk. Frankenstr . 19, P . 0 3222

Sch. ' eis. Kinderbett mit , Matr.

In diele Rubrik werden
mir Anzeigen mit Überschrift

aufgeil»nimmt. — Das Hervorbebeneinzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft. .

Kolonialwaren -, Wein - ,
u . Delikateffen -Gcschäft in bester
Lage , gr . Eckladen u. Lagerräume,
umstänoeh . billig zu verkaufen . Ozf.
unter T . 118 an die Tagbl .-ZwetA-
stelle, Bi smarckring 29._ B 3354

Pferd für Oekonomie
od. leichtes Fuhrwerk zu verkaufen
Schwalbacherstraße 47,_1.

Pferd z« verkaufen,
gjähr . ung . Vollblut -Wallach, kompl.
aeritten , truppen - u. straßenfr .. bill.
Wiesbad . Tattersall , Mosbacherftr . 2.

Kl. Mannh . Spitz-Rasse. Mchn.,
zu verkaufen MMlgasse ^lb , 2 ._ _

Schottischer Schäferhund,
1 Jahr alt , reinrass ., fern., ckaürrert,
zu verk. bei Math . Feldes , Schon-
berg . Post Westerburg.

Ja . belg. Hasen jv.  verkaufenlerstiAdlerstraße 48, Mtb.
Wegen Nmzug ,

12 Stück gelb u. rot gescheckte Nurn-
heraer Bagdetten billig zu verk.

.Näheres Adlerstratze 7, 3._
Amsel, zahm, gut singend,

zu verkaufen . Zu erfr . b. Schrndlrng,
Samenhandlung , Bleichstr. 43. 133349

, Kanarien , rein Seifert,
H. u. W., wegen Umzug bill. zu vk.
Ernst , Bleichstraße .̂L4, ^2.

Waldvögel und Lachtauben
billi g zu verk. Walramstr . 22, H. 1.

! Schmetterling - u. Käfcrsamml.
zu verk.  Wellritzstrasze 1,̂ Part . _ _

Getr . Kostüme, Blusen u. Jacken
lschlanke Figur ), sowie ein Knaben-
Anzug (16 J .l bill. abzug . Kirch-
gasse 27, 3, nur vorm. 8- U1 Uhr.

Sch. sckw. Tuch-Jackeukl.,
f. schw. Hr^ Anz., f. Frack, v. D .-Pal ..
K.-P .,̂ Kl. b.^Bismarckr . 8. 2 l.L3330

Fast neues schwarz. WinterjackettEtarke Figur6Mk.,1leichtes schw.kl. Figur f. 2 Mk ., 1 kl. Holzbett¬
le f. 1L0 Mk. zu verkaufen Röder-
rste 3, Hinterst . 2 S t.

6^ zu vk. Hermannstr . 7, 1 l. U 3360
ilteil . Roßhaarmatratze , 1 Sofa

zu verkaufen Herdcrstratze 22.
Seegr .-M. 9, Wolle 18, Kap. 32.

Rauentstalerstr aße  6 , Part . U 2441
Umzugshalber billig zu verk.:

Seidene fast neue Garnitur , Chaise¬
longue, Eisschrank, Gaslüster , Dam .-
Schreibtisch, Trumeau m. Marmort .,
Tische, Stühle , 3 große .Firmenschild.
Rüeinstraße 18, Part , links.

Sehr gut erhalt , schönes Sofa,
sow. eine echt Nußb.-Bettst .. mit aut.
komplett. Inhalt , billig zu verkaufen.
Adelsteidstratze54, Htst., Posamentrer-
Werkstätte . Das . ist auch eine Tape¬
zierer -Nähmaschine sehr billig verk.

Sofa . Tische, Stühle . Bettstellen
mit Matratzen , Schneiderschranktisch
wegzu gsh. bill. Spiegelgasse 1, 4 l.

Plüschsofa mit 6 Stühlen
billig zu verkaufen Adelheidstr. 41, 1.

3sitz. Diwan 40, Kanapee 20 Mk.,
Ottomane 12, Bett 25, Deckbett 10,
Itür . Kleiderschrank 20 Mk. sof. zu
verk. Blücherstraße 29, P . r ._ B 3364

Chaiselongue , neu, 18 Mk., nt. D.
24 Mk. Rauentbalerstr . 6. P . B 2444

Gut erhaltene Herrschaftsmöbel,

Nähmaschine, . j
bill. zu vk. Hellmundstr . 56, P . B3381

Ein Stollwerk -Automat,
1 Glasschrank, Kleiderschranke, 3 sch.
Garnituren . Polstermöb ., 30 Stuhle,
1 Sekretär , 8 Betten, - einz. Sprungr .,
Raßhaarmatr ., 2 cl . Lüster u . Lyra.
6000 Fl . u . Krüge u . vieles a. b. zu
verkaufen Elconorenstraße 3._ B3343
Bersch. Schlofferwerkz. : Bobrmsch.,

Feldschmiede, Schraubst ., Rohrbock,
Sebelkchecre rc„ noch neu, bill. zu
verk. . Althandl . , Jägcr, ,Kirchg asse 56.

Svezerei -Einrichtungen.
Ladenthekcn, neu und gebraucht,
kaufen Sie stillia und gut Marit-
straße 12.  Späth ._ .

Laden-Einrichtung billig zu verk.
Nettelbcckstraße 12.ü8art . links. .

2 PaletotS , 1 Jackett, gut erg.,
1 Mefferputzmaschrne. neu, billig zu
verk. Göbenstr. 11, Gth . P . l. B 3351

Gehrock-Anzüg u. Klapp-Zhlinbcr,
sehr gut erhalten , billig zu verkaufen
Herzog, Hellmund straße 45, 2. Etage.

Neuer Herretr -Paletot n . Anzug,
dunkelgraü , gr. Figur . Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ __ Gh

Gr . Extramantel u. Nock (Art .)
u . schw. Rock-Slnzug billig zu verk.
Hartinaitraß e 6, P arte rre links.  ^

Grauer Extra -Militärmaut . bill.
verk. Kais.-Friedr .-Ring 38, 2.zu

4 Portieren , 1 Triumphstuhl , f. m»
billig zu verkaufen Webergasse 31.
"Jübiläumstaler der 25j. Regier.
des Herzogs Adolph von Nassau, sow.
ein Exemplar des „Wiesbad . Tagbl ."
vom 17. April 1820 zu verkaufen.
Bieb rich, Borkhold erstratze 5, 2 I.

Pianino , kreuzs., kr. voll. Ton,
billig abzug. Vhilrppsbergstr . 33,4?. r.

Großer Grammophon
mit 10 doppels. Bl , sehr gut spiel., f.
nur 86 Mk. zu vr. Se danstr . 9, 3 r.

Für Brautleute!
2 Betten , 1 2tür . Kleiderschr, ein
Küchenschr. u. sonst. Kleinigkeiten
bill zu vk. Nettelbeckstr̂ 12, Mtb .̂ 2.

Zwei hochhäuptige Betten
bill. zu ve rkaufen Go ethestr. 24, P . I.

2 Muschelb., n., ä 58 Mk, Spicg .,
Bilder Rauenthalerstr . 6. P . L2443

Sofa,
_ _ _ . , . Tepp.,
Lüster, Lamp, runde u. Viereck. Aus-
ziehtische usw. vk. Adolfsallee 6, L>. P.
Gut crh. Möbel, Tische ü. Stühle

v. 1 Mk. an , Nachttische v. 3 Mk. an,
Weitst, v. 2 Mk. an , Betten 5, 10, 15,
20 u. h, 3 gr . Tepp., Sekr , Schreib¬
tisch, Mahag .-Spiegelschr, neuer Ir.
Ofen , 2tür . Schr . f. Bur ., Mah .-Tr .-
Spiegel , ar . Küchenschr. u . Küchenbr.,
Kam, Sofas und Sessel, Galerien,
Port .-Stangen , Halter ix. Rosetten
spottb. Gneisenaustr . 10, Hv, B 8063

Kl. Kaffenschrank,
sehr gut erh, sowie ein aebr . Motor¬
rad wegangshalber sehr billig zu ver¬
kaufen Mauritiusplatz 2.

Itür . Kleiderschr, eis. Bettstelle
nebst Zubeh, Chaiselongue, mehrere
Stühle wegen Umzug zu verkaufen
Blei chstraße 14, Et.

Ein 2tür . kl. Kleiderschrank
bill. z. verk.  Barkstr . 31, Sth . P . lks.

Eisschrank,
Oelbehälier , Wagen u . Glasglocken
wegen Geschäftsaufgabe billig zu
verkaufen Jahnstratze 7._ 8987

Gr . Mahag .-Hcrrcn -Schrcibpult,
auch für Bureaus ,geeignet, billig zu
verkaufen Biebricherstraße 4 -u

Fast neue Kücheneinrichtung m
f. 55 Mk, zu vk. Rauenth al erstr )6, P.

Kinder -Schreibpult
billig zu verk. Ruhbergstratze 15.

Stehpult billig zu verk.
Röderstraße 17, 3 rechts.̂ _ _̂

Runder Tisch, , ^
als Stammtisch geeignet, 7 Mk.
Bismarckring ^ l9 , 2_  r.

Podium m. Balustr . (schw.),
2,0X1 .30 m, 2 Zinküaoew, Viereck, u.
runde Garieni , -Bänke u. -Stühle,
einz. Betten , Sofas , Sessel, Kleid.-,
Wz.- u. Kschr. ec. Moritz str. 72, G. 1 l.

Erstkl. Nähmaschinen weg. Ersp.
der hast. Ladenmiete bill. Lanai . G.
Hellmundstraße 56. Bart . L2714

Gebrauchte Lndenschränke
.bill. zu verkaufen Ellenbogengasse 10.

Ladenglasschrank, sckiw. m. Gold,
2,50 hoch, 1.60 br , 1 kl. Ladenschrank
mit 10 Schubladen w. Umzug zu ver¬
kaufen Luiscnstraße _20, 1 links.

Erkergestell mit Yilasplatten
bill. Riesner , Ettvillerstraße 12. .

Vollständige Schalter - Einrichtung,
aus 3 Schaltern mit Türe , Teilungs-
Wand und Pulten bestehend, zu ver¬
kaufen Langg. 27,̂ Tagblati -Haus ._ _
Gr . Fahnenschild, 2 Säulenschild,,

1 dreiil . Erkerbeleucht, Schaufenst .-
Roul , 2sitz. Sportw , einige Pers .-
Bett . bill.^Tailnusstr . 55, Kondit orei.

Fahnen - v. Reklame-Schild
zu verk. Borkstraße 8, 1 r . _ _B 3324
Eis. Firmenschild preisw . zu verk.

Näh. Neug asse 4, 2, 12—2 mittags.
Neue u. 1 leichte w. gcbr. Federr.

bi llig zu vk. Uorkstra ße 13. B 2619
Ein Krankenw. u. 1 Registrierkaste

zu verkaufen . Jean M. Bingc !,
Sonnenberger Mühle.

Hochfein. Nickel-Kinderwagen,
mit Decke, wie neu . zu verkaufen
Rheinstraße 21, Friseurladen. _

Schöner Kinderwagen,
wenig gebraucht, billig zu verkaufen
Wiesen str aße 4, an der Waldst^aße.

Fast neuer Kinderwagen
billig zu^verk̂ Sedanstraße ^ lZ, H. P.

Fast neuer Kinderwagen z. verk.
Castelerstraße 3, 3.  S t. r , Biebrich.

Gut erhalt . Knberwagen
zu verkauf en ÄLebergasse  4 9, 1 l ._
G . erh. Kinderwagen , hell. m. Gr,

zu  verk . Riehlstraße ^lö, ^Mib .̂ 1 l^
Einsttz. Sportwagen s. 2,50 Mk.

Wellritzstraße 15, Boh. 2 r . ^ ^
Herrcn -Rad mit Freilaus

bill. zu vcrk. Iägerstraße 8, 1 r ._
Herren -Rad , wenig gebraucht,

solid, mit Freilaus , zu verk. See
robenstraße 27, Gih .^2 r , B3361

Knabenrad billiß
Hellmundstraß e 56, P ._ B3380

Damenrad,
fast neu , billig zu verkaufen Markt-
straße 23. Hth. 1 St.

Vorzügliches Herrenrad,
Freilauf mit Rücktritt , billia zu ver-
kaufcn Schach tstraße 24, 1. St . rech ts.

Elektr . Kronleuchter
mit 25 Proz . Rabatt . Gebr . Woll-
weber. Bärenstraße 8^

Zwei Zslammige GaSarme,
5 Mk. v. Stück, 1 Gasherd f. 6 Mk. zu
verkaufen Wcbevgasse 15, 3. Eta ge.

3il . Gaslüster
billig .zuZocrkaufen Stiftstraße 5.

Elektr . Lüster. Kücheneinrichtung,
billig zu verfl^Moritzstraße 7, 1 lks.
Zwei schöne Petrol .-Hängelampen

zu verk. Frankfurterstr . 31, 2. 9010
Große Petrol .-Hängelampe

bill. zu verk. Rheiiistraße 97, 3,_
Wenig gcbr. Badewanne billig

zu vcrk. Do tzheimerstr aße 64, P . r.
Badewanne,

mit od. ohne Gasofen , zu verkaufen.
Zs ersr . Scharnhorst str. 19, Dieterich.

Kinderbadewanne auf Gestell,
fast neu . Küchenschrank, sowie einige
andere Schränke w. Umzug billig zu
verkaufen PhilippSbe rgstr. 23, 3 lks.

Bogelhecken u.  GesangSküsige
zu verk. Rheinbahnstr , 5, Dach stock.

1 dich: Treppe . 12 Tr , 1,20 m br,
1 Tr , 20 Tr , 80 am br , 3 Schachtd,
1 Pumpe f. Tiefb , Kripp , u . Raufen
b. Elconorenstr . 3. Tel . 3980. B3344
Obstkelter mit Mühle (Mahsarth ),

f. neu .̂ zu vk. Hellmundstr . 27. 1.3357
Gr . Cb ft= u. Kartoffel Gestell,

5 Mir , Matte billig Kar lstr. 40, 1 r.
Glaswand mit 4 Füllungen

lehr billig zu verkaufen . Zu erfrag.
im T aabl .-Berlag . ^ ^ _ 9006 Aw

Eine Universal -Bandsäge „
mit Fräse , Bohrmascb. n. Kreissäge
m, 3ps. Bkotox zu vk, Hallgarterstr .G.
'Ein schöner breiiästiger Oleander
tratblühend ), iii starkem Kübel , weg.
Nlatzmangel sof. zu verk. L, Schmidt.
Phikivvsberaflraße 80, 1. Et . 8990

Wagenpferd
für leichtes Fuhrwerk zu kaufen ae
sucht. Näh eres im Tagb l.-Verl. <44

Piano gesucht. 8839
Off , m. Preisang . I . D . 6 hauptpostl.

Diplomaien -Schreibtiscki,
gut erhalten , billig zu kaufen ges.
Off , u. E . 680j *n den Tagbl .-Verlag .

OSefir. Möbel , sow. Zim .-Einr.
zu kaufen gesucht. Offert , u. G. 680
an  den Tagbl , Verl ag, ■■■ _ __

Geldschrank zu kaufen gesucht.
Off , u . D . .6-42 an den Tagbl .-Verl.

Fahrräder,
einige gebrauchte, billig zu verkaufen
Hermannstraß e 15._ B 2630

Fahrrad,
Marke Mars , billig zu verk, b. Flick,
Schl ichterstraße 11, S outerrain.

Kachelofen, bellgrün , gut erh,
billigst zu verkaufen , v. Oetinger,
Erbach, Rhein gau.  _ __

Siet gebrauchte Oese»
billig^ zu verk. G eisbergstraße 25.

An Bauunternehmer , Hausbesitzer.
Ein gut erhaltener Küchenherd (mit
neuem Wasserbehälter ) billig zu ver-
kaufen—Lanzstraße 4._ _

Neuer Kristall -Lüster, elektr,
sehr bill. abzug. Moritzstratze 14, 1.

Sauggasmotor , ,
aebraucht , aber aut erhalten , 25- bis
80-vf, setzt oder später zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter V. 678 an
den Tagbl .-Ve rlag ._ _

Kohlen-Badeofen,
lupf ., gut erhalten , zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Breis unter
O. 675 an den Tagbl. -Verlag.

Badewanne,
gut erkalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter O. 677  an den Tagbl .-Verlag.

Leere, gut erhaltene Kisten
werden jedes Quantum anger . Nachr
erb. n. Biebrich, Wiesbadenerstr . 43.

Eisen , Lumpen , Flaschen,
Papier u. Merall ü -uft u. holt ab
H. Arnold . Aarstraßr 10. 0 3365

Zier -, Obst- u. Gemüsegarten,
ganz âbgeschlossen, ist in bester be-
aüeinster Villenlage zu verpachten.
Näh, Ma in zerstr . 40, 11—12Vz Uhr.

Lagerplatz auf l. Zeit zu tzerp.
Dotzheimerstraße 106. 1. Becker.

Ein eingezäunter Acker
zu pachten gesucht, im Wellritztal od.
dessen Nabe. Näheres bei Schmitt,
Gncisenaustraße 7. B 3235

In diese Rubril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Herverheben einzelner
Warte im Text,durch feite Schrift ist unstatthaft.

rift I
'inzelner k
statthaft. »

Französischer Lehrer gesucht
für Obertertianer u. Ouartaner zur
Nachh. Off,  u . T . 676 a. b. Tagbl .-B.

Junger Belgier „
sucht gleichen Deutschen, der täglich
mit ihm deutsche Grammatik treibt.
Näheres Rheinstraße 97, 8. _ _

An Privat -Elementar -Uiilerrichi
können noch kleine Mädchen teil-
nehmen. Offerten unter D. 676 an
den Ta gbl.-Verlag.

Lateinischer Unterricht
wird von geprüftem Lehrer erteilt.
Gefl . Offerten unter D. 675 an den
Tagbl .-Verlag erbeten ._ ._

Französin ldiplom.) ~~~
cri . grdl . Untere , u. Konversation.
Beste Referenzen . Weilstraße lo , 1.

Nachhilfe-Unterricht
in französischer Sprache für Schüler
höherer Lehranstalten wird erteilt
Zietenring 10, 3 St . rechts..

Dipl . Sprachlehrerin
sucht engl. u. sranz . Konvers. b. sein.
Fam . gegen Mittagstisch . Off . unt.
E. M. 50 postlager nd Berliner Hol.

, Dipl . Lehrerin v .
erteilt gründl . Unterricht in Klavier,
Harmonie !, u. Gesang (Meth. Stock-
haus.s, m. Pr . S charnhorst str . 33, I r.

Klavierunterricht ert . gründlich
kons. geb. Musiklehrer . (Für Damen
u. Herren auch abends .) Monätspr.
8 Mk, wöchenil. 2 Stunden . Offerten
unter V. 666 an den Ta gbl.-Verlag .

Klavierlehrerin,
tücht., hat noch St . fr . Off . u . Z. 2
Tgbl .-Haupt-Ag, Wilhelmstr . 6. 8790
^ Konserv. geb. Lehrerin
ert . Klavierunterricht z. maß. Preis.
Off , u. O. 666  an den  Tagbl .-Berl.

Biotin - u . Klavier -Unterricht
w. gründl . ert , mtl . 8 Mk, wchtl.
2 Stunden.  Karlstraß e 35, 3. Faber.

Luise Enlner,
ausgebildet aus dem Hochschen Kon¬
servatorium zu Frankfurt , erteilt
gründlichen KlavieruntetTricht f. jede
St ufe. Rheingauerstraß e 2, 3. St.

Opernsüngerin ert . grdl . Gef.-Ü,
St . 2 Mk. Off . u . B . 115 an Taabl .-
Zwei gstelle, Bismarckring ^ 29. B 2350

Bügelkurse gründl , u. billig
Eleonorenstraße 8, 1. B 3311

In diese Rudril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aukkenammen. — Das Hervsrheben einzelner
Werte im Text durch fette Schrift ist unfiatthust-

Berlore » am Sonntag ,
Neroberg Damen - Lorgnette (iMit.
Schildpatt , nur Andenkenwert). Gute
Belohn . Abz. Badhaus Weißes Roß.

Verloren am Freitag
v. Rüdesheimerstr . bis Unt . o. Eichen
ein weißes Kinderjäckchen. Gefl . ab»
zuaeben Rüdesheimerstratze , 15, 1. ;



Seite 14.
Beutel mit Handarbeit verloren

v. Waldstr . bis Rheinstraßeschule. B.1abzugeben  Waldstraße 89.
Brosche verlören,

norweg . Filigr . mit Em .-Perlengeh.
G. 3 Mk.  Bel , abz. Kavellenstr. 48.

Sonntag , 22 . September 190 ? . Wiesbadener Tagküalt» Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 443.

Schwarzer Gürtel verloren.
Gegen Bel . abz. Westendstr. 19, Lad.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift 8

aufgenommen. — Das Hervorheben einzelner 8
Wsrre ft» Text durch fette Schrift ist unstartyaft. 8

Vertreter gesucht.
gegen hohe Bezüge. Magdeburger
Lebens --Versicherungs - Gesellschaft,
Wiesbaden , Moritzstraße 4. _

Umzüge
stoerden unter Garantie mit Feder-
>rolle billigst ausgeführt . Wilh . Rau,
lBlücherstraße 5._ B2302

Umzüge
werden unter Garantie mit Feder¬
rolle billigst ausgeführt . Wilh . Back,

"Hermannstraße 67 83246
— Umzüge

w. btllig und unter Garantie ausge-
:fiihrt . Näh. Friedrichstr.  12 . Weier.
. Umzüge werden prompt besorgt.
!Michel. Eleonorenstr . 1. 8 8372

e unter Gar . m. Federr.
werden billigst ausgei von Zhristian
Klees , Möbeltrantzoort und Roll-
'iuhrwert . Hellmundstraße 29. Längs.
Pack meister bei I . G Adrian . _ ,
■ Umzüge w. proiuxi u.' drll. be>.
Blücherstraße 3 . M. P . r . 8 3366

Rollüben,
Jalousien und Gurtaufroller werden
gut und billig repariert . W. Roth,
Herrumühlgasse 3.

Clektr. Klingel - u. Teleph.-Anlag .,
sow. Rep. w. pr ., reell, bill. ausgef.
P H. Becht,  Walram str. 21, 3. 83 339

Aufarb . v. Polsterm . u. Bett . bill.
Bolmer , Rau enthalerstr . 6, P . 82442

Für Damen!
Konrad Mehrer , Damenschneider,
w. seht Seerobenstr . 2, 1, a. Sedanpl.

Schneiderin sucht noch Kunden
außer dem Ha use. Marktstraße 8, 2.1,
Damen - u. Kinderkl., sow. Blusen

w. schick und preisw . angefert ., auch
werden getragene Kletde: uiooern :-
siert.  Oranienslroße 16. 1 St ._ _

Näherin sucht noch Künden
uu Ausbessern v. W. u . Kld., auch f.
Kna benanz ._ R iehlstr. 15, Mtb . 1 r.

Schneiderin nimmt n. Kunden an
außer dem Hause. Offerten S . H.,
Doßheimerft raße 24, Parterre.

Kinderkleidchen
w. sch, u. b. angef . AlbrEsir . 12, 3 l.

NähTZucht Kund, im Ausbess.
v. W. u. Kleid. Neuqasse 6, 3. Etage.
Zuverl . Fränl ., Vers, im AuSbess.

v. Kleid, u. Wasche, empf. sich auß.
dem Hause. Herderstr aße 1, 1 r.

Stickerei u. Häkelei
w. sch. besorgt. Martin , Eintracht-
straße 2, Eigenheim . _

Perfekte Weißstickerin
empfiehlt sich.  Bertram str. 18, Part.

Modes-
Hüte werden schicku. billig garniert
u. modernisiert tn n . außer d. Hause.
Näheres Ora nienstraße 8, Parterr e.

Strümpfe
w. m. Masch. angestrickt. E. Liebes-
kind, Blücherstraß e 88. 8 3342

Empf. meine Görüinenspannerei,
Wäscherei mit elektrischem Betrieb.
Noll-Hussong, Albrechtstraße 40.
Bess. Wäsche z. Waschen u. Bügeln

wird äugen. Herd erstr . 27, 3 l. 8 2457
Neuwäsch. Eleonorenstr . 8, 1,

Spez .-Geschüst für feine u D.->
Wäsche. Telephon 3930. 8 33'G

Frau Prapotnik
empfiehlt sich für feine Herren -, und
Damen -Wäsche, Gardinen . Eigene
Bleiche. _Gustab -Adolfst raße 3, P.

14 Friedrichstratze 14,
Wäscherei u. Feinbüglerei . Fremden-
Wäsche in 10 Stund en. __

Wäsche züm Wäschen u. Bügeln
wird angen . u. schon u. bill. besorgt.
Sch walbacherstr. 43, H. 2, Wor tmann

Herrschaftswäsche z. W. u. B..
w. stets angen ., gute Behdl ., (Bleiche
am Hauses. Frau Müller , Langen-
beckp latz, Gärtnerei Schmidt.

Friseuse von ausw . empf. sich
in allen schicken u . mod. Frisuren.
Gustav-Ado lfstraße 4, Pa rt , rechts.

Geübte Friseuie
wünscht noch einige Kunden . Kaiser-
Friedrich -Ring 4b, Hth. 4._ 8902

Friseuse
, Offerten uni . G. 674empfiehlt sich,

an den Tagbl. _ _
Tüchtige Friseusen. n. Dam,  an . Hellmun dflr. 4, H. 2.

Verlag.

Junge Friseuse empfiehlt sich
Wellrißstraße 35, Part . ~8 ^346

Pflegerin mit längs . Zeugniss.
empf. sich in Tagespflege u. Nachtw.
" "" elenenstraße 13, Hth. 2 St.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Ich nehme die Beleidigunaelt,
die ich gegen Frau Rommel , Dotz-
heimerstr . 17 wohnhaft , hier ausge¬
stoßen, hiermit zurück. Frau Anna
Horn , Ellen bogengasse 8._

% od. Vs Thcatcr -Abonn., 2. R.,
1. Reihe, abz. Moritzstraße 32, vorm.

Rentables Geschäft,
Kolonialwaren ausgeschlossen, oder
Beteiligung oder gutes Hotel-Restau¬
rant , resp. Privat -Hotel , von tüchtig.
Leuten mit Mk. 20 bis 25 Mille dis¬
poniblem Vermögen 06̂ * 1. Gefl.
Off , ii. Z. 667 an den Tag bl.-Verlag.

Geld-Darlehen Sine . Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Ruckzahl.
Selbstqeber Schilinskr , Berlin 39.
Schlesw ig er Ufer 10. Ruckp. F 131

Gebildete Persönlichkeit
wünscht ein Darlehn von 100 Mark.
Off , u . N. 677 an den Tagb l.-Verla g.

Wer leiht 150 Mark?
Rückzabl. nach Ueberernkunft . Off.
unter C. 679 an den̂ Tagbl .-Mrlag,

Dame besseren Standes
sucht ein Darlehen von 300 Mark
auf vielfache Sicherheit . Näheres tm
Tagbl ^Verlag.  Fs

Teilhaber
mit kleiner Einlage gesucht. Nah.
unter K. W. postlagernd^ _

Königl . Theater.
% , 1. Rang , 1. Rerüe. .links . Ab 8,
sind abzugeb. Kaner- Friedr. -R. 52, 1.

Zwei AchteüÄbonn . 1. Parkett
für Oktober bis Januar gesucht.
Offerten unter L. 679 an den
Taabl .-Verlaa . -

Ein Achtel Abonnement v,
1. Ranggallerie , abzugeben Uhland-
straße 7._ _ _

Welch' bessere Frau .
würde die selbst. Jnstanoh . e. fernen
Wohn, bei einz. Herrn übernehmen?
Off , u. Z. 675 an den Taabl .-Verlag.

Ern Kind
findet gute Pflege . Adresse zu erfr
im Tagbl .-Verlag.  Gf

Eins , intellig . Fräulein,
Anfang 30er, h. fremd , sucht passend,
freundichaftl . gleichen Verkehr -uf
Wunsch vorherrge Korrespond. Frdl.
Zuschr. u . G. B. 50 hauptpostlagernd.

Angenehme Rcisebegleitung
zum Oktobersest nach München sucht
Herr , anfangs 40er. Offerten unter
Ä. 491 an  den Tagbl .-Verlag ._

Mit gutsituiertem
Herrn wünsche sruendschaftlichen
Verkehr. Gefällige Offerten unter
S . 118 an die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckring ,29._ 8 3348

Heiratspartien werden reell
u. diskret vermittelt . Off . nt. Rück-
porto u. T. 633 an den Tagbl .-Verl.

Ein unabhängiger Herr
mit einigem Vermögen und einem
auskömmlichen lebenslänglichen Ein¬
kommen wünscht die Bekanntschaft
einer sympathischen, fein gebildeten
Dame , auch Ausländerin , mit ent-
sprech. Vermögen beh. Heirat z. mach.
Gefl? Off , u . L. 677 a. d. Tagbl .-V.

Streng reell.
Oberkellner . 25 I . alt , ev., Hot.-Sohn,
sucht, zw. spät. Heirat , die Bekannt¬
schaft einer Häusl, gesinnten Dame
mit etwas Verm., jg. Witwe nichp
ausgeschl. Strengste Diskretion zu-
gesichert. Anonym zwecklos. Off . u.
E . 678 an den Tagbl .-Verlag._

Heirat!
Dame , 29, ev., gebild., Barvermügerr
45,000, möchte sich, da ihr die Geleg .,
Herrenbekanntsch. zu machen, fehrt,
mit charaktervollem, nur wirklich ge¬
bildet ., gutsituiertem Herrn verherr.
Ernstgemeinte Zuschriften unter
M. 679 an den Tagbl .-Verlag erbet.
Anonym  z wecklos._ _

Die anscbein. Verärg.
I . Ma . i. m. insof. uneril ., d. s.
ra vor 4 Jahr . I . Nachb. Frau H.
klipp u. kl. erkl., a. rclrg . Gr . kö.
nie e. Beg. stattf . ect., I . Onk. hatte
w. d. Dauer m. Verk. allz. d. Ld.
wahrhw . ger . nichts v. dem „Groin"

wiß.. Selbst 14 Tage ehe d. na.
_n „ h. es : „Na , nit z. mache usw.
Wie k. e. M. der n. nicht a. Selbsta.
Verl. h. ohne authent . Bew. etw. wag.

W

Kl. FremdenpeHmi,
Zimmer, kompl., sehr gut einges., seit

mehr. Jahren best., billig z. verk. Off.
u. ff1. (BSO an den Tagbl .-Verl._
M. 5 Mt. alter WerOgLe!,
rassereln, zu verk. Walramsiraße 22.

Gnlge Verser- it. MM-
JfTMllltrflP sehr preiswert zu verkausc-n,
VdlpPtUsk, Adressen von Interessenten
erbet, unt. ri . ft7st a.  d . Tagbl.-Vcrl.
« »» WSkMMWMTMWWWWTZM

Gelegenheit!
Einige gebrauchte Bechstcin-,

Blüthner - u, a, Vianirros , wie
neu hergerichtet, sehr vreiswürdig
bet SS ei ,SS-ich  Wo ISf, Wil-
helmstraße 12. 3381

Pianms.
vorzüglich im Tan , moderne Bauart:
kurze Zeit gespielt, ist mit Garautie-
fchern sehr preiswert abzugeben.
Schriftliche Anfragen befördert unter
A. 490 der T agbl.-Verlag ._
Tlianlno bUtig im  verkaufe»
Eltville ,r. Rb . , Müblstraste «.

Mm  SßMÄülsMell!
Schön ob. Medaillon , schwarz mit

Diamant u. bochclcg. Diamant -Ohr-
geh.. Unterteil abhänab ., , je 10 Dia¬
manten , zu verk. Althändler aus¬
geschl. Off . u . R. 51 Tagbl .-Haupt-
Agent ur , Wilhelmstraße 6._ 8993

‘PT “ Zwei schwere rote Plüsch»
Portiere » u. 2 Feustcrderoratioueu,
wie neu. zu verlausen Jdstcinerstraße,
oberste Villa links.  _

©titlifpffpl in Lederfcü sofort
HllUvftssll billig zu hoben

Rheinstraße 22. BX. F rifdrieh ._
Enorm billig kaufen

sie erstki. Nähmaschinen
unter langjühr. Garantie

bei
Priedricli Mayer,

Hellmundstraße ; 6,
i sowie Qcl,Nadeln , Teile
für alle Masch. 8 3379

^olonialiöftteu-(Emilöitinir(EH,
Ladenthste «», mit u . ottneMnrmor,
Wegelsüjrüllk,antik Jöirßiiü
kauf.Sie bill. u. gut Marktstr, 12. Späth.

KÄkMlNltzllW,
noch oen md elegant,

besteh, aus Stauberker zum Slbrolleu
mit innerer C-inricktung , 2 Äaden»
sü,ranken , alles Spiegelglas mit
Nickelfafkung , 1 Theke mit Glns-
arrfsatz , 1 Scktreibpuit mit vielen
Schubladen , 2 Ladenschrünken in
Holz, 2 Nickel-Anshängekasten , zwei
eisernen Firmenschilder » u, A. m.
sehr billig verkäuflich.

Fr . jLeläitnanm , Juwelier,
Langgasse 3.

Neuer Landrinerwaclen,
neue u. gebr. Halbverdecke (Viktoria)
mit abnedmb. u. festem Bock, leicht.
Break billig zu verk. H°I». lnutter,
Frankfurt n Wallstr. 21.

MMertjM. Gas-Nchofen
wenig gebraucht, billig zu verkaufen.

Wcllr ihftra sie 6._
Kür Nenbarrten.

Zwei Reismann -Kronjnwel -Dcmer-
brand -Oefen , wenig benußt (neu je
180 Mk.), zu je 80 Mk.,' zus. für
150 Mk. zu verkaufen . Eigenheim,
Eintrachtstraße 10. __

Cm HMünder Kamin
und ein Herd , wenig gebraucht, zu
verkaufen Adierstratze 27, 1.

All! Alrhraüi MoriMraße6
sind guterh . Herde, Oefen , Türen,
Fenster , Parkettböden , ern gut erb.
Tor , Bau - u. Brennh, , Schieferdach,
ein -u. zweiflüg. Eichen-Türen in
feinst. Ausführ ., Mettlacher PI ., sow.
sonst. Baumaterialien billigst zu vk.
Adolf Tröster , Wohn.: Kellerstr. 18.
Telephon 3672.

Fässer.
9 gute ovale Sttickfaß mit Türchen,

sowie runde ' /r- u. (/«-Stück, Ophosl u.
kleinere, auch neue /̂--Hekt.-Faß billig
abziigeben Rheinstra ße 81/Hth . 2.

Zirka 800 Zentner gute Spcifc-
kartosfcln sind abziigeben. Näheres

A' l».
Eltville a. Rh., 5) auptslraße 49.

oder Molkerei zu kaufen gesucht. Off.
unter C.  035 an den Taabl .-Verlag.

üw Frau Stummer,
Kl. IVebersrasxi 9, I, koin Laden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh,
Herren- u,Damenkleidcr, Schuhe, Möbel,
Gold, Silber , g. Nachl. Bostkarte gcnüat.

Mr Lim Klliiffrr, ML'!
zahlt die höchsten Preise f r gctr.Serren-n.Damenkl.,Militärs-ch„vulie , Gold - « . Sitbersachen»
Bestell . Word, pün ktl . ve or .' t.

AahLe r
lniformen , Schul

S-sIter-ßmiWilz.
aus 3 Schaltern mit Thüre , Teilungs¬
wand u. Pulten bestehend, zu verkaufen
Langgasse,27, Tagblatt -Laus . . *

gerr . He eren-
Damrn -Kteidcr,

Uniformen , Schuhe und Stiesel
die besten Preise.

Jul . Ho ne nfeld , M etzgerg . 29.
K ärrKnnkel

zahlt am besten für Herren- u. Daiuen-
Kleider, Schuhwerk, Uniformen, Möbel
und P fa ndscheine.  Hochs tälte  1» .
Kräutern Kl ' Geizhals,
Goldgasse 21, zahlt die höchsten Preise
für gut crh. H.- u. Damenkleidcr, Möbel,
g. Nachl., Pmndsch, Gold- und Silbers.,
Brillan ten, Zabngeb. A. B. k. ins Haus.

Krau
Metzgergasse 27 , Telephon 2079,

ist die beste
Zahleriu LSicsvadcns "PS

für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkl., Militärs ., Schude, Gold,Silber,
Möbel, ganze Nachl. cc. Postkarte geniiak.

Einige gevranchie iwenn auch allere
und rlparaturbedürftige

Pianirrss
Sn Seminar K oK
C. 680 an den Tagbl.-Verl.

60  Meter ^eldliahn,
60 Emir . Spurweite , werden zu
kaufen gesucht. Offerten u. A. 497
be sorgt 'der Tagbl .-Verlag.

Ne erhalten den höliiMMels!
für Lumpen, alt. Eisen, Metalle, Gummi,
Ncutuchabfälle Akten und Druckpapier
unter Garantie des Einst., Flaschen re.
Bestellungen werden sofort besorgt.

SS. .«» ger , Althandlnng,
Kirch aaste 56.

geb.
^ Hg er,
Telephon

4038.
ftirl üs Lumpen 10 Pf.

lk ? Solle 60 Pf.
lkg Neutucbabf.45 Pf.

„ 1 kgschweres Eis. 4 Pf.
Für Metalle die äußerst bömsten Preise.
Alty -rnrl . Artter , «rleonorsnstr . 3»

Telephon 3930.
Stets An- u. Verkauf. Flaschen, alt.
Eisen, Metalle u. Möbel u. s. alte Sachen.

Frau Albrecht,
Helenenstraße 21
Silk’

- Verpachlrmqctt
i*m fetei NWTW; k# vi

Eine gutgehende Wirtschaft an
ante karrtionsfähige Wirte per
4. Oktober zu verpachten . Offerten
n. T . 63 8 an den Tagbl .-Ver lag.

Metzgerei-Ber-achHttlg7
Die altrenommierte Metzgerei mit

elektrischem Betriebe. Schlachthaus ic.,
ist per 1. Oktober 1907 zu verpachten.
Rhcinganer Hof , Schlangenbad.

Berlitz School,
Sprachlehrinstitiit fiirErwaclisene,

Ein Isen strasse 3.
Nur nati «Hnl ■Lehrkräfte.

Die vollständige Behevrsol ung einer
fremden Sprache konnte früher nur
durch längeren u. k 'istspMigen Aufent¬
halt im AuSlande erreicht werden.

Heutzutage kann sich Jeder in den
„Berlitz Schools“ mehrere frerale
Sprachen aneignefi, und zwar in ver-
hältaismäßig kurzer Zeit Und mit ge¬
ringer! Auslagen durch die in den
„Berlitz Schools“ verwendete Lehrweise,
die auf folgenden Hauptgrundsätzsn
beruht:

Systematisierung des Unterrichts,
allmähliche stufenweise Einführung
der Schwierigkeiten , langsameres
Sprechen de - Lehrers im Atifangs-
»tndinui , bestand Irre Anleitiing des
Schülers und Verbessern seiner
Fehler.

Es lassen si h damit Resultate er¬
zielen, wie sie kaum im gleichen Zeit¬
raum durch einen Aufenthalt im Aus¬
lande erreicht werden können.

Für solche Schiller , die wünschen,
sieli in kurzer Zeit für eine Heise
Yorznbereit on, wird je uaelidenVor-
kenntnissen schneller im Unter¬
richt vorwärtsgeganaren.
Prospekte , Probelektionen aratis.

An einem Kursus in
Littcratnr u. K,»nst-

gcfchichte können noch einige junie
Damen tcilnehmcn. Zu >rfragcn Tagbl -
Haupt-Ageitlur, Wilhelmür. 0. _9991

Frl . Mjoew-eitsözi , staati . gepr7
®JiCrtdllcllrerin , We ilstratze 10, P.

Engländerin erte it engl. Unterricht
Miß t sra « , Mayergasse 17, 2.

Institut Worbs,
staatl. genehmigte Borvereitungsanstalt

mit Pensionat u. Arbeitsstunden.
Erfolgreiche und schnell« Vor¬

bereitung auf alle Klaffen , Schnl-
und MiUtärexamina , brs. Eint . -,
Prim .-»Fähnrichs -,Abitnr . -Prüf .k
Gründl . Unterricht in all . Fädiern,
bes. der höheren Schulen bis Prima
inkl. l Arbeitsstunden zur Beauf-
sicht, der Schulausgab «! Unt. f. Ausl.!

Jnstituisvorst . Worbs , akad. gcpr.
Lehrer,Luisenstr. 43 u. Sdjwalbachcrflr.

staatl. konz. höhere Priratsclmle.
Vorbereitung z. Einjähr .-, Fähnrich -,
Primaner - u. Abiturienlenpriifung.
Arbeits - Und Nachhilfei-tunden für

Schüler höh. Lehranstalten.
Im August bestanden wiederum drei
meiner Schüler, von denen zwei zu
Ostern sitzengebliebene Obertertianer,
d. Einjähr .Prüfung nach nur viermonatl.

Vorbereitung.

Dr. E. Loewenberg.
Privatwohnung : Rheinstva- sc 58, 2.
Institut : Rheinstrasse 18, 8.

fKlirrlmi früh. Lehrer an der
^Sagtull UU / Hamburger Berlitz

School, ert. Untcrr. bill. u. schnell.Probest,
grat. TP* Read , Gericht straße 9, 2.

Junge Engt tnderin sucht Auf-
nahme tu deutscher Familie, wo sie für
englischen Unterricht freie Station haben
kann. Näheres Pension Anglaise,
Sonnenvergerstrahe 37.

Engl. u. franz. Stunden. Hiß Browne,
Freseniusstraße 31. Reueste Methode.

Engländerin erteilt engl. Unterricht.
Miß Itloore , Moripstraße 1, 1.

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache,

A.  tfiezKelt , Adolfsallee 33, 3.
Russischer Unterricht wird irr

Mntterspr . ert. Frankrurterstr . 16.

MMWck ' MK
üaudels- und Schreib-

Lciiranstalt
für

Spanien
I undi| cueu

pW - Nur - fP|

88  MieWr. 38. ^
Ecke Moritzstr . Tel. 3288.

Institut 1. Ranges.
Besondere

Damen - Nvteilungen.
Nur erste Lehrkräfte.

Arrfailg GÜLoöer:
Beginn neuer
Hauptkurse.

Anmeldungen zeitig erbeten.

Nrospekte Lostensrei.

ß ! 9 h!iko !as8tra88e 19,
E Telepliou

Ausbildung
von Damen n. Herren
für den kanfm . Beruf.
Abschlussprüfung u. Zeugniss.

Beginn Kurseneuer
am t ., 3 . u. 3 . «Utolner er.

Tag --
u . Abendkurse.
Eiiizelfdcher : Beginn täglioh.

Buchführung , Korrespondenz,
Stenographie, TVechsellehre,

Rechnen, Maschinenschreiben,
Kontorkunde, Sprachen,

8 litinschreiben . Muster-
kontor (Uebungskontor) etc. etc.

Kostenlose Stellenvermittlung.
- 8997

Man verlange Prospekt.

Zuschneide-Unterricht,
praktische, leMtfastlich «Methove , II.
ilSY-KmIlis ’S

Kleidern, Blusen ic.
frnu% Zeitz, 3'

Wi' sbadener
Privat-Handelsschule
Rl einstr. lö !? » Teleph. 3080.

Beginn des Winter-Semesters
für 4- und P-Monatskurse, sowie
Einzel- und Abend-Unterricht in
allen Handelswisacnschaften, cin-
schl.franz .u. engl. Korrespondenz
am Dienstag, den1.Oktober.

Nach Schluss der Kurse
Zeugnisse.

Kostenlose Stellenvermittlung.
Ferner « « ginn

neuer Sondt -rUurse ftir
Kranz., Engl., Ital . Stenographie
nach Stolze-Schi-e;' und üabels-
bevger, Maschinenschreiben auf
IS Maschinen versch. Systeme.
Lohvprogpette frei. Mündliche
Auskünfte jederzeit bereitwilligst.
AufWunschPension Leig.Hause.
Hermann «ein , 30 Jahrein
der kaufm. Praxis, Mitglied des
Vereins deutscher rlandelslehrer.



Nr . 443. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Wiesbadener Tagblalt»
Plesbatjener Tanzschule,

Sldelheidstratze 21.
Au unseren Mitte Oktober

beginnenden B3011
Tanzknrserr

werden weitere Anmeldungen
jederzeit gern entgegengenommen.

Fxrtz K -rrree u . Frau.
bis 1. Oktober Berlramstraße 3,1,

dann Sldelheidstratze 21.

Konsorvatoriuni für Musik
Hochschule

in Wiesbaden, Schwnlbacberstr. 29,
Direktor SKrriter,

für Klavier , Vio¬
line , Cello , Orgel,

Harmonium , Kunstgesang.
(Vollständige Ausbildung.)

Eintritt jederzeit . -— Näheres durch
Prospekte.

Mandoline-1'“;: £ .£ 2,
8 Hk . mtl. Göbenstr. 15, Mtlb. 2. B2435.

Akadem.Zuschneldeschule
von Frl . 8 <fciiA,

Luisenplatz 1 2. Etage.
Erste n . ältesteFachschulc am Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindcrgard.
Berliner , Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Aüsbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl . Kostüme
werd. zugeschnittcnu. eingerichtet, Taillen

und Rocksd). von 75 Pf. bis 1 Mk.
Büsten in allen Groben in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß zu Fabrikpreisen.

Koch-Kursus
für Damen,

praktische Ausbild , in der einfachen,
sowie feinen u. vegetarischen Küche.
Kursus beginnt am 1. Oktober.
Anmeldung jeder Zeit . 9008

Stdolfsttatze Ir», 2«

MWsMchrbeül,~
Kriedrichstratze 36 , Gartenb . l . St.

Ziischi -eide -Ktirse.
Tiicorctischcr und prakt. Unterricht im

Anfertigen von Danicn- und Kinder¬
garderoben. Jacketts rc.

Schnittmuster -Verkauf.
"PuB -Kurse.

Unterricht im Llnfertig. v. Damen- u.
Kindcrhütcn, Fedcrkräuscln ec. Anmcld.
und nähere Ausk. durch die Vorsteherin

Marie Welirbein.

grauH. Schandua,
Weiß- und Kunststickerei.

Anmeldungen zu meinem Unterricht f.
die Wintermonate jederzeit. Gründliche
Ausbildung in allen Fächern der Stickerei
und feinen Handarbeiten. — Annahme
aller Stickereien im Auftrag.

Näheres in meiner Wohnung Schwal-
bacherstratze 16, 2.

♦
♦
*
♦
♦

❖
♦

Meine Tanzkurser
beginnen

Mitte Oktober.
Bitte um baldgefl. Anmeldungen.

Hochachtungsvoll
Fritiii Heidecker,

Mauritiusstrasse 10.

An meinem Mitte Okt. im Rhein-
Hotcl hier siattfindenden

Tanz-Kursus
können sich noch einige Damen und
Herren beteiligen.

Baldige Anmeldungen nimmt gütigst
entgegen

Frau Helene Baxinami,
ehemalige Solotänzerin des König!.

Hofthcaters,
Philippsvcrgstr . 31 , Part.

JL *

Biers
aiiz-Ielirinstitiit,

Emaerstr . 4 %, I.
Ufficlielstoerg : 8 , Bladen.

Eigener Unterrichtssaal:
JBriedrictostr . SS8 , „Loge Plato “.

Zur Komplettierung unserer im
Oktober beginnenden

Tanz-Kurse
nehmen wir weitere Anmeldungen
täglich entgegen. Privat - Einzel¬
unterricht erteilen wir nach Wunsch
zu jeder Zeit.

Julius Bieru. Frau,
Lehrer u. Lehrerin

für Gesellschaft»- u. Kunsttänze,
Leiter der Kurhausbälle u. Kinder¬
feste in Bad Kreuznach, Münstera,St.,

Bad Schwalbach u. Bad Soden.

Ohne Kottfurrenj.
Beginn unseres

Haiwt-

Tanz-Kursus
am Dienstag , den 18. Oktober,
abends 8 /- Uhr, im

Hotel Aiedrichrhof.
Gell. Anmeld, erbeten.
Musik und Prospekt gratis.

G. Diehlu. Krau,
Bleichstraste 17 , 1.

NB. Am letzten Haupt-KnrsuS nahmen
über 100 Perionen teil.  B2566

Sonntag , 22 . September 1902 '. Seite 15»

Ohme Konkurrenz.
privai-

Tauz-Unterricht
in unserer Wobttttng zu jeder ge¬
wünschten Zeit ungeniert und bequem.

Musik und Prospekt gratis.
Gcfl. Anmeld, erbeten. B2602

0. Diehl il  Frau,
Bleichstratze 17, 1.

NB. lieber 180 Personen habe «»
letzte Saison Privat -Nnterricht in
»lirs. Wolintrng genomrnen

TllA-WcrrW,
für den gesamten Handwerker » n.
Kaufniannstund , sowie für die besten
Kreisen ohne Konkurrenz. B2715

6. Diehl und Frau,
Bleichstratze 17, 1

Ohne Konkurrenz.
Schleiswslzer-Ukbmz

m 2 Schritten,
sofort zu begreifen, besonders älteren
Damen und Herren sehr zu empfehlen.

Musik und Prospekt gratis.
Gefl. Anmcld. erbeten. B2603

6. Diehl n.  Frau,
Bleichstratzc 17, 1.

Meine

- Kurse
beginnen

«Ille llltber i.  z§.
und bitte ich Anmeldungen hierzu in

meiner Wohnung
Philippsbergstr . 20 , P .,

gefl. bewirken zu wollen.

A. Vonecker.
ausgebildet B 3017

d. d. Hochschule iw Berlin.
NB. Gestatte mir noch hoff, zu be¬

merken, das; durch den Unterricht in
m. Privat !okal den mich Beehrenden
weitere Kosten erspart bleiben.

Can;-Unterricht.
Hiermit zur gefl. Kenn nis , daß mein

diesjähriger

Haiipt-Tanz-Knrsus
Dienstag » de»» 15. Oktober, abendS
il Uhr, im „Kaisersaal" Dotzheimer-
straße 15, beginnt.

Gcfl. Anmeldungendazu nehme ich in
meiner Wohnung, Hellmundstr. 33, P .,
frdl. entgegen.

Unterricht nach leid)t begreifbarer
Methode.

Hochachtungsvoll
August jung,

_ Tanzlehrer. _

Zu unserem zweiten
GiMnaftastru -Kuvstts

sind noch baldgefl. Anmeldungenvon
jungen Damen ans guter Familie
erwünscht.

Julius§ier und Fruu,
^Emserstr. 43,1 , Michclsberg7, Lad.^

Wein Knupt-TulWursus
beginnt Montag , den 7. Oktober,
abendS 87 *Uhr, im Hotel Westend-
Hof » Schwalbacherstraße 30.

Bekannte vorzügliche Ausbildung unter
Garantie . Honorar mäßig u. in Raten.

M . Schwab,
Lebrstraße 5, L

Miesbadeuer ianifdjiile,
Sldelheidstratze 21.

An einem
Privat -Tanzknifns

können noch einige Damen und
Herren teilnehmen. B3012

Ausnahmen werden durch UNS
gern vermittelt.

Fritz Kauer u. Frau.
bis 1. Oktober Bertramstr . 3,

dann Adclheidstraße 21.
1,

Meine Tan;-Nurse
beginnen am 8 . Oktober im

Restaurant „Drei Köiriqe",
Marktflratzc 2li,

abends 8' /- Uhr. — Erlernung aller
modernen Rund- und Gesellschaftstänze.

Honorar Mk. 12.—
Anmeldungen nehme ich freundlichst

entgegen.
H. Grimm, Tanzlehrer,

Eltvillerstraße 17, tzlh. 1.
__ Prospekt gratis.

DELLERS
TMl-ßkhrWwh

gegründet 18Ö3.
Unsere diesjährigen

Tanz -Kurse
beginnen Mitte Oktober im

fjßtel Mel. Kizeiußruft.
Durch alljährlichen Besuch der Fach¬

schule des Bundes deutscher Tanz¬
lehrer sind wir in der Lage, unseren
Lehrplan recht reichhaltig zu gestalten.

ßtzeichzeitig empfehlen wir uns zum
Einltudieren von Kostüm - und
Nationaltänzcn bei Festlichkeiten
und Bällen rc. Privat -Unterricht für
einzelne u. mehrere Personen erteilen
wir zu jeder Zeit.

Gcfl. Anmeldungen nehmen wir in
uns. Wohnung, Hettmuudstr . 4,3,
jederzeit freundt. entgegen.

Anton Dellern.Frau,
Mitgl . des Bundes deutscher Tanz¬
lehrer, . int Besitze der Diplome für,
Tanzkunst zu Hannoveru.Frankf.a.M.

NB. Ganz besonders machen wir
noch darauf aufmerksam, daß Schüle-
rinnen und Schüler nach beendetem
Tanz -Kursus bei uns nicht mehr nötig
haben, irgend ein anderes Tanzinstitut
in Anspruch zu nehmen, da unser
Unterricht stets ein perfekter ist.

An einem Anfällig « litolicr im
Motel Vogel beginnenden

Prroat'
Tanz-Mel

ohne sonstige Vergnügungen können
noch einige Damen und Herren teil¬
nehmen. Gefl. Anmeldungen nehmen
■wir in unserer Wohnung Sleüiiuirad-
strasse -6, 8 , jederzeit freundlichst
entgegen,

jtatoti Bellers.Jrau,
Mitgl. d. Bundes deutscher Tanzlehrer.

NB. Gefl. weitere Anraeldunsen
zu unseren Mitte Olttotoer be¬
ginnenden Tan « - Morse -» nehmen
wir jederzeit freundlichst entgegen.

Meine

Tanz-Kurse
beginnen am Montag , den 11. Okt. ,
abends 87 » Nhr , im „Kaiscrsaal " ,
Dotzbeimerstraße 15.

Gest. Anmeldungenbitte ick in meiner
Wohnung, Walramstraße 3, 2. u. Fcld-
straße 1, 2, bewirken zu wollen. B3362

Wich. Groß.
Tanzlehrer.

Unsere diesjährrgen
Tanz -Kurse

beginnen Mitte Oktober. Honorac12Mk„
zahlbar in 3 Raten. Gefl. Anmeld. erb.

Tanz -Unterricht
für Köche, Kellner u. s. w. zu jeder Zeit.

Fricdr . Völlter i«. lErau.
LLellrltzstr . 48 , 1. B3378

Verloren Gefunden

50  Mk. Kklohlllilis.
Am 20. September mehrfarbiges,

goldenes Armband verloren . Aözu-
geben Dietenmühle , beim Portier.
Berlore « 17  SZ

straßeu. zurück ein goldener Kneifer.
Abzugeben gegen Belohnung im Kur¬
haus beim Hausmeister.

Verloren am Freitag abend 7 Uhr
aus d» elektrischen Bah » Biebrich-
Wiesbaden , Haltestelle Cchloßpark,

gri ne Ledertmche.
Abzugcbcn geg. Belohn. Bahnhofstr. 6,1.

Beteilig , zum Ank. eines
groß, vorzügl . Terrains
gesucht. Bon Dl . 25,000 Ein-
läge an and, tat . Betcil . Rente »
eben 5 ”/o p. a. und großer
Gewinn a.Terrain selbst. 8788 AY

<>« Engel.  Adolfstr . 3. HK
(liste kaufmännische « rast

ersten Ranges sucht sich an einem be-
stcbmden lukrativen Gcsäiäit aktiv zu
beteiligen. Kapital in beliebiger Höhe
steht zur Verfügung. Nicktimonyme
Offerten unter Lbiffre V. ©Oft an
den Tagbl-Verlag zu richten. Strengste
Diskretion wird zngestchert.

Glänzende Existenz
finden fleißige, redegewandle
Damen und Herren durch den
Verkauf eines vornehmen, überall
unentbehrlichen Artikels. Abnehmer
ist jedermann. Tägl . Verdienst
Mk. 20.- bis Mk. 30.— Näh.
Montag von 10—12 u. 2—4 Uhr
AlbwdMraße 14, 1.

Ers. Architekt
übernimmt Bauprojekte und Bauaus¬
führungen unter Garantie d. Einhaltung
der festgesetzten Bausuinmc. Off. unter
D- K SS an den Tagbl .-Berlag,

Anfon Landgraber.ÂSuŜ
' Mehenverdienst.
durch schriftl. u. gewerbl. Tätigkett.
Handarbeiten , Vertretungen uiw.
Prospekte gratis . Schäding. Berge-
dors 5, bei Sambura . b 141
Beral . , .W. Tagvl ." , 1». Sept . .

Morg .-Bl . , Seite 2.
Gewerbetreibensen^

Handwerkern empfiehlt sich tücht.Kauf¬
mann z. Einrlchten. Beitragen und Ab¬
schließenv. Geschästsbüchern, sow. z, Ans-
führnnq sämll, kaufm. Arbeiten unter
Diskretion. Off. unter ha. » I » an die
T agbl.-Zwcigst.,Bis marckring 20. 83238

Brrchsührurrgl
Einrichtungen, Revisionen, Btlanzcn,

Verwaltungen, Unterricht. Beste Empf.
st. z Vers, d. « . « ietoe , Karlstr. 7, 1.

Patent - « . Banzetainntigen rc.
fertigt billigst L̂ r . ülocli , Gncisenan-
straße 9, Ecke Uorkstraße.  _
Damenschneider

empfiehlt fid) zur Anfertigung eleganter
Schneiderkieider, sowie Jackenu,Paletot ' .
Wörthstraßc 13 2. Etage. 8 333.

Modes . Im Anfertigen, Garnieren
u. Modernisieren getragener Hüte empk.
sich E . finaost , Walramstraße 33, 3

Aiiskiiiistkn«0  IMfts
besorgt prompt und gewissenhaft

GC. SpintSBeiro
Wiesbaden, Arn dtstraße 1.

Nähmasihincn . Fahrräder,
Schreibmaschinen , Mnfikwerke aller
Art repariert unter Garantie prompt
und billig.

§812.32̂^ ^ Mechaniker,
_Caalaasse 16.  _

NeuWüscherei
Zoh. Siel,

Spcziat -Wasch- und Plätt -Anstalt
für Hemden, Kragen u. Manschetten,

Bertramstraße 9. Telephon 3630.

Moffsge,
international,

von innrer Taw «'. Scüulaasi'e 9, 2,

HtzpothekeM -Gesttche.
Wir suchen sür Wercinsmitglieser sotgende Hypotheken:

Zur 1. Stelle:
Adolfshöhe 36—40,000 p. 1. 10.

07, Alwinenstr . 20,000 p. 1. 10. 07.
Biebrich 36—40,000 per 1. 10. 07.
Bierftadt 25,000 per sofort,
Blücherstr . 54—55,000 per sofort,
Dotzheimerstr. 113,000 per 1. 10.
07, 100,000 per 1. 1. 08,
60.000 per sofort , Dotzheim
30—35,000 Bet sof., Eckernförde¬
straße 90,000 per i . 1. 08,
45.000 per sofort , Frank-
fnrterstr , 55 —60,000 per 1. 10. 07,
Goethestr. 75,000 p. 1. 1. OS. Hall-
garterstraße 60,000 per sofort,
80.000 per sofort , Johannis¬
bergerstraße 110 — 120,000 per
sof., Karlstr . 45—46,000 p. 1. 1.
08, Kastellstr. 27,000 per 1. 10.
07, Kellerstr. 40,000 per 1. 10. 07,
26,400 per 1. 4. 08, Kiedricherstr.
160—170,000 per sof., Kirchgasse
160—170,000 u . 120—130,000 per
1. 10. 07, Lanzstr . 45,000 per sof.,
Leberberg 165—180,000 per sof.,
Lortzingstr. 60,000 per 1. 10. 07,
Lothringerstr . 75—80,000 per,sof„
Reudorferstr . 51,000 per sofort,
54—60,000 per sof., Niederwald¬
straße 150—-160,000 sof. od. spät.,
Oranienstr . 40—46,000 per sof.,
Bhilippsbergstr . 38.000 p. 1. 10. 07,
Vlatterstraße 60,000 per sofort,
22.000 per 1. 10. 07, Platter¬
straße—Atzelberg 15,000 per sof.,
Röderstraße 100,000 per 1. 4. 08,
Rüdesheimerstr . 110,000 1. 1. od.
1. 4. 08, Saalg . 80—90,000 p. 1. 1.
08, Scharnhorststr . 95—100,000 p.
sof. ev. spät ., 95,000 per 1. 10.
07,  Schiersteinerstr . 40,000 ver
sof., Schierstciner Landstr . 60,000
per sof.. Schulberg 40,000 p. 1. 11.
07, Schwalbacherstratze 20,000 per
sofort , Sonnenberg 13—14,000
per sofort , Tannusstraße 95,800
per 1. 1. 08, 'Tennclbachstrnße
35.000 per sofort , Ueberrted 10—
12.000 per sof., Walkmühlstraße
34.000 per sof., Walkmühltal 3kl0o
ver sofort . Weiherweg 15—20,000
per sof., Westendstr. 100—110,000
per sofort.

Zur 2. Stelle:
Adelheidstr. 40.000 p. 1. 10. 07,

Arndtstr . 27—80,000 p. 1. 1. 08,
Abeaastr. 30.000 per 1. 10. 07.
6- bis 8000 per sofort, auf
Billen in Biebrich, Adolfshöhe,
10,000. 10—12,000 per 1. 10. 07,
u. 12,000 p. s., Biebrich 6—8000 s.,
8200, 8000, 10.000, 15.000
15 —17,000 sof . , 20,000 , 24,000 u.
34.000 per sofort , Biebricherstraße
4—5000 ver sofort , 15,000
und 16,000 per sofort , Bier¬
stadt 35,000 per sof., Bierstadter
Höhe 10,000 ver sof., Bismarck-
rina 88—43,000 v. sof., Bleichstr.
22.000 u . 30,000 ver sofort,
Blücherstr. 18—20,000 per sofort,
?3,000 u . 30,000 per sofort , Gr.
Burqstraße 80,000 per 1. 10. 07,
Dotzheim 3000, 5000, 6000 p. sof.,
0—7500, 7—8000, 10,000 u. 10—

I' 2,000 per sofort , Dohheimer-
traße 30,000 und 35- AO.OOO

137,000, 60,000 und 80,000

per sofort . Eckernfördestr. 30,000
per sofort, Eltvillerstr . 50—55,000
per sof., Fanlbrunnenstr . 2o,000
per 1. 1. 08, Frankenstraßc
20.000 per sof., Frankfurterstraße
50—60,000 per sof. u. 55-—60,000
per sofort , Gneisenaustr . 20,000
Per sofort, 22,000 per 1. 8. 07,
Lallgarterstraße 20,000, 25,000,
35—40,000 ti. 50,000 per sofort.
Hasenstr . 16—18,000 ver sofort,
Hermannstr . 10—15,000 per sof..
Hirschgraben 25,000 ver 1. 9. 07,
Hochstraße 18,000 per sof., Jd-
steinerstr . 12,000 per 1. 10. 07,
Jägerstr . 10—12,000 p. sof., Jo-
hanniZbergstraße 20—25,000, 28-—
30.000 u. ' 30,000 per sof., Karl¬
str. 8000 per sof-, Klciststr. 40—
45.000 per 1. 4. 08, Lahnstratze
40.000 ver 1. 10. 07, Leberberg
50—55,000 per sof., Lehrstr . 20—
25.000 p. 1. 10. 07, Luremburgpl,
14.000 per 1. 1. 08, Mickelsberg
60—65,000 per 1. 1. 08, Neugassc
65,000, Niederwaldstr . 50—60,000
per sof-, Oranienstr . 12,000 per
1. 1. 08, Parktstr . 35,000 per
sofort , Philippsbernstraße 25,000
per sof., Plattcrstrntze 5000, 7000,
10.000 per sof., Raucnthalerstr.
30—31,000 per 1. 10. 07, Rhetn-
gauerstr . 25—27,000 per 1. 10. 07,
Rheinstr . 32,000 per sof., Riehlstr.
20—50,000 per sofort , Römer-
berg 30—35,000 per 1. 10. 07,
Schachtstraße 15,000 per 1. 10. 07,
Scharnhorststraße 32,000 b. .35.000
per 1. 10. 07, 36.000 per sofort,
Schiersteinerstr . 10,000 p. 15. 11
07. Sgnnenberg 8000 und 23,000
bis 25,000 per sofort , Sonnen-
bergerstr . 60,000 p. 1. 10. 07,
Schwalbacherstr . 125,000 per sof.,
15—16,000, Steingaffe 18,000 per
sof., Weberaasse 150,000 per sof.,
Waldstr . 5000. 35— 40,000 p. sof.,
Wilhelmstr . 8000 p. sof-, Wilhelm¬
straße 150,000 per 1. 10. 07, 25-
bis 27,000 u. 40—50,000 per sof.
oder 1. 1. 08, Wilhelmstraße 80-
bis 100.000 per 1. 4. 08, Llarkstr.
35—45,000 per sofort.

Zur 3. Stelle:
Adlerstraße 5000 ver sofort,

Albrechtstraße 10—12,000 p. sof..
Biebricherstraße 10,000 per sofort.
Bismarckring 6—8000 per sofort,
Blücherstr . 7— 8000, 8—10,000 u.
10— 12,000, 25,000 p. sof., Sell-
mundstraße 10— 15,000 p. fasert,
Jcihnstr . 8—10,000 per sofort,
Clarenthalerstr . 12,000 p. 1.10.07,
Litxemburgvlatz 14,000 p. 1. 1. 08,
Markistr . 40,000 p. sof., Nieder¬
waldstr . 15,000 per sof., Philipps-
bergstr . 6000 p. sof., Platterstraße
80—85,000 p. sof., Rauentaler-

10—41,000 p. 1. 10. 07,
8— 10,000 p.sof.,

p. ' . f., Schain-
horststr. 7—10,000 u . 8— 10,000
per sof., Schiersteinerstr . 20,000
per sof., Biktoriastraße 27,500 per
1. 10. 07, Walramstr . 10,000 p. s.,
Weißenburastr . 11,000 p. sofort,
Verlang . Westendstr. 6—10,000 p.
sofort , ' Wilhelmiuenstraße 10,000

per 1. 10. 07.

straße
Rhetngauerstraße
Rheinstr . 10,000 t

Zinsfuß nach Vereinbarung. Kostenloser Nad>weis für Geldgeber,
jäh. durch die Geschäftsstelle dxs Haus « u . Grundbesitzer -Vereins

E. V. , Wiesbaden , Luisenstratze 19. E 397
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Swweö . Manage,
jGeprüfte Masseuse, Weilstraste 18, jg.

phrenologin
Helenerrstratze 12,1.

_N . f. Damen.
WmolliM KL

Phrenologin
Helenenstraße9, Vdh. 2. St . rechts.

. ,n . . . »Verschiedenes
Von der Reise zarück̂ekehrt:

Anna von Loemino,
Pr. of Dental Snrgery.

«tüHPatltl« Ä 1Ä
jed. Standes (auch Damen) zu 4J/a°/o u.
monatl. 4M . Rückzahl, prompt n. diskret
durch Big . Neubauer , Internat.
Escompte - Bureau , Budapest VTI/21,
Barcsaygasse6. «Retourm. erb.) § 139

Welch' Eöclöenheuticr$etr
oder T'rttttc würde einer Persönlichkeit
inges . Alt. Moment, i. Not per., IM Mk.
leihen? Rückz. u. Zins. n.Uebereink. Gefl.
Off. b. u. IL. « 14 i. Tagbl.-V. niederzul.

Existenz!
Von bedeut. Fabriken der Lebensmittel-

Branchen wird geeignete Persönlichkeit
gesucht. Angebote unter I ?. « SS an
ben Tagbl.-Perlag.

G. m. b. H. sucht an allen Plätzen

geschäftstüchtigeDamen
als Vertreterinnen zum Verkauf ihres
täglichen Bedarfs- u. Spezialartikels an
Haushaltungen und Verwaltungen bei
hoher Provision. Gest, Offerten unter
A. 500 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

TeilhaverF event. tätig , zur
Herstell, u. Ausnütz, einer neuen
billig . Schreibrnasch . gesucht.
Schon d.d. Verkaufe d. Patente
an answ. Länder großer Gewinn
sicher. O. Engel. Adoifstr. 3. 9002

Tüchtige kautionsfähige
MG- Wirtslente , ,

zur Führung e. Wirtschaft in der Alt¬
stadt gesucht. Offerten u. W. « 8 » an
den Tag bl.-Berlag erbeten._
UerMullg evtl.Wernnliine
einer kl. vornehm. Fremdenp . in nur
bester Lage gesucht. Off. unter A. « 8 <»
au den Taablatt -Vcrlag. __
Bol).

Umgangsformen, welche sich dem Bertricb
eines in den besten Kreisen leicht abzus.
Kunstwerkes widmen wollen. Keine
Buchhandlungssache. Offerten unter
W . 5 « an die Tagbl .-Haupt-Agentur
Wilhelmstraße 6. 8876

Wo findet nette Dame
Fahrgelegenheit per Auto nach
München . Offerten nnt . 680
an  de n Tagvl .-Berl. _ -

Wie ich nach8 Tagen von schreckt.AsthMK-Äeiöen
geheilt wurde, teile ich aus Dankbarkeit
gerne kostenlos jed.Afiinua -Leidenden
mit. Rückporto erwünscht. § 92

Si.» ri LLeit . Piston - Solist,
Berlin , Stargarder -Str . 71.

Menstruationsstörungen, sowie sämtliche
Erkrankungen der Unterleibsorgane be¬
handelt arznei- und operatiouslos
Miiseler , Wiesbaden. Emserstraße2,
Sprechst. : von 11—12 und 3—5 Uhr._

Bls ,T!fn“lMS  +
W IctvCIfp . M

Störungen re« behandelt gewissenhaft.
Off, nnt . « . 6t » an den Tagbl .-Verlag.

Danien beff. Standes wend. s. in
all. d skr. Frauenangelcgenh. a. zuverläss.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A . 430 an dm Tagbl,-Verlag

Anschluß
an lebenserfahr . Dame u. ev. mit-
zureisen , w. intell ., geb. sprachkund.
Ausländerin , da heimatlos . Waise
ii. ohne Perm . -Briefe unt . P . 118
Tgbl .-Zweigst., Bismarckr . 28. 1-3338

Dame
wünscht freundschaftl . Verkehr mitgutsit . Herrn nicht unter 40 Jahren,
zwecks Heirat . Off . u. T. 51 Tgbl .-
Haupt -Ag., Wilhelmstraße 6. 8998

Frl .. 24 I .. 170.000 Mk.
Perm., davon sof. 85,000,

wünscht Heirat mit solid. Mann . § 90
Ideal . Berlin . Post : Dorothcenstr.

Heirat ! Mehr. Damen m. Venn. v.
5—500,000 Mk. wünsch, sich rasch zu ver-
chcl. ! Beste Gclcgeiid. f. Heiratslust. Hrn.
jed.St ., w. a. ohne Perm. Einf.Adr.-Ang.
an 8vbl «!,inrr«r . Berlin 18, gen. §163

Heirat ! w. Häusl, erzog. Frl ., 28 I .,
Perm. 80,000 M. Perm. n. Bcd., jed.
strebsamer Mann . Brief:
Fr . (»oitiSicri , Berlin s .-o . 3 «r,

Jsr . Heirat.
Suche für meine Schwester, 32 Jahre,

Jsr .. frcidcnkend, hübsche Erscheinung,
gebildet, häuslich erzogen, 25 Mille Ver¬
mögen, passende Heirat. Witwer mir
Kindern nicht ausgeschlossen. Anonhm
zwecklos. Diskretion Ehrensache. Gest.Off. m.Photogr. n Angabed. Verhältn.
u. V . 618 an den Tagbl.-Verl. § 51

i. l. s. s. aber b. s. t.^ntraort?h. k.

Die Lieferung der für das hiesige
-Justiz - Gefängnis in der Zeit vom
1. Nov . 1907 bis 31 . Oft . 1908
erforderlichen Verpflegungs - und
iReinigungs - Bedürfnisse soll am
з . Oktober 1907 , vorm.
-11 Uhr , im Inspektions-Bureau
ches Justiz - Gefängnisses , Albrecht-
istraße 29 hier , im Submisstons-
Iwege vergeben werden.

Die Bedingungen für die Liefe-,
jrung sind in dem bezeichncten Bureau
>in den Dienststunden einzusehen
и. wird daselbst über Art u . Höhe
der Lieferung Auskunft erteilt.

Die Angebote sind von den Unter¬
nehmern unterschrieben , versiegelt u.
mit folgender Ueberschrift versehen:

„Angebot auf die Lieferung von
Wirtschaftsbedürfnissen " bis zur Er¬
öffnung des Verdingungstermins,
getrennt von den verlangten Proben,
an den Gefängnis -Vorstand porto¬
frei cinzureichen und müssen die in
den Lieferungsbedingungen verlangten
Erklärungen enthalten . I ' 260

Wiesbaden , 19. Sept. 1907.
Dev Erste Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Die Verteilung des Jagdpacht-

gcldes für die Jahre 1806, 1907, 1908,
soll vom 15. Oktober d. I . ab an die
Grundstücksbesitzer erfolgen.

Dies wird hiermit zur Kenntnis
der Berechtigten gebracht mit dem
Anfügen , daß die Verteilungsliste im
Rathause , Zimmer Rr . 45, vom 16.
bis einschließlich 30. d. M. zur Ein¬
sicht offen liegt.

Wiesbaden , den 12. Sept . 1907.
Der Oberbürg ermeister.

Monnlitiniiung
Die Versteigerung am 24 . d. M .,

vorm . 11 Uhr , in Wiesbaden , ver¬
längerte Moritzstraße , von

5 PMnwgen
und

13 KMlMW
ete. etc.

findet vorläufig nicht statt.
Wiesbaden , 21. September.

Gerichtsvollzieher ._

OksskMche Urrjlelgeriliig.
Montag , 23 . September d. I .,

«ackirnittägs 3 Uür , werden in dem
Hause Schiersteinerstrabe12, dahier:

2 Kleiderschränke, 1 Spicgclschrank,
1 Küchenschrauk, 1 Büfett , 1 Diwan,
1 Schreibsessel, 2 Betten, Nacht¬
schränke, Waschkommoden, diverse
Tische, Stühle , Gardinen, Vorhang-
stangen n. A. m.

gegen bare Zahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , 21. September 1907.
FLkrß »« id«»iA,uiL^

Gerichtsvollzi her.

Plakate:
Zu vermieten

oder zu verkaufen.

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

L. Sehellenherg’scben•&&&&
Langg.27. ♦ Hofbuchdruckerei.

iicinirfjc Post
und

Caflelrr Stadtanprger
Willigkeit deS Slbonnementspreises — Reich-
staltigkett des Stoffes - Schnelligkeit in der
Wer chtcrstattnng — Frühzeitiges Er cheinen
sind die besonderen Vorzüge der in gan : Kurheffen
und dessen weit rer Umgebung bekannten, überall ge¬
lesenen, unabhängigen Zeitung. «» m a» ® au

Aöonnementspreis p. Huartal Wk . 1.65
In großem Format und täglich erscheinende besitzt
die Zeitung „Hessische Post und Caffeler
Stadtanzeiger " von sämtlichen Easseler Zeitungen
die größte Austage . Als Jnseratenblatt bestens
empfohlen, Anzeigen die 6-spalt:ge Zeile 20 Pfg.

Gedr. Schneider, Cajsel.

Mm - und IMm - lta

Langgasse 30.
o ©

Langgasse 30.
Von meiner Pariser Mied Jlerliner Elnkanfsreise zurückgekehrt , zeige den Empfang

sämtlicher Neuheiten
Von Montag den A3 . SSeptesnlser ab , kommen zum Verkauf DW " * weit irnter IPreis:

'Einige tausend Meter französische Seidenstoffe
für Blusen, Strassen- und Gesellschafts-Höhen.

Einige tausend Meter Safcnniete M. Welour -ChfffiFons
zum Teil unter der Hälfte des regulären Wertes.

Ein grosser Pusten Iioeliffeiner Tnelae weit unter Preis.
Ein grosser Porten prima Wollstoffe weit unter Preis.
Hochfeine afogepa ^^te Parlier Hohen aus Spitzen, Crepe de chme,

teils mit echt Irishen Spitzen, unter der Hälfte des Wertes.

Eeüif leiste Jacketts und üantei 9 EC tragen , Gaenituren und Spitzen.
Menlieltem in ISesätzeia , Ooldspftsen , Stickereien , Tüllen , ^ pitzenstotfen

für Blusen etc. etc.

Ganz besonders mache auf meinen g ü̂nsti | £en JEinkanf von © amen ^Knnffektion aufmerksam.

Einige hundert hochelegante •Jacken -Kostnine,
darunter Cariser Modelle.

Plüsch-, Samt̂ u. Tuch-Mäntel, Capes, Jacketts, Kostüm-Röcke, Samt
Spitzen- und Flanell-Blusen, Pariser Jupons, Feder-Boas etc. etc.
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Eedigiort von (*. Bartmanu in Wiesbaden.

Wiesbaden, 22. September 1907.
Schach-Aufgabe.

Ton A. Stabenow  in Berlin.
S -rymarz,

a h e d e f g li

abcdei gü
Weib.

Weiß zieht und setzt mit dem zweiten Zuge matt.

Auflösung der Schach-Aufgabe
in Nr. 481 vom 15. September 1907 von F. Möller in Ahlten.

1. D f8 —f2 L a4xb3,
2. S d6 matt.

a) 1. L a4xb5,
2. 8 d2 matt.

b) 1. K c4xb5,
2. D e2 matt.

c) 1. . . . . Kc4xb3,
2. L d5 matt.

Auflösung der Domino -Aufgabe in Nr. 431.
C halte anfangs : 6-2, 5-3, 5-2, 3-3, 3-2, 2-2.
B kaufte in der zweiten Bunde : 5-5, 4-1.
C kaufte in der ersten Bunde : 6-6, 6-5, 5-0.
Der Gang der Partie war : I. A 4-6, B 6-0, C 0-5; II . A 5-4

B 4-1, 0 1-8 ; III . A 8-4, B 4-0, C 0-2; IV. A 2-4, B 4-4 (= 66).

Auflösung der Skat -Aufgabe in Nr. 431.
Im Skat lagen g K und g 0.

B hatte : e W, e K, e 0 , e 9, e 8, r 7, s D, s K, s 8, s 7;
C hatte : e 10, e 7, g D, g 10, g 9, g 8, g 7, r 0 , r 9, r 8.

1. Stich : g W, e W, e 10 — 14;
2. „ e 8, e 7, e D 4- 11;
3. „ s 9, s K, g D — 15;
4. „ e K, g 7, s W + 6;
5. „ b 0 , s 7 !, g 8 4- 3.

Nun muß A noch den letzten Stich abgeben : b 10, 8 D,
fr 10 (— 31 Augen ), wodurch die Gegner auf 60 Augen kommen.
Wollte A im vierten Stich den 8 O abwerfen, so kämen die Gegner
durch den 5. Stich: s D, g 10, s 10 auf 67 Augen. ,

(Der Nachdruck der Rätsel ist verboten .)

Rätselhafte Inschrift.

r/ —

ä r wsSeeet]
' jr -4«

ü,GCff [n),
wWM - a -mim
«IkLMlA - D -M

Buchstaben -Bätsel.
Mit der Blüte süßem Duft

Würz’ ich reich im Mai die Luft,
Doch verändert sich ein Laut,
Liebchen, daß dir nur nicht graut,
Da fahr ’ weit ich übers Meer,

Riech nach Tabak und nach Teer.

Skat-Aufgabe.
Alles paßt und Vorderhand fängt den Ramsch mit zwei

Jungfern . Wie waren die Kai'ten verteilt ? Vorderhand hatte
e W, g W, e O, e 8, g 10, r O, r 10, r 8, s Iv, s d.

Scharade.
Der weiche Klang des Ersten stimmt
Wehmütig unsre Brust;
Doch wer den zweiten Teil vernimmt,
Lacht auf in heitrer Lust.
Das erste Blatt zum Ruhmeskranze
Gab einem Helden einst das Ganze.

Buchstaben -Rätsel.

Glück
gu

r»

Rätsel#
Bäume und Felsen belebte ich einst, aus dem Schlafe sie ^ eckend;
Geht mir ein Zeichen voran, senk’ ich in Schlummer die Veit.

Auflösungen der Rätsel in Nr. 431.
Buchstaben -Rätsel : Simpel, Gimpel, Wimpel. — Rätsel-

Disticbon : IIull, Hall. — Rätsel : Salerno, Orleans. —
Mosaik-Aufgabe:

a GO

b

VMl. (

lb

CO 00

Viele Aeraste und ein ständig wachsender Kundenkreis bekunden die hohe Bedentmi g nnseres orthozentrischen Brinkhaus
I^ eiH7v7 R.-P . angem., für das Wohl der Augen. Prosp. gratis und franko. Alleinverkauf nur: OrthoEcntriscj^

Kneifer -Gesellschaft m. b. II., Frankfurt a . M., Bockenheimer Aul. 53,_am öpernplatz . (Ba. 2044,5) F139

lOOOntal haben Kie's schon gelesen,
lOOOmal haben Kle's schon gehört,

daß Kathreiners Malzkaffes der beste Malzkaffee ist. Aber Habens
Sie ihn auch schon einmal probiert ? Venn nicht, so tun öie es
gleich, dann werden Äe stch davon überzeugen, daß er der
reinste, ausgiebigste und im Geschmack kaffeeähnlichste Malzkaffee
ist, der alle seine Nachahmungen an Genußwert weit übertrifft.
Nur echt in geschlossenem Paket in der bekannten Ausstattung
rnit Bild und Namenszug des Pfarrers Kneipp und mit 0er Firma

„Kathreiners Malzkaffee-Fabriken" .

Kr!klier- und MM-Uemn.
Gegr. 1879.
Sonntag , d. 22. d. M. r

Ausflug
nachRambach,

- Rest. „ LSaldlnst" —Be.
sitzer Kölirig . Abmarsch Punkt2 Uhr
vom Kochbrunnen tTaunusstr.). Für an¬
gemessene Unterhaltung ist gesorgt.

Unsere Mitglieder nebst Familien,
sowie Freunde des Vereins laden wir
zu zahlreicher Beteiligung ein. F405Der Vorstand.

*

Wichtig für Grossisten
der KeUIame - ISranclie.

Zigarren - n.
Zigaretten - Etuis in

Leder-Imitation
mit Spiegel , Bilder,

Schildchen etc.
liefert die

Maschincn-
Kartonnagen - und

Pappenfabrik
Wiichtersbacli

Friedr . Christian.
(F. Ö2912) F133

(Ma. 2320)
F 141

Slitpf f&ifiv  erhält man bei Ver-
lOlll \2Htl fütternng des allge¬

mein anerkannten, qrohartig bewährten
Produktes zur Erzielung einträglicher
Geflügelzucht ohne FreUauf und Im
Lvinter . Alleinvcrkäufer: C.  Heintz.
in Weitzklrchcni. Taunus. F137

! Mülhel and Betten,
gz . ItrautanssituttiiiiKen

in feiner, wie einf. Ausführung. —Big. Tapeziergeschäft. —Billige Preise.
Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A . Lelcher , Adelheidstrasse 46.
ffWM 1

Fleischteuem
sollto jede sparsame Hausfrau veranlassen, zur Herstellung
von Fleischbrühe , zu Suppen, Bereitung von Gemüsen usw.
nur HEBIte * Fleisch - Estract (garantiert reine ein¬
gedickte Fleischbrühe aus bestem Ochsenfleiseh) zu verwenden
und das teure Fleisch in rationellerer Weise zum Braten,

Dämpfen usw. zu gebrauchen. F 519

ßneleum ' Reste
zu ausserordentlich billigen Preisen

in allen Grössen und Qualitäten.

Hl Linoleum-Teppiche und Läufer, m

Wilhelm Gerhardt,
Tapeten — Linoleum -SpesiaBQescfoäff,

Telephon 2106 . — Mauritiusstrasse 3. 1251
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stflme, Metts , Kymones,

Mädchen-Jackettsn. Backflsch-Iäntel.
Kostümröcken. Binsen.

etlfederw,Daunen
anerkannt nur prima Qualitäten.

Grosses Lager sämtlicher Polster -Artikel.
Federleinen, Matratzendrelle, Rosshaare, Kapok, Seegras etc. etc.

- Spezialität:Srauthetten.:g
Gebrüder Mel , lidielsbera 12,

Gegründet 1721. Draht « U . Hanf - Seilerei . Telephon 2895. 1179

Billig sie Bezugsquelle IUI

Ta IlftäSC, Inh.Ludwig Bauer,
m Ä ,WW Tapeten-Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Reste zu jedem Preis . 1q47

inladun g
meines

verbunden mit grosser erstklassiger Ausstellung

A Moderner Wohtiungs-Sinrlehtungen
in sämtlichen 4 Etagen meines Etablissements bei grosser elektrischer Beleuchtung.

Besichtigung ohne jeden Kaufzwang . F50

' ' "ehratiz, ER Mainz,
Reiche ciarastr . 2, nächst dem Flachsmarkt.

Geröstete Kaffees
von

lax Richter , Leipzig,
Königlich Sächs . Hoflieferant,

sind hiermit in empfehlende Erinnerung gebracht.
Die Richter ’schen Kaffees repräsentieren sach¬

verständige Mischungen ausgewählter nur reellster
Qualitäten . Die Kaffees sind nach bestem Verfahren
geröstet , zeichnen sich durch vorzüglichen Wohl¬
geschmack und hohe Ausgiebigkeit besonders aus und
behaupten dadurch ihren ausgebreiteten guten Ruf.

V erkauf «stelle
in Wiesbaden bei Julius Steffelbauer,

Inhaberin:

Sihyila Vlie £JGI *j Webergasse 23.

Gegen Einsendungb. 3VPŝ erhält Jeder eine Probe ti "-Rot - und Weisswein, §>£
sclbstgekeltert. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir ^
Nichtgesallendes ohne Weiteres unfrankirt zurück« «
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr ^
und Rhein. 6edr . Both , Ahrweiler . w

I Grosser Gelegenheitskanf
in guten modernen

Eichen- und Nussbaum-Schlafzimmern
zu dem noch nie dagewesenen billigen Preis von

mu.  s *i5 . —
und in ganz aparten hochfeinen bis zu Vllt . lOOO, —.

Möhellagrer in 3 Etagen.

Job . Weigand & Co .,
V Weilritzsfrasse 20.—Telephon 3271.
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Gine Umroaizuog auf dem Gebiete
her fjausjctmeiöereL

Das Wirtschaftsgeld hat die oft beklagte Eigentümlichkeit,
stabil zu bleiben. Während draußen auf dem Markt und in den
Läden die Preise ständig in die Höhe gehen, die Fleisch- und die
Kohlenrechnungen immer länger werden, lveigert sich der Gatte
entschieden, das Wirtschaftsgeld zu erhöhen, und wie die Haus¬
frau zugeben muß, aus .einem sehr triftigen Grunde, er kann
einfach nicht. Eingaben und Ausgaben sollen zum mindesten
balancieren, und da es leider den wenigsten glückt, die Ein¬
nahmen zu erhöhen, toenn die Ausgaben größer werden, so
muß man versuchen, die Ausgaben einzuschränken. Das scheint
aber ein Problem zu sein, so schwierig wie die Quadratur des
Zirkels, ja besser gesagt, so unlösbar wie diese. Woran soll
man sparen? Am Essen? Unmöglich, der Mann, der hart
arbeitet, muß seine gehörige Verpflegung haben, den Kindern,
die noch in der Entwicklung stehen, darf gleichfalls nichts
verkürzt werden, und überflüssige Delikatessen kommen ohne¬
dies nicht auf den bürgerlichen Tisch. An Schulgeldern,
Büchern usw.? Unmöglich, Gymnasium, Real- und Töchter¬
schule lassen nicht mit sich handeln, und eine gute Schulbildung
ist das beste, oft daZ einzige Kapital, das man den Söhnen und
Töchtern mit ins Leben geben kann. Miete? Nun, damit
müßten erst die Herren Hauswirte einverstanden sein, und sie
sind es nicht. Schließlich braucht man eine bestimmte Anzahl
Räume doch unbedingt und ist häufig obendrein an bestimmte
Stadtgcgendcn gebunden. Bleibt also, wenn man von dem
Titel Vergnügungen absicht, der ja meistens nicht allzu reich¬
lich dotiert ist, nur die Kleidung übrig.

In der Tat , hier lassen sich wirklich Ersparnisse machen
— nicht bei der Herrenkleidung, wohl aber bei der Kleidung
der Hausfrau, ihrer Tochter und jüngeren Söhne. Sie machen
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dazu eine ungläubige Miene, verehrte Leserin, aber es ist wirk¬
lich so. Sie sind sich bewußt, die teueren Ateliers zu ver¬
meiden, billigst einzukaufen und der Modistin nur ein geringes
Fassongeld zu zahlen. Und da noch sparen? Allerdings; wie
wäre es z. B., wenn Sie die Schneiderei selbst in die Hand
nähmen und Ihre eigene Modistin würden? Das geht, es
geht wirklich, wie wir Ihnen gleich auseinandersetzen und be¬
weisen werden; daß Sie dein: Gelingen dieses Versuches Geld
sparen lvürden, geben Sie gewiß selbst zu.

Aber wir brauchen dieses praktische Moment gar nicht so
in den Vordergrund zu stellen. Sehr vielen Frauen verschlügt
die Mehrausgabe nichts, und käme es nur ans die Ersparnis
an, so würden sie sich deswegen der Selbstschneiderei noch nicht
zu ergeben brauchen. Doch da tritt ein anderer Grund auf den
Plan. Wir meinen, daß es eine Hausfrau und Mutter mit
hoher Befriedigung erfüllen muß, nach eigenstem Geschmack und
mit eigener Hand für ihre und ihrer Kinder Kleidung zu
sorgen. Man achte die Nadelarbeit nicht gering. Auch sie
vermag, wie jede ehrliche und nutzbringende Arbeit, „dem
Leben einen Inhalt zu geben", wonach so viele Frauen gegen-
wärtig verlangen. Die moderne Frau will unabhängig sein,
will sich betätigen, nun, es ist noch nicht die schlechteste Betäti¬
gung, wenn sie ihrem Gatten die Lasten des Familienhaushalts
erleichtert, wenn sie ihren Geschmack und ihr Können zur
Geltung bringt, und wenn sie sich zunächst unabhängig macht
von — der Modistin und ihren Launen. Warum sollte eine
Frau nicht auf ihrem eigensten Gebiete, im Reiche der Nadel,
Selbstherrscherin sein wollen? Man wird cinwerfen, daß nicht
jede Hausfrau plötzlich schneidern könne. Das ist richtig. Aber
jede Frau kann nähen, kennt die einzelnen Stiche, die ihr schon
in der Schule am Nähtuch beigebracht werden. Auch das
Maschinenähen ist etwas so Einfaches, daß jede Frau es nach
ein paar Versuchen begreift.

Aber nähen können und Maschinetreten machen noch keine
Schneiderin, sie muß vor allem zuschneiden können. Dies zu
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erlernen, erfordert jedoch viel Zeit und Geld. Die Mode¬
blätter und Frauenzeitschriften, die ja in Deutschland die
Grundlage für die Hausschneiderei bilden, haben diesem Uebel-
stande bisher durch die Beigabe des Schmttmusterbogens ab¬
zuhelfen gesucht. Diese Schnittmusterbogen haben jedoch den
großen Nachteil, daß sie einerseits nur die Schnitte zu einigen
wenigen Modellen und diese auch nur in einer bestimmten
Normalgröße bringen können und dadurch die Auswahl sehr
beschränken, andererseits ist es für den Laien nicht ganz leicht,
sich aus diesem Bogen herauszufinden, die Muster abzunehmen
und zu übertragen. Kein Wunder also, daß eine Neuheit, die
aus Amerika kam und in Deutschland im Laufe der letzten
Jahre schon tausendfach, ja sogar millionenfach. angewandt
wurde, für alle Frauen, die schneidern wollen, im Vorder¬
gründe des Interesses steht: „Die  N o r m a l schn i t t e".

Die amerikanischen Normalschnitte selbst sind teuer und
nicht unseren deutschen Verhältnissen und — Figuren an¬
gepaßt, daher sind sie für die Allgemeinheit nicht zu verwenden.
Auch eine Anzahl deutscher Modenblätter liefert bereits solche
Normalschnitte, aber sie kosten meist recht viel Geld und ihre
Erlangung ist mit mancherlei Schwierigkeitenverknüpft. —
Beides nicht nach dem Wunsch der jungen Schneiderin.

Das Jdeal - Modenblatt ist also das¬
jenige , dqs seinen Abonnenten die ge¬
brauchsfertigen Normalschnitte zu allen
Modebildern gratis liefert.  Eine solche Zeitschrift
ist „Dies Blatt gehört der Hausfrau". Daß dieses Blatt neben
seinen kaum zu überbietenden Leistungen als Modenblatt auch
als Unterhaltungsblatt und Frauenzeitschrift Hervorragendes
bietet, so namentlich durch eine Romanbeilage, welche die
neuesten Romane der besten Autoren bringt, sichert diesem
Blatte ebenso sehr die größte Beliebtheit und Verbreitung wie
der wirklich ungemein billige Preis von 20 Pfg. wöchentlich.

Elsa Herzog.

inhergemmfcften tkrmafgrcße
aus oeitenpapiergeföniffm

zu allen Abbildungen des
Modenteils' (Jährlich über
2000 Modelle für große Mode
und Kindermode.) Mit dieser
epochemachendenNeuerung hat
sich die Wochenschrift„Dies
Blatt gehört der Hausfrau"
an die Spitze aller Frauen¬
zeitschriften gestellt. Alle Haus¬
frauen. die bisher die Schnitt¬
muster bezahlen oder sich mit
dem Schnittmustcrbogen be¬
helfen mußten, werden diesen
Vorteil zu schätzen wissen.

faei große neue
9 \ omane von

Der heutigen Ausgabe dieses Blattes liegt eine Bestellkarle bei.
Benutzen Sie diese zur Bestellung eines Probe-Abonnements
für 20 Pfennig wöchentlich oder 2,40 Marl vierteljährlich.

2 ) iesd f̂aitßßßjnusfau

und viele andere wertvolle
Beiträge bringt der jetzt be¬
ginnende neue Jahrgang der
beliebtesten u. modernsten
Frauenzeitschrift„Dies Blatt
gehört der Hausfrau". Zu den
bisherigen Gratis- Beilagen:
demSchnittmusterbogen,Hand¬
arbeitsbogen mit Naturgrößen
Vorlagen, Blatt der Kinder
(SseitigereichillustrierteJugend-
Zeitschrift) tritt eine neueBeilage
hinzu: ein alle vierzehn Tage
erschemendesKindermodenblatt

Berlin StD. 68, Kodrftraße 23=25.
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Klein diesjähriger jtäumungs-Verkauf
za  bedeutend herimtergesetzten Preisen

bietet äusserst günstige Gelegenheit zum Einkauf von SßlßMSllilSKSff @! i Es

Mailt » !! Hess , Installation, 5> 1149

Moseltalbahn Trier-Bullay.
\SchweicD

Trieb ßuwjjr Longuidf®

Qio!c
Thörnich^

^Mehring
\ ojj

Merl
'Zell

ßernkastel

Siioselfahrer
Bullay, welche die landschaftlich schönsten und durch ihren Wein¬
bau bekanntesten Punkte der Mittelmosel berühren. Fünf bis sechs
Züge täglich in jeder Richtung mit Anschlüssen an die Staatsbahn.

Restaurations - Betrieb in allen Zügen.

reisen am bequemsten und
angenehmsten mit den
Zügen der rechtsufrigen

Moseltalbahn Trier-

Erdem Gasthaus
„Zum äärdcncr Treppclien “ .

Weinhaus und Weinbau.
Sctr naturreine Moselweine.

Berncastel -Cues s
Hotel Gassen „ Zu den N Jüönisren“
I . Haus am Platze . Entzück . Lage . Gr.
Säle f. Gesellsch . (bis 500 Pers . fassend ). F 88

Jttetaüs Q. Schupp Kaehf.,
Gegr. 1871. Inhaber Fp5t3E Telephon 151.

Franko - Lieferung. ^ f @Sf | 2| flf5ttj fSUKlttSSf ? « 38 « Dauernde Garantie.
1192

Gegenwärtig ausgestellt : :

SleganteWohmrap-Sinriehhmgi Mit»ZbOO«
Schlafzimmer Speisezimmer ^ * 90 # j ^ aiimi " """ IMIWIIh

Speisezimmer
Hk . SS « .

GrHer Mbkl-NiillMW-MUrkRs!
Von jetzt bis 1. Oktober c. verkaufe wegen Räumung m. Lagers alle

vorrätigen lack. n . Pol . Möbel aller Art. sowie selvstverfertigte Diwans,
Ottomanen, Roßhaar-, Kapok-, Woli- und Seegras - Matratze», Deck¬
betten und Kiffen zu bedeutend herabgesetzten Preisen. E6218

Verarbeitung von nur Ha Qualität Rohmaterialien!
Eigene Tapeziererwerkftätte. Prompte reelle Bedienung.

Bürgerliches Mabelmagazm Alb. Heumann»
Helenenstraße2, Eingang Bleichstraße.

Bitte genau auf meine Hirma zn achten!

General
Erlels Patentsparheizplatten -Verwertungs -Gcs . rn.
eral -Vertreter k. Heg . - Fez . . Wiesbaden : « »

Dreiweiden Strasse ) 10.

, b . H„ Berlin 5V. 10,
Willmer , Ingenieur,

(Bag . 3905) F 140

Biihilamtliches Roll-koWtoic
der ver . Spediteure , ch. m. ö. K . Telephon 917.

Prompte An - und Abfuhr von Stückgütern.
Jägi 'rch fünfmalige KilgntöestelTnng. 1088

Arem mir im Wer-UseriizmiBgebAk
BÄllim? SV.

Bitte genau auf die Firma zn achten.

W K
Wesbaclensn
jftöbelheim

Christian Fischer,
Herren -Garderobe nach Mass,

Schwa!bacherstrasse4,
beehrt sich den Empfang der neuesten

mr
n un<

Sack-Änziige
ergebenst anzuzeigen und bittet um baldige Erteilung der zugedachten Aufträge

von feinem Cheviot , ßK _ Mt
in bester Ausstattung , vv » Sl i' ilv»

C?r,ftlr t „ A'A Tön feinstem Cheviot oder
ÄdCh - ÄIIZUgO Kammgarn,

in modernster Ausführung
76—90 Mk.

Rock-Anzilger ffŜ S;S3SSSS 80—95 Mk.
Gelirock-u.Frack-Anzüge cÄNaa ioam

Kammgarn , je nach Qual . u. Ausstattung , luv 1- V ülft.Herbst-Ueberzieher ingescMXnvollen aa ca  m
und modernen Fassons . . " " 0 " ÜIN»

Winter-Ueberzieher ha iaa  m
io rnip.li AiiRriistiinff . . . . . . . . ■ ^ Iv v IillV«je nach Ausrüstung

Vollständig erneuertes Tuchlager mit grosser Auswahl.
Garantie für tadellosen Sitz . — Kasche Bedienung.

Die Zivilschneiderei wird getrennt von dem Uniformen -Gesshäft durch
tüchtigen Fachmann selbstständig geleitet . 1167

\

Grosser

Inhaber:

JL. Kettenmajer,
Hofspediteur Sr . Majestät,

Großfürst !. Kuss . Hofspediteur.
Spedition Tltölu -I trsnuspori.

Bureau: 3 Mikolasstrasse 3.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
K e i s e g e p ä o k , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Lagerräume nach Hiigennnnt.
U iirrelayotem , ^ ielierlieils-
kansinern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen üclirank-
läcliern für W <rtkoffer , Silber¬
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und  Bedingungen

gratis und franko . ""UW
P3p ~ Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc . und Kosten
Voranschläge . —WIZ ^g7

ErdbccrpstaiGcn,
fräiifie , pikierte, abpigeben.
Carl Bröiuser , Frankfurterlandstr.8.

Bosen-UeM.
■- - « ■mimmwi w§ mmmmmmmmmmm .t

Gelegenheitsposten
!!enorm billig!!

Kerveti - Kosen:
Serie  I : Mk . 4 .5 ©
Serie  II : Mk . ©.« ©
Serie  III : Mk . N. 5 ©
Serie IV : Mk . 10 .5 ©

Nur gegen bar.

Heinrich öels,
Marktstrasse 34 . n32J

Wuv nod ) einige Sage
dauert der

Ausverkauf
der noch vorhandenen KolonialMaren » Konserven , Lichte u. s. w. zu den
denkbar billigsten Preisen. Günstigste Gelegenheit, größeren Bedarf zu decken.

M . ® risii!ter !H58 BBii, Neugasse 15 .
Telephon 231)1.

Ladcn -Kinrichtnng billig zu v rkauicn.
©i

E Vom 1 » . Isis SO . September er . findet iu unserer«Äi.vrtucrei TGirSistraasse 45  die
rer 11

I
| Merbst -Ausstellung |
M (Blumen und Obst ) ||ßtätt. b.
H A . Weber ßt  So . , Hoflieferant. p
E P. 8. Sonntag nachmittag von 1 Uhr ab geschlossen. 1187 ^



1000 tadi bewährt gegen

hat steh ille durch glänzende Urteile
«leier Patienten anerk.gesetil.gesdi.

OffenhacVM . 13, Ttomstr.

Möbel ßclAiigsflhlBks
EiillWliWhms

1116

100 Wlljterzlimer. Eigme WerkWeu.
M« 88»SlM > KZUGS»,

Nahe KüilvaldaArp., frieüriöj|troge 48, Italic Kaserne.
Wer eine chice

moderne Figur wünscht,
trage nur

eine neue Erfindung.

Zu haben in allen Preislagen

A* it tat -Salon
H. JKferkel,

Schützenhofstrasse 2,
_Ecke Langgasse._

Ueber 50,000
im Gebrauch Schäl- und Saatpfiyge

2- und 3-scharig mit staubdichten Radnaben
für Oel'Schinierung.

■' ' Erstklassiges Fabrikat . ——
Kataloge gratis und franko.

11. »»«« J IUI UIM. UU,,

Tüchtige Vertreter gesucht, wo noch nicht vertreten sind. F 524

Frnpfehle für die Saison:

Dis sskönsien Damen-Mts.
Hochelegante Pariser Modelle,

Nouveautes, Wiener Hüte, vornehmste Fassons.
pSaT“ ffiivile Preise.

A . Jürgens,
Spezial-Atelier für hochfeinen Damen-Putz,

14 Friedrichstrasse 14 . 8642
Oll parle framjais . Goworjat po -russki . Mann talar Svenska.

mm (gesetzl. geschützt),
absolut netter - n . farbenbestandiges Fassaden-

Verpntzmaterial für
^teisiismtatioii in jeder Farbe.

Kein Anstrich der Fassaden mehr. Nach Jahren gleich Sandstein
durch Abwaschen zu reinigen,

daher nicht teuerer als Zementt’assaden.
Bis jetzt nusgoführte Arbeiten bi«tan glänzende Referenzen.

Das Alleinausführungsrecht für Wiesbaden wurde mir von der
Fabrik Hch. Knab in Steinfels übertragen. B3049

Den Herren Interessenten halte ich mich bestens empfohlen.
Anton S €?f*waB*zlians y

Stuck- u. Veroutzoeschäfi Blöcherstr. 13.

Telephon 1927 . Gegründet 1858.

Bilder - Einnahmen,
Sptesjs! — ^hotographie-jtahmen.

Anfertigung von Gemälde-Rahmen.
Neuvergolden und Ueno vieren alter Gegenstände

gut und billigst
Sil *. SSeidiard , vorm. F . Alslbaeli,

Herzogi. Nass. Hofvergolder, >8 . Tannusstr . 18 . 1169
Kunsthandlung , kunstgewerbl. Werkstätte . —Lager in losen und gerahmtenKunstblättern.
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Von heute bis Mittwocli abend:

Extra feilligfes Angebot in Gardinen , Ronlean § etc.
Langgasse 9 . Ö © S €?Sl1W . Langgasse O. ,»»

Möbel
und

Einrichtungen
kolllüimiiilss 5IUiß.

Polierte Spiegelschränke,
innen Eichen . . . 80 Mk.

Vertikos mit Spiegel 30 „
2-tür . pol. Kleiderschränkc 48 „
Auszugtische . . . . 19 „
Schreibtische . . . . 35 „
Kompl. Betten . . . 65 „
1-tiir . Kleiderschränkc . 15 „
2-tür . Kleiderschränke . 26 „
Büfetts . . . . . . 130 „
Pfeilerspiegel . . . . 24 „
Flurtoilette m.Fazettspieg . 15 „
Spiegel und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preisen , sowie mo¬
derne Küchen- Einrichtungen von
50 Mk. an. 83153

Helle und dunkle Schlafzimmer
(Eichen) mit Spiegelglas n. weißem
Marmor von 295 Mk. an.

Unerreichte Auswahl.
Eine Besichtigung überzeugt
von der Ncellität des An¬

gebots.
Günstige Kinkaufsgekegenheit.

«ipt|.: KrM-AiisßMV ».
Möbellager

Blücherplatz 3.
Inh .: Ls » . Mosenltram.

Lager in amerik.Seliuiieiü
Aufträge nach Mass. 1114

Herrn . 8tick (toni , Or. Burgstr. ■* .

Ziehung: 30.Novemberl907
Lotterie Ser

Kölner Ausstellung 1907
9179 Gewin ne i. ~Werte v. zus . 80 000 M.

1.10000
1 5000
2 ^ooo=4000
§ • iOOO § @ $ 0I0 ä5oo=IIEI
20 3̂00=§®§§
2T.M- ZGGT

etc . etc.
Loseä 1 M., Porto und Liste 25 Pf.
extra , zu haben bei den Kgl . Lot¬terie -Einnehmern und den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen
sowie bei der Lose -Vertrisbs - Ges.
Königl. Preuss. Lotterie- Einneh¬
mer G. m. b. H., Berlin N. 24,

Monbijouplatz 2.

Scharr scher
Männer-Chor.

Sonntag :, den 22 ° Sept .,
nachmittags 4 Uhr:

Familien-Ausflug
nach

Erbenlieira, „Saaibau zum Adler“.
Hierzu ladet Mitglieder und

Freunde des Vereins ergebenst
ein F 362

Der Vorstand.

Prospekt und BroschQre kostenlos
Dr.med.Franz Franke

Inhaber : P. Oechsner, Hoflieferant.
Mein diesjähriger

Inventur - Ausverkauf
findet vom 28. September bis 10. Oktober statt.

Als besonders preiswert gelangen zum Verkauf:

Tille!-Service (fein dekor. Porzellan),
früher Mk.  480 , 375, 195, 170, 160, 145, 85 etc.
jetzt Mk. SSO , 175 135 , 130 , 1 * 5 , llsHHc.

Kaffee-Servicen.ffasclitiscligarnitnren,
Römer und Weingarnituren.

Seltene Gelegenheit zur billigen Anschaffung von B.-autausstattungen
und Ergänzung vorhandener Bestände.

Figuren,-7» , Blneatäpfe, Wanictoratioieii etc.
zu kalben Preisen.

Verkauf gegen Barzahlung! 1235
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Schneider
• vwmiwiMwtf

Manufaktur - und Modewarenhaus grössten Stils.
Mein zur Zeit stattfindender

ROumunss - Uerliouf
wegen Umzug

nach meinem Neubau
bietet beim Einkauf von

modernen Herbst-Kleiderstoffen,
Seidenstoffen,
Hamen-Konfektion,
Kinder-Konfektion

unversleidiDche Vorteile.
Alle Waren

sind im Preise ermässig ’t.

leb gewähre

Rahatäe wem
Eine Kaufgelegenheit , die in ihrer Billigkeit und nach dem Umfange des Verkaufes

sensationell ist und nicht übertroffen werden kann.

Hein leita wird in den nackten I
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t! Allgemeine Genrerheslhnle
zu Wieshuveu.

Wintersemester 1907/1908.

«rüttle rät Ktttt- tma lanägemertetfettentie.
Vier aufsteigende Klaffen in Halbjahrskursen . Böller
Tages -Unterricht an allen Werktagen von » —12 u. 2 bis
6 Uhr. Der Lebrplan eutspricyl den neuesten Vorschriften.

In dieser Abteilung wird jungen Bauhandwerlcrn , Mau¬
rern , Zimmerern , Baneleven , ferner Zeichnern u. kunst¬
gewerblichen Arbeitern Gelegenheit geboten, sich die zu selbst-
Itändiger Ausübung ihres Berufes erforderlichen 51enntnisse und
Fertigkeiten anzueignen. Vorbereitung für Len Besuch von
Bangewerk - und Kuuftgewerbeschuleu . Der Beiuch der
Abteilung befreit von der Verpflichtungzur Teilnahme am oblig.
gewerbl. Fortbildungs -Unterricht. Schulgeld halbjährlich 60 Mk..
zahlbar beim Eintritt . Zur Schülervcrsicherung ist ein kleiner
Beitrag zu leisten.

Montag, 14. Oktober, vorm. 8 Uhr. Neneintretendc
Ktb̂ liln . haben ihr Schnlabga!>gszeugnis vorzulegcn.

üunHöEHierbltöjcs Jcidjnen 11. pioleu für Minen.
Unterricht Dienstags - u. Freitagsnachmittags von 2' /-—5'/, Uhr.
Schulgeld halbjährlich L0 Mark. Beginn : Dienstag, 15. Oktober,
nachm. 2'h  Uhr . Gelehrt wird u. a.: Zeichnen von Staiur-
formen , Pflanzen u . Tieren unter Anw . für Sttdereien,
Bordüren , Läufer , Decken. Monogrammzeichncn . Malen
auf Seide u . Samt , Fächermalereien , Kostümzeichncn.
Brandtechnrk . Malen n. Zeichnen von Stiueben , Land¬
schaften, Blumen n . s. w.

ffiEJueiblidje MmsAle. ÄS ! WÄ
lichen Zeichnen für die verschiedensten Berufsarte » .
Unterricht: Sonntags von 8—I 1V2 Uhr (itifl. Schulgottesdienst)
und Mittwochsabends von 8—10 Uhr.

Handwerkliche Fachkurse für Tapezierer (Montags- u.
Donnerstagsabends von 8—10 Uhr), für Schreiner « . Schuh¬
macher (DicnStagsabcndsv. 8—10 Uhr), Bau - n. Maschinen-
schloffer, Mechaniker , Elektrotcainiker (Mittlvochsabenbs v.
8—10 Uhr) . Freihandzeichnen für Kunstschloffer (Freitags-
abcnds 8—10 Uhr). — Unterrichtsbeginn in dieser Abteilung:
Aiontag, 14. Oktober, abends 8 Uhr.

jrndiUuirus für«iiiljcr. SSiK»
Ende Januar . Schulgeld 6 Mark.

$M)fiüpnpiiiirfii5 für ienierlietreüieiUse/Ä“̂«:
Töchter. Unterricht: Dienstags-, Mittwochs- u. Freitagsabends
von 8—10 Uhr. Beginn : Dienstag, 1b. Oktober, abends 8 Uhr.
Dauer des Kursus 6 Woben. Schulgeld 6 Mark.»nhplliprfrflllls*Unterricht:Mittwochsabenhtz von7—10 Uhr,ptlrulbbsujuib , Sonutagsvormittags v. 8—11 Uhr. Beginn :
Mittwoch, 16. Oktober, ab. 7 Uhr. An diesem Unterrichte nehmen
auch Dilettameu — Damen u. Herren — teil. DaS Schulgeld für
diese beträgt halbjährlich 15 Mark.

Jeiüpfdjnie für schuWüittge Kunden.S?bÄS2
U. Samstagsnachmittags erteilt und kostet halbjährlich 10 Mark.
Beginn : Äiittwoch, 16. Oktober, nachm. 2 Uhr.

MndfMWeits-MterrW für Knadeu.
Metall - n . Papp -Arbeiten . Der Unterricht findet Mitcwochs-
u. Samstagsnachmittags von 4—6 Uhr statt. Das Schulgeld be¬
trägt halbjährlich 10 Mark. Material u. Werkzeug stellt die Schule.
Die gefertigten Arbeiten gehen in das Eigentum der Schüler über.
Zur Schülerversicherung ist ein kleiner Beitrag zu leisten. —
Beginn : Mittwoch , 16. Oktober, nachmittags 4 Uhr.

In allen Schnlavteilungcn zu Beginn des Semesters
Neuaufnahmen von Schülern . Anmeldungen nimmt das
Sekretariat der Schule, Wellritzstratze 34 , Zimmer No . 11, schon
jetzt entgegen, auch wird jede gewünschte Auskunft erteilt. Lehrplan
kostenlos erhältlich.

Für eine kleine Anzahl unbemittelter, befähigter Schüler kann
&M Schulgeldermähigung bewilligt werden. Diesbczügl. Gesuche sind an

den Vorstand des Lokal-Gcwcrbcvcrcins Wiesbaden zu richten. § 411
4 ^ Der Schulvorstand Der Direktor
Äl  des Lokal-Gewcrbevcreins: der Allg. Gewerbeschule:
»E EI. Schneider , Vorsitzender. SRitclmann.

Cäcilien -Verein (E. V.) , Wiesbaden.
Im Winter 1907/08 werden unter der Leitun" des Herrn Kapellmeisters

Gustav P . Ilogel aus Frankfurt a. M. folgende Chorwerke zur Auf¬
führung gelangen:

1) 1 m LI . STovember 1» «»2 : Drei Chöre von Hugo Wolf
„Der Feuerreiter “, „Christnacht“, „Elfenlied“,

ferner : Die erste Walpurgisnacht von Mendelssohn- Bartholdy.
Solisten : Frau von Pödra .nsperg - Sehrftdter , Herr Albert

Jungblut , Herr ISichard Brcitenrclü.
2) Am 3 . Februar 190N : Der Kinderkreuzzug von Gabriel Piernc.

Solisten : Frau Emma BKellwitlt , Früul . Elsa ISomhurger,
Herr Emil Fink, , Herr Vaterhaus.

3)  Am 13 . April 11*08 s „Die Matthäuspassion von Sebastian Bach.
Solisten : Frau loman -Litheinan , Frau Eischer -Maretzhi,

Herr Thyssen , Herr Knüpfer.
Armierungen Vorbehalten. :- s

Sämtliche Konzerte finden im Saale des Heuen K̂urhauses statt.
! Anmeldungen von aktiven und inaktiven Mitgliedern nimmt entgegen
!die Buchhandlung von Moritz u. Münzel, Wiihelmstfasse 52 hier, sowie sämt¬
liche Musikalienhandlungen.

Gesamtprobe JBienstag , den 31 . September , abends
8 Uhr , in der Aula der Oberrealschule. F346

■»er Vordand.

99 Börsen - lacht“
Unparteiisches Finanzblatt,

Organ für die Interessen der Kapitalisten, hOChSfltUrGSSätltß
Leitartikel, umfrngreicher SnefKctSteilm.sachgemässen
fachmännischen Auskünften über sämtliche Börsenwerle des In - und

Auslandes.

Abonnenten erhalten täglich gratis gesondertenBörsen *Bericht.
Derselbe behandelt die neuesten Tagesereignisse und bringt im
Briefkasten eingehende, erstklassige Informationen. Man verlange

Probenummern gratis und franko bei der F 140

NM» fler Hm-Wacht, «J2Ä2JS,

Zahnarzt And ries
verzogen

nach Adolfsstratze 1, 1.

I Wie hüten Sie sich |
am besten gegen gewässerte und

verfälschte Milch?
Indem Sie den

Milchprüfer„Ideal“
benutzen, welcher eine sofortige
Prüfung der Milch auf deren

Giite ermöglicht. IC 189
UerbliäJTemd einfach.

Fragen Sie nach bei:
Med . Warenhaus

Br*. A. Stoss , Taunusstr. 2.

Nähmaschinen
aller Lüsterne,

aus den renom¬
miertesten Fabr
Deutschlands, mit
den neuest . »über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
empf. bestens

_ Ratenzahlung
W Langjährige
IUI Garantie.

E . du Fals , Mechaniker, 944
«irchgasse 24 . Telephon 3764.

Eigene Reparatur - Werkstütte.

Usr dautZ
vsrlanxs s Katalog übor>-*
Haus thüron,Zimte erthüron, fgFenster. Baubeschläge, er?

eciiiniedeeiserno Tiiore, w
Gitter etc. von fcg

Zlppmaii!i&Furthmana6.B.l.l!>m-
_ Düsseldorf._ §p

Fahrräder billiger!
ohne Gum. 4 A

schon für utv / Mk.
hees. m. Gummi 55, 61, 73,
82, 95, 115 Mk. Laufdecken
Mk.2.90, bess. 3.75,4.50,8.25,
Schläuche 2.30, 2.75, 3.60.
Nähmaschinen d ( l

_ 5jähr . Garant, tf  Mk
bess. 36,47,62 Mk. Liste u. Musterbogen
gratis . Scholz , Fahrradw . Steinau
a. Oder. 0 .93. F81

iTwisasvaL—rniM —w
Wirksamstes Kräftigungs - Mittel*̂
bei allgemeiner Nerven- und vor- lozeitiger Männorschwächevon Uni-
versitätsprof . u. Aerzt. empfohlen, 7t

Flakons ä 5 und 10 Mk. '
Neue Vlrisanol-Broschüre gratis. «

_ _ . . in  Apotheken erhältlich.
Chem. Fabrik II . ITnger» Berlin JYW.  7»§§

In Wiesbaden:
Aih t oria -A po thehe - Bhein str . 41.

Seu ! Icn!
Aerztl. glänzend begutacht.

Neue Taschen-Iujektions-
Spritze

„Bequema “ (Ges. gesch.)
Stets gefüllt in der Tasche zu
tragen ! Pr . inkl.Etui Mk. 2.—■.

Prosp. gratis . F110
l ^ritz ncrustein , Drog.,
Wiesbaden , Wellritzs- tr . 39.

Ein Eoafirer Scfiaft
Werk: ‘ 4 I

c Retau’s

Folgen solcher  La£*de*- an den
^ziehen durch Z»

; hcl

Aut- u. Harnleiden.
speziell alte hartnäck. Fälle.dl

O Spezialknren für

fjco-iipeirataiiilie.
B. Langen , IHnfnj,

Schüsiergaffe 54 , gegenüber dem
Warenhaus Tietz. F51

Sprechz eit täglich 8—8. P rosp. gratis.

Bon heften Haaren!
Anfertigung »on Scheiteln , Perücken,
Zöpfen , Locke»«, Unterlagen . 1122
Feinste Ausführung. Billigste Preise.
_ Hfl» a -Sürth , Spiegelgasse 1.

3000 Reste für Herren- n. Knab.»
Anzüge, Reste für Hosen, Restez. Flicken
in allen Mustern werden billig verkauft
Schwalbacherstr . 30 , 1, Ällceseitc.

aüs meinen Alllagen ab-
zugcb. Proben Schlichtcr-

straste 14, Part . Willi . Tranns,
Obstbaümschnlen , B 3237

Tastlodjt

Stroh it. Spreu,
sowie beste Speise -Kartoffeln empfiehlt
billigst in jed. Quantum H . GUttler,
Dotcheimerst raste 129. B3151

Ein großer srauz. Snstavfclvarrri «,
voll!)., äbz. N. Schöne Aussicht 22, 2.

der Sommerschuhs gehen wir
fetzt ohne Rücksicht auf den

früheren Wert ah.

Braune Stiefel für Damen, früherer Preis 10.—, ä&S SS
12.—, 15— und 17.50, . für 8 .50 und

Herren braune Stiefel , allererste Marken, früher MZk SS
bis 20.— .für 13 .50 und

35
Segeltuch -Stiefel für Damen . . . . . . jetzt &mm
Segeltuch Stiefel für Kinder u. Mädchen, sowie Halbschuhe

mit 10—20 % Rabatt.
Alle Einzelpaare haben wir bei Seite gesetzt u. wollen solche jetzt

unbedingt ausverkaufen.
Wir bitten unsere Firma in Erinnerung zu behalten.

Wiesbadener Scliwaren-Coiisii, Ges,m.LU
Nahe der "IO 10 Nahe der
Luisenstr . Ae7 AVJL tlöoü 4 1' » Luisenstr.

Marcus Berle&C-
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - —- Telefon No . 20.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Fackete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in
iaufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten n. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- o, Ausland,

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1135

SeleuchtuttgS' Xörper
er Art für Gas und elehtr . Dicht zu enorm bill . Preisen,

K. Brandstifter , 7  Bäraistrasse7 Entresol.
Installations -Geschäft. w Telefon 316 ? . 9  9

ClobuS:
Putz-Exlracl

putztbcSSBr alsiftdesandüffl
Metall-Putzmittel. >

m
*Haus^ gegr. 16 V¥*

MM

i » 11
Aerztlich

Nieder¬
lagen

durch
Schilder

kenntlich.

Hochfeinste
Qualität.

Preise
Mk. 1.75 2.— 2.25 2.50 3.— 4 — 5.— 6.—
Mk. 1 — 1.20 1.35 1.50 1.70 2.20 2.70 3.20

Einzige Kognakbrennerei „Peters“ in Cöln
Wni ’nniHV ? Vor minderwertigen üiaoli-

' ' "1Ili _, . ahmungen , welche von
TT 3 H 1 OT *H unter äli nliclter firm » ange-
AAaiitUCI XI boten werden.

Man verlange naclidriicklicht

Kognak Peters
MacSifolger

mit der Eichel
!M8 Vertreter : Carl Langsdorf , Emserstrasse 36

Telephon 2830.
l
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Neue

Kleiderstoffe

Schottische Kleiderstoffeß , 5»

1W Pf.für Kindcrkleidchen , reizende Neuheiten , « H #
Meter 2.75 bis d Aj

Jtparte Blusenflanelle,
das Beste für praktische und dennoch gjf E
elegante Blusen , Meter 2.50 bis

s
i
& Pf.

Xoue Blusenstoffe, *
Streifen und Karos , enorme Auswahl,

Meter 3.50 bis «

t§
9 M.

gezsirate Koslmesteffe, 4 ts
8 M.sehr empfehlenswerte Qualitäten für Haus - I

kleider , Meter 1.85 bis «

Uni toiots, 4
solide Qualitäten in allen Modefarben , |

Meter 4.50 bis «

20
0 M.

Satm-Tuche
in allen modernen Farben , bewsilirie W m
täten , Meter i . io  bis

1TO

Üamniflarn-Diagonal,
elegante Ware in den verschiedensten Mode¬
farben Meter 6M  bis

ES
M.

?hantasiesto!fß
in geschmackvoller Ausmusterung , ggm  AfMeter o.~ bis

221

Kosfümestoffe,
Blockkaros und Bandstreifen,

Meter 5.50 bis

2 75
M.

Reinwollene flamentttctie,
seidenglänzende , prima Qualitäten , nff uMeter 6. /0 bis w

i 1

Nene

KonfeKüon

lene Tttßh'Kostüme, ©aso Heue Jackett-Kostüme,
braun , olive , blau u,. schwarz , lange anlieg . «
Jackenfassons , 95.—, 72.—, 59.—, 41.—,

kariert u. gestreift , in englischen Stoffen , ^ H M.
M. 85 —, 61.—, 52.- , 48.— bis

JJeaB Kerbst-fatetots Kn» Kbwd-XiBtel iftia
aus feinsten Stoffen in allen Modefarben gl | | M

M. 36.—, 28.—, 21.—, 16.— bis * “ '
in den herrlichsten Lichtfarben W W m.

M. 75.—, 68 —, 55. - , 48 — bis

leie Ksstätariehe, « 5j) Meue Seiden-Blusen, GM
Faltenform , in den neuesten Block - Karo - B
Stoffen , M. 42.—, 31.—, 19.50, 13. bis ™ 1 moderne Bessins^ tadellosm - B<£ _ J? „ Ä M.

Saison -Neuheit ! Saison -Neuheit!

„JÜPtott©-Mäntel“
in den neuesten Farben.

Heue loll-81»se»
innUr tr,SS9 .50, 7.50 M8 ^ M.

Sehr
preiswerte Kinder- u. BacKüscli-KonfeKKon in enorm

grosser Auswahl.

iiiiifiitii
Ausstellung ' hervorragender Neuheiten

der

Tnpissirie-Ernnclie.
Auserlesene Modelle allererster Fabrikanten.

Abessinlscho und Kelim-Arbeiten— Byzantinische Arbeiten — Gobelin- und nordische Arbeiten
Deckenstoffe etc. etc.

imtl!

0

Kirchgasse 39/41. K6

äno
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22 . September 1867.
FZ . Jahrgang.

Btart®» zu Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungender Wochev. 23. bis 29. Sept, 1997.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Montag, den 23 . September.
HiocJaforisiMaeira -SS.OHzej 't ! 11 Uhr. — Nur bei entsprechender 'Witterung:
V» aseii .Aasflng (Mail-coach 1: Clarenthai —Taunusblick—Georgenborn—
Schlangenbad und zurück. Abfahrt vom Kurhause : 3 Uhr nachmittags. Fahr¬
preis 5 Alk. für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Grosser Motorboot-Bliimenkorso auf dem Rheine
ESielirirh —ffitideiilieim und zurtieU

unter Beteiligung der geschmückten Motorboote der Regattateilnehmer etc. und
zweier Festscliiife der Kurverwaltung. (Köln-Düsseldorfer Dampfschiffahrt.)

An Bord : Konzertkapellen und Restauration.
JFestscliiflP X „loliengrin “ . Dasselbe fährt den ganzen Korso ein¬
schliesslich Aufenthalte Rüdesheim. Abfahrt von  Sülel . ricli spSte »tea«
L!S EJlir mittags . Ankunft in Rüdesheim etwa l 3“ Uhr. Mittagspause in
Rüdesheim. Gelegenheit zur Besichtigung des Nationaldenkmals. Rückfahrt ab
Rüdesheim spätestens 4:i0 Uhr . Preis der Teilnehmerkarten : Kurhausabonr .enten

gegen Abstempelung der Kurhauskarten 4 Mk., Nichtabonnenten 5 Mk.
E<V §tscIiiSF liä SFraueu !ois " . Dasselbe unternimmt allein die Talfahrt
nach Rüdesheim, wo es sich dem Koiso anschliosst. Abfahrt von
KSiebricit spStostena » ttlltr naehiulttafs . Preis der Teilnehmer¬
karten : Kurliausabonnenten gegen Abstempelung der Kurhauskarten 8 Alk.,
Nichtabonnenten 4 Alk. Bei Ankunft des Korsos in Biebrich : Bengalische
Beleuchtung des Grossherzogi. Schlosses und der Rheinufer. Auf Zuspät¬
kommende kann hei sämtlichen Fahrten nicht gewartet , denselben auch ikeine
Entschädigung für besondere Rüelcfahrt-Kosten gewährt werden. Für verlorene,
bezw. vermisste Gegenstände kann die Kurverwaltung keine Verantwortung
übernehmen. Rückfahrt mit den bereitstchenden Strassenbalinzügen nach

Wiesbaden.
Scbrifiticlie Kartenbestellungen zu den Festschiffen
beides - Tss.jge , Ivuvert-Adresse: „Kurverwaltung Wiesbaden“.

5 «i Wiesbaden ab 4 Uhr nachmittags:

Grosses Saison ^Fest.
Blumenfestb.

9 Uhr im grossen Konzertsaale : S^reisverieilMBig *an €lie Sieger «ler
Scliönhritskonkurrrnz der MotorSioote , anschliessend:

EML-OHGGr Ball.
Anzug: Gesellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Rock.)

Im Kurgarten , bei geeigneter Witterung 4 und 8 Uhr: F244

Doppel ■Konzerte.
Grosse Illumination. — Leuchtfontäne.

Kn» Abonnement , abends 8 Uhr:

Operette st - biim!  Walzer - Abend «.
Stadt . Kurorchester . Leitung : Herr HJgo AHerni , städt . Kurkapellmeister.

Samstag , den 28 . September.
Hoclibrnnnen .Honnerti ? V- Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung :
AAageü *Aa ) ling iMail-coach) : Nerotal—Platte—Rundfahrweg und zurück.
Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Alark für die Person.

Knrtenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Ab 4 Uhr nachmittags : »

4 und s uhr : Dcppet - Konzert . — Grosses Feuerwerk.
(55 Nummern, darunter zahlreiche Frachtstücke .)

Hof-Kunstfeuerwerker A. Becker Nac’cf., Adolf Clausz, Wiesbaden.
JpSp*'"' E.cuchtfomtiÄoe.

EVrittspreise : Tagesfestkarten 2 Mark ; ^ oraugskarten für Abon¬
nenten 1 Mark, — Bei ungeeigneter "Witterung im Abonnement, 4 und 8 Uhr:
Ä*oppel -Ii .«»nzerte im Hause.

Sonntag , den 29 . September.
E4ocbtor «s!®i»em -54«masert : ll ’/a Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
W'ageäi - .4tssf8s «f;' (Mail-coach) : Waldhäuschen —Rundfahrweg —Bahnholz
Dambachtal und zurück. Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . lahr¬

preis •» Alark für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr 'an der Tageskasse.
Vormittags ll ‘/ä Uhr, im Abonnement , im grossen Konzertsaale;

Orgel -Matinee.
Frau ülayAfferni -Brummer (Violine), Frl. Antonie HBloeim (Alt),

Herr Kapellmeister HJg© Afflferiii (Orgel).
Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahrasfremdenkarten,

Saisonkarten und Einwohnerkarten ), für Nichtabonnenten gegen _Sonntags¬
karten au 2 Alark. — Die Eingangstüren des Sales und der Galerien werden
nur in den Zwischenpausen geöffnet. F 244

4 und 8 Uhr , im Abonnement t

® @ppel - Konzert.
Illnminatian . — Kieuclitfontüne.

Zu sämtlichen Veran staltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden. — MM— Das Ranclien ist in allen Innen - Ränmen fruit
Ausnahme der Restaurationsräume stets strengstens untersagt.

Städtische Kur -Verwaltung ._

Dienstag, den 24 . September.
HHoclibrumnen -Moiizertt 73/s Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
Wageir -Auillug (Mail-coach) : Nerotal—Rundfahrweg—Fischzucht—über
Clarentlial oder Adamsthal zurück. Abfahrt vom Kur hause : 4 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mark für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Abends 8 Uhr im Abonnement im großen Konzertsale:
MosIfcaJIselier Abend.

Frau Jula Herl -Lilienfeld , Konzertsängerin (Alt). Fräulein Melanie
Michaelis aus Wiesbaden (Violine).

Klavierbegleitung : Herr Walther Fischer.
Programms 1. Violin-Vortrag : Konzert in D-moll von Wieniawsky.

(Fräulein Michaelis. ) 2. Arie „Die Sonne, sie lachte“, aus „Samson et Dalila“
von Saint-Saiins. (Frau Berl-Lilienfeld.) 3. Violin-Vortrag : Ciaconna, für
Violine allein von Alax Reger. (Fräulein Michaelis.) 4. Lieder mit Klavier¬
begleitung : a) Gesang Weylas von Hugo Wolf, b) „Mein Herz ist wie der
macht ’ge Fels“ von Edvard Grieg. c) Der Tod und das Mädchen von Franz
Schubert. (Frau Berl-Lilienfeld.) 5. Violin-Vortrag : Zigeuner weisen von Pablo
de Sarasnte . (Fräulein Michaelis.)

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahresfremden¬
karton , Saisonkaiveu und Einwohnerkarton ). Für Inhaber von 'Tageskarten
gegen Lösung einer Zusehlagskarte zu 1 Alark. Die Einganggtüren des Saales
und der Galerien werden nur in den Zwischenpausen geöffnet. Das abend¬
liche Abonnements-Konzert findet gleichzeitig im Kurgarten statt und fällt nur
bei ungeeigneter Witterung aus.

Mittwoch, den 25 . September.
hoclilminnen -honzert : 11 Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
Wagen - Astsliiig : (Mail-coach) : Clarenthai —Taunusbliok—Ueorgenhorn—
Schlangenbad und zurück. Abfahrt vom Kurhauso : 3 Uhr nachmittags . Fahr¬

preis S Alark für die Person. Kartenlösung l.is 1 Uhr an der Tageskasse.
Abends 8 Uhr, im kleinen Konzert-Saale:

Humoristischer Dichter -Abend.
Rezitation des Herrn Adolph Tormin , .Vortragsmeister aus Hamburg.

Programm ! I. Teil : Dichtungen von Anette von Droste-Hülshoff,
Eduard M8rike, Friedrich Hebbel, Conrad Ferd. Aleyer, Johann Wolfgang
Goethe. II . Teil : Dichtungen von Theodor Fontane , Gustav Falke , Richard
Dehmel, Arno Holz, Detlev von Liliencron.

Eintrittspreise s Parterre 3 Mark, Galerie 2 Alark. Vorzugskarten
für Abonnenten : Parterre 2 Mark, Galerie 1 Mark. Verkauf von Vorzugs¬
karten au Abonnenten gegen Abstempelung der Kurhauskarten au des Tages¬
kasse im Hauptportal . _ _

Donnerstag, den 26 . September.
JS&ocIilsrcnnmcii -S&onrisert ! 7‘/s Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
Wagen - Husttng (Mail-coach) : Nerotal —Herreneichen —Rundfahrweg—
Neroberg—Griechische Kapelle. Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
Fahrpreis •» Mark für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

4 Uhr : MilUiir -Monasert . Abends 8 Uhr, im großen Konzertsaale:
Crrosses Konzert.

Gedächtnisfeier an Edvard <Sr «eg > gestorben am 4. September 1907.
Leitung : Herr Kapellmeister Ugo Afferni. Solistin : Fräulein Valdi«
Hiiandsen , Konzertsänceriu aus Sulitjelma, Norwegen (Alezzo-Soprari).
Orchester : Verstärktes Kurorchester . Am Klavier : Herr Kapellmeister Afferni.

Eintrittspreises Rangloge und I, Parkett 1. bis 12. Reihe : 3 Alark,
für Abonnenten : 2 Alark; alle anderen Plätze : 2 Alark, für Abonnenten:
I Alark. Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten (Inhaber von Jahres-
fromdenkarten, Saisonkarten und Einwohnerkarten ) gegen Abstempelung der
Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportale ab Montag, den 23. Sept.,
vormittags 10 (Jhr. — Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

nur in den Zwischenpausen geöffnet.
Das Kurgarten -Konzert fällt an diesem Abende aus.

Sipger Co. Mitaasehlnen Id .fies.
Wiesbaden , Keugasse 26. 1223

MjchergeWen-verein.
Gegr . 1883.

Heute Sonntag , abendS 8 Uhr ab, findet nnsere diesjährige

Wrntell-AWcdsfeier
im Kaisersaal , Dotzheimcrstraße 15, statt, wozu wir Freunde und Gönner des
Vereins sreundttchst einladen. Der Vorstand.

Vüapetenßau^ ^ 'OarlffrÜttig  z
JU Tr/edrjeßs/r . 37 . ISelejo/i o n .24 4b- IC
<2) 9rosste 71usk  aß/ Ve/ t̂jo & Saluhra  8>
WIHodemSecoraf/om-g '^ i^Sf ^ f ^ m.
Z fMandJÜ)ec/ee,  p nafffypfa)/>am-Sfoffe^
|B9 ffi/Jigsgr else . ^ uslerj dajzlo. ^ ßW

8964

gnsden-InsKM Lucius
f0r §LhcM5 de! Gd)zcll (welterau).

" - Gegründet 1S09. — . —-

Freitag, den 27 . September.
Hoshbrnnneu -Uomcrt : 11 Uhr. — Nur bei entsp 1 eohender Witterung:
Wagen -Ausaug (Aiail-ooach) : Nerotal—Fasanerie —Chausseehaus—Claren-
thal und zurück. Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis

L Mark für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

fierrl. tage am fiocbuiald, Gunst. Pensionsbcdingungcn.
erfolgreiche Vorbereitungen bis Ober-Secunda der höherljn

Eebranstaltcn.
Nähere JTuskunft erteilt

Julius Lucius
ßrossbcrzcgl. fjess. Pr'äccptcr.

© © © ® ® @© @© t

° Straussfedern, @
@
Z
®
©
®

Flügel, Reiher, Blumen,
Boas, Stolas,

Filzhfite etc. etc. ©
= ZU Spottpreisen , s ©

Straussfedern - Manufaktur ^XSlanck ®
IFriedrächst, '. SIS, S . St.

S.  Bitte genau auf Firma zu achten. ^

Täglich fclbftflcfdterte»

fitfictt
Apfelmost»

WllMlM lk\ll
Marltstraste 8, EKe Manergass «.

Meine altbekannte

Hecken-Wirtschaft
ist wieder eröffnet. 1243

Ludwig Schäfer III.,
Schierstein , Bahnh ofstraße.

Möbel, Bette «,
Polsterwaren

aller Art , einfach bis hochelegant,
empfehle zu billigen Preisen .unter
Garantie für nur beste Qualitäten.

Spez .: Schlafzimnrcr - u. Knchen-
Einrichtungen eigener Fabrikation.

Seiltel,
| ^ * 7 Bleichstraste 7.

Aeltestes Möbelgeschäft d. westlichen
Stadtteils.

Bitte genau aus Firma und Rr .̂ 7
u achten! B 3374

Ausverkauf.
Großer Posten neuer modernekOefen

wird wegen vollst. Aufgabe des fetzigen
Lagers weit unter Preis abgegeben
Secrobenstraste 30 , t . B3262

Seltene GeleBeuhM.
GesUM-Aebernlitinle.

Besonderer cingctrctenerVer¬
hältnisse halber find die Ver¬
lags - und Alletnvertrieds-
reiiite eines vom Kaiscrl,
Patentamt zweimal ge¬
schützten Reklamewerksfür
das ganze Deutsche stieich
an arbcitsircud gen, strebsamen
.Herrn abzugebcn. Ausgenom¬
men sind 4' Städte bezw. Be¬
zirke, in weld>en die Rechte in
Licenz bereits zu Mk. 3800.-—
bezw.Mk. 6200.— verkauft find.

Das Werk eigner sich speziell
-um licenzweisenVerkauf in
den mittleren und größeren
deutschen Städten und kann
damit ein Vermögen ver¬
dient werden. Einarbeitung
leicht, besondere Branchekmnt-
trffe nickt nötig. Billiger, aber
fester Preis Mk. 12,010.—, wo¬
von Mk. 6100.— sofort bei
Hebernahme in Bar zahlbar,
wogegen bisheriger Inhaber mit
Mk. 6000.— cveiit. still beteiligt
bleibt. Gefi. Off. u. ®.
an den Tagbi .-Berlag erbeten.

SlMkr-TrsWPM
(« in - ttnd Nnspacken ) besorgt unter
Garantie

Heinr . Erbe , Uferstraße 4.

Lichtpausen
fertigt schnell, gut und billigst

Friedrich Schuch,
Telephon 4037. Mainzerstraßr 68.

Kuriickgchclirt:

Dr . Kicker , Adelheidstrasse 26.
Dr . Vigener , Faulbrunnenstrasse 1.

14. September
22. September

WMMW B ÜM
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Wegen$lm%üg
in meine neuen 6eschäfts/okalitäten J/eubau Wühelmstrasse 24 : unterstelle ich mein reichhaltiges Säger  hin

Orientteppichen
einem grossen Jhisoerkauf

6s bietet sich hier die beste Gelegenheit, echte Orient - Teppiche von den kleinsten Vorlagen bis 3u den
feinsten ffimmer - riepp ich en, ferner Kelim - portieren , Tischdecken und Seiden - Teppiche ju ausser-
gewöhn/ich billigen preisen ju erwerben.

Wühelmstrasse
28 . Telefon 903.

S . T). Tfen Soliman
Tjoßieferanf Sr . jYtajesfät des Kaisers und Königs.

1240

I
S»w

=w=

Versteigerung
einer kompl. Ladeneinrichtung für Butter- u. Eier- Geschäft-

Dienstag , den 24 . September e. , vormittags 11 Uhr» versteigere
ich im Aufträge wegen Aufgabe des Geschäfts in dem

Laden Michelsberg 18 dahier
1 komplette elegante Ladeneinrichtung , bestehend au« 2 Dekorativ-
Selten , 1 dito Seitenwand mit 5 Kristallspiegclnund 2 Oelgemälden,
2 Ladenthckcn mit Marmorplatlen , 1 Ausstellungs- Glasplatte , 2 ver¬
nickelten Sänlenwagcn mit Gewichten, 1 Butterlage mit Zinkeinsatz,
1 großen und 3 kleinen Marmorplatten , 1 Erkergcstcll. 1 Erkcrabschluß,
1 Fabncnschild, 1 schmiedeeisernen Lampe, 2 Eisschränkeu mit Glas-
plattencinlagen, 1 Transport - Dreirad mit Kasten, 2 Pancclbrctter,
1 Eierlcuchtlampe, 1 Dezimalwage. 1 Käsetisch, 1 Käsehobcl, 8 Glas¬
glocken, 10 Porzellanplatten . 2 Holzplatten, kompl. GaScinrichtung mit
Lampen, ferner 1 Sofa , 1 Stuhl , 1 Hcrren-Schrciblifch, 1 Schrank und
2 Tische,

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Bestchtigu » g 2 Stunden vor Beginn der Auktion.

Telephon 1817.

Adam Kerrder,
Auktionator und GcrXcrtor,

Gcschä'tslokal : 2 Bleichflraße 2.

Nachlaß-
Versteigerung.

Mittwoch , den 25 * September er. , morgens 9 l « rr. nachmittags
Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in der Wohnung

Röderstratze 32, 2. Etage,
folgende zum Nachlasse der Hof - und Miniatur -Malerin Fränl . Ottilie
W ’sand gehörigen Diobiliar-Gegenständeals:

4 voll st. Nustb.-Betten, N,»stb.-Waschkommoden mit Marmor-
u . Spiegelaufsähen » Nachttische, Kleiner - « . Handtuchständer»
Nntzb.-Spiegelschrant , Kleider - u . Bücherschränke, Nutzvaum-
5 »reivsekretär , Nntzv.-Damen -Schreibtische, Sofa u. i Seffet
mit Plü <chbezng, Sofa , tfhaiselongues , Rnstv .-Stlberichrank,
div » antike Möbel , als : ringet . Salon -Konlolschrank , ringet.
Tisch, geschnitzter Barockschrank mit GlaSanfsatz , «smpire-
Kornmode , Empire -Spiegel mit n . ohne Trumeau , geschnitzte
hohe Potsterstühle und Sessel , eingel . Rokoko-Kommode re. ,
runde, ovale, viereckige Nipp-, Näh- und Spieltische, Stühle , .Sessel.
Konsolen. Etageren, Trumeau- uno andere Spiegel, Oelgemälde und
Aquarelle von S ari Wi « » aiKi . div . sonstige Bilder , div.
Bronze - n . andere phot . Rahmen , Bronze »pendüle , Me »»erS
Konvers .-Lexikon, div . sonst . Bücher , Klassiker rc., div. photogr.
Apparate, Objektive. Anshängeschanlasten , Nipps -,chen , gemalte
engl . 'Porzellane , versilberte u . sonst . GebrauchSgegcnstänre
aller Art » Glas , Porzellan , Gaslüster » Teppiche. Vorlagen. Lino¬
leum, Portieren , Ga rdincn, Federbetten. Gesindebctt u. sonstige Gesinde¬
möbel. Kücheneinrichtung, Gasherd, Küchen- und Kochgeschirru. noch
vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bcrsteigerungstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator u. Taxator.

Schwalbacherstraße7. 9007

Morgen Montag,
23 . Scpt .» vorm. 11 Uhr be¬
ginnend, versteigere ich im Aufträge
des Herrn Herrmann Trog
wegen Gefchäfts -Aufg . im Hose

32 MIMMO 32
1 Pferd,
1 Feverrolle,
versch. Pferdegeschirr

freiwillig meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Gklirg Wer,
Auktionator u. Taxator.

Geschüstslokal:
Schwalbacherftraße 25.

Möbel. Belle».
Polsterwaren

zu äußerst billigen Preisen in anerkannt
bester Qualität.

Spezialität:Kompl. $rniitoii§ltnttuußen.
Bitte um Besichtigungmeines Lagers

ohne Kaufzwang.
Zeichnungen und Kostenanschläge

bereitwilligst.

Heinr . König ; ,
Möbel « . Dekoration,

Wellribstrale, Ecke Helcnenstr.

Hanpt-Age»tnr
einer großen deutschen Lebensver¬
sicherungs-Aktiengesellschaft ist in

ZLLMZs IMelwel &s.
Heute Sonntag » den 22» d. M .» bei jeder Witterung:

Großer Famttien-Allsflng
nach Biebrich , Zur neuen Turuhal « (Jt-  Winnefeld )«
Daselbst von 4 Uhr an : Humorist . Unterhaltung mit Tanz.

Es ladet dazu höfl. ein Ter Vorstand.
__ NB. Die Veranstaltung findet bei Bier statt.__

Mary ErmM,
Putz -- u . Modesalon,

12 , f . Yorkstrasse 12 , 1. Ecke der Scharnhorststr .,
zeigt hiermit ihrer werfen Kundschaft den Empfang Amtlicher

-  Saison -Neuheiten für Herbst und Winter . — :
ergebenst an. B 3377

Bersteigerrmg eines Fabrikgrundstücks
mit Billa zu Mainz.

Kommenden Donnerstag , de» 10. Oktober 1007 , vorm . 11 Uhr,
lasse ich das zur Konkursmasse des Architektenl^eter Scheuren zu Mainz
gehörende, allda Gonsenheimerstraste 3 gelegene Grundstück mit Villa, Flur 18.
Nr. 6,4. 2256 qm, auf der Amtsstube des Größt). Notars S#r . Reinliardt zu
Mainz, Große Bleiche 44, öffentlich meistbict-nd versteigern.

Das Anwesen H-gt in unmittelbarer Nähe des Zentral -Personen - uud
Güterbahnhofs Mainz an d:r Straße und ist mit einer 13! großen zwei¬
geschossigen Villa mit Mansardcngeschoßund einem 34 gm großen eingeschossigen
-rorübcrbau. im anschließenden Hofe mit einem >53 gm großen, zweigeschossigen,
massiven Werkstättcnbau mit Holzzementdnch, besonderem Pferdestall, Heuspeicher
und Schuppen und im hochgelegenen Garten mir ein m 123 gm großen ein¬
geschossigem Wohnhaus mit Kniestock, früher Gartenbaus , bebanr.

Etwa 920 gm der Grundfläche bilden ebene Hofraitc in Höhe der Gonsen-
heimerstraße. Der Rest ist mehrere Meter höher gelegenes, nach der Wallstraße
stark ansteigendes Gartenterrain , das übrigens durch Ankauf darangelagerten
städtischen Geländes zu schönem Bau- und Vilsinterrain an der Wallsträße mit
reizender Fernsicht auf Rhein und Taunus umgewandelt werden kann.

Der untere Teil eignet sich zu jedem gewerblichen oder Fabrikbetriebe. Die
Versteigerungsbcdingungen könn:n auf der Amtsstube des Großh Notars
***■• Reinhardt in Mainz jederzeit eingesehcn werden. Auch ist der Unter¬
zeichnete Konkursverwalter zu jeder Auskunft auf seiner Schreibstube, Kaiser¬
straße 7 in Mainz, bereit. iNr.4692) F52

Der Kovkmckv'rivalter. B#r . Htberline . Rechtsanwalt.

Biebrich
neu zu besetzen.

Bevorzugt werden Firmen oder
Personen , die einen , wenn auch
kleinen Teil ihrer Zeit der Ver¬
tretung widmen können.

Gewährt wird : Fixum , hohe Ab¬
schluß- und Inkasso-Provisionen.

Gefl . Offerten mit Angabe von.
Referenzen erbeten nnt . H. 9606 an
Haascnstcin u. Vogler, A.-G., Frank-
furt a. M. _ B 92

VkllslliliMe CitüllllC.
Große Aktien-Gcscllschgft bietet pensio¬

nierten Staats - nnv städtischen
Beamten einen monatlichen Rebe -
verdieust von M » t50 bis M . 200
Brauch stenntnisse nicht erforderlich. F91

Gefl. Offerten sind cinzureicheu snb
L». S9;3S :E s:n Haascnstriu &
Voyfer A.-Cr.. F r onkinvt a 1R>,
fnt WkinMüä

bewahren von Kapseln, Etiketten nud
Proben zu vcrkanlrn Hcrderstraße 2, 2.

Billig ;, absolut sauber und bequem.
FUr alle Oefem und Herde.

Kein Kuss! Kein üerueh!
Keine Schlacken . Kein Grus,

(jieiciiniässige Hiize. — Menlaig anliaMs GIB.
(2 Briketts halten im Herd vom Abend bis zum Morgen Glut.)

Schonung der Oefen und Kochgeschirre.
Alle diese Vorteile und Annehmlichkeiten bietet das

Rheinische Brannkohlen-Briket

Man verlange nur diese Marke.

Lifldw . Jiamgf,
Telephon @59.

Bnreaa Bismarckring 30, !. Stock, Lager im Westbahnhof.
Der Bezug wird durch mehrere täglich in den Strassen

der Stadt hausierende Fuhrwerke erleichtert. Die Gespanne
sind erkenntlich an den beiden seitlichen gelben Schildern

Rheinische Braiinkohlenbrikets
UibIoii.

Preis pro Zentner M. 1.15 frei lltage tu!. Keller.
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WrZhIRZZT II - fadere ®u. 1» Stage
468 . Gegründet 1864 . Telep

I . Abteilung.
Auswahl $sst tüte t ®§ flüget and ftantsios,

erste Firm

Blüthner,
Alleinverkauf' für Nassau,

Bechstein,
Eömhild , Werner , etc . etc

Gespielte Pianos,
neu hergerichtet, stets auf Lager.

Eintausch und Ankauf
gespielter Instrumente.

Pianos zn vermieten.
Eigene Keparatur -"Werkstätte.

Phonola«
vollkommenster aller Klavier¬
spielapparate, Preis N5O BSk.
Broschüren gratis und franko.
Vorführung gerne u. o. Kaufzw.

Besondere Ausführungen in allen filolz - n . Stylarten.

Mo Abteilung.
Grosses Lager der Volks-Ausgaben : Peters , Universaledition, Litolff, Breitkopf &Härtel etc.

Musikaltan und Musik-Literatur in eleganten Einbänden zu Festgescbenken:
Unterrichts werke in einfachen Bänden. — Spezialität: Billige Albums wie Tongers

Taschenalbums, Operetten- und Opernalbums etc. etc. — Musikführer, Textbücher.
Schulen iür alle Instrumente.

III . Abteilung.
Violinen, Guitarren, iandoünen, Zithern in allen Ausführungen.

iis

»Je . Pnlfe , in allen Preislagen . in grosser Auswahl.
Ziehharmonikas , Mundharmonikas , Oearinas , Trommeln etc.

Mechanische Musikwerkes Kalliope , Stella , Mira etc.
IV . Abteil saug.

Piano -Stühle mit durchgehender Eisensehraube od. Patentspindel. Piano -Eampen
in allen Preislagen und Ausführungen. Noten -Etageren in Holz, schwarz, inaliagoni

nussbanm, eiche, in modernen CS oldmessing -Ausstattungen.
mit Jalousie in verschiedenen Grössen und Holzarten, Kunstblätter. Künstler-Porträts und

Komponiäten -Msten in allen Grössen. Musik-Mappen
Billigste Preise . 1239

ffirasi knlien -Schr limfee
Grösste Auswahl.

Sen Stüpfang sMiebsr Stolftieahefa
für die

Herbst- und Winter-Saison
in hervorragend schöner Auswahl zeigt ergebenst an

Bre" ' lulius Bisehoff,Telephon 2699.
Schneidermeister. 1242

Mi! fi)
<erstklassiger Apparat ).

Wundervare , interessante, lehrreichen , spannende Anterßaktung.
Heute Sonntag , den 22. September:

Ausflug Mdj Rlimluichi„Zum Taunus".
Anfang 4 Uhr. Tanz -Institut von G . Dielst und Fron,

chne Konkurrenz! Bleichstrasze 17, 1 c 3375

für
Damen uitii Herren,

Adefheidstrasse 10, P.
Scbreibkurse.
Durch meine einfache, leicht fass¬

liche Methode bin ich in der Lage,
auch die schlechteste Schrift in
kurzer Zeit zu einer schwungvoll-
schönen umzubilden.

Tag - und Abendkurse.
:ii. Pipette frei.

Kostenlose Stellenvermittlung.
Der Unterricht wird nur unter

meiner persönl. Leitung erteilt.
Jacques Ciadomsky,

staatlich geprüfter Lehrer.

Mehrere sehr gute
Schlafzimmer in

Eiche» mta Nutzbau»» ganz be¬
sonders billig zu vertanseu.

lob. WeigandL Co.,
WeKrttzstratze 20.

Rheinischer Hof- Carlton-Reslanrant Mainz.
Mo topfe ot - Regatta

gonjalaijS ', de » SS . September 19Ü3 , ubends 8 "EThrs= - — Konzert . =
Während des Balles Souper an kleinen Tischen serviert.

Reichhaltige Abendkarte . — Exquis 'te Weine. F51Frana Lehmann,

2)M
CD

g : Ibis Ansverkaaf ^ s
empfehle solide Buckskin -BBerrenltosen.

-7  Serie
n. eile

■g Serie III:o

I:
II:

2 .35 Hk.
2 .Ä5
3 .75 ?>

Herren » Anaüisgeai
fabelhaft billig,von LO bis -SO Mark.

3
SS

l ®li » Deuster , In!i. L. Haarstick Wwe.,
iV " Oranien strasse 12 . "MZ

1 Drebstrom-Gleichstrom»Umformer (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Lichtu. Kraft, l Aulatz-
Widerstand und 1 Megttlier»Widerstand, Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen. *

L. S.lieilerrlrsrg'tche Hafkrrchdelrckeeei»
Wiesbaden.

c:
3
CTS3S=
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Spedition
von Gütern und Heise - Effekten.

Möbeltransport
von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes.

J. &G
0

BAHNHOFSTRASSE6. TELEPHON Nr. 59.

Hufbewatinmg
von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie

ganzen Hauseinriclitungen 2892
in besteingerichteten , feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzergewölbe (Tresor) für Wertsachen.

„CmcortiEMannergesang¬
verein

Heute Sonntag , den 23 . September:

Ausflug“
nach Hoclihelm (Burg Ebrenfels).

Hierzu ladet höfliclist ein
Der Vorstand.

HB. Gemeinschaftliche Abfahrt 253 ab Ilauptbahiihof.

F 319

TS.0D JsaiMfififi£kfiTS'.on  I
Möbel - u . Innendekoration

Schwalbaclierstrasse 34/36,
Ecke »V ellritzstrassc.

©grosse Haisstelluaig
t . omi »I. Wohn - , Schlaf - , Merrcn - und SjieUezirnmer,
Salons , Einzelmöbel , sowie moderner lAilrlten-
Einrichtungen in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen.
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität : Brautausstattungen . 966 c*

Hotel Einhorn.
Sonntag -, den 33 . Sejit . 1007 :

Diners 1 .35 Dir.
Königinsuppe.

Zander in Weisswein.
Lendenbraten mit Blumenkohl,

pom . frites.
Aprikoseneis.

Soupers 1 .35 Dir.
Suppe.

Soles , geb ., See . remoulade.
Kalbskeule garniert.

Eis.
Diners u . Soupers zu 1 . 75 Dir . , Gans mit liompott.

Philipp Schäfer.

HP Exlm billige Preise
gewähre ich zum bevorstehenden Umzug auf mein großes Lager in

Mein,Mi uttii
WchmB-VmichliiiiMii.

Besichtigen Sie daher ohne Kaufzwang die
Niesen -Answahl,

weiche meine

m-  großen Ausstellungsräume in 3 Klagen
bieten.

Kigcne Polsterer. Fransport frei.
gUp“* Beachten Sie genau meine Firma!

Segründet 1872. Telephon 3670.
Mir 8 Kirchgasse 8 , nahe der Luisenstraße. 1226

VWS ^ WK « -
werden unter sorgfältigster Bedienung ansgekührt.

Wiesbadener
Transport -kesellschaft
Eriedricl , Kandn jr . & Co.
Pernspr . 3728. Dotzheimerstr . 127.

Wiesbadener Beposifensasss
der

Deut sehen ZsZBZL
Fcrnspr. 164. Willielmstr . l © a . Fernspr, 164.

Hauptsitz : Berlin.
Zweigniederlassungen . Augsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt a. Main,

Hamburg , Leipzig , London , München , Nürnberg . 1134

Kemrxlm 3OO MLUSOMSM.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagendenGeschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.

V, iMWKWW WMK GKZ

Osgen

iî &riUŜiiHMMiî UKMSaLSäataSmSSsaSxîsxiäktiätsaiäŜuSäiäiA

Monatsraten - DM. -,

Musikwerke
selbstspie¬
lende, so¬
wie Dreh-

Instru-
mente

mit Metall-
noten.

Automaten

Zit !l6rn aller Arten,
Saiten¬

instrumente,
Violinen
nach alten

,Meister-Mod.
' Mandolinen,
Guitarren,
Harmonikas.

Grammophone
garantiert echt, mit Hart-

pnonograpnan

Ferner Photograph Apparate, Operngläser, Feldstecher,
kllnstl. gerahmte Bilder, Japdoewehre, Schreibmaschinen.

Blal &Freund in Breslau II.

-

Telephon
02 !). Zritz Jung. Telephon

02!).
Grabstein - Geschäft, Stein - nnd KildHanerei,

direkt Endstation der elekir. Balm „Unter den Eichen".
Größte Aumchl in toiiöcnlmiileni%tJ!Zu

Figuren ans Marmor nnd Sronre.
Slschen-Uriren, Neitovationen re» 1159

. sind in allen Farben

voll ständig wasche cht.
Bestes deutsches Fabrikat

Zu haben in allen Garn- u. Tapisserie - Geschäften . ^

Lohnende Hausarbeit.
Hausarbeiter Ltrickmasthirien-Gesellsthaft.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unjeicr Maschine. Einiache und schnelle'
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hanse. Keine
Verkennlniffe nötig . Entfernnng tut nichts zur
Sacheu. wir verkaufen die Arbeit. k7. Gern & Co
Hamburg v. » . s >\ , Mcrturstr. 03. Fl

Mlänöige SchsIler-NMiOq,
ans 3 Schaltern mit Türe, Teilungswaud und Pulten bestehend, zu
verkaufen Langgassc 27. Tagbiatt-Haus. *

.Holzbettcn , lackiert, kompl. von Mk. 33 .— an
Holzbettcn , poliert, „ „ „ SO.— „
Eisenbctten . . „ „ „ 19 .— „
Kinderbetten . . . . „ „ 30 .— „

Große Auswahl in
Holzbettcn nnd Me,singbette ».
Matratze » eigener Fabrikation.

Anerkannt beste und reellste Bezugsquelle.
Nur solideste Qualitäten.

an

Mauergafse 8 u. 15.
Einziges Spezialgeschäft am Platze

in Betten nnd Matratzen.
Strohsäcke. von Mk. 5.—
SccgraSmatratzcn . . „ „ 0 .—
Kindermatratzen . . . „ „ 5 .—
Wolima ratzen . . . „ „ 19 .—
Kapokmatratzen . 33 .—
Haarma ratzen
Patenten men .
Sprungrahmen . . . „ „ 3 .7. —

„ 30 .-
.. 30 .—

Lieferant vieler Behörden, 'Anstalten nnd Vereine. - MI
Diesjähr. Einrichtungen: Kurhaus , Gewerkschnstshanö, viele Hv:els u. Anstalten . Spezialität: Brautbettcn.

Ständiges-Lager von za. 200 Betten.

Restaurant

lamkifs,
läarktstrasse 30.
Soni ’.tiig abend
von 8 Ehr ab:

StreicMonzert.

Tsapetesa-
und

Linolen Ha¬
ltest©

unter liostenpreisen.

Julius Bernstein,
54 liireligasse 51. 1238

Kronenburg»
Sä©- Sonncnbcrgerstraste53.

Heute Sonntag:
Großes Tonzlräuzchen

mit Nttterhaltnng,
unter Mitwirkungv. C. ülomanny,

Und BS. Adolvls.
Es laden höflichst ein

•S. ScSisspp . Eid ! Aslolvis.
KB. Anfang4 Uhr. Eintritt frei.

Nerven - ^
Frauen- °

krankh., Herz- u. Lungenleiden , Blut,
armut , Zuckerkrankb., Rheumatism .,
Magen -, Darm -, Leber-, Nieren - u.
Blasenleiden , Rückenmarksleiden usw.

Hohert llressler,
Vertreter der Narurbeilkunde,

Kaifer-Friedr.-Ring 4. 10—12, 4—6.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schieier,

vom einfachsten bis zum aller-
ieinsten Genre . K6

S. Bllieittal&co„
Kirchgasse 39 41.

Das
»c rv GiLdjicliiliger

von

Carl Roth,
Architekt,

Platterstraße 81, am Weg nach
Benunte, 1048

umfaßt über 200 Grabsteine van
Mk. 15.— bis Mk. 35:0.—.

Urnen für Feuerbestattung.
Separates Lager mod. Denk¬

mäler nach Künüler-EntwürPri,
ansgewätltvonder Wiesbadener
Gefellschafts. vilrenoeNunst.

Aünstlrrijche
Kraödl 'nkmüler

nach Ei tmnr'en irster Künstler
(Profesior Mrlel »- Dres en,
HEof. I'-. Huri süllülldKn,
R . Bosselt , Düsseidori,

Sattler u. K . Blal « er.
Münchenu. a.) zum Preise
von Mk. 250,— an ver¬
tu t eit die 1145

15511 Ni söadenerHe feilsch altfür b i'dende Knust.
tkw ntgeltl.nndu-verbindlichen
Rat ertc lt der Vorsitzende
Sr. V. Urolmau . Wies¬

baden NeubantrOraße 4.
Zu sprechen: Mittwochs und

Samstagsv. 12—1 Uhr.
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erg. Mitteilung zu machen, dass ich mitMit Gegenwärtigem beehre ich mich, einem hochverehrten Publikum die
die Leitung meines Restaurants,

selbst übernommen habe. Neben einer erstklassigen Küche, allen Spezialitäten der Saison, erlaube mir besonders auf meine vorzüglichen

Diners a Mk. 1.25 und 51k. 1.75
und höher, sowie auf meine reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte hinzuweisen. Zum Ausschank gelangen
Weine der Firma Christian 14 in har th.

Die behaglich und vornehm hergerichteten, gut ventilierten Lokalitäten im Parterre und I . Etage bieten einen
angenehmen Aufenthalt und bitte ich daher um recht zahlreichen Besuch meines Etablissements.

Hochachtungsvoll

die bekannt reinen

in jeder Beziehung
1234

Hubert
NB. Die Leitung der Küche liegt in den bewährten Händen des bekannten Küchenchefs Herrn Ferd . Wirfch,

FreBimden - UepzeichniSa
Hotel Adler Badh .au»

Piglhein, Fr ., Hamburg.
Bayrischer Hof.

Bader, Arch., m. Fr ., Köln. —
Huperts , Ing ., m. Fr ., Charlottenburg.
>— Klee, Neuenhof. — Funke, Leipzig.

Belgischer Hof.
Türgel, Dr., Gitkowitschi.

Bellevue.
Halbertsma , Dr . med., m. Familie,

Haag. — BroerS, Dr m. Fr ., Naar-
denger. — Backhaus, Kfm., m. Frau,
Berlin. — Hessenbruch, 2 Fräuleiu,
Remscheid. — Wilhelmy. Fr ., Rent .,
Leipzig. — Schüler, Fahr ., m. Frau,
Göppingen. — Schuchard, Rentner,
Bannen . — Kirschten , Petersburg . —
Hopfner, Rent ., Karlsruhe . — Wester-
mann, Fahr ., Mitau.

Hotel Bender.
Eberhard , Fr ., Magdeburg. — Manko,

Baurevisor, m. Fr ., Stettin . — Pfers¬
dorf!, Fr ., Rent ., Darmstadt . — Bossel¬
mann, Bochum. — Sachs, Fr ., Lodz.

Hotel BingeT,
Kichert , Kfm., m. Fr .., Barmen.

Schwarzer - Bock.
Ebert , Fr ., m. Tocht., Hamburg. —

ßückert Fabrikbes ., Grossschönau . —
Zechlin,’Dr., m. Fr ., Königsberg.

Hotel Burghof.
Meis, Kfm., in. Fr .. Solingen. —

Keilholz, Kfm., m. Fr ., Solingen. —
Bartsch, Rent ., New York. — Reiss,
Kfm. Offen hach. — Niederstem, Kfm.,
m. Fr .. Köln. — Hammersehmidfe,
Kfm-, Köln.
Hotel u . BacUums Continental.

Herkersdorf , Rechtsanwalt , Dr.,
Elberfeld. — Jareclti , Fr ., in. Sohn,
Posen.

Hotel Dahlheim.
Leppen, Kaufm., Amsterdam. —

Weitzel, Kfm., Luxemburg.
Darin Städter Hof.

Lerm, Agent, m. Fr ., Düsseldorf. —
Eekermnn, Hotelbes., m. Fr ., Wiesen.
— Hammer, Düsseldorf.

Kuranstalt Dieteunrühle.
Epstein , Kfm., Warschau . — Over¬

beck, Oberleut., Dortmund.
Hotel Einhorn.

Hennemann, Kfm., Berlin. —
Werten, Kfm., Frankfurt . — Büchner,
Kfm., Koburg. — Hollmann, Kfm.,
m. Fr ., Elberfeld. — Wentig, Kaufm.,
Gross-Hanau . — Benli, Kfm.. Stutt¬
gart. — Brun er, Kfm., SehafEhausen.
— Schoor, Kfm., Nürnberg.

Englischer Hof.
Ledermann , Kfm., Warschau . —

Tade, Fr ., Berlin.
Hotel Erbprinz.

Seehaus, Kfm., Osthofen. — Wass-
mann. Bahnass., HolzmUnden. — Briel,
Fr. Oberbamberg. — Kall, Lehrer,
Panrod. — Hoppe, Kfm., Hamburg. —
Sehickosser, Kfm., NI. Fr ., Thorn . —
Sehickosser, Kfm., Erfurt . — Hammel,
Weingutsbes., m. Fr ., Gimmeldingen'.

Europäischer Hof.
Thapaick, Bankdir ., m. Fr ., Bern-

kastei. — Griehm. Oberleut., Berlin. —
Zunn. Kfm., Freiburg i.B. — Frentzen,
Oberinsp,, Mannheim. — Herrmanm,
m. Fr ., Hamburg. — Greve, m. Frau,
Hamburg. — Fuhr, m. Fr ., Hamburg.
— DK. Kfm., m. Fr ., Weida. —
Walther Kfm., Pforzheim.

Hotel Falstaff.
Prill , Kfm., Hamburg.

Fa-ankfux -ter Hof.
pfaff, Bürgcrmstr ., Hütschenhausen.

— Fuchs, Gerichtsass., Dr., Zwingen¬
berg. — Leinen, in. Fr ., Völklingen.

Frlec ' richshof.
Wurringen , Köln.Motel lurstenhof.
von Lechowösz, Prokuraturrat , War¬

schau. — Ter Beck, Rent ., Nymegen.
Hotel Fuhr.

Haller, Fr ., Neuchatel. — Rihting-
haus, m. Fr ., Barmen. — Henning,
Fr., Berlin. — Müller, Fr ., m. Tochter,
Schriesheim.

Hotel Villa Germania.
Lankhorst , Kfm., m. Fr ., Mülheim

(Ruhr).
Grüner Wald.

Nolting, Kfm., Giessen. — Jammers,
Kfm,, Krefeld. — Walger, Kaufmann,
Berlin. — Knopp, Kfm., Elberfeld. —
Petzinger, Kfm., Pirmasens . — Ilgen,
Pfarrer , Dörnberg. — Krekler , Kfm.,
Leipzig. — Grimmer, Kfm., Berlin. —
Graeser, Kfm., Lodz. — Hoioux, Kfm.,
Brüssel. — Wagner, Kfm., Baden-
Baden. — Maedewald, Kfm., Besangen.
— Luther , Kfm., Leipzig. — Neumann,
Kfm., Altwasser. — Dominick, Kfm.,
Heiligenstadt. — Jarsch , Kfm., Berlin.
— Mcdemvaldti, lvfm., Hamburg. —
Fahnenschreiber , Kfm., in. Frau,
Düren. —• Einstein, Kfm., Stuttgart.
— Weil, Reg.-Rat , Pirmasens. —
Heydkamp, Kfm., Karlsruhe . —
Eisenhauer, Kfm., Düsseldorf. —
Bieger, Kfm., m. Fam., Kamp. —
Jäger , Kfm., m. Fr ., Remscheid. —
Martin , Kfm., Köln. —- Branz, Kfm.,
Kassel. — Fockke, Kfm., Köln. —
Zurnieden, Kfm., Barmen. .— Lusten-
berser, Kfm., Wien. — Eiche, Kfm.,
Heidelberg.

Hamburger Hof.
Mangels, Frl ., Barmstedt .—Mangels,

Barmstedt . — Greve, Fabrikbes., mit
Fr ., Barmstedt.

Hotel Happel.
Keil, Kfm., Nürnberg . •— Suhr, Frl .,

Homburg v. d. II . — Kremer, Kfm.,
Köln. — Schütz, Kfm., m. Fr ., Elber¬
feld.

Hotel Holienzollerrr.
Schnitze, Fr ., m. Tocht., Wesel. —

Schroeter, Leut ., Graudenz. —
Schroeter, Major, m. Fr ., Berlin.

Vier Jahreszeiten.
Poners, m. Fr New York.—v. Milz,

Frl ., m. Begl., Stuttgart . — v. Ren-
dorp, Offizier, Graudenz.

Hotel Imperial.
I'linsch, Fr ., Major, m. Bed., Darm¬

stadt . — Flinsch, Stud ., Darmstadt . —
Kahler , Fahr . Hamburg. — Schubert,
Fr ., Rent ., Hamburg. — Abrahams,
Rent ., Rotterdam.

Kaiserbad.
Schuht Fr ., Allenstein. — Dorken,

Kfm., Remscheid. — Lindberg, Kfm.,
New Orleans. — Reisch, Kriegsger.-
Rat , Dr. jur ., Allenstein.

Karserhot
de Luchet, Ass., Dr ., Hamburg. —

Döbler, Berlin. — Haas, Frl ., Sinn. —
Blum, m. Fm., New York. — Gardner,
London. — llrady , Frl ., Washington.
— Poxton, Washington . — V. Fischer-
Treuenfeld, Hauptm ., Metz.

Kölnischer Hof.
Falkenberg, Fr ., Ehl . — Beno, Kfm.,Köln.

Goldenes Kreuz.
Barberoneskn, Fr ., m. T., Krakau.

— Kaiser, Frl ., Berlin. —. Möhrmg,
Fr ., Rent ., Berlin. — Göricke, Frau,
Rent ., Halle. — Jordan , Ingenieur,
Frankfurt.

Hotel Zun Landsherig.
Wiedel, m. Fr ., Staffelstein. —

Bönnerde, m. T., Wilrzburg.
Weisse Lilien.

Nake, Ing., Freiberg. — Schiffer,
Frl ., Rent ., Obrigheim.

Hotel Meier.
Redmann, Kfm., Berlin. — Hank»,

Elberfeld. — Wülfing, Fahr ., m. Fr .,
Elberfeld. — Schwartzkopf, Kfm., m.
Fr ., Menden. — Sussmannj Kaufmann,
Berlin-Charlottpnburg.

Metropole n- Monopol.
Vriesendorp, m. Fr ., Amsterdam.—

Sinzheimer, m. Fr ., Berlin. — Scheen,
Rechtsanwalt, m. Fr ., Euskirchen. —
Spoetzen, Kfm., m. Fr ., Hamburg. —
Keifenheim, Auerbach. — Klomp, Fr .,
Dr., Senftenberg. — Kuppevt, Fabrik-
Besitzer, m. Fr ., Almahütte . — de
Jaeger, m. Fr ., Brüssel. — Silbermann,
Kfm., Nürnberg. — Abelis, Paris . —
v. Gärtnern, Fahr ., tn. Fr ., Düren. —

Selig, Kfm., Yokohama. — v. Boricke,
Generalmajor, Halle. — Stöhr, Land.-
Rat , Kassel.

Hotel Minerva.
Lauff, stud. ehern., Kochern. —

Guntelmann, Rent ., Soden.
Hotel Nassau n . Hotel Cecilie.
Ihre Kgl. Hoheit Prinzessin zu Wied,

m. Begl., Dienerschaft u. Automobil¬
führer , Neuwied. — ICnudsen, Stört .-
Präs ., m. Fr ., Norwegen. — von
Stroneck, m. Farn., Petersburg . —
Lange, m. Farn., u. Bed., Paris . —
von Gerbine,' Exzell., Fr ., Generalleut.,
Petersburg . — Fahrenkrug , Fabrikbes .,
m. Farn. u. Automobilf., Hamburg. —
Tiktine, Fr ., Dr., in. Sohn, Berlin. —
Maleolero-Carutliers, Fr ., m. T. und
Bed., Chicago. — Hommel, Bankdir .,
m. Farn. u. Bed., Magdeburg, —
Hommel, Fr ., Dresden. — Allen,
Journalist , Brüssel. — Stöger, Guts¬
besitzer, m. Fr ., Elberfeld. — Herns-
heim, m. Fam. u. Bed., Hamburg. —
von Gehrster, Fabrikdir ., m. Familie,
München. — Gumbi-echs, m. Frau,
London. — Fuhrmann, Fr ., Antwerpen.

Hotel - Rest . Nassauer Warte.
Oltze, Kfm., Koblenz. — Wolf, Fr .,

Wolfgein.
Hotel National.

Wmg, Bank., Cambridge. — Kösber,
m. Fr ., Hohenlimburg. — von Nowag-
Seeling, stud . jur ., Kassel. — Huf¬
nagel, m. Fr ., Gerolzhofen.

Hotel Nizza.
Rosenberg, Literat), m. Fr ., Moskau.

Nonnenliot.
Sioli, Dr . med., Frankfurt .—Krumm,

Kfm., Koburg. — Soeding, Kaufmann,
Hagen. — Meier, Kfm., Kochendorf.
— Jessel, Kfm., Weilburg. — Lichten-
hain, Kfm., Leipzig. — Gluck, Kfm.,
Frankfurt . — Schonker, Ger.-Assessor,
Duisburg.

Hotel Oranien.
Gohrauer, Justizrat , Dr., Berlin. —

G»brauen, stud. jur ., Berlin.
Palast - Hotel.

Bergmann, Rent ., m. Fr ., Schöne¬
berg. — Hirth , Rent .. München. —
Kallmann, Rent ., m. Fam. u. Bedien.,
Berlin. — Brinkmann, Fr ., Ilerbede.
— Camp, Rent ., m. Fr . u. Chauffeur,
Hamburg. — ’Ollig, Fr ., Düsseldorf. —
Fritzsehe, Fr ., Oeynhausen. — Fried¬
länder , Fr ., Stockholm. — Heelberg,
Frl ., Stockholm. — Chinck. Fr ., mit
Tocht., Bremen.— Graf von Reventlow,
Exzell., Generalleut., Charlottenburg.
— Baron v. Levetzow, Rifctergutsbes.,
m. Fr ., Seckendorff. —• von Schultzen-
dorff, Fr ., Berlin.

Hotel Au Parc u . Bristol.
George, Fr ., Chicago. — Grenville-

Moll, Fr ., Chicago. — Wolff, m. Fr .,Zittau.
Pariser Hof.

Adrian, Fahr ., Velbert.
Hotel Perkßa

Nachatyr , Architekt , Petersburg.
Hotel Petersburg.

Burgemeister-Bastet , Kfm., m. Fraui,
tlaag . — ten Sytlioff, Apeldoorn. —
Ballot, Fr Apeldoorn. — Schaffer,
Kfm., Bielefeld.

Pfälzer Hof.
Metz, Bad Kissingen. — Wolters,

Kfm., Köln. — Meder, Kfm., Köln. -
.Bäckern, Köln. — Schüppert, Fräul .,
Rothenfels.

Lur neuen Post,
Oberkircht-r, Fr ., Schuppach. —

Wilm, Nördlingen.
Zur guten Quelle.

Stamm, Kfm,, , Weilburg. — Bon-
gartz, Homberg.

Quellenliof.
Schneider, Kfm., m. Fr ., Takfelden.

Hotel Qnitisans.
Head, Rent ., London. — von Madai,

Rittmstr ., Krefeld . — Kiessler, Dr.
med., m. Fr ., Barmen. — Bruckmanti,
Fabrikbes ., Heilbronn.— Gadon, Rent .,
Petersburg.

Hotel Reichshof.
Höll, Kfm., Neuenburg. — Ascher,

Rent ., Berlin. — Mertens, Kaufmann,
Rathenow. — Otto, Frl ., Berlin. —
Weber, Dr. med., Isselburg. — May,
Kfm., m. Fr ., Mainz.

Hotel Reichspost.
Wietschler , Kfm., m. Brud., Ohligs.

— Sobel, m. Bruder, Kassel. — Beck¬
mann, Fr ., Dorsten. — Bens. Kaufm.,
Göppingen. — Heller, Ing ., Dortmund.
— Lorenz, Berlin. — Abel, Fr ., Frank¬
furt . — Gronnert, m. Fr ., Düsseldorf.
— Hamanni, Kfm., Geldern. — Brandi,
Büderich. — Röklce, Fr ., m. Sohn,
Bregens. — Hermanny, m. Fr ., Paris.
— Duber, Leberan.

Rhein - Hotel.
Pfaff, Fr ., Köln. — Brace-Sope, Fr .,

Russland. •— Nähme, Fabrikbes., mit
Fr ., Lehe. — v. Nordenskyold, Frau,
Schweden. — Meyerberg, Dr. phil.,
Hamm. — Atkins, Kfm., England. —
Joseph, England. — Morgan, Kaufm.,
England. — DIarry, Kfm., Swansen.

Hotel Ries.
Siemens, Rent ., m. Fr ., Grossen-

busch. — Tanzen, Bankvorsteher,Delmenhorst.
Hotel Riviera.

Lay, Fabrikant , m. Fr , und Bedien.,
Pforzheim. — IPaviland, m. Frau,
Limoges. — Windt , Frl ., Eisenach. —

Hotel Rose.
Taveggi, Graf, m. Gräfin , Rom. —

von Wuthenau, Polizeipräsid., Stettin.
— v. d. Groebem Major z. D., Berlin.
— Müser, Fr . Konsul, Brüssel. —
Seaten, Gutsbes., m. Fam. ü. Bedien.,
Gothenburg. — Lenkeit , New York. —
Paul, Frl ., London. — White , London.
— Heim, m. Fr ., Undingen. —
Schmasen, Fr ., Amsterdam. —
Hoyack, Fr ., Amsterdam. — Seaten,
Gothenburg.

Weisses Ross.
Schiller, Rent ., Wernigerode.

Hotel Royal.
Douglas, Bergwerksbes., Berlin. —

Stephens, Frl ., m. Bed., New York.
Russischer Hof.

Thusius, Architekt , mit Fr ., Schöne¬
beck.

Kuranstalt Dr . Schloss.
Schwelger, Kfm.. Kiew. — Rum-

kowski, Kfm., Lodz.
Schweinsb erg»

Hotel Holländischer Hof.
Katajama , Stud., Japan . — Lücke,

Kfm., Bielefeld. — Rinse, Kfm.,
Bocholt. — Werz, m. Fr ., Frankfurt,

Sendig - Eden - Hotel.
Koeffler, Rent ., München. — von

Schernbeck, 2 Frl . Rent ., Holland.
Spiegel.

Lichtenstein , Fr . Dr., Warschau . —
Aronheim, Kfm., m. Fr ., Köln. —
Böttger, Fr . Rent ., Gnoien. — Zarndt,
Ff . Rent ., Rostock.

Turmhäuser.
Tillmann, Fr ., Hüsten . — Schüssler,

Kfm., m. Fr ., Greiz. — Schwarz,
Kfm., Berlin. — Menge, Kfm., m. Fr .,
Neheim. — Sommer, Kfm., Siegen. —
Hermann, Kfm., Siegen. — Rutta,
Kfm., Berlin. — Dienst, Kfm., Frank¬
furt . — Braun, Kfm., Köln. — Bosker,
Kfm., m. Fr ., Strassburg. — Samson,
Kfm., m. Fr ., Dortmund. — Thiel,
Kfm., Köln. — Beckmann, Kfm.,
Amsterdam. — Meise!, Kfm., m. Fr .,
Klingenthal. — Winterburg , Kfm.,
San Francisco. — Haase, Erfurt.

Taunus - Hotel.
Lisscnich, Kfm., Linz. — Kayser,

Kfm., m.Fam., Magdeburg. — Pracker,
Oberstleut., m. Fr ., Plauen . — Senf,
Frl . Rent, , Plauen . — Nähme, Kfm.,
Görlitz, — Kestner , Kommerzienrat,
m. Fr ., Waltershausen . — Schuh,
Kfm., Berlin. — Kancs . Kfm., Haag.
— Clur, Kfm., m. Fr ., Köln. — Zarth,
Architekt, Düsseldorf. — Hempke,
Dr. med., m. Fr ., Hamburg. — Meise!,
Fabrikant , m. Fr ., Klingenthal . —
Wolff, Kfm., Köln . — Loos, Fr . Rent .,

Berlin. — Gerhardy, Pfarrer , Ordorf. —v
Stolz, Kfm., Erkelenz. — Böhmer,
Rent ., mit Fam., Amerika. — Gorsky,
Hauptm ., Bukarest . — Serlo, Regier.-
Rat , Berlin. — Owen, Fr ., Edinburgh.
— Somerville, Rent ., mit Fam., Edin¬
burgh. — Herbig, Hauptm ., Colmar. —
Wojahn, Reg.-Baumeister, Kiel. —
Wamnor , Rechtsanwalt, m. Fratr
Zoppot.

Hotel Union.
Werner , Hotelbes., Königsberg. —>

Heizmann, Kfm., m. Fr ., Koblenz. —'
Schönemann, Rahlstedt.

Voigt, Kfm., Gera. — Chlobuss,
Kfm., Berlin. — Erdmann, Kfm.,Greiz.

Victoria - Hotel n . Ballhaus.
8. Durchl. Prinz Wilhelm zu Wied.,

mit Bed., Neuwied. — Paulopol, mit
Fam., Braila. — Thiel, Kfm., Köln. —
Heapy, Frau , Honolulu. — Faure, mit
Fam., Paris . — Bruens, mit Familie,
Haag. — Quinletta., Dr. med., Portu¬
gal. — Mannheimer, Gehr., Meiningen,
— Hilgenberg, Kfm., m. Fr ., Essen. —
van Aspermont, m. Fam., Nymegen. —<
Kettner , 2 Frl .. Amsterdam . — van
der Heide, m. Fr ., Amsterdam. —
Leschetitzky, Prof ., m. Bed., Ischl. —
SarrS, ln " Warschau . — Meyer,
Kfm., m. Fr ., Amsterdam . — Post , Fr.
F'abrikbes., m. T., Hagen. — Hilgen-
berg, Kfm., Essen.

Schauenburg, Berlin. — Busch, Dr .y
m. Fr, , Jüchen . — Tromp, m. Frau,
Haag. — Ilfeld, Fr ., Las Vegas. —>
Prösch, Marine-Intendanturrat , Wil¬
helmshaven. — Sieper, Amsterdam. —
van der Heulen , Amsterdam,. — Boue,
Ingen., m. Fr ., Frouard . — Forstmann,
Werden . — Dolen, Fr . Washington.
— Sullivan, Frl ., Washington. —
Scher, Fabrikant , m. Fam., Newark.
— Steffen, Fabrikbes ., .Tasenitz. —i
Frhr . von Seckendorff, Oberstleutnant)
z. D., m. Fr ., Freiburg.

Hotel Vogel.
Kalif ey,  Bonn . — Kamen», Kim,

Oeynhausen. — Schlicht, mit Frau,
Kassel. — Kluge, Kfm., Leipzig. —
Eddison, Stud., Retford . — Steinertf
Baumeister, mit Fam., Riga,

Auen, Kfm., Leimen. — Krack,
Schauspieler, Hanau . — Hopf, stud.
med., Nürnberg. — Cornelius. Fräul .,
Köln. — Rachfehl, Prof ., Königsberg.
— Schüler, Leipzig.

Hotel Weins.
Heidmann, Fabrik ., Barmen. —

Ilolig , Leipzig. — Wielte, Bern. —
Bornhausen, cand. theol ., Frankfurt , —
Maral , Stud ., Lyon. — Kachmann,
m. Fr ., Baden. — Lautem, Kfm., mit
T., u. Enkelin, Köln. — Lindelauf,
Architekt , Köln. — Zickow, 2 Fräul.
Opernsäng., Berlin, — Büttner , Frau,
m. Fam., Frankfurt . — Vollbrecht,
Apotheker , Betzdorf.

Ständer . Fabrik ., Berlin. — Müller^
Dir ., m. Fr ., Lübeck. — Bayly, Kfm.,
Düsseldorf. — Höltermann , Fr ., mit,
Fam., Unna, — Lorch, Kfm., London,
— Darr, Fabrikant , Eisenach.

Westfälischer Hof.
Wömpner, Dr . med., Halle. —

Dallot Bankbeamter, m. Fr ., Berlin.
— Miidner, Kfm., m. Fr ., Halle. —
Muth , Fr ., Unna . — Rupprecht,
Bezirksamtin,, Arnberg. — Rupprecht,
Student , Arnberg. — Rogge, Fräul .,
Burglengfeld. — Kahl , Frau , mit T.,
St . Johann . — Petereen, Kfm., mit
Fr ., Gothenburg. — Demes, Fr ., Stadt-1
lohn. — Rodmer, PostinspektogFrankfurt.

Hotel Wilhelm » .
von Krusenstern , Generalleutnant,

Petersburg . — Graf v. d. Rehe-
Golenerstein, Rittmeister a. D., mit
Fam., Haus Verdringen.

Hep, Rent ., m. Fr ., Frankfurt . —
von Mervel, Fr . Rent ., Grimnitz. —
Elmenhorst , Kfm.. Hamburg. — Herz,
Rent ., m. Fam., Frankfurt.
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Zonntag , den 22 * September.
Kochbrnnnen. Vorm . 11.30 Uhr:

Morgenmusik.
Kurhaus . 11.30 Uhr : Orgel -Matinee.

Rhcin -RcFestfahrt zur großen Rhein -Regatta
für Motorboote , Festschiff der
Köln-Düsseldorfer Gesellschaft. Ab¬
fahrt Biebrich : 1.80 Uhr. Nachm.
4 Uhr : Wagenfahrt . Nachm. 4 und
abends 8 Uhr : Doppel -Konzert.

Königliche Scham'viele. Abds. 7 Uhr:
Samson und Dalila.

Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Die Welt ohne Männncr . Abends
7 Uhr : Raffles.

Walhalla - Theater . Nachm. 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Grand Zirkus Otto Mark . Nachm. 4
und aocnds 8 Uhr : Vorstellungen.

Biovbon - Theater , Wilhelmstratze 6.
(Hotel Monopols Nachm. 4—9l/ t,
Sonntags 4—IO1/*
Montag , den 23 . September.

Kochbrunnen. 11 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . 1.30 u. 3 Uhr : Festschiffe.

Großer Blumcnkorso auf dem
Rhein . Nachm. 3 Uhr : Wagen¬
fahrt . Nachm. 4 Uhr : Saisonsest.
Blumenfest . Nachm. 4 u. abends
8 Uhr : Doppel-Konzert . 9 Uhr:
Großer Ball.

Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr:
Husarensiebcr.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Der Dieb.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

kieichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Grand Zirkus Otto Mark . Abends
8 Uhr : Vorstellung.

Aktuaryus ' Kuustsalou , Taunusstr . ö.
Bankiers Kunstsnlon, Luisenitr . 4 u. 9.
Kunstsalon Victor , Taunusstraße 1,

Gartenbau.
Die Demminsche Sammlung kunst¬

gewerblicher Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgafse, rst dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3— 5 Uhr.

Damen -Klub E. V. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von niorgens 10 bis
abends 10 Uür.

Bolkslesehalle, Friedrichstratze 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mirt.
bis 9V- Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm, von 9.30 bis
1 Uhr. Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Volksbildungs
Vereins stehen jedermann zur Be
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
sin der Schule an der Castcllstr.)
rst geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 sin der Blücher¬
schule) : Dienstags von 5—7 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 sin der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stcin-
gasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Biüliothck sin d. Gutenbcrgschule ) :
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Sonntag , den 22 . September.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12 —2  Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Krieger - n . Militär -Verein . Gegr.
1879. . Nachm. 2 Uhr : Ausflug.

Evangelischer Männer - it. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 8 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Männergesang - Verein Concordia.
Nachm. 2.53 Uhr : Ausflug.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlnng.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Bäcker- und Konditoren - Verband
Wiesbaden . Nachm. 4 Uhr : Re-
kruten -Äbschiedsfeier.

Scharrscher Mannerchor . Nachm.
4 Uhr : Ausflug.

Turnaesellschait Wiesbaden . Abends
6 Uhr : Gesellige Zusammenkunft.

Klub Edelweiß . Nachm.: Familien-
Ausflug.

Tee-Abend für Verkäuferinnen und
alleinsteh. Mädchen best. Stände,
6,30—9.30 in der Heimat , Lchr-
straße 11.

Fleiichergehilfen -Vcrein * Gegr »1883.
Abends 8 Uhr : Rekruten - Ab-
schicdsfeier.

Männer - Turn - Verein Wiesbaden.
Abends 8.30 Uhr : Kommers.
Montag , de » 23 . September.

Turn -Gcsellschaft. 4—5 Uhr : Turnen
der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 U. :
Turnen der 1. Knaben -Abtcilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U. : Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Freidenker -Verein Wiesbaden . E. B.
Abends 8.30 Uhr : Vortrag.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.80 Uhr : Uebung.

Nollersche Stenographen -Gescllschast.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Doppel-Quartett Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Übr : Probe.

B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Bereinslokal
Westendhoi.

Männcr -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Ev. Männer - und Jünglings -Berein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Athleten -Berein Wiesbaden . 9 Uhr:
Uebung.

Verein für Stenotachhgraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-
abend.

Verein der Frisenrgchilfen 1900.
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Guttcmvlerloge „Lebensfreude " Nr . 0.
Abends 9 Uhr : Sitzung im Westend¬
hof, Schwalbachcrstraße.

Israelitische Knltusgemeinde.
Synagoge : Michelsberg.

Gottesdienst in der Haupt -Synagotze:
Montag , den 23., u . Dienstag , den

24. September : Laubhüttenfest , Vor¬
abend 6 Uhr. Laubhüttenfest , morg.
8.30 Uhr. Laubhüttenfest , Predigt,
9.30 Uhr. Laubhüttenfest , nacbm.
3 Uhr. Laubhüttenfest , abds. 7 Uhr.
— Festwoche, morgens 7 Uhr. Fest¬
woche, nachmittags 5 Uhr.

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden.

20. Sept.

Barometer*)
Therinom. C.
Dunsisp. mm
Rcl. Feuchtig

keil (-/») .

7 Uhr 2Uhr !9 Uhr
morg. jnachm.! abds.

760.5
19.1
10.6

Mitt.

762.0!
9.1
8.1

95 64

760.4
13.2
9.6

86
NO. 1

761.0
13.6
9.4

81.7
WindrichtungNO. 2i O. 2
Niederschlags-!

höhe 1mm).' — | —
Höchste Temperatur 2I .6.
Niedrigste Temperatur 7.9.

Die Barometerangaben sind auf0" C. reduziert.

Anf- und Untergang für Sonne
(D) nnb Mond lc ).

(Durchgang der Sonne durch Süden „ach mittel,
curoväischer Leit.)

!Ä
©

Aufg. | Untcrg.Ufte !ü<m.| iibc Mrn
im Süd . Ausgang!Unterg
Uhr AHUhr MiUhr M.

L3.j12 20!6 14 6 2517 3M . 7 40 V.
24.' 12 1916 1616 22 18 1 N.I8 643 .*

*) Hier geht t -Untergang dem Auf,
gang voraus

Königlich » WIHchanspiele.
Montag , den 23. September.

199. Vorstellung.
Hirfarenfieber.

Lustspiel in vier Akten von Gustav
Kadelburg Und Richard Skowronuek.

Personen:
Freiherr v. Eller-

Restderrr -Ttzeaier.
Montag , den 23. September.

Dutzendkarten gültig . Fünfztgcr-
karten gültig.

deck, Oberst
Waacknltz, Ôber-
, Icutnant"
Haus von Kehr-

bcrg, Leutnant
Dictz v. Brenten-

dorpf,Leutnant
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant
von Tieffenstein,

Leutnant
Rammingen,

Fähnrich
Krause, Wacht¬

meister
Kellermann, Or¬

donnanz
Heinrich Lambrecht,

Fabrikbesitzer

Herr Tauber.

Herr Schwab.

Herr Malcher.

Der § reb.
(T.e Voleuv.)

Ein Stück in 3 Aufzügen von Henry
Bernstein.

Für die deutsche Bühne bearbeitet
von Rudolf Lothar.

Spielleitung : 0r . Herm . Rauch.

Herr Strial.
AHerrMüller -Teske.
3 Herr Martin.

Herr Otton.

Herr Weinig.

Herr Striebeck.
Herr Engelmann.

Personen:
Raymond Lagardes . Rudolf Miltner-Schönau.
Jsabelln, seine Frau Else Noorman.
Fernand , sein Sohn .

aus erster Ehe . . Albert Köhler.
Richard Voysin . . HeinzHetebrügge.
Marie Louise, seine

Frau . Agnes Hammer.
Herr Zambault . . Reinhold Hager.
Das Stück spielt auf dem Schlosse

Lagardes in der Nähe von Paris.
Nach dem 1. u . 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 9st- Uhr

Herr Kober.
Clara , seine Fron Frau Doppelbauer.

Herr Andriano.
Frl . Ulrich.
Frl . H-blöhl.
Herr Zoll !».
Frau Baumann
Frl . tzocvcring.

Herr Ebcrt.
Frl . Schwartz.

Rose, ihre Stieftochter
Marianne v. Fahren¬

holz, ged. Lambrecht Frl . Nessel.
August Nippes,Fabrik¬

besitzer.
Lina, seine Frau . .
Erika, ihre Tochter .
Bröckmann, Stadtrat
Frau Bröckmann . .
Lotte, ihre Tochter .
Suna , Stadtverord-

netenvorsteher . .
Frau Suna . . .
Fränze Röttgen, ihre

Nichte.
Friedrich,! in Diensten
Minna , r bei
Sophie, ! Lambrecht _
Husaren -Osfizicre , Ordonnanz , Ball

gaste, Dienerschaft , Jungen.
Ort der Handlung : Im ersten Akte
Jackschewo, ein Kirchdorf an der
russischen Grenze , in den folgenden
Akten Kirchhain , eine mitteldeutsche

Fabrikstadt.
* * * Dietz von Brentendorpf : Herr

Direktor Adalbert Steffter vom
Stadttheater in Hanau als Gast.
Rose, ihre Stieftochter: Frau
Braun -Grosser als Gast.

Anfang 7 Uhr. — Ende gegen9'/- Uhr.
Gewöhnliche Prcsie.

Frau Martin.
Herr L-pieß.
Fr !, Koller,
trl . Eben.

Montag , der» 16 . September.
Einreichung von Angeboten auf . den

Abbruch ' der Wirtschaftsgebäude
der früheren Heilanstalt Falken¬
stein i. T., an das Baubureau des
Offizierheims Taunus in Falkeu-
stcin, vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 407, S . 16.)

Versteigerung eines Pferdes und
einer Federrolle , im Hause Walk-
mühlstraße 32, vorm . 11 Uhr.
(S . Tagbl . 437, S . 9.)

Versteigerung von Kleidungsstücken,
Weißzeug usw. im Pfandhause zu
Mainz , nachm. 8 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 437, S . 9.)

Königliche ^ WSchanspkkle.
Sonntag , den 22. September.

198. Vorstellung.
Samson und Dalrla.

Oper in 3 Alten von Ferd . Lemaire.
Musik von Camille Saint -Snöns.

Deutsche Uebertraguugvon Richard Pohl
Personen:

Dalila . FrauBrodmcmn'
Samson . Herr Rälisch.
Der Oberpriester des

Dagon . . . . Herr Geisse-Winkel.
Abimeleeb, der Satrap

von Gaza . . . Herr Rchkopf.
Ein alter Hebräer . Herr Braun.

' Herr Spieß./H . . -
•1 Herr Schmidt.

der
Philister . . .
Ein Kriegsbote

Philister . . . . Herr Schuh.
Philister und Hebräer.

Szene: Gaza in Palästina . Zeit:
1150 v. Ehr.

Vorkommcnde Tänze und Gruppierungen
arrangiert von Annctta Balbo.

Im l . Akt: „Tanz der Priesterinnen
Dngons ", ausgeführt vom Ballett-
PcrstmÄe.
m 3jh AK: „Bacchanale", ausgeführt
von Frl . Peter und dem gesamten
Ballett-Personale.

Musikal . Leitung : Herr Prof . Schlar
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche.
Nach dem 1. und 2. Akt findet je eine

größere Pause statt.
Aniang 7 Uhr. — Ende gegen 9"/« Uhr.

Erhöhte Preise.

Keftdrrn-Tlleater.
Direktion: Dr. pinl. G. Manch.

Sonntag , den 22. September.
Dis Welt ohne Männer.
Schwank in 3 Akten von Alerander

Engel und Julius Horst.
Spielleitung : Dr . Herm . Rauch.

Personen:
Gusti Brandt . . . Bertha Blanden,
Christine Höllmaher . Else Noorman.
Paula Fehringer . . Steffi Sandori.
Ludmilla Purzl . . Roscl van Born.
Dr. Ferdinand Specht,

Advokat . . . . Theo Tachauer.
Dr. Max Waldeck,

Konzipient . . . Rudolf Bartak.
Gamperl, Kanzleibe-

amter . Georg Rücker.
Schmidt, Kanzleibe-

amter . . . . . Friedr. Deciener.
Herr Gebhart . . . Gerhard Sascha
Adele, seine Frau . Theodora Porst.
Mizzi.KinvicrichüIcrinHeleneLeidenius.
Swoboda, HauSbc-

sorg-r . Karl Fcistmantcl.
Ein Briefträger . . Arthur Rhode.
Ein Dienstmann . . Wlllr, Schäfer.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang st-4 Uhr. — Ende st-6 Uhr.

Halbe Preise.

Sonntag , den 22. September.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger

karten ciültig.
Raffles.

Vier Akte von E. W. Hornung und
Eugene W. Presbreh . Deutsch von

P . Pogson.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Lord Aniersiedt . . Reinhold Hager.
Lady Melrose, seine

Schwester. . . . Sofie Schenk.
Viscount Monti, sein

Sohn . Albert Köhler.
Lady Evelyn, seine

Tochter . . . . Louise Dclosca.
Gwendoline Conran,

seine Nichte . . . Agnes Hammer.
Curtis Bedford ^ . . Georg Rücker.
Mcrton, sein Assistent Fricdr . Dcgcncr.
Crawshay . . . . Hans Wilbelmy.
Frau Vidal . . . . Else Noorman.
Mary , Kammerjungfcr

bci Lady Melrose . Alice Harden.
Goldby,Haushofmeister

bei Lord Ülmerstedt Gerhard Sascha.
Varraclough, Portier

im Albany-Klub . Arthur Rhode.
Henry Manders . ge¬

nannt Bunn » . . . Rudolf Bartak.
Arthur I . Raffles . ftzejnzHetcbrügge
Ein Polizeiinspektor . Lllax Ludwig.
Ein Konstabler . . Willy Schäfer.
Ein Kntscker . . . Karl Feistmantel.
Ort der Handlung : Die beiden ersten
Akte in Milchester Abbev, der 3. und

4. Akt in Raffles Wohnung
in London.

Zeit : Gegenwart.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen9^ Uhr

DsinStag, den 24. September. Dutzend¬
karten gültig. Fünfzigerkarten güttig.
Raffles.

Mittwoch, den 25. Sept . : Rerter-
attackc.

Donnerstag , den 26. September : Rur
einmaliges Gastspiel : Mmc . Sarah
Bernhardt niit ihrer Parrser Ge¬
sellschaft. „Adrienne Lecouvreur .

Freitag , den 27. Sept . : RaffUs.
Samstag , den 28. Sept . : Staats.

1tanwaÜ Alexander.

Residenz-Theater.

Ein Platz kostet: Halbe
Preise

Einfache
Preise

Erhöhte
Preise

M. M. M. 'vfy
Fremdenloge . 2 50 5 7 50
I. Rangloge . . 2 — 4 — 6 50
Sperrsitz 1. bis

10. dteihe . . 1 50 3 5 _
Sperrsitz 11. bis

14. Reihe . . 1 2 _ 3
Rumcr. Balkon — 50 1 1 75

iturhaus zu Wiesbaden.
Sonnfag, den 22. September.

Yormittags llhr Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : IConzertm. Ilm . A. V. d. Yoort.
1. The Liberty , Beil-

Marsch . . . . . . Sousa,
2. Ouvertüre zur Oper

„Martha“ . . . . F. v. Flotow.
3 . Hallali -Quadrillo . . Pli . Fahrbach
4. Finale aus der Oper

„Oberon“ . . . . C. M. v. Weber.
5. Stephanie-Gavotte . A. Czibulka
6. Potpourri aus d. Oper

„Der Troubadour “ . G. Verdi.
7. Eilgut-Galopp . . E. Waldteufel.

Montag , den 23. September:
Kochbrunnen -Konzert : 11 Uhr.

Gr. Motorboot- Biumenkorsa
auf dem KTiein

Biebrich -Büdesheim und zurück
unter Beteiligung der geschmückten
Motorboote der Regattateilnehmer etc.
rnd zweier Festschiffe der Kurver¬
waltung . (Köln -Düsseldorfer Dampf¬
schiffahrt .) ■— An Bord : Konzert-

Kapellen und Restauration.
Festschiff I „ Lohengrin “ .

Dasselbe fährt den ganzen Korso ein¬
schliesslich Aufenthalt in Rüdesheim.

Abfahrt von Biebrich spätestens um
2 Uhr mittags . Ankunft in Rüdes¬

heim etwa 1.30 Uhr.
Mittagspause in Rüdesheim.
Gelegenheit , zur Besichtigung des

National denkmals.
Rückfahrt ab Rüdesheim . spätestens

4.30 Uhr.
Preis der Teilnehmerkarten : Kur¬

hausabonnenten gegen Abstempelung
der Kurhauskarten : 4 Mk . ; Nicht-
abonnenten : 5 Mk.

Fcstsehiff II „ Frauenlob “ ,
Dasselbe unternimmt allein die TaV

fahrt nach Rüdesheim , wo es sieh dem
Korso anschliesst . —• Abfahrt von
Biebrich spätestens 3 Uhr nachmittags.

Preis der Teilnehmerkarten : Kur¬
haus -Abonnenten gegen Abstempelung
der Kurhauskarten 3 Mk ., Nichtabon¬
nenten 4ML

Bei Ankunft des Korsos in Biebrich:
Bengalische Beleuchtung des Gross-
"lerzoglichen Schlosses und der Rhein¬
ufer . — Auf Zuspätkommende kann bei
sämtlichen Fahrten nicht gewartet,
denselben auch keine Entschädigung
für besondere Rückfahrtkosten ge¬
währt , werden . Für verlorene , bezv.
vermisste Gegenstände kann die Kur¬
verwaltung keine Verantwortung über¬
nehmen . — Rückfahrt mit den bereit-
stehenden Strassenbahnwagen nach
Wiesbaden.
In Wiesbaden ab 4 Uhr nachmittags'

Grosses SaisonFest.
Blumenfest.

9 Uhr im grossen Konzertsaale:
Preisverteilung an die Sieger der

Schönheits -Konkurrenz,
anschliessend : Grosser Ball in samt'

liehen Räumen des Kurhauses.
Anzug : Gesellschaftstoilette (Herren

Frack oder dunkler R-ock ) .
Im Kurgarten:

- K-onzsri
Bei geeigneter Witterung:

Grosse Illumination . Leuchtfontäne.
Zum Eintritt berechtigen : Tagesfest¬

karten zu 4 Mk .. für Abonnenten Vor¬
zugskarten zu 2 Mk.

Beleuchtung der Kaskaden.
Zu sämtlichen Veranstaltungen kön

nen Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen-
Räumen (mit Ausnahme der Restau¬
rationsräume ) stets strengstens unter¬
sagt.

Städtische Kurverwaltung.

Sonntag, den 22. September.
Vormittags ll 1/ -, Uhr im Abonnement,

im grossen Konzertsäale:
Grgel-fViatinee.

Herr Felix Ritter , Orgelvirtuose
aus Koblenz.
Programm.

1. Toccata und Fuge in
D-moll . J . S. Bach,

2. a) Le Gygne Saint-Saens-Guilmant.
b) Abendlied . . . Schumann.

3. Fest-Ouvertüre . . . Nicolai-Liszt.
4. Variationen in E-dur

über die holländische
Nationalhymne . . . G. Ritter.
Eintritt gegen Vorzeigung von

Abonnenientskarten (Jahresfremden¬
karten , Saisonkarten und Einwohner¬
karten ), für Nichtabonnenten gegen
Sonntagskarten zu 2 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.
Festschiff d . Kurverwaltung „ Drachen¬
fels “ (Köln -Düsseldorfer Dampfschiff .) .

Biebrich -Mainz und zurück zur

I. grossen Rhein-Regatta
(Zuveriässigkeitsfahrt ) für

Motorboote
des Motor -Varhl -Clulis.

An Bord : Konzertkapelle . — Restau
ration.

Abfahrt des Dampfboots von Bieb
rieh spätestens 1.30 Uhr.

Das Festschiff geht gegenüber dem
Ziel vor Anker . Beste Gelegenheit
zur Beobachtung des Endkampfes der
Renner . — Rückkehr des Dampfers:
Nach Beendigung der Rennen (etwa
5 .30 Uhr ) .

Preis der Teilnehmerkarten : Kur
haus -Abonnenten (Inhaber von Jahres
fremdenkarten , Saisonkarten u . Ein-
wohnerkarten ) gegenAbstempehmg der
Kurhauskarten : 3 Mk . ; Nicktabon-
nenten : 4 Mk . Kartenverkauf an der
Tageskasse im Hauptportale des Kur¬
hauses.

Au der Landebrücke in Biebrich ist
seitens der Kurhaus -Abonnenten gleich¬
zeitig mit der Vorzugskarte auch die
entsprechende Abonnementskarte vor
zuzeigen.

4 und 8 Uhr im Abonnement:
Doppel- Konzert.

Im Hause bezw. Kurgarten zu Wies¬
baden :

Bei geeigneter Witterung : Bengalische
Beleuchtung , Leuchtkugel - Bombarde¬
ment und Bukett von Raketen , Leücht

kugeln und Brillantsternen.
Leuchtfontäne.

Beleuchtung der Kaskaden.

laiiäüi
Theater.

1
Das glänzende Jubiläums-

Programm mit den

und weitere

SphaenomeäialeoAttraktionen. O
Anfang 8 Uhr.

Sonntags 2 Vorstellungen.

Biophon- Theater.
Wilhdmstr. 6, Hotel Monopol.

Tiislieh Beginn 4 '/• U| lP.
Hetlwii? Franelllo - Kauffmanu ai3

„Yioletta “ in „La Ti-aviata “.
Kammersänger Theodor Hertram

als Haus Sachs im Fliodermonolog
fl. d. Op.„Meistersingerv.Nürnberg “.

Roxy King  in der Oper „Die Jüdin “!
Luise Oheruniier u. Alb. Kiitzniu - i!

Pavillonduett „Lustige "Witwe“.
Duett aus .,I)ie Geisha " .
Besteigung des Wetterhorns » Humo¬

resken etc.
Loge 2.—, I. Parkett 1.50, II . Parkett

1.— Mk„ Parterre 50 Pf. 8960
Walhalla -Theater . Maurittusstr . ia
Spezialitäten - Vorstellungen . Nackii

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Reichshallcn-Thealer , Stistttraße 16
Spezialitäten - Vorstellungen . Nackii

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Kaiser - Panorama . Nhernstraßc 37
Diese Woche: Serie 1: Ein 'in¬teressanter Besuch der dc "

Insel Bornholm . Serie 2
und Leute von Algerien,

en
and

Attswürtigo Tsiealrn.
Main ?«» StadtUl - ater . Sonntao

nachm. 3 Uhr: Husarcnfieber. Abend«
7 U t : Der Maskenball. - Montäa-
D-r Dieb. — Dienstag : Znr undZlmmermonn.

Frankfurter Stadttl»enter. Opern¬
haus . Sonntag : Margarethe. —
tag: Die Götterdämmerung. — Srfiatt
spielhaus. Sonntag , nachm. 3V, R| ]r i
Huiarcnsieber. Abends 7 Uhr : Salome
Johannisfeuer . — Montag: DieFr „.
vom Meere. — Dienstag : Der Diep
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